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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshin-
weise Nr. 5.956-250 unbedingt lesen!

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

� Gefahr

Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die 
zu schweren Körperverletzungen oder zum 
Tod führt.

� Warnung

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führen könnte.

Vorsicht

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu leichten Verletzungen oder zu 
Sachschäden führen kann.

Wenn Sie beim Auspacken einen Trans-
portschaden feststellen, dann benachrichti-
gen Sie Ihr Verkaufshaus.
– Die an dem Gerät angebrachten Warn- 

und Hinweisschilder geben wichtige 
Hinweise für den gefahrlosen Betrieb.

– Neben den Hinweisen in der Be-
triebsanleitung müssen die allgemei-
nen Sicherheits- und Unfallverhütungs-
vorschriften des Gesetzgebers berück-
sichtigt werden.

� Gefahr

Verletzungsgefahr!
Kippgefahr bei zu großen Steigungen.
– In Fahrtrichtung nur Steigungen bis zu 

18% befahren.
Kippgefahr bei schneller Kurvenfahrt.
– In Kurven langsam fahren.
Kippgefahr bei instabilem Untergrund.
– Das Gerät ausschließlich auf befestig-

tem Untergrund bewegen.
Kippgefahr bei zu großer seitlicher Neigung.
– Quer zur Fahrtrichtung nur Steigungen 

bis maximal 10% befahren.
– Es müssen grundsätzlich die Vor-

schriftsmaßnahmen, Regeln und Ver-
ordnungen beachtet werden, die für 
Kraftfahrzeuge gelten.

– Die Bedienperson hat das Gerät be-
stimmungsgemäß zu verwenden. Sie 
hat bei ihrer Fahrweise die örtlichen 
Gegebenheiten zu berücksichtigen und 
beim Arbeiten mit dem Gerät auf Dritte, 
insbesondere auf Kinder, zu achten.

– Das Gerät darf nur von Personen be-
nutzt werden, die in der Handhabung 
unterwiesen sind oder ihre Fähigkeiten 
zum Bedienen nachgewiesen haben 
und ausdrücklich mit der Benutzung be-
auftragt sind.

– Das Gerät darf nicht von Kindern oder 
Jugendlichen betrieben werden.

– Die Mitnahme von Begleitpersonen ist 
nicht zulässig.

– Aufsitzgeräte dürfen nur vom Sitz aus in 
Bewegung gesetzt werden.
Um unbefugtes Benutzen des Gerätes 
zu verhindern, ist der Zündschlüssel 
abzuziehen.
Das Gerät darf niemals unbeaufsichtigt 
gelassen werden, solange der Motor in 
Betrieb ist. Die Bedienperson darf das 
Gerät erst verlassen, wenn der Motor 
stillgesetzt, das Gerät gegen unbeab-
sichtigte Bewegungen gesichert, gege-
benenfalls die Feststellbremse betätigt 
und der Zündschlüssel abgezogen ist.

� Gefahr

Verletzungsgefahr!
– Die Abgasöffnung darf nicht verschlos-

sen werden.
– Nicht über die Abgasöffnung beugen 

oder hinfassen (Verbrennungsgefahr).
– Antriebsmotor nicht berühren oder an-

fassen (Verbrennungsgefahr).
– Abgase sind giftig und gesundheits-

schädlich, sie dürfen nicht eingeatmet 
werden.

– Der Motor benötigt ca. 3 - 4 Sekunden 
Nachlauf nach dem Abstellen. In dieser 
Zeitspanne unbedingt vom Antriebsbe-
reich fernhalten.

– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 
verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 
Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

– Eine Auswahl der am häufigsten benö-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende 
der Betriebsanleitung.

– Weitere Informationen über Ersatzteile 
erhalten Sie unter www.kaercher.com 
im Bereich Service.

Die Kehrmaschine arbeitet nach dem Über-
wurfprinzip.
– Die Seitenbesen (3) reinigen Ecken 

und Kanten der Kehrfläche und beför-
dern den Schmutz in die Bahn der 
Kehrwalze.

– Die rotierende Kehrwalze (4) befördert 
den Schmutz direkt in den Kehrgutbe-
hälter (5).

– Der im Behälter aufgewirbelte Staub 
wird über den Staubfilter (2) getrennt 
und die gefilterte Reinluft durch das 
Sauggebläse (1) abgesaugt.
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Umweltschutz

Die Verpackungsmaterialien sind 
recyclebar. Bitte werfen Sie die 
Verpackungen nicht in den Haus-
müll, sondern führen Sie diese ei-
ner Wiederverwertung zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt werden 
sollten. Batterien, Öl und ähnliche 
Stoffe dürfen nicht in die Umwelt 
gelangen. Bitte entsorgen Sie Alt-
geräte deshalb über geeignete 
Sammelsysteme.

Symbole in der 
Betriebsanleitung

Symbole auf dem Gerät

Verbrennungsgefahr 
durch heiße Oberflä-
chen! Vor Arbeiten am 
Gerät, Auspuffanlage 
ausreichend abkühlen 
lassen.

Sicherheitshinweise

Allgemeine Hinweise

Fahrbetrieb

Geräte mit Verbrennungsmotor

Zubehör und Ersatzteile

Funktion
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Verwenden Sie dieses Gerät ausschließ-
lich gemäß den Angaben in dieser Be-
triebsanleitung.

Das Gerät mit den Arbeitseinrichtungen 
ist vor Benutzung auf den ordnungsge-
mäßen Zustand und die Betriebssicher-
heit zu prüfen. Falls der Zustand nicht 
einwandfrei ist, darf es nicht benutzt 
werden.

– Diese Kehrmaschine ist zum Kehren 
von verschmutzten Flächen im Außen-
bereich bestimmt.

– Das Gerät darf nicht in geschlossenen 
Räumen verwendet werden.

– Das Gerät ist nur mit dem Anbausatz 
StVZO für den Betrieb auf öffentlichen 
Straßen verwendbar.

– Das Gerät ist nicht für die Absaugung 
gesundheitsgefährdender Stäube ge-
eignet.

– An dem Gerät dürfen keine Verände-
rungen vorgenommen werden.

– Niemals explosive Flüssigkeiten, 
brennbare Gase sowie unverdünnte 
Säuren und Lösungsmittel aufkehren/
aufsaugen! Dazu zählen Benzin, Farb-
verdünner oder Heizöl, die durch Ver-
wirbelung mit der Saugluft explosive 
Dämpfe oder Gemische bilden können, 
ferner Aceton, unverdünnte Säuren und 
Lösungsmittel, da sie die am Gerät ver-
wendeten Materialien angreifen.

– Keine brennenden oder glimmenden 
Gegenstände aufkehren/aufsaugen.

– Das Gerät ist nur für die in der Be-
triebsanleitung ausgewiesenen Beläge 
geeignet.

– Es dürfen nur die vom Unternehmer 
oder dessen Beauftragten für den Ma-
schineneinsatz freigegebenen Flächen 
befahren werden.

– Der Aufenthalt im Gefahrenbereich ist 
verboten. Der Betrieb in explosionsge-
fährdeten Räumen ist untersagt.

– Generell gilt: Leichtentzündliche Stoffe 
von dem Gerät fernhalten (Explosions-/
Brandgefahr).

– Asphalt
– Industrieboden
– Estrich
– Beton
– Pflastersteine

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Geeignete Beläge
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1 Sitz (mit Sitzkontaktschalter)
2 Bedienpult
3 Beleuchtung
4 Rechter Seitenbesen
5 Linker Seitenbesen
6 Hochentleerung
7 Kehrgutbehälter
8 Gerätehaube
9 Kehrwalze
10 Grobschmutzklappe

Geräteelemente
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1 Zündschloss
2 Choke
3 Motordrehzahlverstellung
4 Seitenbesen anheben/absenken, rechts
5 Obere Position: Kehrwalze anheben

Mittelposition: Kehrwalze absenken (Be-
triebsart „Festeinstellung“)
Untere Position: Kehrwalze absenken (Be-
triebsart „schwimmend lagern“)

6 Seitenbesen anheben/absenken, links 
(Option)

7 Schalter Zweihandbedienung
8 Betriebsstundenzähler
9 Beleuchtung
10 Grobschmutzklappe anheben/absenken
11 Feststellbremse/Betriebsbremse
12 Kehrgutbehälter kippen

(Funktion nur in Verbindung mit Schal-
ter Zweihandbedienung)

13 Kehrgutbehälter anheben
(Funktion nur in Verbindung mit Schal-
ter Zweihandbedienung)

14 Kehrgutbehälter absenken
(Funktion nur in Verbindung mit Schal-
ter Zweihandbedienung)

15 Staubfilter abreinigen

16 Kehrbetrieb nass/trocken (Staubabsau-
gung aus-/einschalten)

17 Fahrpedal vorwärts
18 Fahrpedal rückwärts
19 Hupe
20 Lenkrad
21 Gerätehaube öffnen/schließen

Sitz nach vorne klappen.
Gerätehaube an der dafür vorgesehenen 
Griffmulde öffnen (nach oben ziehen).

Hinweis

Die Gerätehaube wird von der Gasdruckfe-
der oben gehalten.

– Bedienelemente für den Reinigungs-
prozess sind gelb.

– Bedienelemente für die Wartung und 
den Service sind hellgrau.

Bedienpult

Gerätehaube öffnen/schließen

Farbkennzeichnung
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� Warnung

Keinen Gabelstapler zum Abladen verwen-
den, das Gerät kann dabei beschädigt wer-
den.
Gehen Sie beim Abladen folgendermaßen 
vor:

Holzdielen von der Palette lösen und an 
den Anschlägen der Palette annageln 
(Vorderseite des Gerätes).
Spannbandbefestigung an den An-
schlagpunkten entfernen.

Klötze zur Arretierung der Räder weg-
schlagen und zur Abstützung der Holz-
dielen links und rechts verwenden.
Gerät über die geschaffene Rampe von 
der Palette herunterfahren.
Schnur des zum Transport am Rahmen 
befestigten Seitenbesens lösen.

Das Gerät kann auf 2 Arten bewegt wer-
den:
(1) Gerät schieben (siehe Kehrmaschine 
ohne Eigenantrieb bewegen).
(2) Gerät fahren (siehe Kehrmaschine mit 
Eigenantrieb bewegen).

� Gefahr

Verletzungsgefahr! Vor dem Einlegen des 
Freilaufs ist das Gerät gegen Wegrollen zu 
sichern.

Feststellbremse arretieren.
Gerätehaube öffnen.

Freilaufhebel auf Position OFF stellen.
Fahrantrieb ist somit außer Funktion.

Gerätehaube schließen.
Feststellbremse lösen.

Das Gerät kann geschoben werden.

Hinweis

Bewegen Sie die Kehrmaschine ohne Ei-
genantrieb nicht über längere Strecken und 
nicht schneller als 10 km/h.

Feststellbremse arretieren.
Gerätehaube öffnen.
Freilaufhebel auf Position ON stellen.

Fahrantrieb ist betriebsbereit.
Gerätehaube schließen.
Feststellbremse lösen.

Das Gerät ist fahrbereit.

Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 
abstellen.
Zündschlüssel abziehen.
Feststellbremse arretieren.

� Gefahr

Explosionsgefahr!
– Es darf nur der in der Betriebsanleitung an-

gegebene Kraftstoff verwendet werden.
– Nicht in geschlossenen Räumen tanken.
– Rauchen und offenes Feuer ist verboten.
– Darauf achten, dass kein Kraftstoff auf 

heiße Oberflächen gelangt.
Motor abstellen.
Gerätehaube öffnen.

Tankverschluss öffnen.
„Normalbenzin bleifrei" tanken.
Tank maximal bis 1 cm unter die Unter-
kante des Einfüllstutzens befüllen.
Übergelaufenen Kraftstoff abwischen 
und Tankverschluss schließen.
Gerätehaube schließen.

Hinweis

Der Inhalt des Tanks reicht für einen Be-
trieb des Gerätes von ca. 3,0 Stunden.

Motorölstand prüfen.
Hydraulikölstand prüfen.
Kehrgutbehälter entleeren.
Kehrwalze prüfen.
Reifenluftdruck prüfen.
Staubfilter abreinigen.

Hinweis

Beschreibung siehe Kapitel Pflege und 
Wartung.

Gestänge für die Neigevorrichtung aus-
hängen.
4 Befestigungsschrauben lösen.
Sitz in die gewünschte Position brin-
gen.
Befestigungsschrauben anziehen und 
Gestänge wieder einhängen.

Hinweis

Das Gerät ist mit einem Sitzkontaktschalter 
ausgestattet. Beim Verlassen des Fahrer-
sitzes wird das Gerät ausgeschaltet.

Gerätehaube öffnen.

Hebel in Richtung "ON" schieben.
Gerätehaube schließen.

Auf dem Fahrersitz Platz nehmen.
Fahrpedale auf Nullstellung.
Feststellbremse arretieren.
Motordrehzahlverstellung in mittlere Stel-
lung bringen (Betriebsdrehzahl).
Choke herausziehen.
Zündschlüssel in das Zündschloss ste-
cken.
Zündschlüssel über Stellung 1 hinaus 
drehen.
Ist das Gerät gestartet, Zündschlüssel 
loslassen.
Choke wieder einschieben.

Hinweis

Den Anlasser niemals länger als 10 Sekunden 
betätigen. Vor erneutem Betätigen des Anlas-
sers mindestens 10 Sekunden warten.

Vor Inbetriebnahme

Abladen

Kehrmaschine ohne Eigenantrieb 
bewegen

Kehrmaschine mit Eigenantrieb 
bewegen

Inbetriebnahme

Allgemeine Hinweise

Tanken

Prüf- und Wartungsarbeiten

Bedienung

Fahrersitz einstellen

Gerät starten

Kraftstoffhahn öffnen

Gerät einschalten
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Kehrwalze anheben.
Seitenbesen anheben.
Feststellbremse lösen.

Rechtes Fahrpedal langsam drücken.

� Gefahr

Verletzungsgefahr! Beim Rückwärtsfahren 
darf keine Gefahr für Dritte bestehen, ge-
gebenenfalls einweisen lassen.

Linkes Fahrpedal langsam drücken.

Hinweis

Fahrverhalten
– Mit den Fahrpedalen kann die Fahrge-

schwindigkeit stufenlos geregelt werden.
– Vermeiden Sie ruckartiges Betätigen 

des Pedals, da die Hydraulikanlage 
Schaden nehmen kann.

– Bei Leistungsabfall an Steigungen das 
Fahrpedal leicht zurücknehmen.

Fahrpedal loslassen, das Gerät bremst 
selbsttätig und bleibt stehen.

Hinweis

Reicht die selbsttätige Bremswirkung bis 
zum Stillstand des Gerätes nicht aus, kann 
entweder die Feststellbremse oder das 
Rückwärtsfahrpedal zur Hilfe genommen 
werden.

Feststehende Hindernisse bis 50 mm über-
fahren:

Langsam und vorsichtig vorwärts über-
fahren.

Feststehende Hindernisse über 50 mm 
überfahren:

Hindernisse dürfen nur mit einer geeig-
neten Rampe überfahren werden.

� Gefahr

Verletzungsgefahr! Bei geöffneter Grob-
schmutzklappe kann die Kehrwalze Steine 
oder Splitt nach vorne wegschleudern. Dar-
auf achten, dass keine Personen, Tiere 
oder Gegenstände gefährdet werden.

� Warnung

Keine Packbänder, Drähte oder ähnliches 
einkehren, dies kann zur Beschädigung der 
Kehrmechanik führen.

� Warnung

Um eine Beschädigung des Bodens zu ver-
meiden, die Kehrmaschine nicht auf der 
Stelle betreiben.

Hinweis

Um ein optimales Reinigungsergebnis zu 
erzielen, sollte die Fahrgeschwindigkeit 
den Gegebenheiten angepasst werden.

Hinweis

Während des Betriebes sollte der Kehrgut-
behälter in regelmäßigen Abständen ent-
leert werden.

Hinweis

Während des Betriebes sollte der Staubfil-
ter je nach Staubanfall alle 15-30 Minuten 
abgereinigt werden.

Hinweis

Bei Flächenreinigung nur Kehrwalze ab-
senken.

Hinweis

Bei Reinigung von Seitenrändern zusätz-
lich Seitenbesen absenken.

Kehrwalze auf Betriebsart „Festeinstel-
lung“ arretieren.

Kehrwalze absenken, dazu Hebel in die 
MIttelposition stellen (geringer Kehr-
walzenverschleiß).

Kehrwalze auf Betriebsart „schwimmend 
lagern“ arretieren.

Kehrwalze absenken, dazu Hebel in die 
untere Position stellen (höherer Kehr-
walzenverschleiß).

Hinweis

Zum Einkehren größerer Gegenstände, 
z.B. Getränkedosen oder größere Mengen 
Laub, muss die Grobschmutzklappe kurz-
zeitig angehoben werden.
Grobschmutzklappe anheben:

Grobschmutzklappe durch Handbetäti-
gung öffnen.
Große Teile bei geöffneter Grob-
schmutzklappe mit geringer Geschwin-
digkeit überfahren.

Hinweis

Nur bei vollständig abgesenkter Grob-
schmutzklappe ist ein optimales Reini-
gungsergebnis zu erzielen.

Bei Flächenreinigung Kehrwalze ab-
senken.
Bei Reinigung von Seitenrändern Sei-
tenbesen absenken.

Bei staubigem Belag Staubabsaugung ein-
schalten.

Hebel auf Kehrbetrieb „trocken“ stellen.

Staubabsaugung ausschalten, um den 
Staubfilter vor Feuchtigkeit zu schützen.

Hebel auf Kehrbetrieb „nass“ stellen.

Hinweis

Warten Sie bis die automatische Filterab-
reinigung beendet ist und der Staub sich 
abgesetzt hat, bevor Sie den Kehrgutbe-
hälter öffnen oder entleeren.

� Gefahr

Verletzungsgefahr! Während des Entlee-
rungsvorganges dürfen sich keine Perso-
nen und Tiere im Schwenkbereich des 
Kehrgutbehälters aufhalten.
� Gefahr

Quetschgefahr! Niemals in das Gestänge 
der Entleerungsmechanik fassen. Nicht un-
ter dem angehobenen Behälter aufhalten.

� Gefahr

Kippgefahr! Gerät während des Entlee-
rungsvorganges auf einer ebenen Fläche 
abstellen.

Gerät anhalten.
Kehrwalze anheben.

Hinweis

Das Auskippen des Behälters kann erst 
nach Erreichen einer bestimmten Mindest-
höhe erfolgen.

Hinweis

Die folgenden Schritte können nur in Zwei-
handbedienung erfolgen.

Kehrgutbehälter anheben.
Wenn die gewünschte Höhe erreicht ist:

Kehrgutbehälter auskippen.

– Das Entleeren des Kehrgutbehälters ist 
in der vollständig ausgefahrenen Positi-
on am einfachsten zu bewerkstelligen.

– Wenn der Taster für den Kippmecha-
nismus des Kehrgutbehälters losgelas-
sen wird, fährt dieser automatisch in die 
Ausgangsposition zurück.

Kehrgutbehälter bis Endstellung einkip-
pen.

Fahrpedal loslassen, das Gerät bremst 
selbsttätig und bleibt stehen.
Motordrehzahlverstellung auf minimale 
Drehzahl stellen.
Feststellbremse arretieren.
Kehrwalze anheben.
Seitenbesen anheben.
Zündschlüssel auf "0" drehen und 
Schlüssel abziehen.

Hinweis

Nach dem Abstellen des Gerätes wird der 
Staubfilter automatisch ca. 10 Sekunden 
lang abgereinigt.

Gerät fahren

Vorwärts fahren

Rückwärts fahren

Bremsen

Hindernisse überfahren

Kehrbetrieb

Ebene Flächen kehren

Unebene Flächen kehren

Einkehren größerer Gegenstände

Trockenen Boden kehren

Feuchten oder nassen Boden kehren

Kehrgutbehälter entleeren

Gerät ausschalten
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Vorsicht

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
Beim Transport in Fahrzeugen Gerät nach 
den jeweils gültigen Richtlinien gegen Rut-
schen und Kippen sichern.

� Warnung

Das Gerät muss beim Transport gegen 
Verrücken gesichert sein.

Zündschlüssel auf "0" drehen und 
Schlüssel abziehen.
Feststellbremse arretieren.
Gerät an den Transportösen mit Spanngur-
ten, Seilen oder Ketten sichern.
Gerät an den Rädern mit Keilen sichern.

Hinweis

Markierungen für Befestigungsbereiche 
am Grundrahmen beachten (Kettensymbo-
le). Das Gerät darf zum Auf- oder Abladen 
nur auf Steigungen bis max. 18% betrieben 
werden.

Vorsicht

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! Ge-
wicht des Gerätes bei Lagerung beachten.
Dieses Gerät darf nur in Innenräumen gela-
gert werden.

Wenn die Kehrmaschine über längere Zeit 
nicht genutzt wird, bitte folgende Punkte 
beachten:

Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 
abstellen.
Kehrwalze und Seitenbesen anheben, 
um die Borsten nicht zu beschädigen.
Zündschlüssel auf "0" drehen und 
Schlüssel abziehen.
Feststellbremse arretieren.
Kehrmaschine gegen Wegrollen sichern.
Kraftstofftank volltanken und Kraftstoff-
hahn schließen.
Motoröl wechseln.
Zündkerze herausschrauben und ca. 
3 cm3 Öl in die Zündkerzenbohrung ge-
ben. Den Motor ohne Zündkerze mehr-
fach durchdrehen. Zündkerze 
einschrauben.
Kehrmaschine innen und außen reinigen.
Gerät an geschütztem und trockenem 
Platz abstellen.
Batterie abklemmen.
Batterie im Abstand von ca. 2 Monaten 
laden.

Gerätehaube öffnen.
Hebel in Richtung "OFF" schieben.
Gerätehaube schließen.

– Instandsetzungen dürfen nur durch zu-
gelassene Kundendienststellen oder 
durch Fachkräfte für dieses Gebiet, 
welche mit allen relevanten Sicher-
heitsvorschriften vertraut sind, durch-
geführt werden.

– Ortsveränderliche gewerblich genutzte 
Geräte unterliegen der Sicherheitsü-
berprüfung nach VDE 0701.

� Warnung

Beschädigungsgefahr! Die Reinigung des Ge-
rätes darf nicht mit Schlauch- oder Hochdruck-
wasserstrahl erfolgen (Gefahr von 
Kurzschlüssen oder anderer Schäden).

� Gefahr

Verletzungsgefahr! Staubschutzmaske 
und Schutzbrille tragen.

Gerätehaube öffnen.
Gerät mit einem Lappen reinigen.
Gerät mit Druckluft ausblasen.
Gerätehaube schließen.

Gerät mit einem feuchten, in milder Wasch-
lauge getränktem Lappen reinigen.

Hinweis

Keine aggressiven Reinigungsmittel ver-
wenden.

Hinweis

Der Betriebsstundenzähler gibt den Zeit-
punkt der Wartungsintervalle an.

Wartung täglich:
Motorölstand prüfen.
Luftfilter prüfen.
Reifenluftdruck prüfen.
Kehrwalze und Seitenbesen auf Ver-
schleiß und eingewickelte Bänder prü-
fen.
Staubfilter prüfen.
Funktion aller Bedienelemente prüfen.

Wartung wöchentlich:
Dichtheit und Funktion aller Hydraulik-
bauteile prüfen.
Bowdenzüge und bewegliche Teile auf 
Leichtgängigkeit prüfen.

Wartung nach Verschleiß:
Dichtleisten wechseln.
Kehrwalze wechseln.
Seitenbesen wechseln.

Hinweis

Beschreibung siehe Kapitel Wartungsar-
beiten.
Wartungsheft 5.950-533 beachten!

Hinweis

Alle Service- und Wartungsarbeiten bei 
Wartung durch den Kunden, müssen von 
einer qualifizierten Fachkraft ausgeführt 
werden. Bei Bedarf kann jederzeit ein 
Kärcher-Fachhändler hinzugezogen wer-
den.

Wartung nach 8 Betriebsstunden:
Erstinspektion durchführen.

Wartung alle 100 Betriebsstunden
Wartung alle 200 Betriebsstunden
Wartung alle 300 Betriebsstunden

Hinweis

Um Garantieansprüche zu wahren, müs-
sen während der Garantielaufzeit alle Ser-
vice- und Wartungsarbeiten vom 
autorisierten Kärcher-Kundendienst ge-
mäß Wartungsheft durchgeführt werden.

Vorbereitung:
Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 
abstellen.
Zündschlüssel auf "0" drehen und 
Schlüssel abziehen.
Feststellbremse arretieren.

Batterie-Minuspol abklemmen, damit 
versehentliche Funkenbildung und das 
Starten des Gerätes vermieden wird.

� Gefahr

Verletzungsgefahr! Sicherungsstange bei 
angehobenem Kehrgutbehälter immer ein-
setzen.

Sicherungsstange für Hochentleerung 
einsetzen.

� Gefahr

Verletzungsgefahr durch nachlaufenden 
Motor! Nach dem Abstellen des Motors 5 
Sekunden warten. In dieser Zeitspanne un-
bedingt vom Arbeitsbereich fernhalten.
– Vor sämtlichen Wartungs- und Repara-

turarbeiten Gerät ausreichend abküh-
len lassen.

– Heiße Teile, wie Antriebsmotor und Ab-
gasanlage nicht berühren.

Transport

Lagerung des Gerätes

Stilllegung

Kraftstoffhahn schließen

Pflege und Wartung

Allgemeine Hinweise

Reinigung

Innenreinigung des Gerätes

Außenreinigung des Gerätes

Wartungsintervalle

Wartung durch den Kunden

Wartung durch den Kundendienst

Wartungsarbeiten

Allgemeine Sicherheitshinweise

Bitte Motorenöl, Heizöl, Diesel 
und Benzin nicht in die Umwelt 
gelangen lassen. Bitte Boden 
schützen und Altöl umweltge-
recht entsorgen.
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Beachten Sie beim Umgang mit Batterien 
unbedingt folgende Warnhinweise:

� Gefahr

Explosionsgefahr! Keine Werkzeuge oder 
Ähnliches auf die Batterie, d.h. auf Endpole 
und Zellenverbinder legen.

� Gefahr

Verletzungsgefahr! Wunden niemals mit 
Blei in Berührung bringen. Nach der Arbeit 
an Batterien immer die Hände reinigen.

� Gefahr

Brand- und Explosionsgefahr!
– Rauchen und offenes Feuer ist verboten.
– Räume in denen Batterien geladen 

werden, müssen gut durchlüftet sein, 
da beim Laden hochexplosives Gas 
entsteht.

� Gefahr

Verätzungsgefahr!
– Säurespritzer im Auge oder auf der 

Haut mit viel klarem Wasser aus- bezie-
hungsweise abspülen.

– Danach unverzüglich Arzt aufsuchen.
– Verunreinigte Kleidung mit Wasser 

auswaschen.

Gerätehaube öffnen.
Batterie in die Batteriehalterung stellen.
Halterungen am Batterieboden fest-
schrauben.
Polklemme (rotes Kabel) am Pluspol 
(+) anschließen.
Polklemme am Minuspol (-) anschließen.

Hinweis

Beim Ausbau der Batterie ist darauf zu ach-
ten, dass zuerst die Minuspol-Leitung ab-
geklemmt wird. Die Batteriepole und 
Polklemmen auf ausreichenden Schutz 
durch Polschutzfett kontrollieren.

� Gefahr

Verletzungsgefahr! Sicherheitsvorschrif-
ten beim Umgang mit Batterien beachten. 
Gebrauchsanweisung des Ladegeräther-
stellers beachten.

� Gefahr

Batterie nur mit geeignetem Ladegerät laden.
Batterie abklemmen.
Alle Zellverschlüsse herausdrehen.
Pluspol-Leitung des Ladegerätes mit 
dem Pluspolanschluss der Batterie ver-
binden.
Minuspol-Leitung des Ladegerätes mit 
dem Minuspolanschluss der Batterie 
verbinden.
Netzstecker einstecken und Ladegerät 
einschalten.
Batterie mit kleinstmöglichem Lade-
strom laden.
Zellverschlüsse einschrauben.

Hinweis

Wenn Batterie aufgeladen ist, Ladegerät 
zuerst vom Netz und dann von der Batterie 
trennen.

� Warnung

Bei säuregefüllten Batterien regelmäßig 
den Flüssigkeitsstand überprüfen.
– Die Säure einer voll geladenen Batterie 

hat bei 20 °C das spezifische Gewicht 
von 1,28 kg/l.

– Die Säure einer teilentladenen Batterie 
hat das spezifische Gewicht zwischen 
1,00 und 1,28 kg/l.

– In allen Zellen muss das spezifische 
Gewicht der Säure gleich sein.
Alle Zellverschlüsse herausdrehen.
Aus jeder Zelle mit dem Säureprüfer 
eine Probe ziehen.
Die Säureprobe wieder in dieselbe Zel-
le zurückgeben.
Bei zu geringem Flüssigkeitspegel Zel-
len mit destilliertem Wasser bis zur 
Markierung auffüllen.
Batterie laden.
Zellverschlüsse einschrauben.

Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 
abstellen.
Luftdruckprüfgerät am Reifenventil an-
schließen.
Luftdruck prüfen und bei Bedarf Druck 
korrigieren.
Der Luftdruck für die Vorder- und Hin-
terreifen ist auf 6 bar einzustellen.

Zusätzlich zum automatischen Intervall 
kann der Filter manuell abgereinigt werden.

Hinweis

Während des Betriebes sollte der Staubfil-
ter je nach Staubanfall alle 15-30 Minuten 
abgereinigt werden.

Gerät anhalten.
Hebel auf Kehrbetrieb „nass“ stellen.
Taster Staubfilterabreinigung kurz be-
tätigen. Der Staubfilter wird ca. 10 Se-
kunden lang abgereinigt.
Hebel auf Kehrbetrieb „trocken“ stellen.

� Gefahr

Verbrennungsgefahr!
Motor abkühlen lassen.
Prüfung des Motorölstands frühestens 
5 Minuten nach Abstellen des Motors 
durchführen.
Gerätehaube öffnen.

Ölmessstab herausziehen.
Ölmessstab abwischen und einschie-
ben.
Ölmessstab herausziehen.
Ölstand ablesen.

– Der Ölstand muss zwischen der „MIN“- 
und „MAX“-Markierung liegen.

– Liegt der Ölstand unterhalb der „MIN"-
Markierung, Motoröl nachfüllen.

– Motor nicht über „MAX"-Markierung be-
füllen.
Motoröl in Öffnung des Ölmessstabs 
einfüllen.

Ölsorte: siehe Technische Daten
Ölmessstab wieder einschieben.
Mindestens 5 Minuten warten.
Motorölstand prüfen.

Sicherheitshinweise Batterien

Hinweise auf der Batterie, in 
der Gebrauchsanweisung und 
in der Fahrzeugbetriebsanlei-
tung beachten!

Augenschutz tragen!

Kinder von Säure und Batterien 
fern halten!

Explosionsgefahr!

Feuer, Funken, offenes Licht 
und Rauchen verboten!

Verätzungsgefahr!

Erste Hilfe!

Warnvermerk!

Entsorgung!

Batterie nicht in Mülltonne werfen!

Batterie einbauen und anschließen

Batterie laden

Flüssigkeitsstand der Batterie prüfen 
und korrigieren

Reifenluftdruck prüfen

Staubfilter manuell abreinigen

Motorölstand prüfen und Öl nachfüllen

10 DE



     - 9

� Gefahr

Verbrennungsgefahr durch heißes Öl!
Auffangbehälter für mindestens 1,5 Li-
ter Öl bereitstellen.
Motor abkühlen lassen.
Gerätehaube öffnen.

Ölablassschlauch aus Halterung her-
ausnehmen.
Ölablassschraube herausschrauben.
Ölmessstab herausziehen.
Öl ablassen.
Ölablassschraube inklusive neuer Dich-
tung einschrauben.
Ölablassschlauch in Halterung einsetzen.
Motoröl in Öffnung des Ölmessstabs 
einfüllen.

Ölsorte: siehe Technische Daten
Ölmessstab wieder einschieben.
Mindestens 5 Minuten warten.
Motorölstand prüfen.

� Gefahr

Niemals Benzin oder Reinigungslösungen 
mit niedrigem Flammpunkt zum Reinigen 
der Luftfiltereinsätze verwenden.

Gerätehaube öffnen.

Flügelmutter herausdrehen.
Papiereinsatz und Schaumstoffeinsatz 
herausnehmen und prüfen.
Gereinigte oder neue Einsätze einsetzen.
Flügelmutter festschrauben.
Papiereinsatz (1)
Papiereinsatz reinigen oder bei zu star-
ker Verschmutzung auswechseln.

– Reinigung: Papiereinsatz von innen mit 
Druckluft ausblasen oder auf harter 
Oberfläche abklopfen. Nicht abbürsten, 
da sonst der Schmutz in die Fasern ge-
drückt wird.
Schaumstoffeinsatz (2)
Schaumstoffeinsatz reinigen.

– Reinigung: Schaumstoffeinsatz in einer 
Lösung aus Haushaltswaschmittel und 
warmem Wasser auswaschen. Dann 
ausspülen und gründlich trocknen las-

sen. Danach Einsatz in sauberes Mo-
toröl eintauchen und überschüssiges Öl 
ausdrücken. Der Motor qualmt beim 
ersten Starten, wenn zuviel Öl im Ein-
satz verbleibt.

� Gefahr

Brand- und Explosionsgefahr!
– Rauchen und offenes Feuer ist verboten.

Kraftstoffhahn auf „OFF“ stellen (1).
Kraftstofffilterbecher mit O-Ring aus-
bauen (2).
Kraftstofffilterbecher mit nicht brennba-
rem oder schwerentzündlichem Lö-
sungsmittel auswaschen. Gründlich 
trocknen lassen.
Kraftstofffilterbecher einbauen und gut 
festziehen.
Kraftstoffhahn auf „ON“ stellen.
Auf Dichtheit prüfen.

Sichtprüfung durchführen. Bei Ölverlust 
an Hydraulikeinheit, Zylinder oder 
Schläuchen Kärcher-Kundendienst be-
nachrichtigen.

Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 
abstellen.
Seitenbesen anheben.
Zündschlüssel auf "0" drehen und 
Schlüssel abziehen.

Befestigungsschrauben lösen.
Seitenbesen abnehmen.
Neuen Seitenbesen anschrauben.

Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 
abstellen.
Kehrwalze anheben.
Zündschlüssel auf "0" drehen und 
Schlüssel abziehen.
Gerät mit Keil gegen Wegrollen sichern.
Feststellbremse arretieren.
Bänder oder Schnüre von Kehrwalze 
entfernen.

Der Wechsel ist erforderlich, wenn durch 
die Abnutzung der Borsten das Kehrergeb-
nis sichtbar nachlässt.

Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 
abstellen.
Kehrwalze absenken.
Zündschlüssel auf "0" drehen und 
Schlüssel abziehen.
Gerät mit Keil gegen Wegrollen sichern.
Feststellbremse arretieren.

Rechte Seitenklappe öffnen (1).
Sicherungsbolzen am unteren Gabel-
kopf lösen (2) und Schubstange nach 
hinten schwenken.
Rändelschraube herausdrehen (3).

Kehrwalzenschwinge abnehmen (4).
Kehrwalzenklappe (Drehverschluss) 
aufklappen (5).
Kehrwalze herausziehen (6).
Einstellschraube der Kehrwalzenver-
stellung im Uhrzeigersinn (-) bis zum 
Anschlag hineindrehen.
In umgekehrter Reihenfolge wieder 
montieren.

Einbaulage der Kehrwalze in Fahrtrichtung

Hinweis

Beim Einbau der neuen Kehrwalze auf die 
Lage des Borstensatzes achten.

Hinweis

Nach dem Einbau der neuen Kehrwalze muss 
der Kehrspiegel neu eingestellt werden.

Motoröl wechseln

Luftfilter reinigen und wechseln

Kraftstofffilterbecher reinigen

Hydraulikanlage prüfen

Seitenbesen auswechseln

Kehrwalze prüfen

Kehrwalze auswechseln

11DE



     - 10

Reifenluftdruck prüfen.
Staubabsaugung ausschalten, dazu 
Hebel auf Kehrbetrieb „nass“ stellen.
Kehrwalze anheben.
Seitenbesen anheben.
Kehrmaschine auf einen ebenen und 
glatten Boden fahren, der erkennbar 
mit Staub oder Kreide bedeckt ist.
Kehrwalze absenken (mittlere Hebel-
stellung) und kurze Zeit drehen lassen.
Kehrwalze anheben.
Grobschmutzklappe öffnen.
Gerät rückwärts wegfahren.
Kehrspiegel prüfen.

Die Form des Kehrspiegels bildet ein 
gleichmäßiges Rechteck, das zwischen 30-
50 mm breit ist.

Hinweis

Der Kehrspiegel darf nicht trapezförmig 
sein. In diesem Fall Kundendienst benach-
richtigen.
Kehrspiegel einstellen:

Hinweis

Nur für Betriebsart „Festeinstellung“.
Gerätehaube öffnen.

Kehrspiegel vergrößern:
Einstellschraube gegen den Uhrzeiger-
sinn (+) drehen.

Kehrspiegel verkleinern:
Einstellschraube im Uhrzeigersinn (-) 
drehen.

Hinweis

Beschädigte oder abgenutzte Dichtleisten 
umgehend austauschen.

Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 
abstellen.
Kehrwalze anheben.
Zündschlüssel auf "0" drehen und 
Schlüssel abziehen.
Gerät mit Keil gegen Wegrollen sichern.
Feststellbremse arretieren.

Vordere Dichtleiste
Befestigungen der Dichtleiste ab-
schrauben.
Dichtleiste entfernen.
Neue Dichtleiste anschrauben.

Hinweis

Die vordere Dichtleiste ist nicht einstellbar.
Hintere Dichtleiste
Befestigungen der Dichtleiste ab-
schrauben.
Dichtleiste entfernen.
Neue Dichtleiste einsetzen.
Dichtleiste ausrichten.
Bodenabstand der Dichtleiste auf 1-
5 mm einstellen.
Neue Dichtleiste anschrauben.
Seitliche Dichtleisten
Befestigungen der Dichtleisten ab-
schrauben.
Dichtleisten entfernen.
Neue Dichtleisten einsetzen.
Dichtleisten ausrichten.
Bodenabstand der Dichtleisten auf 1-
3 mm einstellen.
Neue Dichtleisten anschrauben.

� Gefahr

Vor Beginn des Staubfilterwechsels Kehr-
gutbehälter entleeren. Bei Arbeiten an der 
Filteranlage Staubschutzmaske tragen. Si-
cherheitsvorschriften über den Umgang mit 
Feinstäuben beachten.

Hinweis

Eine deutliche Staubablagerung am 
Luftaustritt des Gebläses ist ein Zeichen 
von nicht korrekt eingesetztem oder defek-
tem Staubfilter.

Kehrgutbehälter bis zur Hälfte anheben 
(1).
Verschlüsse öffnen (2).
Filterkasten nach vorne schwenken 
und abnehmen (3).

Handgriff aufklappen (4), herausziehen 
und um 90° verdrehen (verriegeln).
Filterpatrone herausnehmen (5).
Neue Filterpatrone einsetzen, Bolzen 
müssen in Bohrungen eintauchen (6).
Handgriff in die Ausgangslage zurück-
stellen und verriegeln. Auf korrekten 
Sitz des Filters achten.
Filterkasten einsetzen und verschließen.

Gerät anhalten.
Zündschlüssel auf "0" drehen und 
Schlüssel abziehen.

Befestigungen der Blende lösen.
Blende herausnehmen (1).
Schraube zwischen den Streben der 
Lampenfassung des defekten Schein-
werfers herausdrehen.
Streuscheibe des defekten Scheinwer-
fers gegen den Uhrzeigersinn ca. 1/4 
Umdrehung drehen (2) und Reflektor-
gehäuse herausnehmen (3).
Glühlampe herausnehmen.
Neue Glühlampe einbauen.
Reflektorgehäuse von unten in Blende ein-
setzen und im Uhrzeigersinn mit ca. 1/4 
Umdrehung befestigen. Auf sicheres Ein-
rasten achten, der Schriftzug HALOGEN 
auf dem Scheinwerferglas muss genau 
waagerecht zu lesen sein (4).
Schraube zwischen den Streben der 
Lampenfassung eindrehen.
Blende befestigen.

Hinweis

Nur Sicherungen mit gleichem Sicherungs-
wert verwenden.

Gerätehaube öffnen.
Defekte Sicherungen erneuern.

Hinweis

Mehrfacher Defekt der gleichen Sicherung 
deutet auf einen technischen Fehler in der 
Elektrik hin. Kärcher-Kundendienst be-
nachrichtigen.

Kehrspiegel der Kehrwalze prüfen und 
einstellen

Dichtleisten einstellen und auswechseln

Staubfilter auswechseln

Glühlampe auswechseln

Sicherungen auswechseln
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Hilfe bei Störungen

Störung Behebung
Gerät lässt sich nicht starten Auf dem Fahrersitz Platz nehmen, Sitzkontaktschalter wird aktiviert

Batterie laden oder auswechseln
Kraftstoff tanken
Kraftstoffhahn öffnen.
Motoröl nachfüllen
Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Motor läuft unregelmäßig Luftfilter reinigen oder auswechseln
Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Motor läuft, aber Gerät fährt nur 
langsam oder gar nicht

Feststellbremse lösen
Stellung Freilaufhebel prüfen
Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Gerät kehrt nicht richtig Kehrwalze und Seitenbesen auf Verschleiß prüfen, bei Bedarf auswechseln
Funktion der Grobschmutzklappe prüfen
Kehrgutbehälter leeren
Dichtleisten auf Verschleiß prüfen, bei Bedarf einstellen oder austauschen
Kehrspiegel nachstellen
Antriebsriemen für Kehrwalze und Seitenbesen prüfen
Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Gerät staubt Staubabsaugung einschalten, dazu Hebel auf Kehrbetrieb „trocken“ stellen
Antriebsriemen für Sauggebläse prüfen
Staubfilter prüfen, abreinigen oder austauschen
Dichtleisten auf Verschleiß prüfen, bei Bedarf einstellen oder austauschen

Hochentleerung funktioniert nicht Sicherung tauschen
Schalter defekt, Kärcher-Kundendienst benachrichtigen
Hydraulikaggregat defekt, Kärcher-Kundendienst benachrichtigen
Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Kehrwalze dreht sich nicht Bänder oder Schnüre von Kehrwalze entfernen
Betriebsstörungen mit hydraulisch 
bewegten Teilen

Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Gerät fährt bei losgelassenem 
Fahrpedal vorwärts oder rückwärts

Nullstellung nicht korrekt, Kärcher-Kundendienst benachrichtigen
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Technische Daten

KMR 1250 B
Gerätedaten
Länge x Breite x Höhe mm 1650 x 1000 x 1270
Leergewicht kg 450
Zulässiges Gesamtgewicht kg 600
Fahrgeschwindigkeit (max.) km/h 8
Steigfähigkeit (max.) % 18
Kehrwalzen-Durchmesser mm 285
Kehrwalzen-Breite mm 750
Seitenbesen-Durchmesser mm 450
Flächenleistung ohne Seitenbesen m2/h 6000
Flächenleistung mit 1 Seitenbesen m2/h 8000
Flächenleistung mit 2 Seitenbesen m2/h 10400
Arbeitsbreite ohne Seitenbesen mm 750
Arbeitsbreite mit 1 Seitenbesen mm 1000
Arbeitsbreite mit 2 Seitenbesen mm 1300
Fahrantrieb -- Wartungsfreie, geschlossene hydrostati-

sche Antriebsachse mit Differential
Schutzart tropfwassergeschützt -- IPX 3
Motor
Typ -- Honda GX 270
Bauart -- 1-Zylinder-Viertakt
Hubraum cm3 270
Ölmenge l 1,1
Leistung max. bei 3600 1/min kW/PS 6,6/9
Inhalt Kraftstofftank l 6
Kraftstoff-Verbrauch l/h ca. 2
Ölsorten
Motor -- SAE 15 W 40
Hydraulik -- DIN HVLP 51 524/2 - 46 c St/40 °C
Elektrische Anlage
Batterie V, Ah 12, 44
Anlasser -- Elektrostarter
Beleuchtung -- DIN 49848 - HS3 - 6 V/2,4 W
Hydraulische Anlage
Ölmenge l 1,4
Kehrgutbehälter
Max. Entladehöhe mm 1430
Volumen des Kehrgutbehälters l 80
Bereifung
Durchmesser mm 300
Größe vorne -- 4.00-4
Luftdruck vorne bar 6
Größe hinten -- 4.00-4
Luftdruck hinten bar 6
Filter- und Saugsystem
Filterfläche Feinstaubfilter m2 6
Verwendungskategorie Filter für nichtgesundheitsgefährdende Stäube -- U
Umgebungsbedingungen
Temperatur °C -5 bis +40
Luftfeuchtigkeit, nicht betauend % 0 - 90
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-72
Geräuschemission
Schalldruckpegel LpA dB(A) 99
Unsicherheit KpA dB(A) 2
Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit KWA dB(A) 101
Gerätevibrationen
Hand-Arm Vibrationswert m/s2 <2,5
Sitz m/s2 < 2,5
Unsicherheit K m/s2 0,2
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In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/01

Garantie CE-Erklärung

Produkt: Kehrsaugmaschine Aufsitz-
gerät

Typ: 1.091-xxx
Einschlägige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2004/108/EG
2000/14/EG
Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 55014–2: 1997 + A2: 2008
Angewandte nationale Normen
CISPR12
Angewandtes Konformitätsbewer-
tungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
KMR 1250 B
Gemessen: 99
Garantiert: 101

CEO Head of Approbation
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Please read and comply with these 
original instructions prior to the ini-

tial operation of your appliance and store them 
for later use or subsequent owners.
Before first start-up it is definitely neces-
sary to read the safety indications Nr. 
5.956-250!

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

� Danger

Immediate danger that can cause severe 
injury or even death.

� Warning

Possible hazardous situation that could 
lead to severe injury or even death.

Caution

Possible hazardous situation that could 
lead to mild injury to persons or damage to 
property.

Your sales outlet should be informed about 
any transit damage noted when unpacking 
the product.
– Warning and information plates on the 

machine provide important directions 
for safe operation.

– In addition to the information contained 
in the operating instructions, all statuto-
ry safety and accident prevention regu-
lations must be observed.

� Danger

Risk of injury!
Danger of tipping if gradient is too high.
– The gradient in the direction of travel 

should not exceed 18%.
Danger of tipping when driving round 
bends at high speed.
– Drive slowly when cornering.
Danger of tipping on unstable ground.
– Only use the machine on sound surfaces.
Danger of tipping with excessive sideways tilt.
– The gradient perpendicular to the direc-

tion of travel should not exceed 10%.
– It is important to follow all safety instruc-

tions, rules and regulations applicable 
for driving motor vehicles. 

– The operator must use the appliance 
properly. He must consider the local 
conditions and must pay attention to 
third parties, in particular children, when 
working with the appliance.

– The appliance may only be used by per-
sons who have been instructed in han-
dling the appliance or have proven 
qualification and expertise in operating 
the appliance or have been explicitly 
assigned the task of handling the appli-
ance.  

– The appliance must not be operated by 
children, young persons or persons 
who have not been instructed accord-
ingly.

– It is strictly prohibited to take co-pas-
sengers. 

– Ride-on appliances may only be started 
after the operator has occupied the driv-
er's seat. 
Please remove the ignition key, when 
not in use, to avoid unauthorised use of 
the appliance. 
Never leave the machine unattended 
so long as the engine is running.  The 
operator may leave the appliance only 
when the engine has come to a stand-
still, the appliance has been protected 
against accidental movement, if neces-
sary, by applying the immobilization 
brake and the ignition key has been re-
moved. 

� Danger

Risk of injury!
– Do not close the exhaust. 
– Do not bend over the exhaust or touch 

it (risk of burns). 
– Do not touch the drive motor (risk of burns). 
– Exhaust gases are poisonous and haz-

ardous to health, do not inhale them. 
– The engine requires approx. 3-4 sec-

onds to come to a standstill once it has 
been switched off. During this time, stay 
well clear of the working area.

– Only use accessories and spare parts 
which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts 
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

– At the end of the operating instructions 
you will find a selected list of spare 
parts that are often required. 

– For additional information about spare 
parts, please go to the Service section 
at www.kaercher.com. 

The sweeper operates using the overthrow 
principle.
– The side brushes (3) clean the corners 

and edges of the surface, moving dirt 
and debris into the path of the roller 
brush.

– The rotating roller brush (4) moves the 
dirt and debris directly into the waste 
container (5).

– The dust raised in the container is sep-
arated by the dust filter (2) and the fil-
tered clean air is drawn off by the 
suction fan (1).
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Environmental protection

The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.

Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using ap-
propriate collection systems.

Symbols in the operating 
instructions

Symbols on the machine

Risk of burns on ac-
count of hot surfaces! 
Allow the exhaust to 
cool down sufficiently 
before starting work on 
the machine.

Safety instructions

General notes

Drive mode

Appliances with combustion engine

Accessories and Spare Parts

Function
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Use this appliance only as directed in these 
operating instructions.

The machine with working equipment 
must be checked to ensure that it is in 
proper working order and is operating 
safely prior to use. Otherwise, the appli-
ance must not be used.

– This sweeper has been designed to 
sweep dirt and debris from outdoor sur-
faces.

– The appliance should not be used in closed 
rooms.

– The machine can only be used on public 
highways with the StVZO extension kit.

– The machine is not suitable for vacuum-
ing dust which endangers health.

– The machine may not be modified.
– Never vacuum up explosive liquids, com-

bustible gases or undiluted acids and sol-
vents. This includes petrol, paint thinner or 
heating oil which can generate explosive 
fumes or mixtures upon contact with the 
suction air. Acetone, undiluted acids and 
solvents must also be avoided as they can 
harm the materials on the machine.

– Do not sweep/vacuum up any burning or 
glowing objects.

– The machine is only suitable for use on the 
types of surfaces specified in the operating 
instructions.

– The machine may only be operated on the 
surfaces approved by the company or its 
authorised representatives.

– The machine may not be used or stored in 
hazardous areas. It is not allowed to use the 
appliance in hazardous locations.

– The following applies in general: Keep 
highly-flammable substances away 
from the appliance (danger of explo-
sion/fire).

– Asphalt
– Industrial floor
– Screed
– Concrete
– Paving stones

Proper use

Suitable surfaces
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1 Seat (with seat contact switch)
2 Operator console
3 Lights
4 Right side brush
5 Left side brush
6 Lift/tilt emptying mechanism
7 Waste container
8 Cover
9 Roller brush
10 Bulk waste flap

Device elements
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1 Ignition lock
2 Choke
3 Motor speed adjustment
4 Raise/lower side-brushes, right
5 Upper position: Raise roller brush

Central position: Lower roller brush (op-
erating mode "Fine setting")
Lower position: Lower roller brush (op-
erating mode "store in floating position")

6 Raise/lower side-brushes, left (Option)
7 Switch for two-hand operations
8 Operating hour counter
9 Lights
10 Raise/lower bulk waste flap
11 Parking brake/ operating brake
12 Tilt waste container

(Function only in connection with the 
two-hand operations switch)

13 Raise waste container
(Function only in connection with the 
two-hand operations switch)

14 Lower waste container
(Function only in connection with the 
two-hand operations switch)

15 Shake off dust filter
16 Sweep wet/ dry (switch on/off dust suction)
17 Accelerator pedal, forwards

18 Accelerator pedal, reverse
19 Horn
20 Steering wheel
21 Open/ close device hood

Tilt the seat towards the front.
Open the device hood at the handle slot 
(pull it upward).

Note

The device hood is held at the top by the 
gas pressure spring.

– The operating elements for the cleaning 
process are yellow.

– The controls for the maintenance and 
service are light gray.

Operator console

Open/ close device hood

Colour coding
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� Warning

Do not use a forklift truck to unload the ma-
chine as this may damage it.
To unload the machine, proceed as follows:

Loosen the wooden plank from the pal-
let and fit it with nails at the ends of the 
palette (front side of the device). 
Remove the elastic tape fasteners at 
the stop points.

Knock off the locking blocks and use 
them to support the wooden planks on 
the left and right. 
Slide the machine over the prepared 
ramp from the pallet. 
Loosen the rope fastened at the side-
brush frame for transportation. 

The machine can be moved in 2 ways:
(1) By pushing it (see Moving sweeper 
without engaging self-propulsion).
(2) By driving it (see Moving sweeper by 
engaging self-propulsion).

� Danger

Risk of injury! Before engaging the free-
wheel operation, the machine must be se-
cured to prevent it rolling away.

Lock parking brake.
Open the device hood.

Set the freewheel lever to OFF.
This blocks the travel drive function.

Close cover.
Release parking brake.

The machine can now be pushed.

Note

Do not move the machine for long distanc-
es without engaging self-propulsion, a 
speed of 10 km/h should not be exceeded.

Lock parking brake.
Open the device hood.
Set the freewheel lever to ON.

The travel drive is now ready for operation.
Close cover.
Release parking brake.

The appliance can now be driven.

Park the sweeper on an even surface.
Remove ignition key.
Lock parking brake.

� Danger

Risk of explosion!
– Only use the fuels specified in the Op-

erations Manual. 
– Do not refuel the machine in enclosed 

spaces.
– Smoking and naked flames are strictly 

prohibited. 
– Ensure that no fuel reaches the hot 

open surfaces.
Switch off engine.
Open the device hood.

Open fuel filler cap.
Use "regular unleaded petrol".
Fill tank to max. 1 cm below the lower 
edge of the filler nozzle.
Wipe off any spilt fuel and close fuel fill-
er cap.
Close cover.

Note

The machine can be operated for a maxi-
mum of 3 hours on a full tank.

Check engine oil level.
Check the hydraulic oil level.
Empty waste container.
Check roller brush.
Check tyre pressure.
Shake off dust filter.

Note

For description, see section on Care and 
maintenance.

Hang-out the rod for the leveling equipment.
Loosen the 4 fastening screws.
Bring the seat to the desired position.
Tighten the fastening screws and hang 
in the frame again.

Note

The machine is equipped with a seat con-
tact switch If the driver's seat is vacated, 
the machine is switched off.

Open the device hood.

Push lever in "ON" direction.
Close cover.

Sit on the driver's seat.
Accelerator pedal in zero position.
Lock parking brake.
Bring the engine speed setting to central 
position (operating speed). 
Pull out the choke.
Insert the ignition key into the ignition lock. 
Turn ignition key past position 1.
If the machine starts, release the igni-
tion key.
Push in the choke again.

Note

Never operate the starter motor for longer 
than 10 seconds. Wait at least 10 seconds 
before operating the starter motor again.

Before Startup

Unloading

Moving sweeper without engaging 
self-propulsion

Moving sweeper by engaging 
self-propulsion

Start up

General notes

Refuelling

Inspection and maintenance work

Operation

Adjusting driver's seat

Starting the machine

Open fuel cock

Turning on the Appliance
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Raise roller brush.
The side-brushes lift up.
Release parking brake.

Press right accelerator pedal down 
slowly.

� Danger

Risk of injury! While reversing, ensure that 
there is nobody in the way, ask them to 
move if somebody is around.

Press left accelerator pedal down slowly.

Note

Driving method
– The accelerator pedal can be used to 

vary the driving speed infinitely.
– Avoid pressing the pedal suddenly as 

this may damage the hydraulic system.
– In the event of power loss on inclined 

surfaces, slightly reduce the pressure 
on the accelerator pedal.

Release the accelerator pedal, the ma-
chine brakes automatically and stops.

Note

If the automatic braking effect is not ade-
quate to bring the device to a standstill, 
then either use the parking brakes or the re-
verse pedal. 

Driving over fixed obstacles which are 50 
mm high or less:

Drive forwards slowly and carefully.
Driving over fixed obstacles which are 
more than 50 mm high:

Only drive over these obstacles using a 
suitable ramp.

� Danger

Risk of injury! If the bulk waste flap is open, 
stones or gravel may be flung forwards by 
the roller brush. Make sure that this does 
not endanger persons, animals or objects.

� Warning

Do not sweep up packing strips, wire or 
similar objects as this may damage the 
sweeping mechanism.

� Warning

To avoid damaging the floor, do not contin-
ue to operate the sweeping machine in the 
same position.

Note

To achieve an optimum cleaning result, the 
driving speed should be adjusted to take 
specific situations into account.

Note

During operation, the waste container 
should be emptied at regular intervals.

Note

During operations, the dust filter should be 
shaken and cleaned every 15-30 minutes 
depending on the amount of collected dust.

Note

When cleaning surfaces, only lower the 
roller brush.

Note

Also lower side brush when cleaning along 
edges.

Lock the sweep roller to "Fine tuning" mode
Lower the roller brush; for that bring the 
lever in central position (lower roller 
brush wear and tear). 

Lock the roller brush to "store in floating 
mode" mode

Lower the roller brush; for that bring the 
lever in lower position (higher roller 
brush wear and tear). 

Note

To sweep in larger objects such as beverage 
cans or larger quantities of leaves, it is neces-
sary to briefly raise the bulk waste flap.
Raising bulk waste flap:

Open the bulk waste flap manually.
Drive over large parts at low speed with 
opened bulk waste flap. 

Note

An optimum cleaning result can only be 
achieved if the bulk waste flap has been 
lowered completely.

Lower the roller brush while cleaning 
surfaces.
Lower side brush when cleaning along 
edges.

Switch on dust suction while cleaning dusty 
surfaces.

Set the lever to "dry" sweeping opera-
tions. 

Switch off the dust suction to protect the 
dust filter against moisture. 

Set the lever to "wet" sweeping operations. 

Note

Wait until the automatic filter shaking proc-
ess is finished and the dust has settled be-
fore you open or empty the waste 
container.

� Danger

Risk of injury! When emptying the waste 
container, care should be taken to ensure 
that no persons or animals are within its 
swivelling range.

� Danger

Danger of crushing. Never reach into the 
rod assembly for the drainage mechanism. 
Stay away from the area under the raised 
container.

� Danger

Danger of tipping. Place the machine on an 
even surface during emptying.

Stop the machine.
Raise roller brush.

Note

The container can only be tilted and emp-
tied once a set minimum level has been 
reached.

Note

A two-handed operation is required to carry 
out the following steps.

Raise waste container.
Once the required height has been 
reached:

Tip waste container out.

– The waste container can be emptied in 
the easiest way in the fully drawn-out 
position. 

– If the switch for the tilting mechanism of 
the waste container is released, then 
the waste container automatically goes 
back to the starting position. 

Tilt the waste container up to the end-
position.

Release the accelerator pedal, the ma-
chine brakes automatically and stops.
Set the engine speed to minimum 
speed. 
Lock parking brake.
Raise roller brush.
The side-brushes lift up.
Turn ignition key to "0" and remove it.

Note

Once the machine has been switched off, 
the dust filter is shaked automatically for 
approx. 10 seconds.

Drive the machine

Drive forward

Reverse drive

Brakes

Driving over obstacles

Sweeping mode

Sweeping even surfaces

Sweeping uneven surfaces

Sweeping in larger objects

Sweeping dry floors

Sweeping damp or wet floors

Emptying waste container

Turn off the appliance.
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Caution

Risk of injury and damage! Observe the weight 
of the appliance when you transport it.
When transporting in vehicles, secure the 
appliance according to the guidelines from 
slipping and tipping over.

� Warning

The appliance must be secured against 
slippage during transport.

Turn ignition key to "0" and remove it.
Lock parking brake.
Secure the appliance at the transport eye-
lets using tension belts, ropes or chains.
Secure the wheels of the machine with 
wheel chocks.

Note

Observe markings for fixing points on base 
frame (chain symbols). When loading or 
unloading the machine, it may only be op-
erated on gradients of max. 18%.

Caution

Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.
This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

If the sweeper is going to be out of service 
for a longer time period, observe the follow-
ing points:

Park the sweeper on an even surface.
Raise the roller brush and the side-
brushes to prevent the bristles from be-
ing damaged.
Turn ignition key to "0" and remove it.
Lock parking brake.
Lock the sweeper to ensure that it does 
not roll off. 
Fill fuel tank and close fuel cock.
Change engine oil.
Unscrew spark plugs and pour approx. 
3 cm 3 of oil into the spark plug holes. 
Crank the engine several times before 
replacing the spark plug. Screw in the 
spark plug.
Clean the inside and outside of the 
sweeper.
Park the machine in a safe and dry 
place.
Disconnect battery.
Charge battery approx. every 2 months.

Open the device hood.
Push lever in "OFF" direction.
Close cover.

– Maintenance work may only be carried 
out by approved customer service out-
lets or experts in this field who are famil-
iar with the respective safety 
regulations. 

– Mobile appliances used for commercial 
purposes are subject to safety inspec-
tions according to VDE 0701. 

� Warning

Risk of damage! Do not clean the appliance 
with a water hose or high-pressure water jet 
(danger of short circuits or other damage).

� Danger

Risk of injury! Wear dust mask and protec-
tive goggles.

Open the device hood.
Clean machine with a cloth.
Blow through machine with com-
pressed air.
Close cover.

Clean the machine with a damp cloth 
which has been soaked in mild detergent.

Note

Do not use aggressive cleaning agents.

Note

The elapsed-time counter shows the timing 
of the maintenance intervals.

Daily maintenance:
Check engine oil level.
Check air filter.
Check tyre pressure.
Check the sweeping roller and the side 
brush for wear and wrapped belts.
Check dust filter. 
Check function of all operator control el-
ements.

Weekly maintenance:
Check leakage and functioning of all hy-
draulic components. 
Check for smooth running of the Bow-
den cables and the moveable parts

Maintenance following wear:
Replace sealing strips.
Replace roller brush.
Replace side brush.

Note

For description, see section on Mainte-
nance work.
Follow the instructions in Maintenance 
Manual 5.950-533!

Note

Where maintenance is carried out by the 
customer, all service and maintenance 
work must be undertaken by a qualified 
specialist. If required, a specialised Kärch-
er dealer may be contacted at any time.

Maintenance to be carried out after 8 oper-
ating hours:

Carry out initial inspection.
Maintenance to be carried out every 100 
operating hours
Maintenance to be carried out every 200 
operating hours
Maintenance to be carried out every 300 
operating hours

Note

In order to safeguard warranty claims, all 
service and maintenance work during the 
warranty period must be carried out by the 
authorised Kärcher Customer Service in 
accordance with the maintenance booklet.

Preparation:
Park the sweeper on an even surface.
Turn ignition key to "0" and remove it.
Lock parking brake.

Clamp off the minus pole of the battery 
to avoid formation of sparks and pre-
vent the device from starting.

� Danger

Risk of injury! Always apply the safety bar 
when the waste container is raised.

Use the safety bar for emptying from a 
height.

� Danger

Risk of injury due to engine overrun. Once 
the engine has been switched off, wait for 5 
seconds. Stay well clear of the working 
area for this time.
– Allow the machine sufficient time to cool 

down before carrying out any mainte-
nance and repair work.

– Do not touch any hot parts, such as the 
drive motor and exhaust system.

Transport

Storing the device

Shutdown

Close fuel cock

Maintenance and care

General notes

Cleaning

Cleaning the inside of the machine

External cleaning of the appliance

Maintenance intervals

Maintenance by the customer

Maintenance by Customer Service

Maintenance Works

General notes on safety

Please do not release engine 
oil, fuel oil, diesel and petrol 
into the environment Protect 
the ground and dispose of used 
oil in an environmentally-clean 
manner.
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Please observe the following warning notes 
when handling batteries:

� Danger

Risk of explosion! Do not put tools or similar 
on the battery, i.e. on the terminal poles 
and cell connectors.

� Danger

Risk of injury! Ensure that wounds never come 
into contact with lead. Always clean your hands 
after having worked with batteries.
� Danger

Risk of fire and explosion!
– Smoking and naked flames are strictly 

prohibited. 
– Rooms where batteries are charged 

must have good ventilation because 
highly explosive gas is emitted during 
charging. 

� Danger

Danger of causticization!
– Rinse thoroughly with lots of clear water 

if acid gets into the eye or comes in con-
tact with the skin.

– Then consult a doctor immediately.
– Wash off the acid If it comes in contact 

with the clothes.

Open the device hood.
Insert battery in battery mount.
Screw on mounts on battery base.
Connect pole terminal (red cable) to 
positive pole (+).
Connect pole terminal to negative pole 
(-).

Note

Before removing the battery, make sure 
that the negative pole lead is disconnected. 
Check that the battery pole and pole termi-
nals are adequately protected with pole 
grease.

� Danger

Risk of injury! Comply with safety regula-
tions on the handling of batteries. Observe 
the directions provided by the manufacturer 
of the charger.

� Danger

Charge the battery only with an appropriate 
charger.

Disconnect battery.
Unscrew all cell caps.
Connect positive terminal cable from 
the charger to the positive pole connec-
tion on the battery.
Connect negative terminal cable from 
the charger to the negative pole con-
nection on the battery.
Plug in mains connector and switch on 
charger.
Charge battery using lowest possible 
level of charging current.
Screw in cell caps.

Note

When the battery is charged, first remove 
the charger from the mains and then dis-
connect it from the battery.

� Warning

Regularly check the fluid level in acid-filled 
batteries.
– The acid in a fully charged battery has a 

specific weight of 1.28 kg/l at a temper-
ature of 20 °C. 

– The acid in a partially discharged bat-
tery has a specific weight between 1.00 
and 1.28 kg/l. 

– The specific weight of the acid must be 
uniform in all cells.
Unscrew all cell caps.
Take a sample from each cell using the acid 
tester.
Put the acid sample back into the same cell. 
Where fluid level is too low, top up cells to 
the mark provided with distilled water.
Charge battery.
Screw in cell caps.

Park the sweeper on an even surface.
Connect air pressure testing device to 
tyre valve.
Check air pressure and adjust if re-
quired.
Set air pressure for the front and rear 
tyres at 6 bar.

The filter can also be cleaned manually in 
addition to the automatic interval.

Note

During operations, the dust filter should be 
shaken and cleaned every 15-30 minutes 
depending on the amount of collected dust.

Stop the machine.
Set the lever to "wet" sweeping operations. 
Briefly press the dust filter cleaning switch. 
The dust filter is cleaned for approx. 10 sec-
onds.
Set the lever to "dry" sweeping operations. 

� Danger

Risk of burns!
Allow engine to cool down.
Wait for at least 5 minutes after switch-
ing off the engine before checking the 
engine oil fill level.
Open the device hood.

Pull out oil dipstick.
Wipe off oil dipstick and insert.
Pull out oil dipstick.
Read the value of the oil level.

– The oil level must lie between “MIN“ 
and “MAX“ marking.

– Add motor oil if the oil level is below the 
"MIN" marking.

– Do not fill oil above the "MAX" marking.
Fill engine oil in the opening of the oil 
dip stick. 

Oil grade: see Technical Data
Insert the oil dip again.
Wait at least 5 minutes.
Check engine oil level.

� Danger

Risk of burns due to hot oil!
Ready a catch bin for appr. 1.5 litre oil.
Allow engine to cool down.
Open the device hood.

Safety notes regarding the batteries

Observe the directions on the 
battery, in the instructions for 
use and in the vehicle operat-
ing instructions!

Wear an eye shield!

Keep away children from acid 
and batteries!

Risk of explosion!

Fire, sparks, open light, and 
smoking not allowed!

Danger of causticization!

First aid!

Warning note!

Disposal!

Do not throw the battery in the 
dustbin!

Installing and connecting the battery

Charging battery

Check fluid level in the battery and ad-
just if required

Check the tyre pressure

Manually clean the dust filter

Check engine oil level and top up, if re-
quired

Change the engine oil
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Remove the oil drain hose from the 
holder.
Unscrew oil drain plug.
Pull out oil dipstick.
Drain off oil.
Screw in the oil drain screw along with 
the new washer.
Insert the oil drain hose in the holder. 
Fill engine oil in the opening of the oil 
dip stick. 

Oil grade: see Technical Data
Insert the oil dip again.
Wait at least 5 minutes.
Check engine oil level.

� Danger

Never use petrol or cleaning solutions with low 
infllamation point to clean the filter inserts.

Open the device hood.

Unscrew wing nut.
Remove the paper inlay and the foam 
inlay and check them.
Insert cleaned or new inlays.
Screw on wing nut.
Paper inlay (1)
Clean paper inlay or replace if too dirty.

– Cleaning: Blow out the paper inlay from 
the inside using compressed air or 
knock it on a hard surface. Do not brush 
it off because the dirt will get pressed 
into the fiber.
Foam insert (2)
Clean foam insert.

– Cleaning: Wash the foam insert in a so-
lution made of household detergent and 
warm water. Rinse the accessories and 
let dry thoroughly. Then dip the insert in 
clean engine oil and press out excess 
oil.  If there is too much oil in the insert, 
the motor will let out smoke during first 
start.

� Danger

Risk of fire and explosion!
– Smoking and naked flames are strictly 

prohibited. 

Set fuel valve to “OFF” (1).
Add O-ring to the fuel filter cup (2).
Do not wash the fuel cup with non-in-
flammable or flame-retarding solvents.  
Let dry thoroughly.
Insert fuel filter cup and tighten. 
Set fuel valve to “ON”.
Check for leaks.

Do visual inspection.  Infom oil loss to 
hydraulic unit, cylinder or hoses to 
Kärcher Customer Service. 

Park the sweeper on an even surface.
The side-brushes lift up.
Turn ignition key to "0" and remove it.

Loosen the fastening screws.
Remove the wiper blade.
Fix in the new wiper blade.

Park the sweeper on an even surface.
Raise roller brush.
Turn ignition key to "0" and remove it.
Secure the machine with wheel chock(s) to 
prevent it from rolling away.
Lock parking brake.
Remove belts or cords from roller brush.

Replacement is due if a visible deteriora-
tion in sweeping performance caused by 
bristle wear is evident.

Park the sweeper on an even surface.
Lower roller brush.
Turn ignition key to "0" and remove it.
Secure the machine with wheel 
chock(s) to prevent it from rolling away.
Lock parking brake.

Open right side-flap (1).
Loosen the safety bolts at the lower end of 
the fork (2) and tilt the drawbar to the rear.
Loosen knurled-head screw (3). 

Remove roller brush arm (4).
Open roller brush flap (rotating lock) (5).
Draw out the roller brush (6).
Turn in the adjustment screw of the roller 
brush in clockwise direction (-) up to the 
stop. 
Assemble it back in the reverse sequence. 

Installation position of roller brush in direc-
tion of travel

Note

When installing the new roller brush, en-
sure correct positioning of the bristle as-
sembly.

Note

Once the new roller brush has been in-
stalled, the sweeping track must be read-
justed.

Check tyre pressure.
Switch off dust suction; set the lever to 
"wet" sweeping operations. 
Raise roller brush.
The side-brushes lift up.
Drive sweeper on to a smooth, even 
surface covered with a visible layer of 
dust or chalk.
Lower roller brush (central position) and 
allow it to briefly rotate.
Raise roller brush.
Open bulk waste flap. 
Drive machine backwards.
Check sweeping mirror.

Cleaning and replacing the fuel filter

Clean fuel filter cup

Check hydraulic unit

Replacing side brush

Checking roller brush

Replacing roller brush

Check and adjust roller brush sweeping 
track
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The sweeping track should have an even 
rectangular shape which is between 30 and 
50 mm wide.

Note

The shape of the sweeping track must not 
be trapezoidal. If so, consult Customer 
Service.
Adjust sweeping track:

Note

Only for "Fine tuning" mode.
Open the device hood.

Enlarging sweeping track:
Turn the adjustment screw in an anti-
clockwise direction (+).

Reducing sweeping track:
Turn the adjustment screw in a clock-
wise direction (-).

Note
Replace damaged or worn out sealing 
strips immediately. 

Park the sweeper on an even surface.
Raise roller brush.
Turn ignition key to "0" and remove it.
Secure the machine with wheel 
chock(s) to prevent it from rolling away.
Lock parking brake.

Front sealing strip
Unscrew fasteners of sealing strip. 
Remove the sealing strip.
Screw on new sealing strip.

Note

The front sealing strip cannot be adjusted. 
Rear sealing strip
Unscrew fasteners of sealing strip. 
Remove the sealing strip.
Screw on the new sealing strip.
Adjust sealing strip.

Set the ground clearance of the sealing 
strip to 1-5 mm.
Screw on new sealing strip.
Side sealing strips
Unscrew the fasteners of the sealing 
strips.
Remove sealing strips.
Insert new sealing strips.
Adjust sealing strips.
Set the ground clearance of the sealing 
strip to 1-3 mm.
Screw on new sealing strips.

� Danger

Empty waste container before replacing 
dust filter. Wear a dust mask when working 
around the dust filter. Observe safety regu-
lations on the handling of fine particulate 
material.

Note

A clear deposit of dust at the air exit of the 
blower is an indicator that the dust filter has 
not been inserted correctly or is defective. 

Raise waste container up to the half (1). 
Open catches (2).
Tilt the filter box towards the front and 
remove it (3). 

Fold up the handle (4), pull it out and 
turn it by 90° (lock). 
Remove filter cartridge (5).
Insert new filter cartridge; bolts must 
have been inserted into the holes (6). 
Reset handle in the starting position 
and lock it.  Check correct position of 
the filter. 
Insert filter box and lock it. 

Stop the machine.
Turn ignition key to "0" and remove it.

Loosen the fasteners of the columns.
Remove column (1).
Loosen the screw between the struts of 
the lamp holder of the defective head-
lights. 
Turn the diffusing lens of the defective 
headlamp in the anti-clockwise direc-
tion by approx. 1/4 rotation (2) and take 
out the reflector housing (3).
Take out the bulb. 
Insert new bulb.
Insert the reflector housing from the bottom 
into the column and fasten it by turning ap-
prox. 1/4 rotation in the clockwise direction.  
Ensure that it has locked in properly; the let-
ters HALOGEN must be clearly legible on 
the headlights glass in a horizontal manner 
(4). 
Turn in the screw between the struts of 
the lamp holder.
Fasten the column.

Note

Only use fuses with identical safety ratings.

Open the device hood.
Replace defective fuses.

Note

Multiple defect of the same fuse indicates a 
technical defect in the electrical system.  In-
form Kärcher Customer Service.

Adjusting and replacing sealing strips

Replacing dust filter

Replacing electric bulb

Replacing fuses
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Troubleshooting

Fault Remedy
Appliance cannot be started Sit on the driver seat, the seat contact switch gets activated

Charging or replacing battery
Refuel
Open fuel cock
Fill in motor oil
Inform Kärcher Customer Service.

Engine is running erratically Clean or replace air filter
Inform Kärcher Customer Service.

Engine is running but machine is 
only moving slowly or is not moving 
at all

Release parking brake
Check setting of freewheel lever
Inform Kärcher Customer Service.

Machine is not sweeping properly Check roller brush and side brushes for wear, replace if necessary.
Check function of bulk waste flap
Empty waste container
Check sealing strips for wear, adjust or replace as required
Adjust roller mirror
Check drive belts of the roller brush and side-brushes
Inform Kärcher Customer Service.

Dust gathers in the machine Switch off dust suction; set the lever to "dry" sweeping operations
Check suction fan drive belt
Check dust filter, clean or replace
Check sealing strips for wear, adjust or replace as required

High emptying does not function Replace fuse
Switch is defective; inform Kärcher Customer Service
Hydraulic unit is defective; inform Kärcher Customer Service
Inform Kärcher Customer Service.

Roller brush does not turn. Remove belts or cords from roller brush
Operation problems with hydraulic 
movement parts

Inform Kärcher Customer Service.

Device moves forward or back-
wards when the accelerator is re-
leased

Zero position is defective; inform Kärcher Customer Service
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Specifications

KMR 1250 B
Machine data
Length x width x height mm 1650 x 1000 x 1270
Unladen weight kg 450
Permissible overall weight kg 600
Drive speed (max.) km/h 8
Climbing capability (max.) % 18
Roller brush diameter mm 285
Roller brush width mm 750
Side brush diameter mm 450
Surface cleaning performance without side brushes m2/h 6000
Surface cleaning performance with 1 side brushes m2/h 8000
Surface cleaning performance with 2 side brushes m2/h 10400
Working width without side brushes mm 750
Working width with 1 side brushes mm 1000
Working width with 2 side brushes mm 1300
Driving operations -- Maintenance-free, closed hydro-static

drive axis with differential
Protection type, drip-proof -- IPX 3
Engine
Type -- Honda GX 270
Type -- 1 cyl., four-stroke
Cylinder capacity cm3 270
Amount of oil l 1,1
Max. output at 3600 1/min kW/PS 6,6/9
Fuel tank capacity l 6
Fuel consumption l/h ca. 2
Oil grades
Motor -- SAE 15 W 40
Hydraulics -- DIN HVLP 51 524/2 - 46 c St/40 °C
Electrical system
Battery V, Ah 12, 44
Starter -- Electrical starter
Lights -- DIN 49848 - HS3 - 6 V/2,4 W
Hydraulic system
Amount of oil l 1,4
Waste container
Max. unloading height mm 1430
Volume of waste container l 80
Tyres
Diameter mm 300
Size, front -- 4.00-4
Air pressure, front bar 6
Size, rear -- 4.00-4
Air pressure, rear bar 6
Filter and vacuum system
Filter surface area, fine dust filter m2 6
Category of use – filter for non-hazardous dust -- U
Working conditions
Temperature °C -5 and +40
Air humidity, non-condensing % 0 - 90
Values determined as per EN 60335-2-72
Noise emission
Sound pressure level LpA dB(A) 99
Uncertainty KpA dB(A) 2
Sound power level LWA + Uncertainty KWA dB(A) 101
Machine vibrations
Hand-arm vibration value m/s2 <2,5
Seat m/s2 < 2,5
Uncertainty K m/s2 0,2

27EN



     - 13

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/01

Warranty CE Declaration

Product: Ride-on vacuum sweeper
Type: 1.091-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC) 
2004/108/EC
2000/14/EC
Applied harmonized standards
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 55014–2: 1997 + A2: 2008
Applied national standards
CISPR12
Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V
Sound power level dB(A)
KMR 1250 B
Measured: 99
Guaranteed: 101

CEO Head of Approbation
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Lire ces notice originale avant la 
première utilisation de votre ap-

pareil, se comporter selon ce qu'elles re-
quièrent et les conserver pour une 
utilisation ultérieure ou pour le propriétaire 
futur.
Avant la première mise en service, vous 
devez impérativement avoir lu les consi-
gnes de sécurité N° 5.956-250 !

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

� Danger

Pour un danger immédiat qui peut avoir 
pour conséquence la mort ou des blessu-
res corporelles graves.

� Avertissement

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures corporelles graves ou la mort.

Attention

Pour une situation potentiellement dangereu-
se qui peut avoir pour conséquence des bles-
sures légères ou des dommages matériels.

Contacter le revendeur en cas de constata-
tion d'une avarie de transport lors du débal-
lage de l'appareil.
– Afin d'assurer un fonctionnement sans 

danger, observez les avertissements et 
consignes placés sur l'appareil.

– Outre les instructions figurant dans le 
mode d'emploi, il est important de pren-
dre en considération les consignes gé-
nérales de sécurité et de prévention 
contre les accidents imposées par la loi.

� Danger

Risque de blessure !
Risque de basculement en cas de pente 
trop forte.
– Dans le sens de la marche, ne pas rou-

ler sur des pentes supérieures à 18%.
Risque de basculement en cas de conduite 
rapide dans les virages.
– Roulez lentement dans les virages.
Risque de basculement en cas de sol ins-
table.
– N'utilisez la machine que sur des sols 

stabilisés.
Risque de basculement en cas de pente la-
térale trop importante.
– N'empruntez aucunes pentes supérieu-

res à 10% dans le sens perpendiculaire 
au sens de la marche.

– Doivent être respectées les mesures de 
règlement, les règles et les décrets qui 
sont valables pour les automobiles. 

– L’utilisateur doit utiliser l’appareil de façon 
conforme. Dans la circulation, il doit pren-
dre en considération les données locales 
et lors du maniement de l’appareil, il doit 
prendre garde aux tierces personnes, et 
en particulier aux enfants.

– L'appareil doit uniquement être utilisée 
par des spécialistes qui sont instruits 
dans la manoeuvre ou par des personnes 
qui peuvent justifiée leur aptitude d'utilisa-
tion et qui sont explicitement mandatées 
pour l'utilisation. 

– Ne jamais laisser des enfants ou des 
adolescents utiliser l'appareil.

– La prise de tierce personnes est interdit.
– Les appareils qu'arrivent en butée mé-

canique ne peuvent être mis seulement 
qu'à partir du siège.

Pour éviter une utilisation sans droit de 
l'appareil, la clé de contact doit être ré-
tirée.
Pendant le fonctionnement du moteur, 
l'appareil doit être tous le temps sur-
veillée.  L'utilisateur ne peut sortir de 
l'appareil que lorsque le moteur s'arrê-
te, l'appareil est assurée contre des 
mouvements involontaires, le frein d'ar-
rêt, en cas écheant est actionné et la 
clé de contact est rétirée. 

� Danger

Risque de blessure !
– Le quatrième trou ne peut être fermé.
– Ne pas se pencher au-dessus ou toucher 

le quatrième trou (danger de brûlure).
– Ne pas toucher le moteur de traction 

(danger de brûlure).
– Les gazs résiduels sont toxiques et no-

cifs, ils ne peuvent être respirés.
– Le moteur continue à tourner 3 ou 4 se-

condes après l'arrêt. Ne pas s'appro-
cher de la zone de travail pendant ce 
laps de temps.

– Utiliser uniquement des accessoires et 
des pièces de rechange autorisés par le 
fabricant. Des accessoires et des piè-
ces de rechange d’origine garantissent 
un fonctionnement sûr et parfait de l’ap-
pareil.

– Une sélection des pièces de rechange 
utilisées le plus se trouve à la fin du 
mode d'emploi.

– Plus information sur les pièces de rechange 
vous les trouverez sous www.kaer-
cher.com sous le menu Service. 

La balayeuse fonctionne selon le principe 
du balayage par soulèvement et projection.
– Les balais latéraux (3) nettoient les an-

gles et les bordures de la surface à ba-
layer et acheminent les déchets dans la 
zone d'action de la brosse rotative.

– La brosse rotative (4) rejette directe-
ment les déchets dans le bac à pous-
sières (5).

– La poussière qui se soulève dans le ré-
servoir est recueillie par le filtre à pous-
sières (2) et l'air filtré est aspiré par 
l'aspirateur (1).

Table des matières

Protection de l’environnement FR - 1
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mode d'emploi
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Éléments de l'appareil FR - 3

Avant la mise en service FR - 5

Utilisation FR - 5

Transport FR - 7

Entreposage de l'appareil FR - 7

Remisage FR - 7

Entretien et maintenance FR - 7

Assistance en cas de panne FR - 11
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Garantie FR - 13
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Protection de l’environnement

Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. 
Ne pas jeter les emballages 
dans les ordures ménagères, 
mais les remettre à un système 
de recyclage.

Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recycla-
bles lesquels doivent être ap-
portés à un système de 
recyclage. Il est interdit de jeter 
les batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, 
utiliser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Symboles utilisés dans le 
mode d'emploi

Symboles sur l'appareil

Surfaces brûlantes, ris-
que de brûlure ! Avant 
d'effectuer toute opéra-
tion sur l'appareil, lais-
ser refroidir 
suffisamment le sys-
tème d'échappement.

Consignes de sécurité

Consignes générales

Condition de roulage

Machines avec moteur à combustion

Accessoires et pièces de rechange

Fonction
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L'utilisation de l'appareil doit être faite en 
conformité avec les consignes figurant 
dans les instructions de service.

Il est nécessaire de contrôler l'état et la 
sécurité du fonctionnement de l'appa-
reil et de ses équipements avant toute 
utilisation. Ne pas utiliser l'appareil si 
son état n'est pas irréprochable.

– Cette balayeuse est conçue pour le ba-
layage de surfaces sales en extérieur.

– L'appareil ne peut être utilisé dans des 
endroits fermés.

– Pour une utilisation sur la voie publique, 
l'appareil doit être impérativement équi-
pé du kit de mise en conformité avec le 
code de la route (StVZO).

– Cet appareil n'est pas conçu pour aspi-
rer des poussières nocives.

– Aucune transformation ne doit être ef-
fectuée sur la machine.

– Ne jamais aspirer ni balayer de liquides 
explosifs, de gaz inflammables, ni d'aci-
des ou de solvants non dilués ! Il s'agit 
notamment de substances telles que 
l'essence, les diluants pour peintures, 
ou le fuel, qui, en tourbillonnant avec 
l'air aspiré, risqueraient de produire des 
vapeurs ou des mélanges, ou de subs-
tances telles que l'acétone, les acides 
ou les solvants non dilués, qui pour-
raient altérer les matériaux constitutifs 
de l'appareil.

– N’aspirer ou ne balayer aucun objet en 
flamme ou incandescent.

– Cet appareil convient uniquement pour 
les revêtements de sol mentionnés 
dans le mode d'emploi.

– Il doit exclusivement être utilisé sur des 
surfaces autorisées par l'entrepreneur 
ou son représentant.

– Il est interdit de séjourner dans la zone 
à risque. Il est interdit d’exploiter l’appa-
reil dans des pièces présentant des ris-
ques d’explosion.

– En règle générale, il convient : d'éloi-
gner les matériaux facilement inflam-
mables de la machine (risque 
d'explosion ou d'incendie).

– Asphalte
– Sol industriel
– Chape coulée
– Béton
– Pavé

Utilisation conforme Revêtements appropriés
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1 Siège (avec contacteur de siège)
2 Pupitre de commande
3 Eclairage
4 Balai latéral droit
5 Balai latéral gauche
6 Vidage en hauteur
7 Bac à poussières
8 Capot
9 Brosse rotative
10 Trappe à gros déchets

Éléments de l'appareil
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1 Clé de contact
2 Starter
3 Réglage du régime moteur
4 Relever/ abaisser le balai latéral, à droite
5 Position supérieure : remonter la bros-

se rotative
Position centrale : abaisser la brosse 
rotative (mode "Réglage fixe")
Position inférieure : abaisser la brosse 
rotative (mode "suspension flottante")

6 Relever/ abaisser le balai latéral, à gau-
che (option)

7 Bouton de commande à deux mains
8 Compteur d'heures de service
9 Eclairage
10 Relever/abaisser la trappe à gros dé-

chets
11 Frein de stationnement / frein de service
12 Basculer le bac à poussières

(fonction uniquement en liaison avec le 
bouton de commande à deux mains)

13 Relever le bac à poussières
(fonction uniquement en liaison avec le 
bouton de commande à deux mains)

14 Abaisser le bac à poussières.
(fonction uniquement en liaison avec le 
bouton de commande à deux mains)

15 Nettoyer le filtre à poussières
16 Balayage sec/humide (mise en/hors 

service de l'aspiration de la poussière)
17 Pédale de marche avant
18 Pédale de marche arrière
19 Avertisseur sonore
20 Volant
21 Ouvrir/fermer le capot de l'appareil

Rabattre le siège vers l'avant.
Ouvrir le capot de l'appareil au niveau 
du trou de poignée prévu à cet effet (ti-
rer vers le haut).

Remarque

Le capot de l'appareil est maintenu en po-
sition haute par le vérin pneumatique.

– Les éléments de commande pour le pro-
cessus de nettoyage sont jaunes.

– Les éléments de commande pour la main-
tenance et l'entretien sont en gris clair.

Pupitre de commande

Ouvrir/fermer le capot de l'appareil

Repérage de couleur
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� Avertissement

N'utiliser en aucun cas un élévateur pour 
décharger cette machine sous peine de 
l'endommager.
Pour décharger cet appareil, procéder com-
me suit :

Enlever les madriers de la palette et les 
clouer aux butées de la palette (côté 
avant de l'appareil).
Retirer les sangles de fixation des points 
d'ancrage.

Chasser les cales pour le blocage des 
roues et les utiliser à droite et à gauche 
pour soutenir les madriers.
Descendre l'appareil hors de la palette 
par la rampe ainsi installée.
Enlever l'attache du balai latéral lié au 
châssis pour le transport.

Vous pouvez déplacer la balayeuse de 
deux façons:
(1) Pousser la machine (voir déplacement 
de la machine sans autopropulsion).
(2) Conduire la machine (voir déplacement 
de la machine avec autopropulsion).

� Danger

Risque de blessure ! Avant d'enclencher le 
mode roue-libre, il convient de sécuriser la 
machine afin qu'elle ne puisse rouler libre-
ment.

Serrer le frein de stationnement.
Ouvrir le capot de l'appareil.

Mettre le levier de mise en roue libre sur 
la position OFF.

Le mécanisme d'entraînement est ainsi 
hors fonction.

Fermer le capot.
Desserrer le frein.

La machine peut être poussée.

Remarque

Ne jamais déplacer la balayeuse sans 
l'aide du moteur à une vitesse supérieure à 
10 km/h ni sur de longues distances.

Serrer le frein de stationnement.
Ouvrir le capot de l'appareil.
Mettre le levier de mise en roue libre sur 
la position ON.

Le mécanisme d'entraînement est en service.
Fermer le capot.
Desserrer le frein.

L'appareil peut être conduit.

Garer la balayeuse sur une surface plane.
Retirer la clé de contact.
Serrer le frein de stationnement.

� Danger

Risque d'explosion !
– Peut être uniquement utilisé le carburant 

mentionné dans le manuel d'utilisation.
– Ne faites jamais le plein dans des lo-

caux fermés.
– Il est interdit de fumer ou de faire brûler 

des objets.
– Faire attention qu'aucun carburant tom-

be sur les surfaces chaudes. 
Couper le moteur.
Ouvrir le capot de l'appareil.

Ouvrir le réservoir de carburant.
Remplir d'"essence normale sans 
plomb".
Remplir le réservoir au maximum jusqu'à 1 
cm du niveau de remplissage.
Essuyer le carburant qui aurait pu déborder 
et refermer le réservoir à carburant.
Fermer le capot.

Remarque

Le contenu du réservoir est suffisant pour 
une utilisation de la machine pendant une 
durée d'environ trois heures.

Vérifier le niveau d'huile.
Contrôler le niveau de l'huile hydrauli-
que.
Vider le bac à poussières.
Vérifier la brosse rotative.
Vérifier la pression des pneus.
Nettoyer le filtre à poussières.

Remarque

Voir description au chapitre Entretien et 
maintenance.

Décrocher les barres pour le dispositif 
d'inclinaison.
Desserrer les 4 vis de fixation.
Amener le siège dans la position désirée.
Serrer les vis de fixation et raccrocher 
les barres.

Remarque

L'appareil est équipé d'un siège avec con-
tact de sécurité. Lorsque le conducteur 
quitte son siège, la machine est arrêtée.

Ouvrir le capot de l'appareil.

Pousser le levier sur la position "ON".
Fermer le capot.

Prendre place sur le siège du conducteur.
Pédale d'accélérateur en position zéro.
Serrer le frein de stationnement.
Amener le réglage de régime moteur en 
position centrale (régime de service).
Sortir le starter.
Placer la clef de démarrage dans la ser-
rure d'allumage.
Tourner la clé de contact au delà de la 
position 1.
Lorsque la machine a démarré, relâ-
cher la clé de contact.
Enfoncer le starter.

Remarque

Ne jamais actionner le démarreur plus de 
10 secondes. Attendez 10 secondes avant 
d'actionner le démarreur à nouveau .

Avant la mise en service

Déchargement de la machine

Déplacement de la balayeuse sans 
autopropulsion

Déplacement de la balayeuse sans 
autopropulsion

Mise en service

Consignes générales

Faire le plein

Travaux de contrôle et de mainte-
nance

Utilisation

Réglage du siège du conducteur

Démarrage de la machine

Ouverture du robinet de carburant

Mettre l'appareil en marche
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Remonter la brosse.
Lever les balais latéraux.
Desserrer le frein.

Appuyer lentement sur la pédale d'ac-
célérateur droite.

� Danger

Risque de blessure ! En reculant, aucun 
danger ne peut exister pour des troisièmes, 
le cas échéant laisser vous guidez.

Appuyer lentement sur la pédale d'ac-
célérateur gauche.

Remarque

Pour la conduite
– Les pédales d'accélérateur permettent 

de régler la vitesse de déplacement de 
façon continu.

– Evitez d'actionner la pédale par à-
coups, cela pourrait endommager le 
système hydraulique.

– Relâcher légèrement la pédale de mar-
che avant lorque la puissance faiblit 
dans les montées.

La machine freine automatiquement et 
s'immobilise lorsque la pédale d'accélé-
rateur avant est relâchée.

Remarque

Si l'action du frein automatique ne suffit pas 
pour atteindre l'arrêt complet de l'appareil, il 
est possible de recourir au frein de stationne-
ment ou à la pédale de marche arrière.

Franchir des obstacles fixes jusqu'à 50 mm 
de hauteur :

Franchir l'obstacle avec précaution en 
avançant lentement.

Franchir des obstacles fixes de plus de 50 
mm de hauteur :

Le véhicule ne peut franchir ces obsta-
cles qu'avec une rampe appropriée.

� Danger

Risque de blessure ! Lorsque la trappe à 
gros déchets est ouverte, la brosse rotative 
peut projeter des pierres ou des graviers 
vers l'avant. Veiller à ne mettre en danger 
aucune personne, animal ou objet.
� Avertissement

Ne balayer ni bandes adhésives, ni fils de 
fer ou autres matériaux risquant de détério-
rer le mécanisme de balayage.
� Avertissement

Afin d'éviter d'endommager le sol, ne pas 
utiliser la balayeuse sans qu'elle ne se dé-
place.
Remarque

Adapter la vitesse du véhicule en fonction 
du lieu pour obtenir un résultat de balayage 
optimal.

Remarque

Le bac à poussières doit être vidé réguliè-
rement pendant l'utilisation de la balayeu-
se.

Remarque

Pendant l'exploitation, le filtre à poussière 
doit être nettoyé toutes les 15 à 30 minutes, 
selon la quantité de poussières.

Remarque

Pour un nettoyage de surface, abaisser 
seulement la brosse rotative.

Remarque

Pour le nettoyage de bordures, abaisser 
également les balais latéraux.

Bloquer la brosse rotative en mode "Régla-
ge fin".

Abaisser la brosse rotative, pour cela, 
amener le levier en position centrale 
(faible usure de la brosse rotative).

Bloquer la brosse rotative en mode "Sus-
pension flottante".

Abaisser la brosse rotative, pour cela, 
amener le levier en position inférieure 
(usure élevée de la brosse rotative).

Remarque

Pour balayer de plus grands objets, par 
exemple des boîtes de boisson ou de plus 
grandes quantités de feuillage, le clapet de 
gros déchets doit être levé de courte durée.
Relever la trappe à gros déchets :

Ouvrir la trappe à gros déchets à la 
main.
Rouler à faible vitesse au-dessus des 
déchets de grande taille avec la trappe 
à gros déchets ouverte.

Remarque

Pour obtenir un résultat optimal, la trappe à 
gros déchets doit être intégralement abaissée.

Pour un nettoyage de surface, abaisser 
la brosse rotative.
Pour le nettoyage de bordures, abais-
ser également les balais latéraux.

Mettre l'aspiration en service si le revête-
ment est poussiéreux.

Mettre le levier sur balayage "sec".

Mettre l'aspiration de la poussière hors ser-
vice pour protéger le filtre à poussières de 
l'humidité.

Mettre le levier sur balayage "humide".

Remarque

Attendre la fin du nettoyage automatique 
du filtre et le dépôt des poussières avant 
d'ouvrir et de vider le bac à poussières.

� Danger

Risque de blessure ! Veiller à ce qu'aucune 
personne ni aucun animal ne se trouve 
dans la zone de basculement pendant le vi-
dage du bac à poussières.

� Danger

Risque d'écrasement ! Ne jamais appro-
cher les mains du mécanisme de vidage. 
Ne jamais rester sous le bac lorsqu'il est re-
levé.

� Danger

Risque de basculement ! Pour le proces-
sus de vidage du bac, veiller à garer le vé-
hicule sur une surface plane.

Immobiliser la machine.
Remonter la brosse.

Remarque

Il n'est possible de faire basculer le bac 
qu'à partir d'une certaine hauteur.

Remarque

La procédure suivante ne peut être effec-
tuée qu'avec la commande à deux mains.

Relever le bac à poussières.
Lorsque la hauteur désirée est atteinte :

Basculer le bac à poussières en posi-
tion de vidage.

– Le bac à poussières est vidé le plus fa-
cilement dans la position totalement 
sortie.

– Lorsque le bouton pour le mécanisme 
de basculement du bac à poussières 
est relâché, celui-ci revient automati-
quement dans sa position de départ.

Basculer le bac à poussières jusqu'à la 
position finale.

La machine freine automatiquement et 
s'immobilise lorsque la pédale d'accélé-
rateur avant est relâchée.
Mettre le réglage de régime moteur au 
régime minimum.
Serrer le frein de stationnement.
Remonter la brosse.
Lever les balais latéraux.
Tourner la clé de contact sur "0" et la re-
tirer.

Remarque

Après l'arrêt de la machine, le filtre à pous-
sières est automatiquement nettoyé pen-
dant 10 secondes.

Déplacer la balayeuse

Avancer

Reculer

Freinage

Franchissement des obstacles

Balayage

Balayer une surface plane

Balayer une surface inégale

Balayer des objet plus grandes

Balayage de sols secs

Balayage de sols humides ou mouillés

Vider le bac à poussières.

Mise hors service de l'appareil
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Attention

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
Sécuriser l'appareil contre les glissements ou 
les basculements selon les directives en vi-
gueur lors du transport dans des véhicules.

� Avertissement

Au transport, l'appareil doit être assurer 
contre un déplacement.

Tourner la clé de contact sur "0" et la re-
tirer.
Serrer le frein de stationnement.
Sécuriser l'appareil au niveau des 
oeillets de transport avec des sangles 
de serrage, des cordes ou des chaînes.
Sécuriser le véhicule à l'aide de cales 
sous les roues.

Remarque

Respecter les points d'arrimage (symboli-
sés par des chaînes) situés sur le châssis. 
Ne pas charger ni décharger la machine 
sur des pentes supérieures à 18%.

Attention

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Cet appareil doit uniquement être entrepo-
sé en intérieur.

Respecter les instructions suivantes si la 
machine doit rester inutilisée pendant un 
certain temps :

Garer la balayeuse sur une surface plane.
Lever les balais latéraux et la brosse rotati-
ve pour ne pas endommager les crins.
Tourner la clé de contact sur "0" et la retirer.
Serrer le frein de stationnement.
Sécuriser la balayeuse afin qu'elle ne 
puisse rouler librement.
Remplir le réservoir à carburant et 
ouvrir le robinet du carburant.
Changer l'huile du moteur.
Dévisser la bougie d'allumage et verser 
environ 3 cm3 d'huile dans l'alésage de 
bougie d'allumage. Tourner le moteur 
plusieurs fois sans la bougie. Revisser 
la bougie d'allumage.
Nettoyer l'intérieur et l'extérieur de la 
balayeuse.
Garer la machine dans un endroit proté-
gé et sec.
Débrancher la batterie.
Charger la batterie tous les 2 mois environ.

Ouvrir le capot de l'appareil.
Pousser le levier sur la position "OFF".
Fermer le capot.

– Les maintenaces doivent être unique-
ment effectuées par des services d'as-
sistances au client autorisés ou par des 
spécialistes.

– Les appareils utilisés industriellement à 
des locaux différents doivent être avoir 
effectués une révision de protection se-
lon VDE 0701.

� Avertissement

Risque d'endommagement ! L’appareil ne 
peut être nettoyé à l'eau avec un flexible ou 
au jet haute pression (Danger de court-cir-
cuits ou autres dégâts).

� Danger

Risque de blessure ! Porter un masque et 
des lunettes de protection.

Ouvrir le capot de l'appareil.
Essuyer le véhicule avec un chiffon.
Nettoyer le véhicule à l'air comprimé.
Fermer le capot.

Nettoyer l'extérieur du véhicule avec un 
chiffon humide et un détergent doux.

Remarque

N'utiliser aucun détergent corrosif.

Remarque

Le compteur d'heures de service indique la 
fréquence des travaux de maintenance.

Maintenance quotidienne :
Vérifier le niveau d'huile.
Vérifier le filtre à air.
Vérifier la pression des pneus.
Contrôler le degré d'usure du balai-brosse 
et de la balayeuse latérale et vérifier l'en-
roulement des bandes.
Contrôler le filtre à poussières.
Vérifier le fonctionnement de tous les élé-
ments de commande.

Maintenance hebdomadaire :
Contrôler l'étanchéité et le fonctionnement 
de tous les composants hydrauliques.
Contrôler la manoeuvrabilité des câbles 
sous gaine et des pièces mobiles.

Maintenance en fonction de l'usure :
Changer les baguettes d'étanchéité.
Changer la brosse rotative.
Changer les balais latéraux.

Remarque

Pour la description, voir chapitre Travaux 
de maintenance.
Respecter les consignes du carnet d'en-
tretien 5.950-533 !

Remarque

Tous les travaux d'entretien qui relèvent du 
client doivent être effectués par une per-
sonne qualifiée. A tout moment, celle-ci 
peut faire appel à un technicien Kärcher.

Maintenance après 8 heures de service :
Effectuer la première inspection.

Maintenance toutes les 100 heures de 
service :
Maintenance toutes les 200 heures de 
service :
Maintenance toutes les 300 heures de 
service :

Remarque

Pour éviter de perdre le bénéfice de la ga-
rantie, veuillez confier au service après-
vente Kärcher agréé tous les travaux de 
maintenance et d'entretien pendant la du-
rée de la garantie.

Préparation :
Garer la balayeuse sur une surface plane.
Tourner la clé de contact sur "0" et la re-
tirer.
Serrer le frein de stationnement.

Déconnecter la borne moins de la bat-
terie afin d'éviter toute formation acci-
dentelle d'étincelles et empêcher un 
démarrage de la machine.

� Danger

Risque de blessure ! Toujours mettre la 
barre de sécurité en place lorsque le bac à 
poussières est levé. 

Mettre la barre de sécurité en place 
pour le vidage en hauteur.

� Danger

Risques de blessures si le moteur n'est pas 
totalement immobilisé! Attendre 5 secon-
des après l'arrêt du moteur. Ne pas s'ap-
procher de la zone de travail pendant ce 
laps de temps.
– Laisser suffisamment refroidir la machine 

avant d'entreprendre des travaux de main-
tenance ou des réparations.

– Ne toucher aucune pièce chaude, telles 
que le moteur ou le circuit d'échappement.

Transport

Entreposage de l'appareil

Remisage

Fermer le robinet du carburant.

Entretien et maintenance

Consignes générales

Nettoyage

Nettoyage intérieur du véhicule.

Nettoyage extérieur de l'appareil

Fréquence de maintenance

Maintenance par le client

Maintenance par le service après-vente

Travaux de maintenance

Consignes de sécurité générales

Ne jetez pas l'huile moteur, le 
fuel, le diesel ou l'essence dans 
la nature. Protéger le sol et éva-
cuer l'huile usée de façon favora-
ble à l'environnement.
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Respecter impérativement ces consignes 
en cas de manipulation des batteries :

� Danger

Risque d'explosion ! Ne jamais déposer 
d'outils ou d'objets similaires sur les bornes 
et les barrettes de connexion de la batterie.

� Danger

Risque de blessure ! Ne jamais mettre en 
contact des plaies avec le plomb. Prendre 
soin de toujours se laver les mains après 
avoir manipulé la batterie.

� Danger

Risque d'incendie et d'explosion!
– Il est interdit de fumer ou de faire brûler 

des objets.
– Les espaces dans lesquelles sont char-

gé les batteries doivent être bien aère, 
puisque au chargement peut apparaître 
du gaz très explosif.

� Danger

Risque de brûlure!
– Des éclaboussures d'acide dans l'oeil 

ou sur la peau laver avec l'eau.
– Après voir immédiatement le médecin.
– Laver les vêtements salés avec l'eau.

Ouvrir le capot de l'appareil.
Placer la batterie dans son compartiment.
Visser les fixations situées sur le socle 
de la batterie.
Monter la cosse (câble rouge) sur le 
pôle plus (+) de la batterie.
Monter la cosse sur le pôle moins (-) de 
la batterie.

Remarque

Il convient de toujours débrancher le pôle 
moins en premier lors du démontage de la 
batterie. Enduire les pôles de la batterie et 
les cosses de graisse pour les protéger.

� Danger

Risque de blessure ! Respecter les consi-
gnes de sécurité pour l'utilisation de batte-
ries. Lire avec attention le mode d'emploi 
du chargeur de batterie.
� Danger

Charger la batterie uniquement avec un 
chargeur approprié.

Débrancher la batterie.
Ouvrir tous les orifices d'alimentation 
des compartiments.
Raccorder le pôle + du chargeur au 
pôle + de la batterie.
Raccorder le pôle - du chargeur au pôle 
- de la batterie.
Brancher la fiche secteur et mettre le 
chargeur en service.
Charger la batterie avec le courant le 
plus faible possible.
Fermer les orifices des compartiments.

Remarque

Lorsque la batterie est chargée, débran-
cher en premier le chargeur du réseau et 
depuis séparer de la batterie.

� Avertissement

Pour les batteries contenant de l'acide, con-
trôler régulièrement le niveau de liquide.
– L'acide d'une batterie complètement 

chargée a à 20 °C le poids spécifique 
de 1,28 kg / l.

– L'acide d'une batterie en partie déchar-
gée a le poids spécifique entre 1,00 et 
1,28 kg/l.

– Dans toutes les cellules le poids spéci-
fique de l'acide doit être le même.
Ouvrir tous les orifices d'alimentation 
des compartiments.
Faire des prélèvements de chaque cel-
lule avec le pèse-acide.
Redonner le prélèvement d'acide à la 
même cellule.
Si le niveau de liquide est trop bas, rem-
plir d'eau distillée jusqu'au repère.
Recharger la batterie.
Fermer les orifices des compartiments.

Garer la balayeuse sur une surface plane.
Brancher le manomètre sur la valve du 
pneu.
Vérifier la pression et corriger si néces-
saire.
La pression des pneus avant et arrière 
doit être de 6 bar.

Le filtre peut être réglé manuellement en 
supplément à l'intervalle automatique.

Remarque

Pendant l'exploitation, le filtre à poussière 
doit être nettoyé toutes les 15 à 30 minutes, 
selon la quantité de poussières.

Immobiliser la machine.
Mettre le levier sur balayage "humide".
Actionner brièvement le bouton Net-
toyage du filtre à poussières. Le filtre à 
poussières est nettoyé pendant env. 10 
secondes.
Mettre le levier sur balayage "sec".

� Danger

Risque de brûlure !
Laisser refroidir le moteur.
Attendre 5 minutes après l'arrêt du mo-
teur avant de procéder au contrôle du 
niveau d'huile.
Ouvrir le capot de l'appareil.

Dévisser à nouveau la jauge.
Essuyer la jauge puis revisser.
Dévisser à nouveau la jauge.
Relever le niveau d'huile.

– Le niveau d'huile doit se trouver entre 
les repères "MIN" et "MAX".

– Si le niveau d'huile se trouve sous le re-
père "MIN", remplir l'huile de moteur.

– Ne pas remplir le moteur au-dessous 
du repère "MAX".
Verser de l'huile dans l'orifice de jauge 
d'huile.

Types d'huile: voir Caractéristiques 
techniques

Mettre de nouveau la jauge d'huile.
Attendre au moins 5 minutes.
Vérifier le niveau d'huile.

Consignes de sécurité

Respecter les consignes si-
tuées sur la batterie, dans les 
instructions de service et dans 
le mode d'emploi du véhicule !

Porter des lunettes de 
protection !

Tenir les enfants à l'écart des 
acides et des batteries !

Risque d'explosion !

Toute flamme, matière incan-
descente, étincelle ou cigarette 
est interdite à proximité de la 
batterie !

Risque de brûlure!

Premiers soins !

Attention !

Mise au rebut !

Ne pas mettre la batterie au re-
but dans le vide-ordures !

Montage et branchement de la batterie

Chargement de la batterie

Vérifier le niveau de remplissage de la 
batterie et faire l'appoint

Contrôler la pression des pneus

Nettoyer manuellement le filtre à pous-
sières

Vérification du niveau d'huile moteur et 
rajout
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� Danger

Risque de combustion par huile chaude!
Préparer un récipient de récupération 
pouvant contenir 1,5 litre d'huile au mi-
nimum.
Laisser refroidir le moteur.
Ouvrir le capot de l'appareil.

Sortir le flexible de vidange d'huile du 
support.
Dévisser la vis de purge.
Dévisser à nouveau la jauge.
Vidanger l'huile.
Visser la vides de purge d'huile inclusi-
ve le nouveau joint.
Accrocher le flexible de vidange d'huile 
dans le support.
Verser de l'huile dans l'orifice de jauge 
d'huile.

Types d'huile: voir Caractéristiques 
techniques

Mettre de nouveau la jauge d'huile.
Attendre au moins 5 minutes.
Vérifier le niveau d'huile.

� Danger

Ne jamais utiliser de l'essence ou des solu-
tions détergentes avec un point de flamme 
bas pour le cartouches des inserts de filtre 
à air.

Ouvrir le capot de l'appareil.

Dévisser l'écrou à oreilles.
Contrôler et sortir la cartouche en pa-
pier et la cartouche en mousse.
Mettre en place des cartouches neuves 
ou nettoyées.
Visser et serrer l'écrou.
Cartouche en papier (1)
Nettoyer la cartouche en papier ou la 
remplacer si elle est fortement encras-
sée.

– Nettoyage : nettoyer la cartouche de 
papier à l'air comprimé ou la cogner sur 
une surface dure. Ne pas la brosser car 
dans ce cas les salissures sont enfon-
cées dans les fibres.

Cartouche en mousse (2)
Nettoyer la cartouche en mousse

– Nettoyage : laver la cartouche en mous-
se dans une solution d'eau chaude et 
de lessive. La rincer ensuite et la laisser 
parfaitement sécher. Plonger ensuite la 
cartouche dans de l'huile moteur propre 
et essorer l'huile en trop. Le moteur 
fume au premier démarrage quand trop 
d'huile est restée dans la cartouche.

� Danger

Risque d'incendie et d'explosion!
– Il est interdit de fumer ou de faire brûler 

des objets.

Positionner le robinet de carburant sur 
OFF (1).
Démonter le réceptacle de filtre à car-
burant avec le joint torique (2).
Laver le réceptacle de filtre à carburant 
avec du diluant non inflammable ou difficile-
ment inflammable. Laisser parfaitement sé-
cher.
Monter le réceptacle de filtre à carburant et 
bien le serrer.
Positionner le robinet de carburant sur 
"ON".
Contrôler l'étanchéité.

Procéder à un contrôle visuel. En cas 
de perte d'huile sur l'unité hydraulique, 
le cylindre ou les flexible, informer le 
service après-vente Kärcher.

Garer la balayeuse sur une surface plane.
Lever les balais latéraux.
Tourner la clé de contact sur "0" et la re-
tirer.

Desserrer les vis de fixation.
Enlever le balai latéral.
Visser le nouveau balai latéral.

Garer la balayeuse sur une surface plane.
Remonter la brosse.
Tourner la clé de contact sur "0" et la retirer.
Sécuriser le véhicule à l'aide de cales afin 
qu'il ne puisse rouler.
Serrer le frein de stationnement.
Ôter les fils et bandes de la brosse rota-
tive.

Il est nécessaire de remplacer la brosse 
lorsque le nettoyage devient moins efficace 
à cause de l'usure des crins.

Garer la balayeuse sur une surface plane.
Abaisser la brosse rotative.
Tourner la clé de contact sur "0" et la re-
tirer.
Sécuriser le véhicule à l'aide de cales 
afin qu'il ne puisse rouler.
Serrer le frein de stationnement.

Ouvrir le clapet latéral droit (1).
Desserrer le boulon de fixation de la 
tête de fourche inférieure (2) et bascu-
ler la bielle vers l'arrière.
Dévisser la vis moletée (3).

Ôter le dispositif de basculement de la 
brosse rotative (4).
Ouvrir le clapet (capsule quart de tour) 
de la brosse rotative (5).
Sortir la brosse rotative (6).
Visser la vis de réglage du réglage de la 
brosse rotative dans le sens horaire (-) 
jusqu'à la butée.
Monter de nouveau en ordre inverse.

Positionner la brosse rotative dans le sens 
de la marche.

Remarque

Veiller au bon positionnement de la brosser 
lors du montage.

Remarque

Après le montage de la nouvelle brosse ro-
tative, il convient de régler à nouveau la tra-
ce de balayage.

Vidanger l'huile-moteur

Nettoyage et échange du filtre à air

Nettoyer le réceptacle à filtre à carburant

Contrôler l'installation hydraulique

Remplacer les balais latéraux

Contrôler la brosse rotative.

Changer la brosse rotative
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Vérifier la pression des pneus.
Mettre l'aspiration de poussière hors 
service, pour cela positionner le levier 
sur balayage "humide".
Remonter la brosse.
Lever les balais latéraux.
Déplacer la balayeuse sur un sol plan et 
lisse, recouvert de poussière ou de 
craie.
Abaisser la brosse rotative (position 
centrale du levier) et laisser tourner un 
court laps de temps.
Remonter la brosse.
Ouvrir la trappe à gros déchets.
Déplacer le véhicule en marche arrière.
Contrôler la surface de balayage.

La trace de balayage doit former un rectan-
gle régulier d'une largeur de 30 à 50 mm.

Remarque

La trace de balayage ne doit pas avoir la for-
me d'un trapèze. Dans le cas contraire, pren-
dre contact avec le service après-vente.
Régler la trace de balayage :

Remarque

Uniquement pour le mode "Réglage fin".
Ouvrir le capot de l'appareil.

Agrandir la trace de balayage :
Tourner la vis de réglage dans le sens 
contraire des aiguilles d'une montre (+).

Réduire la trace de balayage :
Tourner la vis de réglage dans le sens 
des aiguilles d'une montre (-).

Remarque

Remplacer immédiatement les baguettes 
d'étanchéité endommagées ou usées.

Garer la balayeuse sur une surface plane.
Remonter la brosse.
Tourner la clé de contact sur "0" et la re-
tirer.
Sécuriser le véhicule à l'aide de cales 
afin qu'il ne puisse rouler.
Serrer le frein de stationnement.

Baguette d'étanchéité avant
Dévisser les fixations de baguette 
d'étanchéité.
Enlever la barre d'étanchéité.
Fixer la nouvelle baguette d'étanchéité.

Remarque

La baguette d'étanchéité avant ne peut pas 
être réglée.

Baguette d'étanchéité arrière
Dévisser les fixations de baguette 
d'étanchéité.
Enlever la barre d'étanchéité.
Mettre une nouvelle baguette d'étan-
chéité.
Orienter la baguette d'étanchéité.
Régler l'écart au sol de la baguette 
d'étanchéité sur 1 à 5 mm.
Fixer la nouvelle baguette d'étanchéité.
Baguettes d'étanchéité latérales
Dévisser les fixations de baguettes 
d'étanchéité.
Oter les baguettes d'étanchéité.
Mettre de nouvelles baguettes d'étan-
chéité en place.
Orienter les baguettes d'étanchéité.
Régler l'écart au sol de la baguette 
d'étanchéité sur 1 à 3 mm.
Visser de nouvelles baguettes d'étan-
chéité.

� Danger

Vider le bac à poussières avant de procé-
der au remplacement du filtre. Porter un 
masque de protection pour effectuer des 
travaux de maintenance sur le système de 
filtration. Respecter les consignes de sécu-
rité concernant la manipulation de fines 
poussières.

Remarque

Un dépôt clair de la poussière sur la sortie 
d'air du ventilateur est un signe de filtre à 
air mal mis en place ou défectueux.

Soulever le bac à poussière jusqu'à la 
moitié (1).
Ouvrir les orifices (2).
Faire pivoter le bloc de filtre vers l'avant 
et le retirer (3).

Déplier la poignée (4), la sortir et la 
tourner de 90° (verrouiller).
Sortir la cartouche du filtre (5).
Mettre une nouvelle cartouche de filtre 
en place, les boulons doivent s'enfon-
cer dans les alésages(6).
Ramener la poignée en position de dé-
part et verrouiller. Veiller que le filtre 
soit bien en place.
Mettre en place le bloc de filtre et fermer. 

Immobiliser la machine.
Tourner la clé de contact sur "0" et la re-
tirer.

Desserrer les fixations du cache.
Sortir le cache (1).
Desserrer la vis entre les entretoises de 
la douille de la lampe du phare défec-
tueux.
Tourner le diffuseur du phare défectueux 
dans le sens antihoraire d'env. 1/4 de tour 
(2) et sortir le boîtier réflecteur.
Enlever l'ampoule.
Monter une ampoule neuve.
Mettre en place le boîtier réflecteur par 
le bas dans le cache et serrer en tour-
nant d'1/4 de tour dans le sens horaire. 
Veiller au bon enclenchement, l'inscrip-
tion HALOGEN sur le verre du phare 
doit être exactement horizontale (4).
Serrer la vis entre les entretoises de la 
douille de lampe.
Fixer le cache.

Remarque

N'utiliser que des fusibles du même type.

Ouvrir le capot de l'appareil.
Remplacer les fusibles défectueux.

Remarque

Un défaut multiple d'un même fusible est 
indicateur d'un défaut technique dans le 
système électrique. Prendre contact avec 
le service après-vente Kärcher.

Contrôler et régler la trace de balayage

Régler et remplacer les baguettes 
d'étanchéité

Remplacer le filtre à poussières

Remplacement de l'ampoule

Remplacer les fusibles
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Assistance en cas de panne

Panne Remède
Il est impossible de mettre l'appa-
reil en marche

S'asseoir sur le siège conducteur, le contact de sécurité du siège est activé
Charger ou changer la batterie
Faire le plein de carburant
Ouverture du robinet de carburant
Remettre l'huile moteur à niveau.
Contacter le service après-vente Kärcher

Le moteur tourne de façon irrégu-
lière

Nettoyer ou changer le filtre à air
Contacter le service après-vente Kärcher

Le moteur tourne mais le véhicule 
n'avance que lentement ou n'avance 
pas

Desserrer le frein
Vérifier la position du levier de roue libre
Contacter le service après-vente Kärcher

Le balayage n'est pas effectif Vérifier l'usure de la brosse rotative et des balais latéraux, les remplacer si nécessaire.
Vérifier le fonctionnement de la trappe à gros déchets
Vider le bac à poussières
Contrôler l'usure des baguettes d'étanchéité, régler la hauteur si nécessaire ou les remplacer
Régler la trace de balayage
Contrôler la courroie d'entraînement pour la brosse rotative et le balai latéral.
Contacter le service après-vente Kärcher

De la poussière s'échappe de l'ap-
pareil

Mettre l'aspiration de poussière en service, pour cela positionner le levier sur balayage "sec".
Vérifier la courroie d'entraînement de l'aspirateur
Vérifier le filtre à poussières, le nettoyer ou l'échanger
Contrôler l'usure des baguettes d'étanchéité, régler la hauteur si nécessaire ou les remplacer

Le vidage en hauteur ne fonctionne 
pas.

Changer le fusible
Commutateur défectueux, informer le service après-vente Kärcher
Bloc hydraulique défectueux, informer le service après-vente Kärcher
Contacter le service après-vente Kärcher

La brosse rotative ne tourne pas Ôter les fils et bandes de la brosse rotative
Perturbations de fonctionnement 
des pièces hydrauliques mobiles 

Contacter le service après-vente Kärcher

L'appareil avance en marche avant 
ou en marche arrière lorsque la pé-
dale d'accélérateur est relâchée

La position zéro est incorrecte, informer le service après-vente Kärcher.
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Données techniques

KMR 1250 B
Caractéristiques de la machine
Longueur x largeur x hauteur mm 1650 x 1000 x 1270
Poids à vide kg 450
Poids total admissible kg 600
Vitesse de déplacement (max.) km/h 8
Pente (max.) % 18
Diamètre de la brosse rotative mm 285
Largeur de la brosse rotative mm 750
Diamètre des balais latéraux mm 450
Capacité de balayage sans brosses latérales m2/h 6000
Capacité de balayage avec 1 balai latéral m2/h 8000
Capacité de balayage avec balais latéraux m2/h 10400
Largeur de balayage sans balais latéraux mm 750
Largeur de balayage avec 1 balais latéraux mm 1000
Largeur de balayage avec 2 balais latéraux mm 1300
Mécanisme d'entraînement -- Axe d'entraînement hydrostatique fermé

sans entretien avec différentiel
Type de protection contre la pluie -- IPX 3
Moteur
Type -- Honda GX 270
Conception -- 1 cylindre 4 temps
Cylindrée cm3 270
Quantité d'huile l 1,1
Puissance maximale avec 3600 1/mm kW/PS 6,6/9
Contenance du réservoir de carburant l 6
Consommation de carburant l/h ca. 2
Types d'huile
Moteur -- SAE 15 W 40
Système hydraulique -- DIN HVLP 51 524/2 - 46 c St/40 °C
Installation électrique
Batterie V, Ah 12, 44
Démarreur -- Démarreur électrique
Eclairage -- DIN 49848 - HS3 - 6 V/2,4 W
Installation hydraulique
Quantité d'huile l 1,4
Bac à poussières
Hauteur maximale de déchargement mm 1430
Volume du bac à poussières l 80
Pneumatiques
Diamètre mm 300
Dimensions, avant -- 4.00-4
Pression, avant bar 6
Dimensions, arrière -- 4.00-4
Pression, arrière bar 6
Système de filtration et d'aspiration
Surface de filtrage pour poussières fines m2 6
Catégorie d'utilisation du filtre pour poussières non toxiques -- U
Conditions environnement
Température °C -5 à +40
Hygrométrie, non-condensée % 0 - 90
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-72
Émission sonore
Niveau de pression sonore LpA dB(A) 99
Incertitude KpA dB(A) 2
Niveau de pression sonore LWA + incertitude KWA dB(A) 101
Vibrations de l'appareil
Valeur de vibrations bras-main m/s2 <2,5
Sìège m/s2 < 2,5
Incertitude K m/s2 0,2
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Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où cel-
les-ci relèvent d'un défaut matériel ou d'un 
vice de fabrication. En cas de recours en 
garantie, adressez-vous à votre revendeur 
ou au service après-vente agréé le plus 
proche munis de votre preuve d'achat.

Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives 
européennes en vigueur. Toute modifica-
tion apportée à la machine sans notre ac-
cord rend cette déclaration invalide.

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/01

Garantie

Déclaration CE

Produit: Machine d'aspiration renver-
sée, appareil d'accrochage

Type: 1.091-xxx
Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2004/108/CE
2000/14/CE
Normes harmonisées appliquées :
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 55014–2: 1997 + A2: 2008
Normes nationales appliquées :
CISPR12
Procédures d'évaluation de la conformité
2000/14/CE: Annexe V
Niveau de puissance acoustique dB(A)
KMR 1250 B
Mesuré: 99
Garanté: 101

CEO Head of Approbation
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
¡Antes de la primera puesta en marcha lea 
sin falta las instrucciones de uso y las ins-
trucciones de seguridad n.° 5.956-250!

Indicaciones sobre ingredientes (REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

� Peligro

Para un peligro inminente que acarrea le-
siones de gravedad o la muerte.

� Advertencia

Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones de grave-
dad o la muerte.

Precaución

Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones leves o 
daños materiales.

Si al desembalar el aparato comprueba da-
ños atribuibles al transporte, rogamos se 
dirija a su vendedor.
– Las placas de advertencia e indicado-

ras colocadas en el aparato proporcio-
nan indicaciones importantes para un 
funcionamiento seguro.

– Además de las indicaciones contenidas 
en este manual de instrucciones, de-
ben respetarse las normas generales 
vigentes de seguridad y prevención de 
accidentes.

� Peligro

Peligro de lesiones
Peligro de vuelco ante pendientes dema-
siado acentuadas.
– En la dirección de marcha sólo se admi-

ten pendientes de hasta 18%.
Peligro de vuelco al tomar las curvas a ve-
locidad rápida.
– Tome las curvas a baja velocidad.
Peligro de vuelco ante una base inestable.
– Mueva el aparato únicamente sobre 

una base firme. 
Peligro de vuelco ante una inclinación late-
ral demasiado pronunciada.
– En sentido transversal a la marcha sólo 

se admiten pendientes de hasta 10%.
– Deben tenerse en cuenta básicamente 

las especificaciones y los reglamentos 
que rigen para los automóviles.

– El usuario debe utilizar el aparato con-
forme a las instrucciones. Durante los 
trabajos con el aparato, debe tener en 
cuenta las condiciones locales y evitar 
causar daños a terceras personas, so-
bre todo a niños.

– El aparato sólo debe ser utilizado por per-
sonas que hayan sido instruidas en el 

manejo o hayan probado su capacidad al 
respecto y a las que se les haya encarga-
do expresamente su utilización.

– Los niños y los adolescentes no deben 
utilizar el aparato.

– No se admite la presencia de acompa-
ñantes. 

– Las máquinas con asiento sólo deben 
ponerse en movimiento desde dicha 
posición.
Para evitar un uso no autorizado, saque 
la llave de encendido.
El aparato no debe permanecer jamás 
sin vigilar mientras el motor esté en 
marcha. El usuario debe abandonar el 
equipo sólo con el motor parado, el se-
guro contra movimientos accidentales 
colocado y, en caso necesario, con el 
freno de estacionamiento accionado y 
sin la llave de encendido.

� Peligro

Peligro de lesiones
– El orificio de gas de escape no debe ce-

rrarse.
– No doble ni agarre por el orificio de gas 

de escape (peligro de quemaduras).
– No toque el motor de accionamiento (pe-

ligro de quemaduras).
– Los gases de escape son tóxicos y noci-

vos para la salud, y no se deben aspirar.
– El motor requiere aprox. 3-4 segundos 

de marcha por inercia tras la detención. 
Durante este intervalo de tiempo es im-
prescindible mantenerse alejado de la 
zona de accionamiento.

– Sólo deben emplearse accesorios y 
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios 
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rías del aparato.

– Podrá encontrar una selección de las 
piezas de repuesto usadas con más 
frecuencia al final de las instrucciones 
de uso.

– En el área de servicios de www.kaer-
cher.com encontrará más información 
sobre piezas de repuesto.

Índice de contenidos

Protección del medio ambiente ES - 1
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Elementos del aparato ES - 3
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Declaración CE ES - 14

Protección del medio ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje 
a la basura doméstica y entré-
guelo en los puntos oficiales de 
recogida para su reciclaje o re-
cuperación.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento pos-
terior. Evite el contacto de bate-
rías, aceites y materias 
semejantes con el medioam-
biente. Por este motivo, entre-
gue los aparatos usados en los 
puntos de recogida previstos 
para su reciclaje.

Símbolos del manual de 
instrucciones

Símbolos en el aparato

¡Peligro de quemaduras 
por las superficies ca-
lientes! Antes de reali-
zar algún trabajo en el 
aparato, deje que la ins-
talación de escape se 
enfríe lo suficiente.

Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales

Manejo

Aparatos con motor de combustión

Accesorios y piezas de repuesto
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La escoba mecánica funciona según el 
principio de rosca.
– Las escobas laterales (3) limpian rinco-

nes y bordes de la superficie de barrido 
y transportan la suciedad hacia la ban-
da del cepillo rotativo.

– El cepillo rotativo (4) transporta la su-
ciedad directamente hacia el depósito 
de basura (5).

– El polvo arremolinado en el depósito se 
separa a través del filtro (2), y el aire 
puro filtrado es succionado por el aspi-
rador (1).

Utilice el aparato únicamente de conformi-
dad con las indicaciones del presente ma-
nual de instrucciones.

Antes de utilizar el equipo con sus disposi-
tivos de trabajo, compruebe que esté en 
perfecto estado y que garantice la seguri-
dad durante el servicio. Si no está en per-
fecto estado, no debe utilizarse.

– Esta escoba mecánica está diseñada para 
barrer superficies sucias en la zona exte-
rior.

– No use el aparato en espacios cerrados.
– Sólo se permite el uso del aparato en la vía 

pública cuando se realiza conforme a la le-
gislación alemana correspondiente (StV-
ZO).

– El aparato no es apto para aspirar polvos 
nocivos para la salud.

– No se debe efectuar ningún tipo de modifi-
cación en el aparato.

– ¡No aspire/barra nunca líquidos explosivos, 
gases inflamables ni ácidos o disolventes 
sin diluir! Entre éstos se encuentran la ga-
solina, los diluyentes o el fuel, que pueden 
mezclarse con el aire aspirado dando lugar 
a combinaciones o vapores explosivos. No 
utilice tampoco acetona, ácidos ni disolven-
tes sin diluir, ya que ellos atacan los mate-
riales utilizados en el aparato.

– No aspire/barra objetos incandescentes, 
con o sin llama.

– El aparato es apto únicamente para los re-
vestimientos indicados en el manual de ins-
trucciones.

– La máquina debe ser conducida únicamen-
te sobre las superficies especificadas por la 
empresa o su representante.

– Está prohibido permanecer en la zona de 
peligro. Está prohibido usar el aparato en 
zonas en las que exista riesgo de explosio-
nes.

– Norma de validez general: Mantenga lejos 
del aparato los materiales fácilmente infla-
mables (peligro de explosión/incendio).

– Asfalto
– Piso industrial
– Pavimento
– Hormigón
– Adoquín

Función Uso previsto

Revestimientos adecuados
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1 Asiento (con interruptor de contacto del 
asiento)

2 Pupitre de mando
3 Iluminación
4 Escoba lateral derecha
5 Escoba lateral izquierda
6 Vaciado en alto
7 Depósito de basura
8 Capó del aparato
9 Cepillo rotativo
10 Tapa de suciedad basta

Elementos del aparato
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1 Cerradura de encendido
2 estrangulador
3 Ajuste de revoluciones del motor
4 Elevar/bajar escobas laterales, derecha
5 Posición superior: Levante el cepillo rota-

tivo
Posición central: Bajar el cepillo rotativo 
(modo de servicio "Ajuste exacto")
Posición inferior: Bajar el cepillo rotativo 
(modo de servicio "almacenar flotante")

6 Elevar/bajar escobas laterales, izquier-
da (opcional)

7 Interruptor manejo bimanual
8 contador de horas de servicio
9 Iluminación
10 Tapa contra suciedad elevar/bajar es-

cobas laterales
11 Freno de estacionamiento/freno de ser-

vicio
12 Bascular depósito de basura

(Funcionamiento sólo en conexión con 
el interruptor manejo bimanual)

13 Levante el depósito de basura
(Funcionamiento sólo en conexión con 
el interruptor manejo bimanual)

14 Baje el depósito de basura
(Funcionamiento sólo en conexión con 
el interruptor manejo bimanual)

15 Limpiar el filtro de polvo
16 Servicio de barrido húmedo/seco (des-

conectar/conectar aspiración de polvo)
17 Pedal acelerador (avance)
18 Pedal acelerador (retroceso)
19 claxon
20 Volante
21 Abrir/cerrar capó del aparato

Abatir el asiento hacia delante.
Abrir el capó del aparato por la empu-
ñadura empotrada prevista para ello (ti-
rar hacia arriba).

Nota

El capó del aparato se sujeta por arriba por 
el resorte neumático.

– Los elementos de control para el proce-
so de limpieza son amarillos.

– Los elementos de control para el man-
tenimiento y el servicio son de color gris 
claro.

Pupitre de mando

Abrir/cerrar capó del aparato

Identificación por colores
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� Advertencia

No utilice carretillas elevadoras para la des-
carga, ya que el aparato podría dañarse.
Durante la descarga, proceda como se in-
dica a continuación:

Soltar las tablas de madera del palet y 
clavar en los topes del palet (parte de-
lantera del aparato).
Quite la cinta de sujeción ubicada en 
los puntos de enganche.

Quitar las cuñas para bloquear las rue-
das y utilizar como apoyo las tablas de 
madera a la izquierda y a la derecha. 
Deslizar el aparato por la rampa creada 
del palet.
Soltar la cuerda de la escobilla lateral fi-
jada en el bastidor para el transporte.

El aparato puede moverse de dos formas:
1) Empuje (véase "Movimiento de la esco-
ba mecánica sin autopropulsión").
2) Conducción (véase "Movimiento de la 
escoba mecánica con autopropulsión").

� Peligro

Peligro de lesiones Antes de colocar la 
marcha libre, asegure el equipo contra mo-
vimientos accidentales.

Active el freno de estacionamiento.
Abrir el capó del aparato.

Colocar la palanca de marcha libre en 
posición OFF.

De este modo, el accionamiento de trasla-
ción queda fuera de funcionamiento.

Cierre el capó del aparato.
Suelte el freno de estacionamiento.

El aparato puede desplazarse.

Nota

En la modalidad sin autopropulsión, no 
mueva la escoba mecánica por trayectos 
largos ni a más de 10 km/h.

Active el freno de estacionamiento.
Abrir el capó del aparato.
Colocar la palanca de marcha libre en 
posición ON

El accionamiento de traslación está listo 
para el servicio.

Cierre el capó del aparato.
Suelte el freno de estacionamiento.

El aparato está listo para arrancar.

Coloque la escoba mecánica sobre una 
superficie plana.
Quite la llave de encendido.
Active el freno de estacionamiento.

� Peligro

Peligro de explosiones
– Sólo se debe utilizar el combustible in-

dicado en el manual de instrucciones.
– El reabastecimiento de combustible no 

debe realizarse en lugares cerrados.
– Está prohibido fumar y exponer el lugar 

a una llama directa.
– Cerciórese de que el combustible no 

entre en contacto con superficies ca-
lientes.
Apague el motor.
Abrir el capó del aparato.

Abra la tapa del depósito.
Use "gasolina normal sin plomo".
Cargue como máximo hasta 1 cm por 
debajo del borde inferior de la boca de 
llenado.
Limpie el combustible que se haya ver-
tido y cierre la tapa del depósito.
Cierre el capó del aparato.

Nota

El contenido del depósito alcanza para 
usar el aparato durante aprox. 3 horas.

Verifique el nivel de aceite del motor.
Comprobar el nivel de aceite hidráulico.
Vacíe el depósito de basura.
Controle el cepillo rotativo.
Controle la presión de los neumáticos.
Limpiar el filtro de polvo.

Nota

 Descripción, véase el capítulo "Cuidado y 
mantenimiento"

Antes de la puesta en marcha

Descarga

Movimiento de la escoba mecánica 
sin autopropulsión

Movimiento de la escoba mecánica 
con autopropulsión

Puesta en marcha

Indicaciones generales

Repostar

Trabajos de inspección y 
mantenimiento
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Colgar las barras para el dispositivo de 
inclinación.
4 Suelte los tornillos de fijación.
Colocar el asiento en la posición deseada.
Apretar los tornillos de fijación y colgar 
de nuevo las barras.

Nota

El aparato está dotado de un interruptor de 
contacto del asiento. Cuando el conductor 
se levanta del asiento, el dispositivo desco-
necta el equipo.

Abrir el capó del aparato.

Mueva la palanca hacia "ON".
Cierre el capó del aparato.

Tome asiento en la plaza del conductor.
Pedales de avance a cero.
Active el freno de estacionamiento.
Colocar las revoluciones del motor en 
la posición central (revoluciones de ser-
vicio).
Extraer el estrangulador.
Introducir la llave de encendido en la 
cerradura de encendido.
Gire la llave de encendido más allá de 
la posición 1.
Cuando el aparato se pone en marcha, 
suelte la llave.
Introducir de nuevo el estrangulador.

Nota

No accione nunca el motor de arranque du-
rante más de 10 segundos. Antes de volver 
a accionarlo, espere por lo menos 10 se-
gundos.

Levante el cepillo rotativo.
Elevar la escoba lateral.
Suelte el freno de estacionamiento.

Presione lentamente el pedal acelera-
dor derecho.

� Peligro

Peligro de lesiones Al dar marcha atrás no 
puede correr nadie peligro, si es necesario 
pedir que alguien de indicaciones.

Presione lentamente el pedal acelera-
dor izquierdo.

Nota

Comportamiento en marcha
– Los pedales aceleradores permiten re-

gular la velocidad sin escalonamiento.
– Evite accionar el pedal bruscamente, 

ya que el sistema hidraúlico podría da-
ñarse.

– Ante una pérdida de potencia en las 
pendientes, reduzca ligeramente la 
presión sobre el pedal acelerador.

Suelte el pedal acelerador. El aparato 
frena automáticamente y se queda pa-
rado.

Nota

Si el efecto de freno automático no es sufi-
ciente para que pare el aparato, se puede 
ayudar con el freno de estacionamiento o 
el pedal de la marcha atrás.

Pasaje por encima de obstáculos fijos de 
hasta 50 mm:

Pase hacia delante lenta y cuidadosa-
mente.

Pasaje por encima de obstáculos fijos de 
más de 50 mm:

Los obstáculos deben superarse sólo 
con una rampa adecuada.

� Peligro

Peligro de lesiones Cuando la tapa de su-
ciedad basta está abierta, el cepillo rotativo 
puede arrojar piedras o gravilla hacia de-
lante. Cerciórese de que no exista riesgo 
para personas, animales u objetos.

� Advertencia

No barra cintas de embalaje, alambres o si-
milares, ya que ello puede provocar daños 
en el sistema mecánico.

� Advertencia

Para no dañar el piso, evite accionar la es-
coba mecánica en el lugar.

Nota

Para obtener un óptimo resultado de lim-
pieza, hay que adaptar la velocidad a las 
particularidades.

Nota

Durante el funcionamiento, el depósito de 
basura debe vaciarse a intervalos regula-
res.

Nota

Durante el funcionamiento se debe limpiar 
el filtro de polvo cada 15-30 minutos según 
el polvo que tenga.

Nota

Al limpiar superficies, baje sólo el cepillo 
rotativo.

Nota

Al limpiar bordes, baje también las escobas 
laterales.

Bloquear el cepillo rotativo en el modo de 
funcionamiento "Ajuste fino".

Bajar los rodillos rotativos, para ello co-
locar la palanca en la posición central 
(menor desgaste del rodillo rotatillo).

Bloquear el cepillo rotativo en el modo de 
funcionamiento "almacenamiento flotante".

Bajar los rodillos rotativos, para ello co-
locar la palanca en la posición inferior 
(mayor desgaste del rodillo rotatillo).

Nota

Para barrer objetos grandes, como latas de 
bebida o grandes cantidades de hojas, se 
debe elevar brevemente la tapa de sucie-
dad grande.
Levante la tapa de suciedad basta:

Abrir con la mano la tapa de suciedad 
gruesa.
Pasar por encima de piezas grandes 
con la tapa de suciedad grande abierta 
y a baja velocidad.

Nota

Sólo podrá obtenerse un resultado de lim-
pieza óptimo cuando la tapa de suciedad 
basta esté completamente abajo. 

Al limpiar superficies, baje el cepillo ro-
tativo.
Al limpiar bordes, baje las escobas late-
rales.

Si el pavimento tiene polvo, conectar la as-
piración de polvo.

Colocar la palanca en servicio de barri-
do "seco".

Desconectar la aspiración de polvo para 
proteger el filtro de polvo de la humedad.

Colocar la palanca en servicio de barri-
do "húmedo".

Manejo

Ajuste del asiento del conductor

Puesta en marcha del aparato

Abra el grifo de combustible

Conexión del aparato

Conducción del aparato

Avance

Retroceso

Freno

Pasaje por encima de obstáculos

Servicio de barrido

Barrer superficies llanas

Barrer superficies irregulares

Barrer objetos grandes

Barrido de pisos secos

Barrido en pisos húmedos o mojados
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Nota

Antes de abrir o vaciar el depósito de basu-
ra, espere a que finalice la limpieza auto-
mática del filtro y a que se deposite el 
polvo.

� Peligro

Peligro de lesiones Durante el proceso de 
descarga no debe haber personas ni ani-
males en el radio de giro del depósito.

� Peligro

Peligro de aplastamiento No agarre nunca 
el varillaje del sistema mecánico de vacia-
do. Evite permanecer debajo del depósito 
levantado.

� Peligro

Peligro de vuelco Durante el proceso de 
descarga, coloque el aparato en una su-
perficie plana.

Detenga el aparato.
Levante el cepillo rotativo.

Nota

La descarga del depósito sólo puede reali-
zarse cuando se ha alcanzado una deter-
minada altura mínima.

Nota

Los siguientes pasos sólo pueden realizar-
se con un accionamiento a dos manos.

Levante el depósito de basura.
Una vez alcanzada la altura deseada:

Descargue el depósito de basura.

– Es más sencillo vaciar el depósito de 
suciedad en la posición de extensión 
total. 

– Si se suelta el botón para el mecanismo 
basculante del depósito de suciedad, 
este pasa automáticamente a la posi-
ción de salida.

Bascular el depósito de suciedad hasta 
la posición final.

Suelte el pedal acelerador. El aparato 
frena automáticamente y se queda pa-
rado.
Colocar las revoluciones del motor al 
mínimo.
Active el freno de estacionamiento.
Levante el cepillo rotativo.
Elevar la escoba lateral.
Gire la llave de encendido a "0" y retire 
la llave.

Nota

Tras la detención del aparato, el filtro de 
polvo recibe una limpieza automática du-
rante aprox. 10 segundos.

Precaución

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
Al transportar en vehículos, asegurar el 
aparato para evitar que resbale y vuelque 
conforme a las directrices vigentes.

� Advertencia

El aparato se debe asegurar para que no 
se deslice durante el transporte. 

Gire la llave de encendido a "0" y retire 
la llave.
Active el freno de estacionamiento.
Asegurar el aparato a los ojales de trans-
porte con cinturones de sujeción, cuer-
das o cadenas.
Fije el aparato con calzos en las ruedas.

Nota

Tenga en cuenta las marcas de sujeción en 
el bastidor base (símbolos de cadenas). Para 
las funciones de carga o descarga, el aparato 
sólo admite pendientes de hasta 18%.

Precaución

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sólo se puede almacenar en 
interiores.

Cuando la escoba mecánica no se usa du-
rante un periodo prolongado, tenga en 
cuenta los siguientes puntos:

Coloque la escoba mecánica sobre una 
superficie plana.
Levantar el cepillo rotativo y la escoba 
lateral para no dañar las cerdas.
Gire la llave de encendido a "0" y retire 
la llave.
Active el freno de estacionamiento.
Asegurar la escoba mecánica contra 
movimientos accidentales.
Llene el depósito de combustible y cie-
rre la llave.
Cambie el aceite del motor.
Desenroscar la bujía de encendido e in-
troducir aprox. 3 cm3 de aceite en el orifi-
cio de las bujías. Arranque el motor 
varias veces sin la bujía. Enrosque la bu-
jía de encendido.
Limpie el aparato por dentro y por fuera.
Coloque el aparato en un lugar seco y 
protegido.
Desemborne la batería. 
Cargue la batería aproximadamente 
cada dos meses.

Abrir el capó del aparato.
Mueva la palanca hacia "OFF".
Cierre el capó del aparato.

– El mantenimiento correctivo debe ser 
llevado a cabo únicamente por una ofi-
cina autorizada de servicio al cliente o 
por personal especializado, familiariza-
do con todas las normas de seguridad 
pertinentes.

– Los equipos ambulantes de uso indus-
trial deben someterse al control de se-
guridad según la norma VDE 0701.

� Advertencia

¡Peligro de daños en la instalación! La lim-
pieza del aparato nunca se debe llevar a 
cabo con una manguera o un chorro de 
agua a alta presión (peligro de cortocircui-
tos y otros daños).

� Peligro

Peligro de lesiones Utilice máscara antipol-
vo y gafas protectoras.

Abrir el capó del aparato.
Limpie el aparato con un trapo.
Aplique aire comprimido.
Cierre el capó del aparato.

Limpie el aparato con un trapo húmedo, 
embebido en una solución jabonosa 
suave.

Nota

No utilice detergentes agresivos.

Vaciado del depósito de basura Desconexión del aparato

Transporte

Almacenamiento del aparato

Parada

Cerrar el grifo de combustible

Cuidados y mantenimiento

Indicaciones generales

Limpieza

Limpieza interna del equipo

Limpieza externa del equipo
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Nota

El contador de horas de servicio indica los 
intervalos de mantenimiento.

Mantenimiento diario:
Verifique el nivel de aceite del motor.
Revise el filtro de aire.
Controle la presión de los neumáticos.
Comprobar el desgaste de los cepillos 
rotativos y la escoba lateral y si hay cin-
tas enrolladas.
Comprobar el filtro de polvo.
Compruebe el funcionamiento de todos 
los elementos de mando.

Mantenimiento semanal:
Comprobar la estanqueidad y funciona-
miento de todas las piezas del sistema 
hidráulico.
Compruebe la facilidad de movimiento 
de las piezas móviles y los cablen 
Bowden.

Mantenimiento tras el desgaste:
Reemplace los cubrejuntas.
Reemplace el cepillo rotativo.
Reemplace las escobas laterales.

Nota

Descripción, véase el capítulo "Trabajos de 
mantenimiento".
Respetar el cuaderno de mantenimiento 
5.950-533

Nota

Todos los trabajos de servicio y manteni-
miento a cargo del cliente deben ser reali-
zados por personal especializado con la 
debida cualificación. En caso de necesi-
dad, un distribuidor de Kärcher siempre es-
tará a disposición para cualquier consulta.

Mantenimiento tras 8 horas de servicio:
Realización de la primera inspección

Mantenimiento cada 100 horas de servicio
Mantenimiento cada 200 horas de servicio
Mantenimiento cada 300 horas de servicio

Nota

Para conservar la garantía, es necesario 
que durante el tiempo de su vigencia todos 
los trabajos de servicio y mantenimiento 
sean llevados a cabo por un servicio técni-
co autorizado de Kärcher conforme al cua-
derno de mantenimiento.

Preparativos:
Coloque la escoba mecánica sobre una 
superficie plana.
Gire la llave de encendido a "0" y retire 
la llave.
Active el freno de estacionamiento.

Enganchar el polo negativo de la bate-
ría para evitar que se formen chispas 
involuntariamente y se arranque el apa-
rato.

� Peligro

Peligro de lesiones Colocar siempre la ba-
rra de seguridad con el depósito de basura 
elevado.

Colocar la barra de seguridad para el 
proceso de vaciado en alto.

� Peligro

Peligro de lesiones por la inercia del motor 
Tras la detención del motor, espere 5 se-
gundos. Durante ese lapso es imprescindi-
ble mantenerse alejado de la zona de 
trabajo.
– Antes de realizar cualquier trabajo de 

mantenimiento y reparación, deje que 
el aparato se enfríe lo suficiente.

– No toque componentes calientes, como 
el motor de accionamiento o el sistema 
de escape.

Al manipular baterías, tenga siempre en 
cuenta las siguientes advertencias:

� Peligro

Peligro de explosiones. No coloque herra-
mientas u otros objetos similares sobre la 
batería, es decir, sobre los terminales y el 
conector de elementos.
� Peligro

Peligro de lesiones No deje nunca que el 
plomo entre en contacto con las heridas. 
Luego de trabajar con las baterías, límpie-
se siempre las manos.
� Peligro

¡Peligro de incendios y explosiones!
– Está prohibido fumar y exponer el lugar 

a una llama directa.
– Los lugares en los que se cargue bate-

rías tienen que estar bien ventilador ya 
que se genera un gas muy explosivo a 
la hora de cargar.

� Peligro

¡Peligro de causticación!
– Enjuagar con agua las salpicaduras de 

ácido en los ojos o en la piel.
– A continuación llamar inmediatamente 

al médico.
– Lavar la ropa sucia con agua.

Intervalos de mantenimiento 

Mantenimiento a cargo del cliente

Mantenimiento a cargo del servicio de 
atención al cliente

Trabajos de mantenimiento

Indicaciones generales de seguridad

Por favor, no deje que el aceite 
para motores, el aceite caliente 
y la gasolina dañen el medio 
ambiente. Evite que sustancias 
nocivas penetren en el suelo y 
elimine el aceite usado de for-
ma que no dañe el medio am-
biente.

Indicaciones de seguridad para las baterías

Tenga en cuenta las indicacio-
nes presentes en la batería, en 
las instrucciones de uso y en el 
manual del vehículo.

Use protección para los ojos

Mantenga a los niños alejados 
del ácido y las baterías

Peligro de explosiones

Prohibido hacer fuego, producir 
chispas, aplicar una llama di-
recta y fumar

¡Peligro de causticación!

Primeros auxilios 

Nota de advertencia

Eliminación de desechos

No tire la batería al cubo de la 
basura
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Abrir el capó del aparato.
Coloque la batería en el respectivo so-
porte.
Atornille los soportes a la base de la ba-
tería.
Conecte el borne de polo (cable rojo) al 
polo positivo (+).
Conecte el borne de polo al polo nega-
tivo (-).

Nota

Al desmontar la batería, verifique que pri-
mero se desemborne el cable del polo ne-
gativo. Controle que los polos y los 
respectivos bornes tengan suficiente pro-
tección mediante grasa.

� Peligro

Peligro de lesiones Al manipular baterías, 
tenga en cuenta las normas de seguridad. 
Observe las instrucciones del fabricante 
del cargador.

� Peligro

Cargar la batería exclusivamente con un 
cargador apto.

Desemborne la batería. 
Desenrosque las tapas de todos los 
elementos.
Una el cable del polo positivo del carga-
dor con la conexión correspondiente de 
la batería.
Una el cable del polo negativo del car-
gador con la conexión correspondiente 
de la batería.
Enchufe la clavija de red y encienda el 
cargador.
Aplique en la batería la menor corriente 
de carga posible. 
Enrosque las tapas de los elementos.

Nota

Cuando la batería esté cargada, desconec-
tar primero el cargador de la red y después 
de la batería.

� Advertencia

En el caso de las baterías llenas de ácido, 
verifique con regularidad el nivel de líquido.
– El ácido de una batería cargada total-

mente tiene un peso específico de 
1,28 kg/l a 20 ºC.

– El ácido de una batería descargada to-
talmente tiene un peso específico entre 
1,00 y 1,28 kg/l.

– En todas las célugas el peso específico 
tiene que ser el mismo que el ácido.
Desenrosque las tapas de todos los 
elementos.
Sacar una prueba de cada célula con el 
comprobador de ácido.
Devolver la prueba de ácido a la misma 
célula.
Si el nivel de líquido es demasiado ba-
jo, llene hasta la marca con agua desti-
lada.
Cargue la batería.
Enrosque las tapas de los elementos.

Coloque la escoba mecánica sobre una 
superficie plana.
Conecte el manómetro a la válvula del 
neumático.
Controle la presión de aire y, en caso 
de necesidad, ajústela.
La presión de los neumáticos delante-
ros y traseros debe ser de 6 bar.

Además del intervalo automático, se puede 
limpiar manualmente el filtro.

Nota

Durante el funcionamiento se debe limpiar 
el filtro de polvo cada 15-30 minutos según 
el polvo que tenga.

Detenga el aparato.
Colocar la palanca en servicio de barri-
do "húmedo".
Pulsar brevemente el botón de limpieza 
del filtro de polvo. El filtro de polvo se 
limpia aprox. durante 10 segundos.
Colocar la palanca en servicio de barri-
do "seco".

� Peligro

Peligro de quemaduras
Deje enfriar el motor.
Verifique el nivel de aceite una vez 
transcurridos no menos de 5 minutos 
tras la detención del motor.
Abrir el capó del aparato.

Extraiga la varilla.
Limpie e introduzca la varilla.
Extraiga la varilla.
Leer el nivel de aceite.

– El nivel de aceite debe estar entre las 
marcas “MIN“ y “MAX“.

– Si el nivel de aciete está por debajo de 
la marca "MIN", rellenar con aceite de 
motor.

– No llenar por encima de la marca 
"MAX".
Rellenar con aceite de motor por el ori-
ficio de la varilla de medir el aceite.

Tipo de aceite: véanse las "Característi-
cas técnicas"

Introducir de nuevo la varilla para medir 
el aceite.
Espere por lo menos 5 minutos.
Verifique el nivel de aceite del motor.

� Peligro

Peligro de quemaduras por aceite caliente.
Prepare un recipiente colector para al 
menos 1,5 litro de aceite.
Deje enfriar el motor.
Abrir el capó del aparato.

Extraer la manguera de salida de aceite 
del soporte.
Quite el tornillo purgador de aceite.
Extraiga la varilla.
Deje salir el aceite.
Enroscar el tornillo de purgar aceite con 
la nueva junta.
Colocar la manguera de salida de acei-
te en el soporte.
Rellenar con aceite de motor por el ori-
ficio de la varilla de medir el aceite.

Tipo de aceite: véanse las "Característi-
cas técnicas"

Introducir de nuevo la varilla para medir 
el aceite.
Espere por lo menos 5 minutos.
Verifique el nivel de aceite del motor.

� Peligro

No utilizar nunca gasolina ni soluciones de 
limpieza con un punto infamable bajo para 
limpiar los filtros de aire.

Abrir el capó del aparato.

Desenrosque la tuerca de mariposa.
Extraer y comprobar el inserto de papel 
y de espuma.
Colocar insertos limpios o nuevos.
Apriete la tuerca de mariposa.
Inserto de papel (1)
Limpiar el inserto de papel o cambiar si 
está muy sucio.

– Limpieza: Aplicar aire comprimido al in-
serto de papel desde el interior o gol-
pear contra una superficie dura. No 
cepillar, de lo contrario se presionara la 
suciedad contra las fibras.

Montaje y conexión de la batería

Carga de batería

Verificación y corrección del nivel de lí-
quido de la batería

Control de la presión de los neumáticos

Limpiar manualmente el filtro de polvo

Verificación del nivel de aceite del motor 
y rellenado

Cambio del aceite del motor

Cambiar y limpiar el filtro de aire
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Inserto de espuma (2)
Limpiar el inserto de espuma.

– Limpieza: Deslavar el inserto de espu-
ma en una solución de detergente y 
agua templada. Después aclárelo bien 
y póngalo a secar. Después sumergir el 
inserto en aceite de motor limpia y es-
currir el aceite que sobre. El motor echa 
humo la primera vez que arranque si 
queda demasiado aceite en el inserto.

� Peligro

¡Peligro de incendios y explosiones!
– Está prohibido fumar y exponer el lugar 

a una llama directa.

Poner el grifo de combustible en "OFF" (1).
Desmontar el recipiente del filtro de com-
bustible con el anillo obturador (2).
Lavar el recipiente del filtro de combustible 
con un disolvente no inflamable o muy difí-
cil de incendiar. Dejar secar bien.
Montar y apretar bien el recipiente del 
filtro de combustible.
Poner el grifo de combustible en "ON".
Comprobar la estanqueidad.

Ejecutar el examen visual. En caso de 
pérdida de aceite en la unidad hidráuli-
ca, cilindros o tubos, informar al servi-
cio de atención al cliente de Kärcher.

Coloque la escoba mecánica sobre una 
superficie plana.
Elevar la escoba lateral.
Gire la llave de encendido a "0" y retire 
la llave.

Suelte los tornillos de fijación.
Extraer la escoba lateral.
Enroscar una nueva escoba lateral.

Coloque la escoba mecánica sobre una 
superficie plana.
Levante el cepillo rotativo.
Gire la llave de encendido a "0" y retire 
la llave.
Asegure el equipo contra movimientos 
accidentales con un calzo.
Active el freno de estacionamiento.
Extraiga las cintas y los cordones del 
cepillo rotativo.

Es necesario realizar el cambio cuando el 
resultado del barrido empeora ostensible-
mente debido al desgaste de las cerdas.

Coloque la escoba mecánica sobre una 
superficie plana.
Bajar el cepillo rotativo.
Gire la llave de encendido a "0" y retire 
la llave.
Asegure el equipo contra movimientos 
accidentales con un calzo.
Active el freno de estacionamiento.

Abrir la tapa lateral derecha (1).
Aflojar el perno de seguridad de la ca-
beza de la horquilla inferior (2) e inclinar 
hacia atrás la biela de empuje.
Desatornillar el tornillo de cabeza mole-
teada (3).

Retire la biela del cepillo rotativo (4).
Abatir la tapa del cepillo rotativo (cierre 
de rosca (5).
Extraiga el cepillo rotativo (6).
Enroscar hasta el tope el tornillo de 
ajuste de la regulación del rodillo rotati-
vo en el sentido de las agujas del reloj 
(-).
Montar de nuevo en orden inverso.

Montaje del cepillo rotativo en la dirección 
de marcha

Nota

Al montar el nuevo cepillo, tenga en cuenta 
la posición de las cerdas.

Nota

Tras el montaje del nuevo cepillo rotativo, 
la superficie de barrido debe reajustarse.

Controle la presión de los neumáticos.
Desconectar la aspiración de polov, 
para ello colocar la palanca en servicio 
de barrido "húmedo".
Levante el cepillo rotativo.
Elevar la escoba lateral.
Trabaje con la escoba mecánica sobre 
un suelo liso y plano, que esté cubierto 
de forma visible con polvo o arcilla.
Baje el cepillo rotativo (posición inter-
media) y deje girar durante un breve 
lapso.
Levante el cepillo rotativo.
Abrir la tapa de suciedad gruesa.
Salga con el equipo marcha atrás.
Comprobar el nivel de barrido.

La superficie de barrido forma un rectángu-
lo regular, que tiene entre 30 y 50 mm de 
ancho.

Nota

La superficie de barrido no debe ser trape-
zoidal. Si ello ocurre, póngase en contacto 
con el servicio técnico.
Ajuste la superficie de barrido:

Nota

Sólo para el modo de servicio "Ajuste fino".
Abrir el capó del aparato.

Aumento de la superficie de barrido:
Gire el tornillo de regulación en el sen-
tido opuesto a las agujas del reloj (+).

Disminución de la superficie de barrido:
Gire el tornillo de regulación en el sen-
tido de las agujas del reloj (-).

Nota

Cambiar inmediatamente las cubrejuntas 
dañadas o desgastadas.

Coloque la escoba mecánica sobre una 
superficie plana.
Levante el cepillo rotativo.
Gire la llave de encendido a "0" y retire 
la llave.
Asegure el equipo contra movimientos 
accidentales con un calzo.
Active el freno de estacionamiento.

Limpiar el recipiente del filtro de com-
bustible

Comprobar la instalación hidráulica

Reemplazo de la escoba lateral

Control del cepillo rotativo

Reemplazo del cepillo rotativo Control y ajuste de la superficie de barri-
do del cepillo rotativo

Ajuste y cambio de los cubrejuntas
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Cubrejuntas delantero
Quite las fijaciones del cubrejuntas.
Retirar la lámina de estanqueidad.
Fije el nuevo cubrejuntas.

Nota

El cubrejuntas delantero no se puede ajustar.
Cubrejuntas trasero
Quite las fijaciones del cubrejuntas.
Retirar la lámina de estanqueidad.
Coloque la nueva lámina de estanqueidad.
Alinee el cubrejuntas.
Ajustar la distancia al suelo del cubre-
juntas a 1-5 mm.
Fije el nuevo cubrejuntas.
Cubrejuntas laterales
Desatornillar las sujeciones de los cu-
brejuntas.
Retirar los cubrejuntas.
Colocar cubrejuntas nuevos.
Alinee los cubrejuntas.
Ajustar la distancia al suelo del cubre-
juntas a 1-3 mm.
Fije el nuevo cubrejuntas.

� Peligro

Antes de cambiar el filtro de polvo, vacíe el de-
pósito de basura. Para efectuar trabajos en el 
sistema de filtro, utilice una máscara antipolvo. 
Observe las normas de seguridad referidas al 
tratamiento de polvos finos.

Nota

Un depósito significativo de polvo en la sa-
lida de aire del ventilador significa que el fil-
tro de polvo no se colocado correctamente 
o está defectuoso.

Levantar el depósito de suciedad hasta 
la mita (1).
Abra las tapas (2).
Girar hacia delante y retirar la caja del 
filtro (3).

Abatir el mango (4), extraer y girar 90º 
(bloquear).
Retire el cartucho de filtro (5).
Colocar un nuevo cartucho de filtro, los 
pernos tienen que introducirse en los 
orificios (6).
Colocar el asa en la posición de salida 
y bloquear. Respetar la posición correc-
ta del filtro.
Colocar y cerrar la caja del filtro.

Detenga el aparato.
Gire la llave de encendido a "0" y retire 
la llave.

Soltar las fijaciones del diafragma.
Retire el diafragma (1).
Desenroscar el tornillo entre el travesaño 
del portalámparas del foco defectuoso.
Girar el cristal disperos del foco defec-
tuoso en el sentido contrario a las agu-
jas del reloj aprox. 1/4 de vuelta (2) y 
extraer la carcasa del reflector (3).
Extraer la bombilla.
Instale la lampara nueva.
Colocar la carcasa del reflector desde 
abajo en el diafragma y fijar con aprox. 
1/4 de vuelta en el sentido del reloj. 
Procurar encajar bien, el rötulo HALÓ-
GENO del foco se tiene que poder leer 
en horizontal (4).
Enroscar el tornillo entre el travesaño 
del portalámparas.
Fijar el diafragma.

Nota

Utilice únicamente fusibles del mismo tipo.

Abrir el capó del aparato.
Sustituya los fusibles defectuosos.

Nota

Varios defectos del mismo fusible indica un 
error técnico del sistema eléctrico. Pónga-
se en contacto con el servicio técnico de 
Kärcher.

Cambio del filtro de polvo

Reemplazo de la lámpara incandescente

Cambiar el fusibles
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Ayuda en caso de avería

Avería Modo de subsanarla
No se puede poner en marcha el 
aparato

Tome asiento en la plaza del conductor, el interruptor de contacto del asiento se activa
Cargar o cambiar la batería
Respostar combustible
Abra el grifo de combustible
Rellenar con aceite de motor
Póngase en contacto con el servicio técnico de Kärcher

La marcha del motor es irregular Limpie o cambie el filtro de aire
Póngase en contacto con el servicio técnico de Kärcher

El motor funciona, pero el equipo 
se desplaza con lentitud o no se 
desplaza

Suelte el freno de estacionamiento
Controle la posición de la palanca de marcha libre
Póngase en contacto con el servicio técnico de Kärcher

El aparato no barre bien Compruebe el grado de desgaste en el cepillo rotativo y las escobas laterales; en caso necesario, 
realice el cambio
Compruebe el funcionamiento de la tapa de suciedad basta
Vacíe el depósito de basura
Compruebe el grado de desgaste en los cubrejuntas; en caso necesario, realice el ajuste o el cambio
Reajuste la superficie de barrido
Comprobar las correas de accionamiento para el rodillo rotativo y la escoba lateral
Póngase en contacto con el servicio técnico de Kärcher

El aparato levanta polvo Conectar la aspiración de polov, para ello colocar la palanca en servicio de barrido "seco".
Controle las correas de accionamiento del aspirador
Revise el filtro de polvo; límpielo o cámbielo
Compruebe el grado de desgaste en los cubrejuntas; en caso necesario, realice el ajuste o el cambio

El vaciado en alto no funciona Cambiar fusible
Interruptor defectuoso, informar al servicio de atención al cliente de Kärcher
Grupo hidráulico defectuoso, informar al servicio de atención al cliente de Kärcher
Póngase en contacto con el servicio técnico de Kärcher

El cepillo rotativo no gira Extraiga las cintas y los cordones del cepillo rotativo
Errores de funcionamiento con pie-
zas de movimiento hidráulico

Póngase en contacto con el servicio técnico de Kärcher

El aparato avanza o retrocedo con 
el pedal acelerador suelto

Posición cero incorrecta, informar al servicio de atención al cliente de Kärcher
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Datos técnicos

KMR 1250 B
Datos del equipo
Longitud x anchura x altura mm 1650 x 1000 x 1270
Peso en vacío kg 450
Peso total admisible kg 600
Velocidad (máx.) km/h 8
Capacidad ascensional (máx.) % 18
Diámetro del cepillo rotativo mm 285
Ancho del cepillo rotativo mm 750
Diámetro de las escobas laterales mm 450
Potencia sin escobas laterales m2/h 6000
Potencia con 1 escobas laterales m2/h 8000
Potencia con 2 escobas laterales m2/h 10400
Anchura de trabajo sin escobas laterales mm 750
Anchura de trabajo con 1 escobas laterales mm 1000
Anchura de trabajo con 2 escobas laterales mm 1300
accionamiento de tracción -- Eje de accionamiento sin necesidad de

mantenimiento, hidroestático y cerrado
con diferencial

Clase de protección contra caída de gotas de agua -- IPX 3
Motor
Modelo -- Honda GX 270
Modelo -- Monocilíndrico de cuatro tiempos
Cilindrada cm3 270
Cantidad de aceite l 1,1
Potencia máx. a 3600 1/min kW/PS 6,6/9
Contenido del depósito de combustible l 6
Consumo de combustible l/h ca. 2
Tipos de aceite
Motor -- SAE 15 W 40
sistema hidráulico -- DIN HVLP 51 524/2 - 46 c St/40 °C
Instalación eléctrica
Batería V, Ah 12, 44
motor de arranque -- Arrancador eléctrico
Iluminación -- DIN 49848 - HS3 - 6 V/2,4 W
Equipo hidráulico
Cantidad de aceite l 1,4
Depósito de basura
Altura de descarga máx. mm 1430
Capacidad del depósito de basura l 80
Equipo de neumáticos
Diámetro mm 300
Tamaño, del. -- 4.00-4
Presión de aire, del. bar 6
Tamaño, tras. -- 4.00-4
Presión de aire, tras. bar 6
Sistema de filtrado y aspiración
Superficie activa del filtro para polvo fino m2 6
Categoría de aplicación: filtro para polvos no nocivos para la salud -- U
Condiciones ambientales
Temperatura °C Desde -5 hasta +40
Humedad del aire, sin condensación % 0 - 90
Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-72
Emisión sonora
Nivel de presión acústica LpA dB(A) 99
Inseguridad KpA dB(A) 2
Nivel de potencia acústica LWA + inseguridad KWA dB(A) 101
Vibraciones del aparato
Valor de vibración mano-brazo m/s2 <2,5
asiento m/s2 < 2,5
Inseguridad K m/s2 0,2
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En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se 
deban a defectos de material o de fabrica-
ción. En un caso de garantía, le rogamos 
que se dirija con el comprobante de com-
pra al distribuidor donde adquirió el aparato 
o al servicio al cliente autorizado más 
próximo a su domicilio.

Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documentación:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tfno.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/01

Garantía Declaración CE

Producto: Máquina barredora-aspira-
dora aparato con asiento

Modelo: 1.091-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE) 
2004/108/CE
2000/14/CE
Normas armonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 55014–2: 1997 + A2: 2008
Normas nacionales aplicadas
CISPR12
Procedimiento de evaluación de la con-
formidad aplicado
2000/14/CE: Anexo V
Nivel de potencia acústica dB(A)
KMR 1250 B
Medido: 99
Garantizado: 101

CEO Head of Approbation
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Πλδθ ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńβ 
ŃυŃεłυά Ńαμ ΰδα πλυńβ φκλΪ, 

ŁδαίΪŃńł αυńΫμ ńδμ πλπńσńυπłμ κŁβΰέłμ 
ξλάŃβμ, łθłλΰάŃńł Ńτηφπθα ηł αυńΫμ εαδ 
ελαńάŃńł ńδμ ΰδα ηłζζκθńδεά ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ 
łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.
Πλδθ απσ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ ŁδαίΪŃńł 
κππŃŁάπκńł ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ αλ. 
5.956-250!

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎθβηłλπηΫθłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńα 
ŃυŃńαńδεΪ ηπκλłέńł θα ίλłέńł Ńńβ 
ŁδłτγυθŃβ: 
http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΓȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυȞȠ, Ƞ 
ȠπȠȓȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ 
ńȡαυȝαńȚŃȝȩ Ȓ șȐȞαńȠ.

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș 
ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ 
ńȡαυȝαńȚŃȝȩ Ȓ șȐȞαńȠ.

ΠȡȠσȠχȒ
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș 
ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł łȜαφȡȩ 
ńȡαυȝαńȚŃȝȩ Ȓ υȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ.

ȋθ εαńΪ ńβθ αφαέλłŃβ ńβμ ŃυŃεłυαŃέαμ 
ŁδαπδŃńυŃłńł αβηέłμ πκυ πλκεζάγβεαθ 
εαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ, łδŁκπκδάŃńł αηΫŃπμ ńκθ 
πλκηβγłυńά Ńαμ.
– Οδ πλκłδŁκπκδβńδεΫμ πδθαεέŁłμ εαδ κδ 

πδθαεέŁłμ υπκŁłέιłπθ πκυ łέθαδ 
ńκπκγłńβηΫθłμ Ńńκ ηβξΪθβηα, 
παλΫξκυθ ŃβηαθńδεΫμ υπκŁłέιłδμ ΰδα 
ńβθ αεέθŁυθβ ζłδńκυλΰέα.

– Ȏεńσμ απσ ńδμ υπκŁłέιłδμ Ńńκ łΰξłδλέŁδκ 
ζłδńκυλΰέαμ πλΫπłδ θα ζΪίłńł 
παλΪζζβζα υπσοβ εαδ ńκυμ ΰłθδεκτμ 
εαθκθδŃηκτμ αŃφΪζłδαμ εαδ πλσζβοβμ 
αńυξβηΪńπθ πκυ πλκίζΫπłδ κ 
θκηκγΫńβμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ!
ȀȓȞŁυȞȠȢ αȞαńȡȠπȒȢ, ȩńαȞ Ș țȜȓŃȘ ńȠυ 
łŁȐφȠυȢ łȓȞαȚ πȠȜȪ αȞȠŁȚțȒ.
– ȀαńȐ ńȘ ŁȚłȪșυȞŃȘ ńȘȢ țȓȞȘŃȘȢ, Ș 

αȞȠŁȚțȒ țȜȓŃȘ ȝπȠȡłȓ Ȟα łȓȞαȚ ȝȩȞȠ 
18%.

ȀȓȞŁυȞȠȢ αȞαńȡȠπȒȢ ȩńαȞ Ș ńαȤȪńȘńα ŃńȘ 
ŃńȡȠφȒ łȓȞαȚ πȠȜȪ ȝłȖȐȜȘ
– ȅŁȘȖłȓńł αȡȖȐ ŃńȚȢ ŃńȡȠφȑȢ.
ȀȓȞŁυȞȠȢ αȞαńȡȠπȒȢ, ȩńαȞ ńȠ ȑŁαφȠȢ łȓȞαȚ 
αŃńαșȑȢ.
– ȅŁȘȖłȓńł ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ȝȩȞȠ Ńł Ńńαșłȡȩ 

ȑŁαφȠȢ.
ȀȓȞŁυȞȠȢ αȞαńȡȠπȒȢ, ȩńαȞ Ș țȜȓŃȘ Ńńα 
Ȑțȡα łȓȞαȚ ȝłȖȐȜȘ.
– Ȑ αȞȠŁȚțȒ țȜȓŃȘ, łȖțȐȡŃȚα πȡȠȢ ńȘ 

ŁȚłȪșυȞŃȘ ńȘȢ țȓȞȘŃȘȢ, ȝπȠȡłȓ Ȟα łȓȞαȚ 
ȝȩȞȠ ȑȦȢ 10%.

– ΠλΫπłδ εαńΪ ίΪŃβ θα ńβλκτθńαδ ńα 
ηΫńλα πλκφτζαιβμ, κδ εαθκθδŃηκέ εαδ κδ 
ŁδαńΪιłδμ πκυ δŃξτκυθ ΰδα ńκ σξβηα

– Ο ξłδλδŃńάμ ńβμ ŃυŃεłυάμ πλΫπłδ θα 
ńβθ ξλβŃδηκπκδłέ Ńτηφπθα ηł ńκυμ 
εαθκθδŃηκτμ Ο ξłδλδŃńάμ εαńΪ ńβθ 
κŁάΰβŃβ πλΫπłδ θα Ϋξłδ υπσοβ ńδμ 
ńκπδεΫμ Ńυθγάεłμ εαδ εαńΪ ńβθ łλΰαŃέα 
πλΫπłδ θα Łέθłδ πλκŃκξά Ńł Ϊζζα Ϊńκηα 
εαδ δŁδαέńłλα Ńł παδŁδΪ

– Η ŃυŃεłυά łπδńλΫπłńαδ θα 
ξλβŃδηκπκδłέńαδ ησθκ απσ Ϊńκηα, ńα 
κπκέα Ϋξκυθ ΰθυŃβ ńκυ ξłδλδŃηκτ ά 
Ϋξκυθ απκŁłέιłδ ńβθ δεαθσńβńΪ ńκυμ ΰδα 
ξłδλδŃησ εαδ Ϋξκυθ ζΪίłδ λβńά łθńκζά 
ΰδα ńβ ξλάŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ

– Η ŃυŃεłυά Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα 
ξλβŃδηκπκδłέńαδ απσ παδŁδΪ ά θłαλΪ 
Ϊńκηα

– ȍłθ łπδńλΫπłńαδ θα łπδίδίΪακθńαδ Ϊζζα 
Ϊńκηα Ńńβ ηβξαθά

– ΜβξαθΫμ ηł εΪγδŃηα łπδńλΫπłńαδ θα 
κŁβΰκτθńαδ ησθκ απσ ńβ γΫŃβ ńκυ 
εαγέŃηαńκμ
Γδα θα απκφτΰłńł ńυξσθ ηβ 
łικυŃδκŁκńβηΫθβ ξλάŃβ, ηβθ αφάθłńł 
ńκ εζłδŁέ πΪθπ Ńńβ ηβξαθά.
ȍłθ łπδńλΫπłńαδ πκńΫ θα łΰεαńαζłέπłńł 
ńβ ŃυŃεłυά αθłπέίζłπńβ, łφσŃκθ 
ίλέŃεłńαδ Ńł ζłδńκυλΰέα κ εδθβńάλαμ O 
ξłδλδŃńάμ łπδńλΫπłńαδ θα łΰεαńαζάοłδ 
ńβ ηβξαθά ησθκ łφσŃκθ αεδθβńκπκδάŃłδ 
ńκθ εδθβńάλα, αŃφαζέŃłδ ńβ ηβξαθά 
Ϋθαθńδ αγΫζβńπθ εδθάŃłπθ, łθ αθΪΰεβ 
łθłλΰκπκδάŃłδ ńκ φλΫθκ 
αεδθβńκπκέβŃβμ εαδ αφαδλΫŃłδ ńκ εζłδŁέ 
ńβμ ηέααμ

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ!
– ȍłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ŃφȡαȖȓŃłńł ńȘȞ 

łȟȐńȝȚŃȘ țαυŃαłȡȓȦȞ.
– ȂȘȞ ŃțȪȕłńł πȐȞȦ απȩ ńȘȞ łȟȐńȝȚŃȘ 

țαȚ ȝȘȞ ńȘȞ αȖȖȓȗłńł (țȓȞŁυȞȠȢ 
łȖțαυȝȐńȦȞ).

– ȂȘȞ αȖȖȓȗłńł Ȓ πȚȐȞłńł ńȠȞ țȚȞȘńȒȡα 
(țȓȞŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ).

– ȉα țαυŃαȑȡȚα łȓȞαȚ ŁȘȜȘńȘȡȚȫŁȘ, 
ȕȜαȕłȡȐ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα țαȚ ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα 
łȚŃȑȡȤȠȞńαȚ ŃńȠ αȞαπȞłυŃńȚțȩ 
ŃȪŃńȘȝα.

– ȅ țȚȞȘńȒȡαȢ ȤȡłȚȐȗłńαȚ πłȡȓπȠυ 3 - 4 
ŁłυńłȡȩȜłπńα ȝȑȤȡȚ Ȟα ŃńαȝαńȒŃłȚ ȝłńȐ 
ńȘȞ απłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȒ ńȠυ. ȀαńȐ ńȠ 
ŁȚȐŃńȘȝα αυńȩ ȝȘȞ πȜȘŃȚȐȗłńł ńȘȞ 
πłȡȚȠȤȒ ȝłńȐŁȠŃȘȢ țȓȞȘŃȘȢ.

– ȎπδńλΫπłńαδ θα ξλβŃδηκπκδκτθńαδ ησθκ 
łιαλńάηαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ, ńα κπκέα 
Ϋξκυθ ńβθ ΫΰελδŃβ ńκυ εαńαŃεłυαŃńά 
Σα ΰθάŃδα αιłŃκυΪλ εαδ αθńαζζαεńδεΪ 
παλΫξκυθ ńβθ łΰΰτβŃβ ńβμ αŃφαζκτμ 
εαδ Ϊοκΰβμ ζłδńκυλΰέαμ ńβμ ηβξαθάμ

– Μέα łπδζκΰά ńπθ αθńαζζαεńδευθ πκυ 
ξλłδΪακθńαδ Ńυξθσńłλα γα ίλłέńł Ńńκ 
ńΫζκμ ńπθ κŁβΰδυθ ξλάŃβμ.

– ΠłλδŃŃσńłλłμ πζβλκφκλέłμ ŃξłńδεΪ ηł 
ńα αθńαζζαεńδεΪ ηπκλłέńł θα ζΪίłńł Ńńβ 
ŁδłτγυθŃβ www.kaercher.com, ńκηΫαμ 
ȎιυπβλΫńβŃβμ.

ȆȓȞαțαȢ πłȡȚłχȠȝȑȞȦȞ

ΠλκŃńαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ EL - 1

΢τηίκζα Ńńκ łΰξłδλέŁδκ 
κŁβΰδυθ

EL - 1

΢τηίκζα Ńńβ ŃυŃεłυά EL - 1

ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ EL - 1

Λłδńκυλΰέα EL - 2

ΧλάŃβ Ńτηφπθα ηł ńκυμ 
εαθκθδŃηκτμ

EL - 2

΢ńκδξłέα ŃυŃεłυάμ EL - 3

Πλδθ ńβ γΫŃβ Ńł ζłδńκυλΰέα EL - 5

ΧłδλδŃησμ EL - 6

ΜłńαφκλΪ EL - 7

ȋπκγάεłυŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ EL - 7

ȍδαεκπά ńβμ ζłδńκυλΰέαμ EL - 7

ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ EL - 8

ȋθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ EL - 13

ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ EL - 14

ȎΰΰτβŃβ EL - 15

ȍάζπŃβ ŃυηησλφπŃβμ CE EL - 15

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ

Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ 
αθαευεζυŃδηα. Μβθ πłńΪńł ńδμ 
ŃυŃεłυαŃέłμ Ńńα κδεδαεΪ 
απκλλέηηαńα, αζζΪ Ńł łδŁδεσ 
ŃτŃńβηα 
łπαθαξλβŃδηκπκέβŃβμ.
Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ 
αθαευεζυŃδηα υζδεΪ, ńα κπκέα 
γα πλΫπłδ θα ηłńαφΫλκθńαδ Ńł 
ŃτŃńβηα 
łπαθαξλβŃδηκπκέβŃβμ. Οδ 
ηπαńαλέłμ, ńα ζΪŁδα εαδ 
παλσηκδα υζδεΪ Łłθ łπδńλΫπłńαδ 
θα εαńαζάΰκυθ Ńńκ πłλδίΪζζκθ. 
Γδα ńκ ζσΰκ αυńσθ β ŁδΪγłŃβ 
παζδυθ ŃυŃεłυυθ πλΫπłδ θα 
ΰέθłńαδ Ńł εαńΪζζβζα 
ŃυŃńάηαńα Ńυζζκΰάμ.

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȠ łȖχłȚȡȓŁȚȠ 
ȠŁȘȖȚȫȞ

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ

ȀȓȞŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ 
ȜȩȖȦ ńȘȢ υȥȘȜȒȢ 
șłȡȝȠțȡαŃȓαȢ ńȦȞ 
łπȚφαȞłȚȫȞ! ȆȡȚȞ 
ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃłńł ńȘ 
ŃυŃțłυȒ, αφȒŃńł ńȘȞ 
łȖțαńȐŃńαŃȘ łȟȐńȝȚŃȘȢ 
Ȟα ȥυȤșłȓ łπαȡțȫȢ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

ΓłȞȚțȑȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ

ȀȓȞȘŃȘ

ȂȘχαȞȑȢ ȝł țȚȞȘńȒȡα łŃȦńłȡȚțȒȢ 
țαȪŃȘȢ

ȎȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ
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Σκ ηβξαθδεσ ŃΪλπγλκ ζłδńκυλΰłέ Ńτηφπθα 
ηł ńβθ αλξά ńκυ Ńαλυηαńκμ.
– Οδ πζłυλδεΫμ ίκτλńŃłμ (3) εαγαλέακυθ 

ΰπθέłμ εαδ αεηΫμ ńβμ εαγαλδασηłθβμ 
łπδφΪθłδαμ εαδ πλκπγκτθ ńκυμ λτπκυμ 
Ńńβθ ευζδθŁλδεά ίκτλńŃα.

– Η πłλδŃńλκφδεά ευζδθŁλδεά ίκτλńŃα (4) 
πγłέ ńα απκλλέηηαńα απłυγłέαμ Ńńκθ 
εΪŁκ απκλλδηηΪńπθ (5).

– Η Ńńλκίδζδασηłθβ łθńσμ ńκυ εΪŁκυ 
Ńεσθβ Łδαξπλέαłńαδ απσ ńκ φέζńλκ 
Ńεσθβμ (2) εαδ κ φδζńλαλδŃηΫθκμ 
εαγαλσμ αΫλαμ αθαλλκφΪńαδ ηΫŃπ ńκυ 
αθαλλκφβńάλα (1).

ΧλβŃδηκπκδłέńł αυńά ńβ ŃυŃεłυά 
απκεζłδŃńδεΪ εαδ ησθκ Ńτηφπθα ηł ńα 
Ńńκδξłέα Ń' αυńΫμ ńδμ κŁβΰέłμ ξłδλδŃηκτ.

Πλκńκτ ńβθ ξλβŃδηκπκδάŃłńł, łζΫΰξłńł 
ńβθ εαńΪŃńαŃβ εαδ ńβθ αŃφΪζłδα 
ζłδńκυλΰέαμ ńβμ ηβξαθάμ εαδ ńπθ 
łιαλńβηΪńπθ ńβμ. Μβθ ξλβŃδηκπκδłέńł 
ńβ ηβξαθά łΪθ β εαńΪŃńαŃβ ńβμ Łłθ 
łέθαδ Ϊοκΰβ.

– Η ηβξαθδεά αυńά Ńεκτπα πλκκλέαłńαδ 
ΰδα ńκ ŃεκτπδŃηα ζłλπηΫθπθ 
łπδφαθłδυθ Ńł łιπńłλδεσ ξυλκ.

– Η ŃυŃεłυά Łłθ πλΫπłδ θα 
ξλβŃδηκπκδłέńαδ Ńł εζłδŃńκτμ ξυλκυμ.

– Η ηβξαθά ηπκλłέ θα ξλβŃδηκπκδβγłέ Ńł 
ŁβησŃδłμ κŁκτμ ησθκ ηł ńκθ πλσŃγłńκ 
łικπζδŃησ StVZO.

– Η ηβξαθά Łłθ łθŁłέεθυńαδ ΰδα ńβ 
ŃΪλπŃβ Ńεσθβμ πκυ łέθαδ łπδεέθŁυθβ 
ΰδα ńβθ υΰłέα.

– Η ηβξαθά Łłθ πλΫπłδ θα υπκŃńłέ 
κπκδαŁάπκńł ńλκπκέβŃβ.

– Μβθ Ńεκυπέαłńł/αθαλλκφΪńł πκńΫ 
łελβεńδεΪ υΰλΪ, łτφζłεńα αΫλδα εαδ 
πυεθΪ κιΫα εαδ Łδαζτńłμ! ΢ł αυńΪ 
αθάεκυθ β ίłθαέθβ, ńκ θΫφńδ ά ńκ 
πłńλΫζαδκ γΫληαθŃβμ, ńα κπκέα 
ηπκλκτθ θα αθαηłδξγκτθ ηł ńκθ αΫλα 
αθαλλσφβŃβμ εαδ θα ŁβηδκυλάŃκυθ 
łελβεńδεκτμ αńηκτμ ά ηłέΰηαńα. 
ȎπδπζΫκθ, β αεłńσθβ, ńα αŁδΪζυńα κιΫα 
εαδ ŁδαζυńδεΪ ηΫŃα, ńα κπκέα ηπκλκτθ 
θα πλκεαζΫŃκυθ ŁδΪίλπŃβ Ńńκ υζδεσ 
ńβμ ηβξαθάμ.

– Μβθ Ńεκυπέαłńł/αθαλλκφΪńł 
αθńδεłέηłθα πκυ εαέΰκθńαδ ά Ϋξκυθ 
ŃξβηαńέŃłδ εατńλα.

– Η ηβξαθά łέθαδ εαńΪζζβζβ ησθκ ΰδα ńα 
ŁΪπłŁα πκυ αθαφΫλκθńαδ Ńńδμ κŁβΰέłμ 
ξλάŃβμ.

– Η ηβξαθά łπδńλΫπłńαδ θα εδθłέńαδ ησθκ 
Ńńδμ łΰεłελδηΫθłμ απσ ńκθ 
łπδξłδλβηαńέα ά łικυŃδκŁκńβηΫθα απσ 
αυńσθ Ϊńκηα łπδφΪθłδłμ.

– ȋπαΰκλłτłńαδ β παλαηκθά Ńńβθ 
πłλδκξά εδθŁτθκυ. ȋπαΰκλłτłńαδ β 
ξλάŃβ Ńł ξυλκυμ σπκυ υφέŃńαńαδ 
εέθŁυθκμ Ϋελβιβμ.

– ΓłθδεΪ δŃξτłδ: ΚλαńΪńł ηαελδΪ απσ ńκ 
ηβξΪθβηα łτφζłεńα υζδεΪ (εέθŁυθκμ 
Ϋελβιβμ εαδ πυλεαΰδΪμ).

– ΆŃφαζńκμ
– ȌδκηβξαθδεΪ ŁΪπłŁα
– ȍΪπłŁα ξπλέμ αληκτμ
– ΢ευλσŁłηα
– ΛδγσŃńλπńκ

ȁłȚńȠυȡȖȓα ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ

ȀαńȐȜȜȘȜα ŁȐπłŁα
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1 ΚΪγδŃηα (ηł Łδαεσπńβ łπαφάμ 
εαγέŃηαńκμ)

2 ΚκθŃσζα ξłδλδŃηκτ
3 ΦπńδŃησμ
4 ȍłιδΪ πζłυλδεά ίκτλńŃα
5 ȋλδŃńłλά πζłυλδεά ίκτλńŃα
6 Σαξłέα łεεΫθπŃβ
7 ȍκξłέκ απκλλδηηΪńπθ
8 ΚΪζυηηα ηβξαθάμ
9 ΚυζδθŁλδεά ίκτλńŃα
10 ΚζαπΫńκ απκλλδηηΪńπθ

ȈńȠȚχłȓα ŃυŃțłυȒȢ
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1 ȍδαεσπńβμ αθΪφζłιβμ ηł εζłδŁέ
2 ΣŃκε
3 ΡτγηδŃβ Ńńλκφυθ εδθβńάλα
4 ΆθκŁκμ / εΪγκŁκμ πζłυλδεάμ Ńεκτπαμ, 

ŁłιδΪ
5 Άθπ γΫŃβ: ȋθτοπŃβ ńκυ ευζέθŁλκυ 

ŃεκυπέŃηαńκμ
ΜłŃαέα γΫŃβ: Χαηάζπηα ευζέθŁλκυ 
ŃεκυπέŃηαńκμ (ńτπκμ ζłδńκυλΰέαμ 
"ησθδηβ γΫŃβ")
ΚΪńπ γΫŃβ: Χαηάζπηα ευζέθŁλκυ 
ŃεκυπέŃηαńκμ (ńτπκμ ζłδńκυλΰέαμ 
"ńαζΪθńπŃβ")

6 ΆθκŁκμ / εΪγκŁκμ πζłυλδεάμ Ńεκτπαμ, 
αλδŃńłλΪ (πλκαδλłńδεσ)

7 ȍδαεσπńβμ ξłδλδŃηκτ Łτκ ξłλδυθ
8 Μłńλβńάμ πλυθ ζłδńκυλΰέαμ
9 ΦπńδŃησμ
10 ȋθτοπŃβ/ ίτγδŃβ εζαπΫńκυ ξκθńλυθ 

λτππθ
11 ΦλΫθκ αεδθβńκπκέβŃβμ / φλΫθκ 

ζłδńκυλΰέαμ
12 ȋθαńλκπά Łκξłέκυ απκλλδηηΪńπθ

(Λłδńκυλΰέα ησθκθ Ńł ŃυθŁυαŃησ ηł ńκ 
Łδαεσπńβ ξłδλδŃηκτ Łτκ ξłλδυθ)

13 ȋθτοπŃβ εΪŁκυ απκλλδηηΪńπθ
(Λłδńκυλΰέα ησθκθ Ńł ŃυθŁυαŃησ ηł ńκ 
Łδαεσπńβ ξłδλδŃηκτ Łτκ ξłλδυθ)

14 ΚαńΫίαŃηα εΪŁκυ απκλλδηηΪńπθ.
(Λłδńκυλΰέα ησθκθ Ńł ŃυθŁυαŃησ ηł ńκ 
Łδαεσπńβ ξłδλδŃηκτ Łτκ ξłλδυθ)

15 ΚαγαλδŃησμ φέζńλκυ Ńεσθβμ
16 Λłδńκυλΰέα ŃεκυπέŃηαńκμ υΰλά/Ńńłΰθά 

(łθłλΰκπκέβŃβ/απłθłλΰκπκέβŃβ 
αθαλλσφβŃβμ Ńεσθβμ)

17 ΠłθńΪζ εέθβŃβμ πλκμ ńα łηπλσμ
18 ΠłθńΪζ εέθβŃβμ πλκμ ńα πδŃπ
19 Κσλθα
20 Σδησθδ
21 Άθκδΰηα/εζłέŃδηκ εαπσ ηβξαθάηαńκμ

΢βευŃńł ńκ εΪγδŃηα πλκμ ńα łηπλσμ.
ȋθκέιńł ńκ εαπσ ńβμ ηβξαθάμ πλκμ ńα 
πΪθπ απσ ńβθ πλκίζłπσηłθβ 
ξłδλκζαίά (ńλαίάιńł πλκμ ńα πΪθπ).

Υπόįİιȟη
ȉȠ țαπȩ ńȠυ ȝȘȤαȞȒȝαńȠȢ ŃυȖțȡαńłȓńαȚ ŃńȘ 
șȑŃȘ αȞȪȥȦŃȘȢ ȝł łȜαńȒȡȚȠ.

– Σα ξłδλδŃńάλδα ΰδα ńβ ŁδαŁδεαŃέα 
εαγαλδŃηκτ łέθαδ εέńλδθα.

– Σα ξłδλδŃńάλδα ΰδα ńβ ŃυθńάλβŃβ εαδ ńκ 
ŃΫλίδμ łέθαδ αθκδεńΪ ΰελέαα.

ȀȠȞŃȩȜα χłȚȡȚŃȝȠȪ

ΆȞȠȚȖȝα/țȜłȓŃȚȝȠ țαπȩ 
ȝȘχαȞȒȝαńȠȢ

ȋȞαȖȞȦȡȚŃńȚțȩ χȡȫȝαńȠȢ
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� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł πłȡȠȞȠφȩȡȠ 
αȞυȥȦńȚțȩ ȩȤȘȝα ȖȚα ńȘȞ łțφȩȡńȦŃȘ, 
ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțȜȘșłȓ ȕȜȐȕȘ ŃńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα.
Η łεφσλńπŃβ ŁδłιΪΰłńαδ ηł ńκθ łιάμ ńλσπκ:

ȋπκŃπΪŃńł ηłλδεΫμ ιτζδθłμ ŃαθέŁłμ 
απσ ńβθ παζΫńα εαδ εαλφυŃńł ńδμ Ńńκυμ 
αθαŃńκζłέμ ńδμ παζΫńαμ (πλσŃγδκ ńηάηα 
ńκυ ηβξαθάηαńκμ).
ȋφαδλΫŃńł ńβ ŃńłλΫπŃβ δηΪθńα Ńńα 
Ńβηłέα ŃτθŁłŃβμ.

ΧńυπάŃńł εαδ αφαδλΫŃńł ńκυμ ńΪεκυμ 
αεδθβńκπκέβŃβμ ńπθ ńλκξυθ εαδ 
ξλβŃδηκπκδάŃńł ńκυμ ΰδα θα Ńńβλέιłńł 
απσ αλδŃńłλΪ εαδ ŁłιδΪ ńδμ ŃαθέŁłμ.
ΚαńłίΪŃńł ńκ ηβξΪθβηα απσ ńβθ 
παζΫńα ξλβŃδηκπκδυθńαμ πλκμ ńκ 
Ńεκπσ αυńσ ńβ λΪηπα.
ΧαζαλυŃńł ńκ ζκυλέ ńβμ ŃńłλłπηΫθβμ 
Ńńκ πζαέŃδκ πζłυλδεάμ Ńεκτπαμ.

Σκ ηβξΪθβηα ηπκλłέ θα ηłńαεδθβγłέ ηł 2 
ńλσπκυμ:
(1) ΩγάŃńł ńκ ηβξΪθβηα (ίζΫπł 
ΜłńαεέθβŃβ ηβξαθδεάμ Ńεκτπαμ ξπλέμ 
αυńκεέθβŃβ).
(2) ΟŁβΰάŃńł ńκ ηβξΪθβηα (ίζΫπł 
ΜłńαεέθβŃβ ηβξαθδεάμ Ńεκτπαμ ηł 
αυńκεέθβŃβ).

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȆȡȚȞ ńȘȞ łπȚȜȠȖȒ 
ńȘȢ łȜłȪșłȡȘȢ țȓȞȘŃȘȢ πȡȑπłȚ Ȟα 
αŃφαȜȓŃłńł ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ȑȞαȞńȚ țȪȜȚŃȘȢ.

ȋŃφαζέŃńł ńκ ξłδλσφλłθκ.
ȋθκέιńł ńκ εαπσ ńβμ ŃυŃεłυάμ.

ΡυγηέŃńł ńκ ηκξζσ łζłτγłλβμ εέθβŃβμ 
Ńńβ γΫŃβ OFF.

Ο εδθβńάλαμ κŁάΰβŃβμ ńέγłńαδ ΫńŃδ łεńσμ 
ζłδńκυλΰέαμ.

ΚζłέŃńł ńκ εΪζυηηα ńβμ ηβξαθάμ.
ΛτŃńł ńκ φλΫθκ αεεδθβńκπκέβŃβμ.

Μπκλłέńł θα πγάŃłńł ńκ ηβξΪθβηα.

Υπόįİιȟη
ȂȘȞ ȝłńαțȚȞłȓńł ńȘ ȝȘȤαȞȚțȒ ŃțȠȪπα ȤȦȡȓȢ 
αυńȠțȓȞȘŃȘ ȖȚα ȝłȖȐȜłȢ απȠŃńȐŃłȚȢ țαȚ ȝł 
ńαȤȪńȘńα ȝłȖαȜȪńłȡȘ απȩ 10 km/h.

ȋŃφαζέŃńł ńκ ξłδλσφλłθκ.
ȋθκέιńł ńκ εαπσ ńβμ ŃυŃεłυάμ.
ΡυγηέŃńł ńκ ηκξζσ łζłτγłλβμ εέθβŃβμ 
Ńńβ γΫŃβ ΟΝ.

Ο εδθβńάλαμ κŁάΰβŃβμ łέθαδ Ϋńκδηκμ ΰδα 
ζłδńκυλΰέα.

ΚζłέŃńł ńκ εΪζυηηα ńβμ ηβξαθάμ.
ΛτŃńł ńκ φλΫθκ αεεδθβńκπκέβŃβμ.

Σκ ηβξΪθβηα łέθαδ Ϋńκδηκ ΰδα κŁάΰβŃβ.

΢ńαγηłτŃńł ńκ ηβξαθδεσ ŃΪλπγλκ Ńł 
łπέπłŁβ łπδφΪθłδα.
ȋφαδλΫŃńł ńκ εζłδŁέ απσ ńκ Łδαεσπńβ 
łεεέθβŃβμ.
ȋŃφαζέŃńł ńκ ξłδλσφλłθκ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ!
– ȎπȚńȡȑπłńαȚ Ș ȤȡȘŃȚȝȠπȠȓȘŃȘ ȝȩȞȠ ńȠυ 

țαυŃȓȝȠυ πȠυ αȞαφȑȡłńαȚ ŃńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ 
ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ.

– ȂȘȞ αȞłφȠŁȚȐȗłŃńł ȝł țαȪŃȚȝα Ńł 
țȜłȚŃńȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ.

– ΑπαȖȠȡłȪłńαȚ ńȠ țȐπȞȚŃȝα țαȚ Ș 
παȡȠυŃȓα ȖυȝȞȒȢ φȜȩȖαȢ.

– ΦȡȠȞńȓŃńł Ȟα ȝȘȞ łȡșłȚ Ńł łπαφȒ ńȠ 
țαȪŃȚȝȠ ȝł țαυńȑȢ łπȚφȐȞłȚłȢ.
΢ίάŃńł ńκθ εδθβńάλα.
ȋθκέιńł ńκ εαπσ ńβμ ŃυŃεłυάμ.

ȋθκέιńł ńκ εαπΪεδ ńκυ λłαłλίκυΪλ.
ȋθłφκŁδΪŃńł ηł "απζά ίłθαέθβ".
ΓłηέŃńł ńκ λłαłλίκυΪλ ńκ πκζτ ηΫξλδ 1 
cm εΪńπ απσ ńκ ξαηβζσńłλκ Ńβηłέκ 
ńκυ Ńńκηέκυ łδŃαΰπΰάμ.
΢εκυπέŃńł ńκ εατŃδηκ πκυ Ϋξłδ ńλΫιłδ 
Ϋιπ απσ ńβ Łłιαηłθά εαδ ŃφλαΰέŃńł ńβ 
Łłιαηłθά.
ΚζłέŃńł ńκ εΪζυηηα ńβμ ηβξαθάμ.

Υπόįİιȟη
ȉȠ πłȡȚłȤȩȝłȞȠ ńȠυ ȡłȗłȡȕȠυȐȡ łπαȡțłȓ 
ȖȚα ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȠυ ȝȘȤαȞȒȝαńȠȢ ȑȦȢ πłȡ. 
3,0 ȫȡłȢ.

ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ζαŁδκτ ńκυ εδθβńάλα.
ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ζαŁδκτ ńκυ 
υŁλαυζδεκτ ŃυŃńάηαńκμ.
ȋŁłδΪŃńł ńκ Łκξłέκ απκλλδηηΪńπθ.
ȎζΫΰιńł ńκθ ετζδθŁλκ ŃεκυπέŃηαńκμ.
ȎζΫΰιńł ńβθ πέłŃβ Ńńα łζαŃńδεΪ.
ΚαγαλέŃńł ńκ φέζńλκ Ńεσθβμ.

Υπόįİιȟη
ΓȚα πłȡȚȖȡαφȒ, ȕȜ. țłφȐȜαȚȠ ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ 
ŃυȞńȒȡȘŃȘ.

ȆȡȚȞ ńȘ șȑŃȘ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα

ȎțφȩȡńȦŃȘ

ȂłńαțȓȞȘŃȘ ńȘȢ ȝȘχαȞȚțȒȢ 
ŃțȠȪπαȢ χȦȡȓȢ αυńȠțȓȞȘŃȘ

ȂłńαțȓȞȘŃȘ ńȘȢ ȝȘχαȞȚțȒȢ 
ŃțȠȪπαȢ ȝł αυńȠțȓȞȘŃȘ

ΈȞαȡȟȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ΓłȞȚțȑȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ

ȋȞłφȠŁȚαŃȝȩȢ

ȎȡȖαŃȓłȢ łȜȑȖχȠυ țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ
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ȋπαΰεδŃńλυŃńł ńδμ λΪίŁκυμ ńβμ 
ŁδΪńαιβμ εζέŃβμ.
ΧαζαλυŃńł ńκυμ 4 εκξζέłμ ŃńłλΫπŃβμ.
ΜłńαεδθάŃńł ńκ εΪγδŃηα Ńńβθ 
łπδγυηβńά γΫŃβ.
΢φέιńł ńκυμ εκξζέłμ ŃńłλΫπŃβμ εαδ 
αθαλńάŃńł ιαθΪ ńδμ λΪίŁκυμ.

Υπόįİιȟη
Ȑ ŃυŃțłυȒ łȓȞαȚ łȟȠπȜȚŃȝȑȞȘ ȝł ŁȚαțȩπńȘ 
łπαφȒȢ țαșȓŃȝαńȠȢ. ȎȖțαńαȜłȓπȠȞńαȢ ńȠ 
țȐșȚŃȝα ńȠυ ȠŁȘȖȠȪ ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα 
απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ.

ȋθκέιńł ńκ εαπσ ńβμ ŃυŃεłυάμ.

ΜłńαεδθάŃńł ńκ ηκξζσ πλκμ ńβθ 
εαńłτγυθŃβ "ON".
ΚζłέŃńł ńκ εΪζυηηα ńβμ ηβξαθάμ.

ΚαγέŃńł Ńńκ εΪγδŃηα ńκυ κŁβΰκτ.
ΠłθńΪζ κŁάΰβŃβμ Ńńβ γΫŃβ ηβŁΫθ.
ȋŃφαζέŃńł ńκ ξłδλσφλłθκ.
ΜłńαεδθάŃńł ńβ λτγηδŃβ Ńńλκφυθ 
εδθβńάλα Ńńβ ηłŃαέα γΫŃβ (αλδγησμ 
Ńńλκφυθ ζłδńκυλΰέαμ).
Σλαίάιńł ńκ ńŃκε.
ȎδŃΪΰłńł ńκ εζłδŁέ Ńńβ ηέαα.
ΓυλέŃńł ńκ εζłδŁέ ńβμ ηέααμ Ńńβ γΫŃβ 1.
Μσζδμ łθłλΰκπκδβγłέ ńκ ηβξΪθβηα, 
αφάŃńł ńκ εζłδŁέ ńβμ ηέααμ.
΢πλυιńł ιαθΪ πλκμ ńα ηΫŃα Ńńκ ńŃκε.

Υπόįİιȟη
ȂȘȞ łȞłȡȖȠπȠȚłȓńł πȠńȑ ńȘ ȝȓȗα ȖȚα 
πłȡȚŃŃȩńłȡȠ απȩ 10 ŁłυńłȡȩȜłπńα. ȆȡȚȞ 
απȩ ȝȚα Ȟȑα łȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȓȗαȢ 
πłȡȚȝȑȞłńł 10 ŁłυńłȡȩȜłπńα ńȠυȜȐȤȚŃńȠȞ.

ȋθυουŃńł ńκθ ετζδθŁλκ ŃεκυπέŃηαńκμ.
ȋθυουŃńł ńδμ πζłυλδεΫμ ίκτλńŃłμ.
ΛτŃńł ńκ φλΫθκ αεεδθβńκπκέβŃβμ.

ΠδΫŃńł αλΰΪ ńκ Łłιέ πłθńΪζ κŁάΰβŃβμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȀαńȐ ńȘȞ ȩπȚŃșłȞ 
ȠŁȒȖȘŃȘ łȓȞαȚ ŁυȞαńȩ Ȟα πȡȠțȪȥłȚ 
țȓȞŁυȞȠȢ ȖȚα ńȡȓńȠυȢ. ȏȘńȒŃńł ȠŁȘȖȓłȢ, łȐȞ 
łȓȞαȚ απαȡαȓńȘńȠ.

ΠδΫŃńł αλΰΪ ńκ αλδŃńłλσ πłθńΪζ 
κŁάΰβŃβμ.

Υπόįİιȟη
ȈυȝπłȡȚφȠȡȐ ȠŁȒȖȘŃȘȢ
– Μł ńα πłθńΪζ κŁάΰβŃβμ ηπκλłέńł θα 

λυγηέαłńł αŁδαίΪγηβńα ńβθ ńαξτńβńα.
– ȋπκφτΰłńł ńβθ απσńκηβ łθłλΰκπκέβŃβ 

ńκυ πłθńΪζ łπłδŁά ηπκλκτθ θα 
πλκεζβγκτθ ίζΪίłμ Ńńκ υŁλαυζδεσ 
ŃτŃńβηα.

– Όńαθ ηłδυθłńαδ β απσŁκŃβ Ńł 
αθβφκλδεΫμ εζέŃłδμ αφάθłńł ζέΰκ ńκ 
πłθńΪζ κŁάΰβŃβμ.

ȎζłυγłλυŃńł ńκ πłθńΪζ κŁάΰβŃβμ. Η 
ηβξαθά φλłθΪλłδ αυńσηαńα εαδ 
αεδθβńκπκδłέńαδ.

Υπόįİιȟη
ȎȐȞ Ș αυńȩȝαńȘ πȑŁȘŃȘ ŁłȞ łπαȡțłȓ ȖȚα ńȘȞ 
αțȚȞȘńȠπȠȓȘŃȘ ńȠυ ȝȘȤαȞȒȝαńȠȢ, ȝπȠȡłȓńł 
Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃłńł ȕȠȘșȘńȚțȐ ńȠ φȡȑȞȠ 
αțȚȞȘńȠπȠȓȘŃȘȢ Ȓ ńȠ πłȞńȐȜ țȓȞȘŃȘȢ 
ȩπȚŃșłȞ.

ΤπłλεΫλαŃβ Ńńαγłλυθ łηπκŁέπθ τοκυμ 
Ϋπμ 50 mm:

ΤπłλεłλΪŃńł ńκ łηπσŁδκ κŁβΰυθńαμ 
πλκμ ńα łηπλσμ αλΰΪ εαδ πλκŃłεńδεΪ.

ΤπłλεΫλαŃβ Ńńαγłλυθ łηπκŁέπθ τοκυμ 
Ϊθπ ńπθ 50 mm:

ΠλΫπłδ θα πłλθΪńł łπΪθπ απσ ńα 
łηπσŁδα ησθκ ηł εαńΪζζβζβ λΪηπα.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ΌńαȞ łȓȞαȚ αȞȠȚȤńȩ 
ńȠ țȜαπȑńȠ ȝłȖȐȜȦȞ απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ, 
ȝπȠȡłȓ Ƞ țȪȜȚȞŁȡȠȢ ŃțȠυπȓŃȝαńȠȢ Ȟα 
łțńȠȟłȪŃłȚ πȑńȡłȢ Ȓ ȤαȜȓțȚα πȡȠȢ ńα 
łȝπȡȩȢ. ȆȡȠŃȑȤłńł ȫŃńł Ȟα ȝȘȞ υπȐȡȤłȚ 
țȓȞŁυȞȠȢ ȖȚα ȐȜȜα ȐńȠȝα, ȗȫα Ȓ 
αȞńȚțłȓȝłȞα.

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ȂȘȞ αȞαȡȡȠφȐńł ńαȚȞȓłȢ ŃυŃțłυαŃȓαȢ, 
ŃȪȡȝαńα Ȓ ȐȜȜα αȞńȚțłȓȝłȞα πȠυ ȝπȠȡłȓ Ȟα 
πȡȠțαȜȑŃȠυȞ ȕȜȐȕłȢ Ńńα ȝȘȤαȞȚțȐ 
ńȝȒȝαńα ŃȐȡȦŃȘȢ.
� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ΓȚα Ȟα απȠφȪȖłńł φșȠȡȐ ńȠυ ŁαπȑŁȠυ, ȝȘȞ 
ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα țαșαȡȚŃȝȠȪ 
ȖȚα πȠȜȜȒ ȫȡα ŃńȠ ȓŁȚȠ ŃȘȝłȓȠ.

Υπόįİιȟη
ΓȚα ȕȑȜńȚŃńȠ απȠńȑȜłŃȝα țαșαȡȚŃȝȠȪ 
πȡȑπłȚ Ș ńαȤȪńȘńα ȠŁȒȖȘŃȘȢ Ȟα 
πȡȠŃαȡȝȩȗłńαȚ ŃńȚȢ łțȐŃńȠńł ŃυȞșȒțłȢ.
Υπόįİιȟη
ȀαńȐ ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα, Ƞ țȐŁȠȢ απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ 
πȡȑπłȚ Ȟα αŁłȚȐȗłȚ ńαțńȚțȐ.

Υπόįİιȟη
ȀαńȐ ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα, ńȠ φȓȜńȡȠ ŃțȩȞȘȢ 
πȡȑπłȚ Ȟα țαșαȡȓȗłńł αȞȐ 15-30 ȜłπńȐ, 
αȞȐȜȠȖα ȝł ńȘȞ πȠŃȩńȘńα ńȘȢ ŃțȩȞȘȢ.

Υπόįİιȟη
ȀαńȐ ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ łπȚφαȞłȚȫȞ, țαńłȕȐŃńł 
ȝȩȞȠ ńȠȞ țȪȜȚȞŁȡȠ ŃțȠυπȓŃȝαńȠȢ.
Υπόįİιȟη
ΓȚα țαșȐȡȚŃȝα Ńł ȐțȡłȢ ȤαȝȘȜȫȞłńł 
łπȚπȡȩŃșłńα țαȚ ńȚȢ πȜłυȡȚțȑȢ ȕȠȪȡńŃłȢ.

ȎπδζΫιńł ńκ łέŁκμ ζłδńκυλΰέαμ ńκυ 
ευζέθŁλκυ ŃεκυπέŃηαńκμ “΢ńαγłλά 
λτγηδŃβ" εαδ αŃφαζέŃńł.

ΚαńłίΪŃńł ńκθ ετζδθŁλκ 
ŃεκυπέŃηαńκμ, λυγηέακθńαμ ńκ ηκξζσ 
Ńńβ ηłŃαέα γΫŃβ (łζΪξδŃńβ φγκλΪ 
ευζέθŁλκυ ŃεκυπέŃηαńκμ).

ȎπδζΫιńł ńκ łέŁκμ ζłδńκυλΰέαμ ńκυ 
ευζέθŁλκυ ŃεκυπέŃηαńκμ “ńαζΪθńπŃβ" εαδ 
αŃφαζέŃńł.

ΚαńłίΪŃńł ńκθ ετζδθŁλκ 
ŃεκυπέŃηαńκμ, λυγηέακθńαμ ńκ ηκξζσ 
Ńńβθ εαńυńłλβ γΫŃβ (ηłΰαζτńłλβ 
φγκλΪ ευζέθŁλκυ ŃεκυπέŃηαńκμ).

Υπόįİιȟη
ΓȚα ńȠ ŃțȠȪπȚŃȝα ȝłȖαȜȪńłȡȦȞ 
αȞńȚțłȚȝȑȞȦȞ, π.Ȥ. ŁȠȤłȓȦȞ αȞαȥυțńȚțȫȞ Ȓ 
ȝłȖȐȜȦȞ πȠŃȠńȒńȦȞ φȪȜȜȦȞ, πȡȑπłȚ Ȟα 
αȞαŃȘțȫŃłńł ȖȚα ȜȓȖȠ ńȠ țαπȐțȚ ȝłȖȐȜȦȞ 
απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ.
ȋθυουŃńł ńκ εζαπΫńκ απκλλδηηΪńπθ:

ȋθκέιńł ńβ ίαζίέŁα ξκθŁλυθ λτππθ ηł 
ńκ ξΫλδ.
ΠłλΪŃńł πΪθπ απσ ńα ηłΰΪζα εκηηΪńδα 
Ϋξκθńαμ αθκδεńά ńβ ίαζίέŁα ξκθŁλυθ 
λτππθ εαδ ηł łζΪξδŃńβ ńαξτńβńα.

ΧłȚȡȚŃȝȩȢ

ȇȪșȝȚŃȘ țαșȓŃȝαńȠȢ ȠŁȘȖȠȪ

ȎțțȓȞȘŃȘ ńȘȢ ȝȘχαȞȒȢ

ΆȞȠȚȖȝα ńȘȢ ŃńȡȩφȚȖȖαȢ țαυŃȓȝȠυ

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘχαȞȒȢ

ȅŁȒȖȘŃȘ ńȘȢ ȝȘχαȞȒȢ

ȀȓȞȘŃȘ πȡȠȢ ńα łȝπȡȩȢ

ȀȓȞȘŃȘ πȡȠȢ ńα πȓŃȦ

ȆȑŁȘŃȘ

ȊπłȡțȑȡαŃȘ łȝπȠŁȓȦȞ

ȁłȚńȠυȡȖȓα ŃȐȡȦŃȘȢ

ȈțȠȪπȚŃȝα łπȓπłŁȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ

ȈțȠȪπȚŃȝα ȝȘ łπȓπłŁȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ

ȈțȠȪπȚŃȝα ȝłȖαȜȪńłȡȦȞ αȞńȚțłȚȝȑȞȦȞ
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Υπόįİιȟη
ȉȠ țαȜȪńłȡȠ ŁυȞαńȩ απȠńȑȜłŃȝα 
țαșαȡȚŃȝȠȪ łπȚńυȖȤȐȞłńαȚ ȝȩȞȠ łφȩŃȠȞ 
łȓȞαȚ țαńłȕαŃȝȑȞȠ πȜȒȡȦȢ ńȠ țαπȐțȚ 
ȝłȖȐȜȦȞ απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ.

ΚαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ łπδφαθłδυθ, 
εαńłίΪŃńł ńκθ ετζδθŁλκ ŃεκυπέŃηαńκμ.
ΚαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ πζłυλδευθ Ϊελπθ, 
εαńłίΪŃńł ńβθ πζłυλδεά Ńεκτπα.

Οńαθ ńκ ŁΪπłŁκ Ϋξłδ Ńεσθβ, γΫŃńł Ńł 
ζłδńκυλΰέα ńκθ αθαλλκφβńάλα Ńεσθβμ.

ΡυγηέŃńł ńκ ηκξζσ ζłδńκυλΰέαμ 
ŃεκυπέŃηαńκμ Ńńβ γΫŃβ "Ńńłΰθά".

ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβθ αθαλλσφβŃβ 
Ńεσθβμ, ΰδα θα πλκφυζΪιłńł ńκ φέζńλκ 
Ńεσθβμ απσ ńβθ υΰλαŃέα.

ΡυγηέŃńł ńκ ηκξζσ ζłδńκυλΰέαμ 
ŃεκυπέŃηαńκμ Ńńβ γΫŃβ "υΰλά".

Υπόįİιȟη
ȆłȡȚȝȑȞłńł ȝȑȤȡȚ Ȟα ȠȜȠțȜȘȡȦșłȓ Ƞ 
αυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ ńȠυ φȓȜńȡȠυ țαȚ Ȟα 
țαńαțαșȓŃłȚ Ș ŃțȩȞȘ, πȡȚȞ αȞȠȓȟłńł ńα 
ŁȠȤłȓα απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ Ȓ πȡȠȕłȓńł Ńł 
łțțȑȞȦŃȒ ńȠυȢ.
� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȀαńȐ ńȘ ŁȚȐȡțłȚα 
ńȘȢ ŁȚαŁȚțαŃȓαȢ łțțȑȞȦŃȘȢ, ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα 
υπȐȡȤȠυȞ πȡȩŃȦπα Ȓ ȗȫα ŃńȘȞ πłȡȚȠȤȒ 
πłȡȚŃńȡȠφȒȢ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ŃȪȞșȜȚȥȘȢ! ȂȘȞ αȖȖȓȗłńł πȠńȑ ńα 
ŃńłȜȑȤȘ ńȠυ ȝȘȤαȞȚŃȝȠȪ łțțȑȞȦŃȘȢ. ȂȘȞ 
ŃńȑțłŃńł țȐńȦ απȩ ńȠ αȞυȥȦȝȑȞȠ ŁȠȤłȓȠ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ αȞαńȡȠπȒȢ! ΑπȠșȑŃńł ńȠ 
ȝȘȤȐȞȘȝα țαńȐ ńȘ ŁȚαŁȚțαŃȓα łțțȑȞȦŃȘȢ 
πȐȞȦ Ńł łπȓπłŁȘ łπȚφȐȞłȚα.

΢ńαηαńάŃńł ńβ ηβξαθά.
ȋθυουŃńł ńκθ ετζδθŁλκ ŃεκυπέŃηαńκμ.

Υπόįİιȟη
Ȑ αȞαńȡȠπȒ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȖȓȞłȚ 
ȝȩȞȠ ȝłńȐ ńȘȞ łπȓńłυȟȘ łȞȩȢ ȠȡȚŃȝȑȞȠυ 
łȜȐȤȚŃńȠυ ȪȥȠυȢ.
Υπόįİιȟη
ȉα αțȩȜȠυșα ȕȒȝαńα ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα 
πȡαȖȝαńȠπȠȚȘșȠȪȞ ȝȩȞȠ ȝł ȤłȚȡȚŃȝȩ ŁȪȠ 
ȤłȡȚȫȞ.

΢βευŃńł ńκ Łκξłέκ απκλλδηηΪńπθ.
Όńαθ łπδńłυξγłέ ńκ łπδγυηβńσ τοκμ:

ȋθαπκŁκΰυλέŃńł ńκθ εΪŁκ 
απκλλδηηΪńπθ.

– Η łεεΫθπŃβ ńκυ εΪŁκυ απκλλδηηΪńπθ 
łέθαδ łυεκζσńłλβ, σńαθ κ εΪŁκμ Ϋξłδ 
łιΫζγłδ łθńłζυμ.

– ΚαńΪ ńβθ απłζłυγΫλπŃβ ńκυ πζάεńλκυ 
ηβξαθδŃηκτ αθαńλκπάμ ńκυ εΪŁκυ 
απκλλδηηΪńπθ, κ εΪŁκμ ηłńαεδθłέńαδ 
αυńσηαńα Ńńβθ αλξδεά γΫŃβ.

ȎπαθαφΫλłńł ńκθ εΪŁκ απκλλδηηΪńπθ 
Ńńβθ αλξδεά γΫŃβ πμ ńκ ńΫληα.

ȎζłυγłλυŃńł ńκ πłθńΪζ κŁάΰβŃβμ. Η 
ηβξαθά φλłθΪλłδ αυńσηαńα εαδ 
αεδθβńκπκδłέńαδ.
ΡυγηέŃńł ńκ ηβξαθδŃησ λτγηδŃβμ 
Ńńλκφυθ εδθβńάλα Ńńκθ łζΪξδŃńκ 
αλδγησ Ńńλκφυθ.
ȋŃφαζέŃńł ńκ ξłδλσφλłθκ.
ȋθυουŃńł ńκθ ετζδθŁλκ ŃεκυπέŃηαńκμ.
ȋθυουŃńł ńδμ πζłυλδεΫμ ίκτλńŃłμ.
ΓυλέŃńł ńκ εζłδŁέ ńβμ ηέααμ Ńńβ γΫŃβ 0 
εαδ ίΰΪζńł ńκ εζłδŁέ.

Υπόįİιȟη
ȂłńȐ ńȠ ŃȕȒŃȚȝȠ ńȠυ ȝȘȤαȞȒȝαńȠȢ ȖȓȞłńαȚ 
αυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ ńȠυ φȓȜńȡȠυ ŃțȩȞȘȢ 
ȖȚα πłȡ. 10 ŁłυńłȡȩȜłπńα.

ΠȡȠσȠχȒ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.
ΚαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ ηł κξάηαńα, αŃφαζέŃńł 
ńβ ŃυŃεłυά Ϋθαθńδ łθŁłξσηłθβμ κζέŃγβŃβμ 
εαδ αθαńλκπάμ, Ńτηφπθα ηł ńδμ łεΪŃńκńł 
δŃξτκυŃłμ εαńłυγυθńάλδłμ κŁβΰέłμ.
� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ȀαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ Ș ŃυŃțłυȒ πȡȑπłȚ Ȟα 
łȓȞαȚ αŃφαȜȚŃȝȑȞȘ απȩ ȝłńαțȚȞȒŃłȚȢ.

ΓυλέŃńł ńκ εζłδŁέ ńβμ ηέααμ Ńńβ γΫŃβ 0 
εαδ ίΰΪζńł ńκ εζłδŁέ.
ȋŃφαζέŃńł ńκ ξłδλσφλłθκ.
ȋŃφαζέŃńł ńκ ηβξΪθβηα Ńńδμ πńέŁłμ ΰδα 
ńβ ηłńαφκλΪ ξλβŃδηκπκδυθńαμ δηΪθńłμ 
ńΪθυŃβμ, ŃεκδθδΪ ά αζυŃέŁłμ.
ȋŃφαζέŃńł ńβ ηβξαθά ηł ńΪεκυμ Ńńκυμ 
ńλκξκτμ.

Υπόįİιȟη
ȁȐȕłńł υπȩȥȘ ńȚȢ ŃȘȝȐȞŃłȚȢ ȖȚα ńα ŃȘȝłȓα 
ŃńłȡȑȦŃȘȢ ŃńȠ πȜαȓŃȚȠ (ŃȪȝȕȠȜα 
αȜυŃȓŁαȢ). ΓȚα φȩȡńȦȝα țαȚ ȟłφȩȡńȦȝα, ńȠ 
ȝȘȤȐȞȘȝα łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȕȡȓŃțłńαȚ Ńł 
łπȚφȐȞłȚłȢ ȝł αȞȦφȑȡłȚα ȝȩȞȠ ȝȑȤȡȚ 18%.

ΠȡȠσȠχȒ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
Η ŃυŃεłυά αυńά ηπκλłέ θα απκγβεłτłńαδ 
ησθκ Ńł łŃπńłλδεκτμ ξυλκυμ.

Όńαθ ńκ ηβξαθδεσ ŃΪλπγλκ Łłθ 
ξλβŃδηκπκδłέńαδ ΰδα ηłΰΪζκ ξλκθδεσ 
ŁδΪŃńβηα, ζΪίłńł υπσοβ ńα łιάμ Ńβηłέα:

΢ńαγηłτŃńł ńκ ηβξαθδεσ ŃΪλπγλκ Ńł 
łπέπłŁβ łπδφΪθłδα.
ȋθυουŃńł ńκθ ετζδθŁλκ ŃεκυπέŃηαńκμ 
εαδ ńδμ πζłυλδεΫμ Ńεκτπłμ, ΰδα θα ηβθ 
εαńαŃńλΫοłńł ńδμ ίκτλńŃłμ.
ΓυλέŃńł ńκ εζłδŁέ ńβμ ηέααμ Ńńβ γΫŃβ 0 
εαδ ίΰΪζńł ńκ εζłδŁέ.
ȋŃφαζέŃńł ńκ ξłδλσφλłθκ.
ȋŃφαζέŃńł ńβ Ńεκτπα υŃńł θα ηβθ 
ηπκλłέ θα ευζάŃłδ.
ΓłηέŃńł łθńłζυμ ńκ λłαłλίκυΪλ εαδ 
εζłέŃńł ńβ Ńńλσφδΰΰα εαυŃέηκυ.
ȋθńδεαńΪŃńαŃβ εδθβńάλα.
ΞłίδŁυŃńł ńκ ηπκυαέ εαδ πλκŃγΫŃńł 
πłλέπκυ. 3 cm3 ζΪŁδ Ńńδμ κπΫμ ńπθ 
ηπκυαδυθ. ȋφάŃńł ńκθ εδθβńάλα θα 
πłλδŃńλαφłέ łπαθłδζβηηΫθα ξπλέμ 
ηπκυαέ. ȌδŁυŃńł ńκ ηπκυαέ.
ΚαγαλέŃńł ńκ ηβξαθδεσ ŃΪλπγλκ 
łŃπńłλδεΪ εαδ łιπńłλδεΪ.
΢ńαγηłτŃńł ńβ ηβξαθά Ńł αŃφαζΫμ εαδ 
Ńńłΰθσ ηΫλκμ.
ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ ŃυŃŃπλłυńά.
Φκλńέαłńł ńκ ŃυŃŃπλłυńά αθΪ 
ŁδαŃńάηαńα πłλ. 2 ηβθυθ.

ȋθκέιńł ńκ εαπσ ńβμ ŃυŃεłυάμ.
ΩγάŃńł ńκ ηκξζσ πλκμ ńβθ εαńłτγυθŃβ 
"OFF".
ΚζłέŃńł ńκ εΪζυηηα ńβμ ηβξαθάμ.

ȈȐȡȦŃȘ ŃńłȖȞȫȞ ŁαπȑŁȦȞ

ȈȐȡȦŃȘ υȖȡȫȞ Ȓ ȕȡłȖȝȑȞȦȞ ŁαπȑŁȦȞ

ΆŁłȚαŃȝα ńȠυ țȐŁȠυ 
απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ ȋπłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘχαȞȒȢ

ȂłńαφȠȡȐ

ȋπȠșȒțłυŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ȍȚαțȠπȒ ńȘȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ȀȜłȓŃȚȝȠ ńȘȢ ŃńȡȩφȚȖȖαȢ țαυŃȓȝȠυ
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– ȎλΰαŃέłμ ŃυθńάλβŃβμ εαδ 
απκεαńΪŃńαŃβμ łπδńλΫπłńαδ θα 
łεńłζκτθńαδ ησθκ απσ łικυŃδκŁκńβηΫθα 
Ńυθłλΰłέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ά 
απσ łιłδŁδεłυηΫθκ πλκŃππδεσ, ńκ 
κπκέκ Ϋξłδ łικδεłδπγłέ ηł σζłμ ńδμ 
ŃβηαθńδεΫμ πλκŁδαΰλαφΫμ αŃφαζłέαμ

– Σα πλκŃαληκασηłθα αθΪ ńσπκυμ 
łπαΰΰłζηαńδεΪ κξάηαńα υπσεłδθńαδ 
Ńńκθ Ϋζłΰξκ αŃφαζłέαμ ńκυ VDE 0701.

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ! ȉȠ țαșȐȡȚŃȝα ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȖȓȞłńαȚ ȝł 
ȜȐŃńȚȤȠ Ȓ ȝł ȥłțαŃȝȩ ȞłȡȠȪ υȥȘȜȒȢ 
πȓłŃȘȢ (țȓȞŁυȞȠȢ ȕȡαȤυțυțȜȦȝȐńȦȞ Ȓ 
ȐȜȜȦȞ ȗȘȝȚȫȞ).

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ΦȠȡȐńł ȝȐŃțα 
πȡȠŃńαŃȓαȢ απȩ ńȘ ŃțȩȞȘ țαȚ 
πȡȠŃńαńłυńȚțȐ ȖυαȜȚȐ.

ȋθκέιńł ńκ εαπσ ńβμ ŃυŃεłυάμ.
ΚαγαλέŃńł ńβ ηβξαθά ηł Ϋθα παθέ.
ΚαγαλέŃńł ńβ ηβξαθά ηł πłπδłŃηΫθκ 
αΫλα.
ΚζłέŃńł ńκ εΪζυηηα ńβμ ηβξαθάμ.

Καγαλέαłńł ńβ ηβξαθά ηł υΰλσ παθέ 
łηπκńδŃηΫθκ Ńł ŁδΪζυηα άπδκυ 
απκλλυπαθńδεκτ.

Υπόįİιȟη
ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ŁȚαȕȡȦńȚțȐ 
απȠȡȡυπαȞńȚțȐ.

Υπόįİιȟη
ȅ ȝłńȡȘńȒȢ ȦȡȫȞ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ υπȠŁłȚțȞȪłȚ 
ńȘ ȤȡȠȞȚțȒ ŃńȚȖȝȒ ȖȚα ńȘ ŃυȞńȒȡȘŃȘ.

Καγβηłλδθά ŃυθńάλβŃβ:
ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ζαŁδκτ ńκυ εδθβńάλα.
ȎζΫΰιńł ńκ φέζńλκ αΫλκμ.
ȎζΫΰιńł ńβθ πέłŃβ Ńńα łζαŃńδεΪ.
ȎζΫΰιńł ńκθ ετζδθŁλκ ŃεκυπέŃηαńκμ ΰδα 
φγκλΫμ εαδ ηπłλŁłηΫθκυμ δηΪθńłμ.
ȎζΫΰιńł ńκ φέζńλκ Ńεσθβμ.
ȎζΫΰιńł ńβ ζłδńκυλΰέα σζπθ ńπθ 
Ńńκδξłέπθ ξłδλδŃηκτ.

ȎίŁκηαŁδαέα ŃυθńάλβŃβ:
ȎζΫΰιńł ńβ Ńńłΰαθσńβńα εαδ ńβ 
ζłδńκυλΰέα σζπθ ńπθ υŁλαυζδευθ 
Ńńκδξłέπθ.
ȎζΫΰιńł αθ ńα Ńτληαńα Bowden εαδ ńα 
εδθκτηłθα ηΫλβ εδθκτθńαδ łζłτγłλα.

΢υθńάλβŃβ ζσΰπ φγκλΪμ:
ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńα ŃńłΰαθκπκδβńδεΪ 
παλłηίτŃηαńα.
ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńβθ ευζδθŁλδεά 
ίκτλńŃα.
ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńδμ πζłυλδεΫμ 
ίκτλńŃłμ.

Υπόįİιȟη
ȆłȡȚȖȡαφȒ, ȕȜȑπł țłφȐȜαȚȠ ȎȡȖαŃȓłȢ 
ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ
ȉȘȡłȓńł ńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ ńȠυ ŁłȜńȓȠυ 
ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ 5.950-533.

Υπόįİιȟη
ΌȜłȢ ȠȚ łȡȖαŃȓłȢ łȜȑȖȤȠυ țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ 
Ńł πłȡȓπńȦŃȘ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ απȩ ńȠȞ πłȜȐńȘ 
πȡȑπłȚ Ȟα ȖȓȞȠȞńαȚ απȩ łȟłȚŁȚțłυȝȑȞȠ 
ńłȤȞȚțȩ. Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ αȞȐȖțȘȢ ȝπȠȡłȓńł 
Ȟα ȗȘńȒŃłńł αȞȐ πȐŃα ŃńȚȖȝȒ ńȘ ȕȠȒșłȚα 
łȞȩȢ αȞńȚπȡȠŃȫπȠυ ńȘȢ łńαȚȡȓαȢ KŁrcher.

΢υθńάλβŃβ Ϋπłδńα απσ 8 υλłμ ζłδńκυλΰέαμ:
ȍδłιαΰπΰά ńβμ πλυńβμ łπδγłυλβŃβμ.

΢υθńάλβŃβ εΪγł 100 υλłμ ζłδńκυλΰέαμ
΢υθńάλβŃβ εΪγł 200 υλłμ ζłδńκυλΰέαμ
΢υθńάλβŃβ εΪγł 300 υλłμ ζłδńκυλΰέαμ
Υπόįİιȟη
ΓȚα Ȟα ŁȚαńȘȡȘșłȓ Ș ȚŃȤȪȢ ńȘȢ łȖȖȪȘŃȘȢ, ȩȜłȢ ȠȚ 
łȡȖαŃȓłȢ łȜȑȖȤȠυ țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ ŃńȘ ŁȚȐȡțłȚα 
ȚŃȤȪȠȢ ńȘȢ łȖȖȪȘŃȘȢ πȡȑπłȚ Ȟα ŁȚłȞłȡȖȠȪȞńαȚ 
απȩ ńȘȞ łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑȞȘ υπȘȡłŃȓα 
łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ ńȘȢ KŁrcher, ŃȪȝφȦȞα 
ȝł ńȠ ŁłȜńȓȠ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ.

ΠλκłńκδηαŃέα:
΢ńαγηłτŃńł ńκ ηβξαθδεσ ŃΪλπγλκ Ńł 
łπέπłŁβ łπδφΪθłδα.
ΓυλέŃńł ńκ εζłδŁέ ńβμ ηέααμ Ńńβ γΫŃβ 0 
εαδ ίΰΪζńł ńκ εζłδŁέ.
ȋŃφαζέŃńł ńκ ξłδλσφλłθκ.

ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκθ αλθβńδεσ πσζκ ńβμ 
ηπαńαλέαμ, ΰδα θα απκφτΰłńł ńβθ łε 
παλαŁλκηάμ Łβηδκυλΰέα Ńπδθγάλπθ 
εαδ ńβθ łεεέθβŃβ ńβμ ηβξαθάμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȉȠπȠșłńłȓńł πȐȞńα 
ńȘ ȡȐȕŁȠ αŃφαȜłȓαȢ, ȩńαȞ Ƞ țȐŁȠȢ 
απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ łȓȞαȚ αȞαŃȘțȦȝȑȞȠȢ. 

ΣκπκγłńάŃńł ńβ λΪίŁκ Ńńάλδιβμ ΰδα 
łεεΫθπŃβ Ńł αθτοπŃβ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ łȟαȚńȓαȢ țȓȞȘŃȘȢ łȟ' 
αŁȡαȞłȓαȢ ńȠυ țȚȞȘńȒȡα! ȂłńȐ ńȠ ŃȕȒŃȚȝȠ 
ńȠυ țȚȞȘńȒȡα πłȡȚȝȑȞłńł 5 ŁłυńłȡȩȜłπńα. 
ȀαńȐ ńȠ ŁȚȐŃńȘȝα αυńȩ πȡȑπłȚ Ȟα 
παȡαȝȑȞłńł ȝαțȡȚȐ απȩ ńȘȞ πłȡȚȠȤȒ 
ȝłńȐŁȠŃȘȢ țȓȞȘŃȘȢ.
– Πλδθ απσ εΪγł łλΰαŃέα ŃυθńάλβŃβμ εαδ 

łπδŃεłυάμ αφάθłńł ńβ ηβξαθά θα 
ελυυŃłδ łπαλευμ.

– Μβθ ΫλξłŃńł Ńł łπαφά ηł εαυńΪ ηΫλβ, 
σππμ εδθβńάλαμ ηłńΪŁκŃβμ εέθβŃβμ εαδ 
ŃτŃńβηα απαΰπΰάμ εαυŃαłλέπθ.

ΚαńΪ ńβ ξλάŃβ ŃυŃŃπλłυńυθ ζΪίłńł 
κππŃŁάπκńł υπσοβ ńδμ αεσζκυγłμ 
πλκłδŁκπκδβńδεΫμ υπκŁłέιłδμ:

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ! ȂȘȞ ńȠπȠșłńłȓńł łȡȖαȜłȓα Ȓ 
παȡȩȝȠȚα αȞńȚțłȓȝłȞα πȐȞȦ ŃńȘ ȝπαńαȡȓα, ŁȘȜ. 
ŃńȠυȢ ńłȡȝαńȚțȠȪȢ πȩȜȠυȢ țαȚ ŃńȘ ŃȪȞŁłŃȘ ńȦȞ 
ŃńȠȚȤłȓȦȞ.
� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȂȘȞ φȑȡȞłńł πȠńȑ 
ńȡαȪȝαńα Ńł łπαφȒ ȝł ȝȩȜυȕŁȠ. ȂłńȐ ńȘȞ 
łțńȑȜłŃȘ łȡȖαŃȚȫȞ Ńł ȝπαńαȡȓłȢ πȜȑȞłńł 
πȐȞńȠńł ńα ȤȑȡȚα ŃαȢ.
� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ πυȡțαȖȚȐȢ țαȚ țȓȞŁυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ!
– ΑπαȖȠȡłȪłńαȚ ńȠ țȐπȞȚŃȝα țαȚ Ș 

παȡȠυŃȓα ȖυȝȞȒȢ φȜȩȖαȢ.
– ȅȚ ȤȫȡȠȚ ȝȑŃα ŃńȠυȢ ȠπȠȓȠυȢ 

φȠȡńȓȗȠȞńαȚ ȠȚ ŃυŃŃȦȡłυńȑȢ πȡȑπłȚ Ȟα 
αłȡȓȗȠȞńαȚ țαȜȐ, ŁȚȩńȚ țαńȐ ńȘ φȩȡńȚŃȘ 
ŁȘȝȚȠυȡȖłȓńαȚ łțȡȘțńȚțȩ αȑȡȚȠ.

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ

ΓłȞȚțȑȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ

ȎŃȦńłȡȚțȩȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ȎȟȦńłȡȚțȩȢ țαșαȡȚŃȝȠȢ ńȘȢ ȝȘχαȞȒȢ

ȍȚαŃńȒȝαńα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ

ȈυȞńȒȡȘŃȘ απȩ ńȠȞ πłȜȐńȘ

ȈυȞńȒȡȘŃȘ απȩ ńȘȞ υπȘȡłŃȓα 
łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ

ȎȡȖαŃȓłȢ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ

ΓłȞȚțȑȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

Σκ ηβξαθΫζαδκ, ńκ πłńλΫζαδκ 
γΫληαθŃβμ, ńκ εατŃδηκ θńέαłζ εαδ 
β ίłθαέθβ Łłθ πλΫπłδ θα 
εαńαζάΰκυθ Ńńκ πłλδίΪζζκθ. 
ΠλκŃńαńΫοńł ńκ ΫŁαφκμ εαδ 
απκŃτλłńł παζδΪ ζΪŁδα ηł 
κδεκζκΰδεσ ńλσπκ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ ȖȚα ńȠυȢ 
ŃυŃŃȦȡłυńȑȢ

ȆȡȠŃȑȟńł ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ πȐȞȦ 
ŃńȠȞ ŃυŃŃȦȡłυńȒ, ŃńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ 
ȤȡȒŃȘȢ țαȚ ŃńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ 
ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ ńȠυ ȠȤȒȝαńȠȢ!

ȃα φȠȡȐńł πȡȠŃńαńłυńȚțȐ 
ȖυαȜȚȐ!

ȀȡαńȐńł ńα παȚŁȚȐ ȝαțȡȚȐ απȩ 
Ƞȟȑα țαȚ ŃυŃŃȦȡłυńȑȢ!

ȀȓȞŁυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ!

ΑπαȖȠȡłȪȠȞńαȚ Ș φȦńȚȐ, ȠȚ 
ŃπȚȞșȒȡłȢ, ńȠ αțȐȜυπńȠ φȦȢ 
țαȚ ńȠ țȐπȞȚŃȝα!

ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ απȩ 
Ƞȟȑα!

ȆȡȫńłȢ ȕȠȒșłȚłȢ!

ȆȡȠłȚŁȠπȠȚȘńȚțȒ παȡαńȒȡȘŃȘ!

ΑπȩŃυȡŃȘ!

ȂȘȞ ȡȓȤȞłńł ńȠȞ ŃυŃŃȦȡłυńȒ 
ŃńȠȞ țȐŁȠ απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ!
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� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ απȩ Ƞȟȑα!
– ȄłπȜȑȞłńł ńȚȢ ŃńαȖȩȞłȢ ȠȟȑȦȞ πȠυ 

ȑȤȠυȞ ŁȚłȚŃŁȪŃłȚ Ńńα ȝȐńȚα Ȓ ŃńȠ Łȑȡȝα 
ȝł ȐφșȠȞȠ țαșαȡȩ Ȟłȡȩ.

– ȂłńȐ, łπȚŃțłφșłȓńł αȝȑŃȦȢ ńȠ ȖȚαńȡȩ.
– ȆȜȪȞłńł ȝł Ȟłȡȩ ńȘȞ αțȐșαȡńȘ ŃńȠȜȒ.

ȋθκέιńł ńκ εαπσ ńβμ ŃυŃεłυάμ.
ΣκπκγłńάŃńł ńκ ŃυŃŃπλłυńά Ńńβ ίΪŃβ 
Ńńάλδιβμ.
ȌδŁυŃńł ńβ ίΪŃβ Ńńβθ εΪńπ πζłυλΪ 
ńκυ ŃυŃŃπλłυńά.
΢υθŁΫŃńł ńκθ αελκŁΫεńβ πσζκυ 
(εσεεδθκ εαζυŁδκ) Ńńκ γłńδεσ πσζκ (+).
΢υθŁΫŃńł ńκθ αελκŁΫεńβ πσζκυ Ńńκθ 
αλθβńδεσ πσζκ (-).

Υπόįİιȟη
ȀαńȐ ńȘȞ απȠŃυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ ńȘȢ 
ȝπαńαȡȓαȢ πȡȑπłȚ Ȟα πȡȠŃȑȤłńł ȫŃńł Ȟα 
ȖȓȞłńαȚ πȡȫńα Ș απȠŃȪȞŁłŃȘ ńȠυ αȖȦȖȠȪ 
ńȠυ αȡȞȘńȚțȠȪ πȩȜȠυ. ȎȜȑȖȟńł αȞ ȠȚ πȩȜȠȚ 
ńȠυ ŃυŃŃȦȡłυńȒ țαȚ ȠȚ αțȡȠŁȑțńłȢ ńȦȞ 
πȩȜȦȞ ȑȤȠυȞ łπαȡțȑȢ πȡȠŃńαńłυńȚțȩ 
ȖȡȐŃȠ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ! ȉȘȡłȓńł ńȠυȢ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ αŃφαȜłȓαȢ țαńȐ ńȠ ȤłȚȡȚŃȝȩ 
ńȦȞ ȝπαńαȡȚȫȞ. ȉȘȡłȓńł ńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ ȤȡȒŃȘȢ 
ńȠυ țαńαŃțłυαŃńȒ ńȠυ φȠȡńȚŃńȒ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΦȠȡńȓŃńł ńȘ ȝπαńαȡȓα ȝȩȞȠ ȝł țαńȐȜȜȘȜȘ 
ŃυŃțłυȒ φȩȡńȚŃȘȢ.

ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ ŃυŃŃπλłυńά.
ΞłίδŁυŃńł σζα ńα ŃφλαΰέŃηαńα ńπθ 
Ńńκδξłέπθ.
΢υθŁΫŃńł ńκθ αΰπΰσ γłńδεκτ πσζκυ ńκυ 
φκλńδŃńά ηł ńβθ υπκŁκξά γłńδεκτ 
πσζκυ ńκυ ŃυŃŃπλłυńά.
΢υθŁΫŃńł ńκθ αΰπΰσ αλθβńδεκτ πσζκυ 
ńκυ φκλńδŃńά ηł ńβθ υπκŁκξά 
αλθβńδεκτ πσζκυ ńκυ ŃυŃŃπλłυńά.
΢υθŁΫŃńł ńκ φδμ Ńńβθ πλέαα εαδ αθΪοńł 
ńκ φκλńδŃńά.
Φκλńέαłńł ńκθ ŃυŃŃπλłυńά ηł σŃκ ńκ 
Łυθαńσθ ηδελσńłλκ λłτηα φσλńδŃβμ.
ȌδŁυŃńł ńα ŃφλαΰέŃηαńα ńπθ 
Ńńκδξłέπθ.

Υπόįİιȟη
ΌńαȞ Ș ȝπαńαȡȓα φȠȡńȚŃńłȓ, απȠŃυȞŁȑŃńł 
ńȠ φȠȡńȚŃńȒ πȡȫńα απȩ ńȘȞ πȡȓȗα țαȚ ȝłńȐ 
απȩ ńȘ ȝπαńαȡȓα.

� ΠȡȠİιįȠπȠȓηση
ȎȜȑȖȤłńł ńαțńȚțȐ ńȘ ŃńȐșȝȘ υȖȡȫȞ ńȦȞ 
ȝπαńαȡȚȫȞ πȠυ πłȡȚȑȤȠυȞ Ƞȟȑα.
– Σα κιΫα ηδαμ πζάλπμ φκλńδŃηΫθβμ 

ηπαńαλέαμ Ńł γłληκελαŃέα 20 °C 
Ϋξκυθ ńκ łδŁδεσ ίΪλκμ ńπθ 1,28 kg/l.

–  Σκ υΰλσ ηέαμ βηδφκλńδŃηΫθβμ 
ηπαńαλέαμ Ϋξłδ Ϋθα łδŁδεσ ίΪλκμ ηłńαιτ 
1,00 εαδ 1,28 kg/l.

– ΢ł σζα ńα Ńńκδξłέα πλΫπłδ ńκ łδŁδεσ 
ίΪλκμ ńκυ κιΫπμ θα łέθαδ έŁδκ.
ΞłίδŁυŃńł σζα ńα ŃφλαΰέŃηαńα ńπθ 
Ńńκδξłέπθ.
ΚΪθłńł Łłδΰηαńκζβοέα υΰλκτ απσ εΪγł 
Ńńκδξłέκ ιłξπλδŃńΪ.
ȎπδŃńλΫοńł πΪζδ πέŃπ Ńł εΪγł Ńńκδξłέκ 
ńκ υΰλσ ńβμ Łłδΰηαńκζβοέαμ.
ȎΪθ β ŃńΪγηβ υΰλυθ łέθαδ πκζτ 
ξαηβζά, αθαπζβλυθłńł ńα υΰλΪ Ńńα 
Ńńκδξłέα ńκυ ŃυŃŃπλłυńά ηł 
απκŃńαΰηΫθκ θłλσ ηΫξλδ ńβθ ΫθŁłδιβ.
ΦκλńέŃńł ńκ ŃυŃŃπλłυńά.
ȌδŁυŃńł ńα ŃφλαΰέŃηαńα ńπθ 
Ńńκδξłέπθ.

΢ńαγηłτŃńł ńκ ηβξαθδεσ ŃΪλπγλκ Ńł 
łπέπłŁβ łπδφΪθłδα.
΢υθŁΫŃńł ńβ ŃυŃεłυά ηΫńλβŃβμ ńβμ 
πέłŃβμ ńκυ αΫλα Ńńβ ίαζίέŁα ńπθ 
łζαŃńδευθ.
ȎζΫΰιńł ńβθ πέłŃβ αΫλα εαδ αθ ξλłδαŃńłέ 
ŁδκλγυŃńł ńβθ πέłŃβ.
Η πέłŃβ ńκυ αΫλα ńπθ ηπλκŃńδθυθ εαδ 
πέŃπ łζαŃńδευθ πλΫπłδ θα λυγηδŃńłέ Ńł 
6 bar.

Ȏεńσμ απσ ńκθ αυńσηαńκ εαγαλδŃησ, ńκ 
φέζńλκ ηπκλłέ θα εαγαλδŃńłέ εαδ ηł ńκ ξΫλδ.
Υπόįİιȟη
ȀαńȐ ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα, ńȠ φȓȜńȡȠ ŃțȩȞȘȢ 
πȡȑπłȚ Ȟα țαșαȡȓȗłńł αȞȐ 15-30 ȜłπńȐ, 
αȞȐȜȠȖα ȝł ńȘȞ πȠŃȩńȘńα ńȘȢ ŃțȩȞȘȢ.

΢ńαηαńάŃńł ńβ ηβξαθά.
ΡυγηέŃńł ńκ ηκξζσ ζłδńκυλΰέαμ 
ŃεκυπέŃηαńκμ Ńńβ γΫŃβ "υΰλά".
ȎθłλΰκπκδάŃńł Ńńδΰηδαέα ńκ πζάεńλκ 
εαγαλδŃηκτ φέζńλκυ Ńεσθβμ. Σκ φέζńλκ 
Ńεσθβμ εαγαλέαłńαδ łπέ πłλέπκυ 10 
Łłυńłλσζłπńα.
ΡυγηέŃńł ńκ ηκξζσ ζłδńκυλΰέαμ 
ŃεκυπέŃηαńκμ Ńńβ γΫŃβ "Ńńłΰθά".

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ!

ȋφάŃńł ńκθ εδθβńάλα θα ελυυŃłδ.
ȍδłθłλΰάŃńł Ϋζłΰξκ ńβμ ŃńΪγηβμ ńκυ 
ζαŁδκτ Ńńκθ εδθβńάλα, ńκ ζδΰσńłλκ 5 ζłπńΪ 
ηłńΪ ńβ Łδαεκπά ńβμ ζłδńκυλΰέαμ ńκυ.
ȋθκέιńł ńκ εαπσ ńβμ ŃυŃεłυάμ.

ȋφαδλΫŃńł ńβ λΪίŁκ ΫθŁłδιβμ ńβμ ŃńΪγηβμ 
ζαŁδκτ.
ΚαγαλέŃńł ńβ λΪίŁκ ΫθŁłδιβμ ŃńΪγηβμ 
ζαŁδκτ εαδ łδŃΪΰłńΫ ńβθ.
ȋφαδλΫŃńł ńβ λΪίŁκ ΫθŁłδιβμ ńβμ ŃńΪγηβμ 
ζαŁδκτ.
ȍδαίΪŃńł ńβθ ΫθŁłδιβ ŃńΪγηβμ ζαŁδκτ.

– Η ŃńΪγηβ ζαŁδκτ πλΫπłδ θα ίλέŃεłńαδ 
ηłńαιτ ńπθ łθŁłέιłπθ "MIN" εαδ "MAX".

– ȎΪθ β ŃńΪγηβ ζαŁδκτ ίλέŃεłńαδ εΪńπ απσ 
ńβθ ΫθŁłδιβ „MIN", ŃυηπζβλυŃńł ζΪŁδ 
εδθβńάλα.

– Μβθ ΰłηέαłńł ńκθ εδθβńάλα πΪθπ απσ ńβθ 
ΫθŁłδιβ „MAX".
΢υηπζβλυŃńł ζΪŁδ εδθβńάλα Ńńκ Ϊθκδΰηα 
ńβμ λΪίŁκυ ηΫńλβŃβμ ŃńΪγηβμ ζαŁδκτ.

ȉȪπȠȢ ȜαŁȚȠȪ: ȕȜȑπł ȉłχȞȚțȐ 
χαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ

ȎδŃΪΰłńł ιαθΪ ńβ λΪίŁκ ηΫńλβŃβμ ńβμ 
ŃńΪγηβμ ζαŁδκτ.
ΠłλδηΫθłńł ńκυζΪξδŃńκθ 5 ζłπńΪ.
ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ζαŁδκτ ńκυ εδθβńάλα.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ απȩ ńȠ țαυńȩ ȜȐŁȚ!

Έξłńł ŁδαγΫŃδηκ Ϋθα Łκξłέκ Ńυζζκΰάμ 
ΰδα ńκυζΪξδŃńκθ 1,5 ζέńλα ζΪŁδ.
ȋφάŃńł ńκθ εδθβńάλα θα ελυυŃłδ.
ȋθκέιńł ńκ εαπσ ńβμ ŃυŃεłυάμ.

ȋφαδλΫŃńł ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα 
łελκάμ ζαŁδκτ απσ ńκ ŃńάλδΰηΪ ńκυ.
ΦΞłίδŁυŃńł ńβ ίέŁα łελκάμ ζαŁδκτ.
ȋφαδλΫŃńł ńβ λΪίŁκ ΫθŁłδιβμ ńβμ 
ŃńΪγηβμ ζαŁδκτ.
ȋφάŃńł ńκ ζΪŁδ θα łελłτŃłδ.
ȌδŁυŃńł ńκθ εκξζέα łεεΫθπŃβμ ζαŁδκτ 
ηααέ ηł ńβθ εαδθκτλδα φζΪθńαα.
ΣκπκγłńάŃńł ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα 
łελκάμ ζαŁδκτ Ńńκ ŃńάλδΰηΪ ńκυ.
΢υηπζβλυŃńł ζΪŁδ εδθβńάλα Ńńκ 
Ϊθκδΰηα ńβμ λΪίŁκυ ηΫńλβŃβμ ŃńΪγηβμ 
ζαŁδκτ.

ȎȖțαńȐŃńαŃȘ țαȚ ŃȪȞŁłŃȘ ńȠυ 
ŃυŃŃȦȡłυńȒ

ΦȩȡńȚŃȘ ńȠυ ŃυŃŃȦȡłυńȒ

ΈȜłȖχȠȢ țαȚ ŁȚȩȡșȦŃȘ ŃńȐșȝȘȢ υȖȡȫȞ 
ńȠυ ŃυŃŃȦȡłυńȒ

|ȎȜȑȖȟł ńȘȞ πȓłŃȘ αȑȡα ńȦȞ łȜαŃńȚțȫȞ

ȂȘ αυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ φȓȜńȡȠυ 
ŃțȩȞȘȢ

ȎȜȑȖȟńł ńȘ ŃńȐșȝȠυ ńȠυ ȜαŁȚȠȪ ńȠυ 
țȚȞȘńȒȡα țαȚ ŃυȝπȜȘȡȫŃńł.

ȋȜȜαȖȒ ȜαŁȚȫȞ țȚȞȘńȒȡα

64 EL



     - 10

ȉȪπȠȢ ȜαŁȚȠȪ: ȕȜȑπł ȉłχȞȚțȐ 
χαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ

ȎδŃΪΰłńł ιαθΪ ńβ λΪίŁκ ηΫńλβŃβμ ńβμ 
ŃńΪγηβμ ζαŁδκτ.
ΠłλδηΫθłńł ńκυζΪξδŃńκθ 5 ζłπńΪ.
ȎζΫΰιńł ńβ ŃńΪγηβ ζαŁδκτ ńκυ εδθβńάλα.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł πȠńȑ ȕłȞȗȓȞȘ Ȓ 
ŁȚαȜȪȝαńα țαșαȡȚŃȝȠȪ ȝł ȤαȝȘȜȩ ŃȘȝłȓȠ 
αȞȐφȜłȟȘȢ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ńȦȞ 
łȟαȡńȘȝȐńȦȞ φȓȜńȡȠυ αȑȡα.

ȋθκέιńł ńκ εαπσ ńβμ ŃυŃεłυάμ.

ΞłίδŁυŃńł ńκ πłλδεσξζδκ.
ȋφαδλΫŃńł εαδ łζΫΰιńł ńκ ξΪλńδθκ εαδ ńκ 
αφλυŁłμ łιΪλńβηα.
ΣκπκγłńάŃńł ńα εαγαλδŃηΫθα ά ńα θΫα 
łιαλńάηαńα.
ȌδŁυŃńł ŃφδξńΪ ńκ πłλδεσξζδκ.
ΧȐȡńȚȞȠ łȟȐȡńȘȝα (1)
ΚαγαλέŃńł ά αθńδεαńαŃńάŃńł ńκ ξΪλńδθκ 
łιΪλńβηα, łΪθ łέθαδ πκζτ ζłλπηΫθκ.

– ΚαγαλδŃησμ: ΚαγαλέŃńł ńκ ξΪλńδθκ 
łιΪλńβηα απσ ηΫŃα ηł πłπδłŃηΫθκ 
αΫλα ά ξńυπάŃńł ńκ Ńł ηδα Ńεζβλά 
łπδφΪθłδα. Μβθ ńκ ίκυλńŃέαłńł, εαγυμ 
ηł αυńσ ńκθ ńλσπκ κδ λτπκδ γα 
łδŃξπλάŃκυθ Ńńδμ έθłμ.
ȋφȡȫŁłȢ łȟȐȡńȘȝα (2)
ΚαγαλέŃńł ńκ αφλυŁłμ łιΪλńβηα.

– ΚαγαλδŃησμ: Πζτθłńł ńκ αφλυŁłμ 
łιΪλńβηα Ńł Ϋθα ŁδΪζυηα κδεδαεκτ 
απκλλυπαθńδεκτ εαδ ξζδαλκτ θłλκτ. 
Ξłπζτθłńł ńκ łιΪλńβηα εαδ αφάŃńł ńκ 
θα ŃńłΰθυŃłδ εαζΪ. ΢ńβ ŃυθΫξłδα 
ίυγέŃńł ńκ łιΪλńβηα Ńł εαγαλσ ζΪŁδ 
εδθβńάλα εαδ αφαδλΫŃńł ńκ πłλδńńσ ζΪŁδ. 
Ο εδθβńάλαμ εαπθέαłδ εαńΪ ńβθ πλυńβ 
łεεέθβŃβ, σńαθ ńκ łιΪλńβηα Ϋξłδ 
υπłλίκζδεσ ζΪŁδ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀȓȞŁυȞȠȢ πυȡțαȖȚȐȢ țαȚ țȓȞŁυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ!
– ΑπαȖȠȡłȪłńαȚ ńȠ țȐπȞȚŃȝα țαȚ Ș 

παȡȠυŃȓα ȖυȝȞȒȢ φȜȩȖαȢ.

ΡυγηέŃńł ńβ Ńńλσφδΰΰα εαυŃέηπθ Ńńβ 
γΫŃβ "OFF" (1).
ȋπκŃυθαληκζκΰάŃńł ńκ Łκξłέκ 
εαυŃέηπθ ηł ńκθ Ńńłΰαθκπκδβńδεσ 
Łαεńτζδκ (2).
Πζτθłńł ńκ Łκξłέκ εαυŃέηπθ ηł Ϋθα ηβ 
łτφζłεńκ ά ŁτŃφζłεńκ Łδαζυńδεσ. 
ȋφάŃńł ńκ θα ŃńłΰθυŃłδ εαζΪ.
ΣκπκγłńάŃńł ńκ Łκξłέκ εαυŃέηπθ εαδ 
Ńφέιńł ńκ εαζΪ.
ΡυγηέŃńł ńβ Ńńλσφδΰΰα εαυŃέηπθ Ńńβ 
γΫŃβ "OΝ".
ȎζΫΰιńł ńβ Ńńłΰαθσńβńα.

ȎεńłζΫŃńł κπńδεσ Ϋζłΰξκ. ȎΪθ 
ŁδαπδŃńυŃłńł Łδαλλκά ζαŁδκτ απσ ńβθ 
υŁλαυζδεά ηκθΪŁα, ńκθ ετζδθŁλκ ά ńκυμ 
łζαŃńδεκτμ Ńπζάθłμ, łθβηłλυŃńł ńβθ 
υπβλłŃέα ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβŃβμ 
πłζαńυθ ńβμ KŁrcher.

΢ńαγηłτŃńł ńκ ηβξαθδεσ ŃΪλπγλκ Ńł 
łπέπłŁβ łπδφΪθłδα.
ȋθυουŃńł ńδμ πζłυλδεΫμ ίκτλńŃłμ.
ΓυλέŃńł ńκ εζłδŁέ ńβμ ηέααμ Ńńβ γΫŃβ 0 
εαδ ίΰΪζńł ńκ εζłδŁέ.

ΧαζαλυŃńł ńκθ εκξζέα ŃńłλΫπŃβμ.
ȋφαδλΫŃńł ńβθ πζłυλδεά ίκτλńŃα.
ȌδŁυŃńł ńβθ εαδθκτλδα πζłυλδεά 
ίκτλńŃα.

΢ńαγηłτŃńł ńκ ηβξαθδεσ ŃΪλπγλκ Ńł 
łπέπłŁβ łπδφΪθłδα.
ȋθυουŃńł ńκθ ετζδθŁλκ ŃεκυπέŃηαńκμ.
ΓυλέŃńł ńκ εζłδŁέ ńβμ ηέααμ Ńńβ γΫŃβ 0 
εαδ ίΰΪζńł ńκ εζłδŁέ.
ȋŃφαζέŃńł ńβ ηβξαθά ηł ńΪεκ υŃńł θα 
ηβθ ηπκλłέ θα ευζάŃłδ.
ȋŃφαζέŃńł ńκ ξłδλσφλłθκ.
ȋφαδλΫŃńł ńυξσθ ńαδθέłμ ά ńα ŃξκδθδΪ 
απσ ńβθ ευζδθŁλδεά ίκτλńŃα

Η αθńδεαńΪŃńαŃβ łέθαδ απαλαέńβńβ Ńł 
πłλέπńπŃβ πκυ ńκ απκńΫζłŃηα ńβμ 
ŃΪλπŃβμ υπκίαγηέαłńαδ łηφαθυμ ζσΰπ 
φγκλΪμ ńβμ ńλέξαμ.

΢ńαγηłτŃńł ńκ ηβξαθδεσ ŃΪλπγλκ Ńł 
łπέπłŁβ łπδφΪθłδα.
ΧαηβζυŃńł ńκθ ετζδθŁλκ 
ŃεκυπέŃηαńκμ.
ΓυλέŃńł ńκ εζłδŁέ ńβμ ηέααμ Ńńβ γΫŃβ 0 
εαδ ίΰΪζńł ńκ εζłδŁέ.
ȋŃφαζέŃńł ńβ ηβξαθά ηł ńΪεκ υŃńł θα 
ηβθ ηπκλłέ θα ευζάŃłδ.
ȋŃφαζέŃńł ńκ ξłδλσφλłθκ.

ȋθκέιńł ńβ ŁłιδΪ πζłυλδεά ίαζίέŁα (1).
ΧαζαλυŃńł ńα ηπκυζσθδα αŃφΪζδŃβμ 
ńβμ εΪńπ εłφαζάμ πłλσθβμ (2) εαδ 
ηłńαεδθάŃńł ńβ ζαίά υγβŃβμ πλκμ ńα 
πέŃπ.
ΞłίδŁυŃńł ńκ λδεθπńσ εκξζέα (3).

ȋφαδλΫŃńł ńκ ίλαξέκθα ńκυ ευζέθŁλκυ 
ŃεκυπέŃηαńκμ (4).
ȋθκέιńł ńβ ίαζίέŁα ńκυ ευζέθŁλκυ 
ŃεκυπέŃηαńκμ (ίδŁπńσ εαπΪεδ) (5).
Σλαίάιńł Ϋιπ ńκθ ετζδθŁλκ 
εαγαλδŃηκτ (6).
ΠłλδŃńλΫοńł ńκθ εκξζέα λτγηδŃβμ ńκυ 
ηβξαθδŃηκτ λτγηδŃβμ ευζέθŁλκυ 
ŃεκυπέŃηαńκμ πλκμ ńα ŁłιδΪ (-) Ϋπμ ńκ 
Ńβηłέκ αθαŃńκζάμ.
΢υθαληκζκΰάŃńł ηł ńβθ αθńέŃńλκφβ 
ŃłδλΪ.

ΣκπκγΫńβŃβ ńβμ ευζδθŁλδεάμ ίκτλńŃαμ 
Ńńβθ εαńłτγυθŃβ κŁάΰβŃβμ
Υπόįİιȟη
ȀαńȐ ńȘȞ ńȠπȠșȑńȘŃȘ ńȠυ ȞȑȠυ țυȜȓȞŁȡȠυ 
ŃțȠυπȓŃȝαńȠȢ, πȡȠŃȑȟńł ńȘ șȑŃȘ ńȘȢ 
ȕȠȪȡńŃαȢ.
Υπόįİιȟη
ȂłńȐ ńȘȞ ńȠπȠșȑńȘŃȘ ńȠυ ȞȑȠυ țυȜȓȞŁȡȠυ 
ŃțȠυπȓŃȝαńȠȢ πȡȑπłȚ Ȟα ȡυșȝȚŃńłȓ łț ȞȑȠυ 
ńȠ țȐńȠπńȡȠ ŃțȠυπȓŃȝαńȠȢ.

ȀαșαȡȓŃńł țαȚ αȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ φȓȜńȡȠ 
αȑȡα

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ŁȠχłȓȠυ țαυŃȓȝȦȞ

ȎȜȑȖȟńł ńȠ υŁȡαυȜȚțȩ ŃȪŃńȘȝα

ȋȞńȚțαńȐŃńαŃȘ πȜłυȡȚțȒȢ ȕȠȪȡńŃαȢ

ΈȜłȖχȠȢ ńȘȢ țυȜȚȞŁȡȚțȒȢ ȕȠȪȡńŃαȢ

ȋȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȘȢ țυȜȚȞŁȡȚțȒȢ 
ȕȠȪȡńŃαȢ
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ȎζΫΰιńł ńβθ πέłŃβ Ńńα łζαŃńδεΪ.
ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβθ αθαλλσφβŃβ 
Ńεσθβμ, λυγηέακθńαμ ńκ ηκξζσ ζłδńκυλΰέαμ 
ŃεκυπέŃηαńκμ Ńńβ γΫŃβ "υΰλά".
ȋθυουŃńł ńκθ ετζδθŁλκ ŃεκυπέŃηαńκμ.
ȋθυουŃńł ńδμ πζłυλδεΫμ ίκτλńŃłμ.
ΟŁβΰłέŃńł ńκ ηβξαθδεσ ŃΪλπγλκ Ńł 
łπέπłŁκ εαδ ζłέκ ŁΪπłŁκ πκυ łέθαδ 
łυŁδΪελδńα εαζυηηΫθκ ηł Ńεσθβ ά εδηπζέα.
ΧαηβζυŃńł ńκθ ετζδθŁλκ ŃεκυπέŃηαńκμ 
(ηłŃαέα γΫŃβ ηκξζκτ) εαδ αφάŃńł ńκθ θα 
πłλδŃńλαφłέ ΰδα ζέΰκ.
ȋθυουŃńł ńκθ ετζδθŁλκ ŃεκυπέŃηαńκμ.
ȋθκέιńł ńβ ίαζίέŁα ξκθŁλυθ λτππθ.
ΜłńαεδθάŃńł ńβ ηβξαθά πλκμ ńα πέŃπ.
ȎζΫΰιńł ńκθ εαγλΫφńβ ŃεκυπέŃηαńκμ.

Σκ εΪńκπńλκ ŃεκυπέŃηαńκμ Ńξβηαńέαłδ 
κηκδσηκλφκ κλγκΰυθδκ, ηł πζΪńκμ πκυ 
ευηαέθłńαδ ηłńαιτ 30 -50 mm.

Υπόįİιȟη
ȉȠ țȐńȠπńȡȠ ŃțȠυπȓŃȝαńȠȢ ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα ȑȤłȚ 
ŃȤȒȝα ńȡαπłȗȓȠυ. ȈńȘȞ πłȡȓπńȦŃȘ αυńȒ 
απłυșυȞșłȓńł ŃńȘȞ υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ 
πłȜαńȫȞ.
ΡτγηδŃβ ńκυ εαńσπńλκυ ŃεκυπέŃηαńκμ:
Υπόįİιȟη
ȂȩȞȠ ȖȚα ńȠ łȓŁȠȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ “ȈńαșłȡȒ 
ȡȪșȝȚŃȘ“.

ȋθκέιńł ńκ εαπσ ńβμ ŃυŃεłυάμ.

ΜłΰłγυθŃβ ńκυ εαńσπńλκυ ŃΪλπŃβμ:
ΠłλδŃńλΫοńł αλδŃńłλσŃńλκφα (+) ńκ 
λυγηδŃńδεσ εκξζέα.

΢ηέελυθŃβ ńκυ εαńσπńλκυ ŃΪλπŃβμ:
ΠłλδŃńλΫοńł ŁłιδσŃńλκφα (-) ńκ 
λυγηδŃńδεσ εκξζέα.

Υπόįİιȟη
ΑȞńȚțαńαŃńȒŃńł αȝȑŃȦȢ ńα łȜαńńȦȝαńȚțȐ Ȓ 
φșαȡȝȑȞα ȝȠȞȦńȚțȐ παȡłȝȕȪŃȝαńα.

΢ńαγηłτŃńł ńκ ηβξαθδεσ ŃΪλπγλκ Ńł 
łπέπłŁβ łπδφΪθłδα.
ȋθυουŃńł ńκθ ετζδθŁλκ ŃεκυπέŃηαńκμ.
ΓυλέŃńł ńκ εζłδŁέ ńβμ ηέααμ Ńńβ γΫŃβ 0 
εαδ ίΰΪζńł ńκ εζłδŁέ.
ȋŃφαζέŃńł ńβ ηβξαθά ηł ńΪεκ υŃńł θα 
ηβθ ηπκλłέ θα ευζάŃłδ.
ȋŃφαζέŃńł ńκ ξłδλσφλłθκ.

ȂłńȦπȚțȩ ŃńłȖαȞȠπȠȚȘńȚțȩ 
παȡȑȝȕυŃȝα
ΞłίδŁυŃńł ńδμ ŁδαńΪιłδμ ŃńłλΫπŃβμ ńκυ 
ηκθπńδεκτ παλłηίτŃηαńκμ.
ȋπκηαελτθłńł ńβ Ńńłΰαθκπκδβńδεά 
ζπλέŁα.
ȌδŁυŃńł ńκ εαδθκτλΰδκ Ńńłΰαθκπκδβńδεσ 
παλΫηίυŃηα.

Υπόįİιȟη
ȉȠ πȡȩŃșȚȠ ȝȠȞȦńȚțȩ παȡȑȝȕυŃȝα ŁłȞ 
ȡυșȝȓȗłńαȚ.

ȅπȓŃșȚȠ ŃńłȖαȞȠπȠȚȘńȚțȩ 
παȡȑȝȕυŃȝα
ΞłίδŁυŃńł ńδμ ŁδαńΪιłδμ ŃńłλΫπŃβμ ńκυ 
ηκθπńδεκτ παλłηίτŃηαńκμ.
ȋπκηαελτθłńł ńβ Ńńłΰαθκπκδβńδεά 
ζπλέŁα.
ΣκπκγłńάŃńł ηδα θΫα Ńńłΰαθκπκδβńδεά 
ζπλέŁα.
ȎυγυΰλαηηέŃńł ńκ Ńńłΰαθκπκδβńδεσ 
παλΫηίυŃηα.
ΡυγηέŃńł ńβθ απσŃńαŃβ ńκυ ηκθπńδεκτ 
παλłηίτŃηαńκμ απσ ńκ ŁΪπłŁκ Ńńα 1-
5 mm.
ȌδŁυŃńł ńκ εαδθκτλΰδκ Ńńłΰαθκπκδβńδεσ 
παλΫηίυŃηα.
ȆȜłυȡȚțȐ ŃńłȖαȞȠπȠȚȘńȚțȐ 
παȡłȝȕȪŃȝαńα
ΞłίδŁυŃńł ńδμ ŁδαńΪιłδμ ŃńłλΫπŃβμ ńκυ 
ηΫŃκυ ŃńłΰαθκπκέβŃβμ.
ȋφαδλΫŃńł ńα ηκθπńδεΪ παλłηίτŃηαńα.
ΣκπκγłńάŃńł θΫα ηκθπńδεΪ 
παλłηίτŃηαńα.
ȎυγυΰλαηηέŃńł ńα ŃńłΰαθκπκδβńδεΪ 
παλłηίτŃηαńα.
ΡυγηέŃńł ńβθ απσŃńαŃβ ńπθ 
ηκθπńδευθ παλłηίυŃηΪńπθ απσ ńκ 
ŁΪπłŁκ Ńńα 1-3 mm.
ȌδŁυŃńł θΫα ηκθπńδεΪ παλłηίτŃηαńα.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȆȡȚȞ απȩ ńȘȞ ȑȞαȡȟȘ ńȘȢ ŁȚαŁȚțαŃȓαȢ 
αȜȜαȖȒȢ φȓȜńȡȠυ ŃțȩȞȘȢ αŁłȚȐŃńł ńȠ 
ŁȠȤłȓȠ απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ. ȀαńȐ ńȘȞ łțńȑȜłŃȘ 
łȡȖαŃȚȫȞ ŃńȠ ŃȪŃńȘȝα φȚȜńȡαȡȓŃȝαńȠȢ, 
φȠȡȐńł ȝȐŃțα πȡȠŃńαŃȓαȢ απȩ ńȘ ŃțȩȞȘ. 
ȆȡȠŃȑȟńł ńȚȢ πȡȠŁȚαȖȡαφȑȢ αŃφαȜłȓαȢ 
ŃȤłńȚțȐ ȝł ńȘȞ αȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȜłπńȒȢ 
ŃțȩȞȘȢ.
Υπόįİιȟη
Ȑ łȞαπȩșłŃȘ ŃȘȝαȞńȚțȒȢ πȠŃȩńȘńαȢ 
ŃțȩȞȘȢ ŃńȘȞ ȑȟȠŁȠ αȑȡα ńȠυ φυŃȘńȒȡα 
απȠńłȜłȓ ŃȘȝȐŁȚ ȜαȞșαŃȝȑȞȘȢ 
ńȠπȠșȑńȘŃȘȢ φȓȜńȡȠυ Ȓ łȜαńńȦȝαńȚțȠȪ 
φȓȜńȡȠυ ŃțȩȞȘȢ.

ȋθυουŃńł ńκθ εΪŁκ απκλλδηηΪńπθ πμ 
ńβ ηΫŃβ (1).
ȋθκέιńł ńα ŃφλαΰέŃηαńα (2).
΢ńλΫοńł ńκ εκυńέ ńκυ φέζńλκυ πλκμ ńα 
łηπλσμ εαδ αφαδλΫŃńł ńκ (3).

ȋθκέιńł ńβ ξłδλκζαίά (4), ńλαίάιńł ńβθ 
πλκμ ńα Ϋιπ εαδ πłλδŃńλΫοńł ńβθ εαńΪ 
90° (αŃφΪζδŃβ).
ȋφαδλΫŃńł ńβθ εαŃΫńα ńκυ φέζńλκυ (5).
ΣκπκγłńάŃńł ηδα θΫα εαŃΫńα φέζńλκυ. 
Σα ηπκυζσθδα πλΫπłδ θα łδŃΫλξκθńαδ 
ίαγδΪ Ńńδμ κπΫμ (6).
ΜłńαńκπέŃńł πλκμ ńα πέŃπ ńβ 
ξłδλκζαίά Ńńβ γΫŃβ łισŁκυ εαδ 
αŃφαζέŃńł ńβθ. ΠλκŃΫιńł ńβ ŃπŃńά 
łφαληκΰά ńκυ φέζńλκυ.
ΣκπκγłńάŃńł ńκ εκυńέ ńκυ φέζńλκυ εαδ 
ŃφλαΰέŃńł ńκ.

΢ńαηαńάŃńł ńβ ηβξαθά.
ΓυλέŃńł ńκ εζłδŁέ ńβμ ηέααμ Ńńβ γΫŃβ 0 
εαδ ίΰΪζńł ńκ εζłδŁέ.

ΧαζαλυŃńł ńα Ńńβλέΰηαńα ńκυ 
ŁδαφλΪΰηαńκμ.
ȋφαδλΫŃńł ńκ ŁδΪφλαΰηα (1).
ΞłίδŁυŃńł ńκθ εκξζέα αθΪηłŃα Ńńκυμ 
Ńńτζκυμ ŃυΰελΪńβŃβμ ńβμ ζΪηπαμ ńκυ 
łζαńńπηαńδεκτ πλκίκζΫα.
ΠłλδŃńλΫοńł ńβθ κγσθβ ŁδΪξυŃβμ ńκυ 
łζαńńπηαńδεκτ πλκίκζΫα εαńΪ 
πłλέπκυ 1/4 ηδαμ πζάλκυμ 
πłλδŃńλκφάμ πλκμ ńα αλδŃńłλΪ (2) εαδ 
αφαδλΫŃńł ńκ πłλέίζβηα ńκυ 
αθαεζαŃńάλα (3).
ȋφαδλΫŃńł ńκ ζαηπńάλα.
ΣκπκγłńάŃńł Ϋθαθ θΫκ ζαηπńάλα.

ΈȜłȖχȠȢ țαȚ ȡȪșȝȚŃȘ ńȠυ țαńȩπńȡȠυ 
ŃȐȡȦŃȘȢ ńȘȢ țυȜȚȞŁȡȚțȒȢ ȕȠȪȡńŃαȢ

ȇȪșȝȚŃȘ țαȚ αȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȦȞ 
ŃńłȖαȞȠπȠȚȘńȚțȫȞ ȜȦȡȓŁȦȞ

ȋȞńȚțαńȐŃńαŃȘ φȓȜńȡȠυ ŃțȩȞȘȢ

ȋȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ȜαȝπńȒȡα
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ΣκπκγłńάŃńł ńκ πłλέίζβηα ńκυ 
αθαεζαŃńάλα απσ εΪńπ ηΫŃα Ńńκ 
ŁδΪφλαΰηα εαδ ŃńłλłυŃńł ńκ 
πłλδŃńλΫφκθńαμ εαńΪ πłλ. 1/4 ηδαμ 
πζάλκυμ πłλδŃńλκφάμ πλκμ ńα ŁłιδΪ. 
ΦλκθńέŃńł θα εζłδŁυŃłδ ŃńαγłλΪ. Η 
ΫθŁłδιβ HALOGEN Ńńκ ΰυαζέ ńκυ 
πλκίκζΫα πλΫπłδ θα ηπκλłέ θα 
ŁδαίαŃńłέ αελδίυμ κλδασθńδα (4).
ΠłλδŃńλΫοńł ńκθ εκξζέα αθΪηłŃα Ńńκυμ 
Ńńτζκυμ ŃυΰελΪńβŃβμ ńβμ ζΪηπαμ.
΢φέιńł ńκ ŁδΪφλαΰηα.

Υπόįİιȟη
ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȝȩȞȠ αŃφȐȜłȚłȢ ȝł ńȘȞ ȓŁȚα 
ńȚȝȒ ȡłȪȝαńȠȢ.

ȋθκέιńł ńκ εαπσ ńβμ ŃυŃεłυάμ.
ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńδμ łζαńńπηαńδεΫμ 
αŃφΪζłδłμ.

Υπόįİιȟη
ȅȚ łπαȞłȚȜȘȝȝȑȞłȢ ȕȜȐȕłȢ ŃńȘȞ ȓŁȚα 
αŃφȐȜłȚα ŃȘȝαȓȞȠυȞ ȩńȚ υπȐȡȤłȚ ńłȤȞȚțȩ 
ŃφȐȜȝα ŃńȠ ȘȜłțńȡȚțȩ ŃȪŃńȘȝα. 
ȎȞȘȝłȡȫŃńł ńȘȞ υπȘȡłŃȓα ńłȤȞȚțȒȢ 
łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ ńȘȢ KŁrcher.

ȋȞńȚțαńȐŃńαŃȘ αŃφαȜłȚȫȞ
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ȋȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

ȌȜȐȕȘ ȋȞńȚȝłńȫπȚŃȘ
Η ŃυŃεłυά Łłθ ιłεδθΪ ΚαγέŃńł Ńńκ εΪγδŃηα ńκυ κŁβΰκτ. Ȏθłλΰκπκδłέńαδ κ Łδαεσπńβμ łπαφάμ εαγέŃηαńκμ

ΦκλńέŃńł ά αθńδεαńαŃńάŃńł ńβθ ηπαńαλέα
΢υηπζβλυŃńł εατŃδηκ
ȋθκέιńł ńβ Ńńλσφδΰΰα εαυŃέηκυ
΢υηπζβλυŃńł ζΪŁδ εδθβńάλα
ȎδŁκπκδάŃńł ńβθ υπβλłŃέα ŃΫλίδμ ńβμ łńαδλέαμ Kaercher

Ο εδθβńάλαμ ζłδńκυλΰłέ αεαθσθδŃńα ΚαγαλέŃńł ά αθńδεαńαŃńάŃńł ńκ φέζńλκ αΫλα
ȎδŁκπκδάŃńł ńβθ υπβλłŃέα ŃΫλίδμ ńβμ łńαδλέαμ Kaercher

Ο εδθβńάλαμ ζłδńκυλΰłέ, αζζΪ β 
ŃυŃεłυά εδθłέńαδ αλΰΪ ά Łłθ 
εδθłέńαδ εαγσζκυ

ΛτŃńł ńκ φλΫθκ αεδθβńκπκέβŃβμ
ȎζΫΰιńł ńβ γΫŃβ ńκυ ηκξζκτ łζłτγłλβμ εέθβŃβμ
ȎδŁκπκδάŃńł ńβθ υπβλłŃέα ŃΫλίδμ ńβμ łńαδλέαμ Kaercher

Η ηβξαθά Łłθ Ńαλυθłδ ŃπŃńΪ ȎζΫΰιńł ńβθ ευζδθŁλδεά εαδ ńδμ πζłυλδεΫμ ίκτλńŃłμ ΰδα ńυξσθ φγκλΫμ. Ȏθ αθΪΰεβ αθńδεαńαŃńάŃńł ńδμ.
ȎζΫΰιńł ńβ ζłδńκυλΰέα ńκυ εζαπΫńκυ ξκθŁλυθ λτππθ
ȋŁłδΪŃńł ńκ Łκξłέκ απκλλδηηΪńπθ.
ȎζΫΰιńł ńκ ίαγησ φγκλΪμ ńπθ Ńńłΰαθκπκδβńδευθ παλłηίυŃηΪńπθ. Ȏθ αθΪΰεβ λυγηέŃńł ά 
αθńδεαńαŃńάŃńł
ΡυγηέŃńł ńκ εΪńκπńλκ ŃΪλπŃβμ
ȎζΫΰιńł ńκθ δηΪθńα ηłńΪŁκŃβμ εέθβŃβμ ńκυ ευζέθŁλκυ ŃεκυπέŃηαńκμ εαδ ńβμ πζłυλδεάμ Ńεκτπαμ
ȎδŁκπκδάŃńł ńβθ υπβλłŃέα ŃΫλίδμ ńβμ łńαδλέαμ Kaercher

Η ηβξαθά Łβηδκυλΰłέ Ńεσθβ ȎθłλΰκπκδάŃńł ńβθ αθαλλσφβŃβ Ńεσθβμ, λυγηέακθńαμ ńκ ηκξζσ ζłδńκυλΰέαμ ŃεκυπέŃηαńκμ Ńńβ 
γΫŃβ "Ńńłΰθά".
ȎζΫιńł ńκθ δηΪθńα εέθβŃβμ ńπθ φυŃβńάλπθ
ȎζΫΰιńł, εαγαλέŃńł ά αθńδεαńαŃńάŃńł ńκ φέζńλκ Ńεσθβμ
ȎζΫΰιńł ńκ ίαγησ φγκλΪμ ńπθ Ńńłΰαθκπκδβńδευθ παλłηίυŃηΪńπθ. Ȏθ αθΪΰεβ λυγηέŃńł ά 
αθńδεαńαŃńάŃńł

Σκ ŃτŃńβηα ńαξłέαμ łεεΫθπŃβμ 
Łłθ ζłδńκυλΰłέ

ȋζζΪιńł ńβθ αŃφΪζłδα
Ο Łδαεσπńβμ łέθαδ łζαńńπηαńδεσμ, łθβηłλυŃńł ńβθ υπβλłŃέα ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ńβμ 
KŁrcher.
Σκ υŁλαυζδεσ Ńυΰελσńβηα łέθαδ łζαńńπηαńδεσ, łθβηłλυŃńł ńβθ υπβλłŃέα ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβŃβμ 
πłζαńυθ ńβμ KŁrcher.
ȎδŁκπκδάŃńł ńβθ υπβλłŃέα ŃΫλίδμ ńβμ łńαδλέαμ Kaercher

Η ευζδθŁλδεά ίκτλńŃα Łłθ 
πłλδŃńλΫφłńαδ

ȋφαδλΫŃńł ńυξσθ ńαδθέłμ ά ńα ŃξκδθδΪ απσ ńβθ ευζδθŁλδεά ίκτλńŃα

ȍυŃζłδńκυλΰέα Ńńα υŁλαυζδεΪ 
εδθκτηłθα ηΫλβ

ȎδŁκπκδάŃńł ńβθ υπβλłŃέα ŃΫλίδμ ńβμ łńαδλέαμ Kaercher

Σκ ηβξΪθβηα εδθłέńαδ πλκμ ńα 
łηπλσμ ά πλκμ ńα πέŃπ ξπλέμ θα 
πδłŃńłέ ńκ πłθńΪζ κŁάΰβŃβμ

Η κυŁΫńłλβ γΫŃβ Łłθ łέθαδ ŃπŃńά, łθβηłλυŃńł ńβθ υπβλłŃέα ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ńβμ 
KŁrcher.
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ȉłχȞȚțȐ χαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ

KMR 1250 B
ΧαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ ŃυŃțłυȫȞ
Μάεκμ x ΠζΪńκμ x Ύοκμ mm 1650 x 1000 x 1270
ȌΪλκμ εłθάμ ηβξαθάμ kg 450
Ȏπδńλłπσηłθκ Ńυθκζδεσ ίΪλκμ kg 600
Σαξτńβńα κŁάΰβŃβμ (ηΫΰ.) km/h 8
Ȏπδńλłπσηłθβ εζέŃβ łŁΪφκυμ (ηΫΰ.) % 18
ȍδΪηłńλκμ ευζδθŁλδεάμ ίκτλńŃαμ mm 285
ΠζΪńκμ ευζδθŁλδεάμ ίκτλńŃαμ mm 750
ȍδΪηłńλκμ πζłυλδευθ ίκυλńŃυθ mm 450
ΙŃξτμ Ńł łηίαŁσθ ξπλέμ πζłυλδεά Ńεκτπα m2/h 6000
ȋπσŁκŃβ łπδφαθłέαμ ηł 1 πζłυλδεά Ńεκτπα m2/h 8000
ΙŃξτμ Ńł łηίαŁσθ ηł 2 πζłυλδεΫμ Ńεκτπłμ m2/h 10400
ΠζΪńκμ łλΰαŃέαμ ξπλέμ πζłυλδεΫμ ίκτλńŃłμ mm 750
ȎπδφΪθłδα łλΰαŃέαμ ηł 1 πζłυλδεά ίκτλńŃα mm 1000
ΠζΪńκμ łλΰαŃέαμ ηł 2 πζłυλδεΫμ ίκτλńŃłμ mm 1300
ΜłńΪŁκŃβ εέθβŃβμ -- ΚζłδŃńσμ, υŁλκŃńαńδεσμ Ϊικθαμ

ηłńΪŁκŃβμ εέθβŃβμ ηł Łδαφκλδεσ, ξπλέμ
αθΪΰεβ ŃυθńάλβŃβμ

ȎέŁκμ πλκŃńαŃέαμ - πλκŃńαŃέα απσ Ńńαΰσθłμ θłλκτ -- IPX 3
ȀȚȞȘńȒȡαȢ
Tτπκμ -- Honda GX 270
Στπκμ εαńαŃεłυάμ -- ΜκθκετζδθŁλκμ, ńłńλΪξλκθκμ
ΚυίδŃησμ cm3 270
ΠκŃσńβńα ζαŁδκτ l 1,1
ΜΫΰδŃńβ δŃξτμ Ńńα 3600 1/min kW/PS 6,6/9
Πłλδłξσηłθκ Łκξłέκυ εαυŃέηπθ l 6
ΚαńαθΪζπŃβ εαυŃέηπθ l/h ca. 2
ΦȉȪπȠȚ ȜαŁȚȠȪ
Κδθβńάλαμ -- SAE 15 W 40
ΤŁλαυζδεσ ŃτŃńβηα -- DIN HVLP 51 524/2 - 46 c St/40 °C
ΗȜłțńȡȚțȒ łȖțαńȐŃńαŃȘ
΢υŃŃπλłυńάμ V, Ah 12, 44
Μέαα -- Ηζłεńλδεσμ łεεδθβńάλαμ
ΦπńδŃησμ -- DIN 49848 - HS3 - 6 V/2,4 W
ȊŁȡαυȜȚțȩ ŃȪŃńȘȝα
ΠκŃσńβńα ζαŁδκτ l 1,4
ȀȐŁȠȢ απȠȡȡȚȝȝȐńȦȞ
ΜΫΰδŃńκ τοκμ łεεΫθπŃβμ mm 1430
Όΰεκμ Łκξłέκυ απκλλδηηΪńπθ l 80
ȎȜαŃńȚțȐ
ȍδΪηłńλκμ mm 300
ΜΫΰłγκμ łηπλσμ -- 4.00-4
ΠέłŃβ αΫλα łηπλσμ bar 6
ΜΫΰłγκμ πέŃπ -- 4.00-4
ΠέłŃβ αΫλα πέŃπ bar 6
ȈȪŃńȘȝα φȓȜńȡȠυ țαȚ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
ȎπδφΪθłδα φέζńλκυ - φέζńλκ ζłπńσεεκεβμ Ńεσθβμ m2 6
Καńβΰκλέα łφαληκΰάμ φέζńλκυ ΰδα Ńεσθβ ηβ łπδεέθŁυθβ ΰδα ńβθ υΰłέα -- U
ȆłȡȚȕαȜȜȠȞńȚțȑȢ ŃυȞșȒțłȢ
ΘłληκελαŃέα °C -5 Ϋπμ +40
ΤΰλαŃέα αΫλα, ξπλέμ ŃυηπτεθπŃβ % 0 - 90
ȂłńȡȠȪȝłȞłȢ ńȚȝȑȢ țαńȐ EN 60335-2-72
Ȏεπłηπσηłθκμ γσλυίκμ
Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ δŃξτκμ LpA dB(A) 99
ȋίłίαδσńβńα KpA dB(A) 2
Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ δŃξτκμ LWA + ȋίłίαδσńβńα KWA dB(A) 101
ΚλαŁαŃηκέ ŃυŃεłυάμ
ΚλαŁαŃηκέ Ńńκ ξΫλδ/Ńńκ ίλαξέκθα m/s2 <2,5
ΚΪγδŃηα m/s2 < 2,5
ȋίłίαδσńβńα K m/s2 0,2
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΢ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ 
πκυ łεŁσγβεαθ απσ ńβθ αλησŁδα łńαδλέα 
ηαμ πλκυγβŃβμ ππζάŃłπθ. 
ȋθαζαηίΪθκυηł ńβ ŁπλłΪθ απκεαńΪŃńαŃβ 
κπκδαŃŁάπκńł ίζΪίβμ Ńńβ ŃυŃεłυά Ńαμ, 
łφσŃκθ κφłέζłńαδ Ńł αŃńκξέα υζδεκτ ά 
εαńαŃεłυαŃńδεσ ŃφΪζηα, łθńσμ ńβμ 
πλκγłŃηέαμ πκυ κλέαłńαδ Ńńβθ łΰΰτβŃβ. ΢ł 
πłλέπńπŃβ πκυ łπδγυηłέńł θα εΪθłńł 
ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ, παλαεαζκτηł 
απłυγυθγłέńł ηł ńβθ απσŁłδιβ αΰκλΪμ Ńńκ 
εαńΪŃńβηα απσ ńκ κπκέκ πλκηβγłυńάεαńł 
ńβ ŃυŃεłυά ά Ńńβθ πζβŃδΫŃńłλβ 
łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα ńłξθδεάμ 
łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ηαμ.

ȍδα ńβμ παλκτŃβμ Łβζυθκυηł σńδ ńκ 
ηβξΪθβηα πκυ ξαλαεńβλέαłńαδ παλαεΪńπ, 
ηł ίΪŃβ ńβ ŃξłŁέαŃβ εαδ ńβθ εαńαŃεłυά 
ńκυ, υπσ ńβ ηκλφά πκυ Łδαńέγłńαδ Ńńβθ 
αΰκλΪ, πζβλκέ Ńńδμ ŃξłńδεΫμ ίαŃδεΫμ 
απαδńάŃłδμ αŃφαζłέαμ εαδ υΰδłδθάμ ńπθ 
κŁβΰδυθ ńβμ ȎΚ. Η παλκτŃα ŁάζπŃβ πατłδ 
θα δŃξτłδ Ńł πłλέπńπŃβ ńλκπκπκδάŃłπθ 
ńκυ ηβξαθάηαńκμ ξπλέμ πλκβΰκτηłθβ 
ŃυθłθθσβŃβ ηααέ ηαμ.

Οδ υπκΰλΪφκθńłμ łθłλΰκτθ εαń' łθńκζά ńκυ 
εαδ ηł łικυŃδκŁσńβŃβ ńβμ ŁδłτγυθŃβμ ńβμ 
łπδξłέλβŃβμ.

Τπłτγυθκμ ńłεηβλέπŃβμ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Σβζ.: +49 7195 14-0
Φαι: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/01

ȎȖȖȪȘŃȘ ȍȒȜȦŃȘ ŃυȝȝȩȡφȦŃȘȢ CE

ȆȡȠȧȩȞ: Μβξαθδεσ ŃΪλπγλκ ηł 
εΪγδŃηα

ȉȪπȠȢ: 1.091-xxx
ȈχłńȚțȑȢ ȠŁȘȖȓłȢ ńȦȞ Ȏ.Ȁ.
2006/42/EK (+2009/127/EK) 
2004/108/EΚ
2000/14/EΚ
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łȞαȡȝȠȞȚŃȝȑȞα 
πȡȩńυπα
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 55014–2: 1997 + A2: 2008
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łșȞȚțȐ πȡȩńυπα
CISPR12
ȎφαȡȝȠŃșłȓŃα ŁȚαŁȚțαŃȓα 
ŃυȝȝȩȡφȦŃȘȢ
2000/14/EΚ: ΠαλΪλńβηα V
ŃńȐșȝȘ ȘχȘńȚțȒȢ πȓłŃȘȢ dB(A)
KMR 1250 B
ΜłńλβηΫθβ: 99
ȎΰΰυβηΫθβ: 101

CEO Head of Approbation

70 EL



     - 1

ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ 
϶ϴЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

БІЇ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ 
БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂ ϼ ЅЂЉЄϴЁϼІϹ ϹϹ ϸϿГ 
ϸϴϿьЁϹϽЌϹϷЂ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸϿГ 
ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ ϶ϿϴϸϹϿьЊϴ.
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϶϶ЂϸЂЀ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ 
ЂϵГϻϴІϹϿьЁЂ ЃЄЂЋІϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ 
ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ № 5.956-250!

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ 
ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɨɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ 
ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЏ Ёϴ ϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ 
ϴϸЄϹЅЇ: 
http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ⱦɥɹ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ 
ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ⱦɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!
Ⱦɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɥɟɝɤɢɦ ɬɪɚɜɦɚɦ ɢɥɢ ɩɨɜɥɟɱь 
ɦɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ.

ϣЄϼ ЂϵЁϴЄЇϺϹЁϼϼ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ 
ЄϴЅЃϴϾЂ϶Џ϶ϴЁϼГ ϴЃЃϴЄϴІϴ 
ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ, ЃЂϿЇЋϹЁЁЏЉ ϶ ЄϹϻЇϿьІϴІϹ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ, ЅϿϹϸЇϹІ ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ 
ЂϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, 
ЃЄЂϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ϸϴЁЁЂϹ ϼϻϸϹϿϼϹ.
– ϣЄϹϸЇЃЄϹϸϼІϹϿьЁЏϹ ϼ ЇϾϴϻϴІϹϿьЁЏϹ 

ІϴϵϿϼЋϾϼ, ЃЄϼϾЄϹЃϿϹЁЁЏϹ Ͼ ЃЄϼϵЂЄЇ, 
ЅЂϸϹЄϺϴІ ϶ϴϺЁЇВ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼВ, 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЇВ ϸϿГ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂϽ 
БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ЃЄϼϵЂЄϴ.

– ϡϴЄГϸЇ Ѕ ЇϾϴϻϴЁϼГЀϼ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ, ЅЂϸϹЄϺϴЍϼЀϼЅГ ϶ 
ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ, 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ІϴϾϺϹ ЅЂϵϿВϸϴІь ЂϵЍϼϹ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼГ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿьЅІ϶ϴ ЃЂ 
ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ 
ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϹЁϼВ ЁϹЅЋϴЅІЁЏЉ 
ЅϿЇЋϴϹ϶.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɚ 
ɫɥɢɲɤɨɦ ɤɪɭɬɵɯ ɫɤɥɨɧɚɯ.
– ȼ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɢ ɞɜɢɠɟɧɢɹ 

ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɟɡɞɚ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɩɨ 
ɫɤɥɨɧɚɦ ɞɨ 18%.

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ ɩɪɢ 
ɛɵɫɬɪɨɣ ɟɡɞɟ ɧɚ ɩɨɜɨɪɨɬɚɯ.
– ɇɚ ɩɨɜɨɪɨɬɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɦɟɞɥɹɬь 

ɫɤɨɪɨɫɬь ɞɜɢɠɟɧɢɹ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ ɧɚ 
ɧɟɫɬɚɛɢɥьɧɨɦ ɝɪɭɧɬɟ.
– Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɦɟɳɚɬь ɩɪɢɛɨɪ 

ɬɨɥьɤɨ ɩɨ ɩɪɨɱɧɨɦɭ ɨɫɧɨɜɚɧɢɸ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɢ 
ɛɨɥьɲɨɦ ɛɨɤɨɜɨɦ ɭɤɥɨɧɟ.

– ȼ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹɯ, ɩɨɩɟɪɟɱɧɵɯ ɤ 
ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɞɜɢɠɟɧɢɹ, 
ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɞɜɢɠɟɧɢɟ 
ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɬɨɥьɤɨ ɩɨ ɫɤɥɨɧɚɦ ɞɨ 
ɦɚɤɫ. 10%.

– ϦϴϾϺϹ ЅϿϹϸЇϹІ ЅЂϵϿВϸϴІь ϶ЅϹ 
ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГ, ЃЄϴ϶ϼϿϴ ϼ ЁЂЄЀЏ ϶ 
ЂІЁЂЌϹЁϼϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁЏЉ ЅЄϹϸЅІ϶. 

– ϢϵЅϿЇϺϼ϶ϴВЍϼϽ ЃϹЄЅЂЁϴϿ ЂϵГϻϴЁ 
ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЃЄϼϵЂЄ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ 
Ѕ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹЀ. ϖЂ ϶ЄϹЀГ ϹϻϸЏ ЂЁ 
ϸЂϿϺϹЁ ЇЋϼІЏ϶ϴІь ЀϹЅІЁЏϹ 
ЂЅЂϵϹЁЁЂЅІϼ ϼ ЃЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ 
ЃЄϼϵЂЄЂЀ ЅϿϹϸϼІь ϻϴ ϸЄЇϷϼЀϼ 
ϿϼЊϴЀϼ, ЁϴЉЂϸГЍϼЀϼЅГ ЃЂϵϿϼϻЂЅІϼ, 
ЂЅЂϵϹЁЁЂ ϸϹІьЀϼ.

– ϤϴϵЂІϴІь Ѕ ЃЄϼϵЂЄЂЀ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ 
ϼЅϾϿВЋϼІϹϿьЁЂ ϿϼЊϴЀ, ϾЂІЂЄЏϹ 
ЃЄЂЌϿϼ ϼЁЅІЄЇϾІϴϺ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ 
ϼϿϼ ЃЂϸІ϶ϹЄϸϼϿϼ Ѕ϶ЂВ 
Ͼ϶ϴϿϼЈϼϾϴЊϼВ ЃЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ ϼ 
Ёϴ ϾЂІЂЄЏЉ ϶ЂϻϿЂϺϹЁЂ 
ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ.

– ЭϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ ϸϹІьЀϼ ϼϿϼ 
ЁϹЅЂ϶ϹЄЌϹЁЁЂϿϹІЁϼЀϼ 
ϻϴЃЄϹЍϴϹІЅГ.

– ϡϹ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ϵЄϴІь Ѕ ЅЂϵЂϽ 
ЅЂЃЄЂ϶ЂϺϸϴВЍϼЉ ϿϼЊ.

– ϣЄϼϵЂЄЏ Ѕ ЅϼϸϹЁϼϹЀ ϸϿГ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴВЍϹϷЂ ЃϹЄЅЂЁϴϿϴ ϸЂϿϺЁЏ 
ЃЄϼ϶ЂϸϼІьЅГ ϶ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ ІЂϿьϾЂ Ѕ 
БІЂϷЂ ЅϼϸϹЁьГ. 
ϖЂ ϼϻϵϹϺϴЁϼϹ 
ЁϹЅϴЁϾЊϼЂЁϼЄЂ϶ϴЁЁЂϷЂ 
ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ ЅϿϹϸЇϹІ 
϶ЏЁϼЀϴІь ϾϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ.
ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ ЂЅІϴ϶ϿГІь ϵϹϻ 
ЃЄϼЅЀЂІЄϴ ЃЄϼϵЂЄ Ѕ ЄϴϵЂІϴВЍϼЀ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿϹЀ.  ϢϵЅϿЇϺϼ϶ϴВЍϹЀЇ 
ЃϹЄЅЂЁϴϿЇ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЃЂϾϼϸϴІь 
ЃЄϼϵЂЄ ІЂϿьϾЂ ЃЂЅϿϹ ІЂϷЂ, ϾϴϾ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿь ϵЇϸϹІ ЂЅІϴЁЂ϶ϿϹЁ, ЃЄϼϵЂЄ 
ϵЇϸϹІ ϻϴЍϼЍϹЁ ЂІ ЅϿЇЋϴϽЁЂϷЂ 
ЃϹЄϹЀϹЍϹЁϼГ ϼ ϶ ЅϿЇЋϴϹ 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ  ЃЄϼϵЂЄ ϵЇϸϹІ 
ЃЂЅІϴ϶ϿϹЁ Ёϴ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ, ϴ 
ϾϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ϵЇϸϹІ ϶ЏЁЇІ. 

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
– ɇɟɥьɡɹ ɡɚɤɪɵɜɚɬь ɜɵɯɥɨɩɧɨɟ 

ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ.
– ɇɟ ɧɚɤɥɨɧɹɣɬɟɫь ɤ ɜɵɯɥɨɩɧɨɦɭ 

ɨɬɜɟɪɫɬɢɸ ɢ ɧɟ ɩɪɢɤɚɫɚɣɬɟɫь ɤ 
ɧɟɦɭ (ɨɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɟ ɨɠɨɝɨɜ).

– ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɣɬɟɫь ɢ ɧɟ ɛɟɪɢɬɟɫь ɡɚ 
ɩɪɢɜɨɞɧɨɣ ɞɜɢɝɚɬɟɥь (ɨɩɚɫɧɨɫɬь 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɟ ɨɠɨɝɨɜ).

– ȼɵɯɥɨɩɧɵɟ ɝɚɡɵ ɹɞɨɜɢɬɵ ɢ ɜɪɟɞɧɵ 
ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ, ɢɯ ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ 
ɜɞɵɯɚɬь.

– ɉɨɫɥɟ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥь 
ɜɪɚɳɚɟɬɫɹ ɟɳɟ 3 - 4 ɫɟɤɭɧɞɵ ɩɨ 
ɢɧɟɪɰɢɢ. ȼ ɷɬɨ ɜɪɟɦɹ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɨɫɬɚɜɚɬьɫɹ ɜɧɟ ɡɨɧɵ ɩɪɢɜɨɞɚ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ

ϛϴЍϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ RU - 1

ϥϼЀ϶ЂϿЏ ϶ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ 
БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ

RU - 1

ϥϼЀ϶ЂϿЏ Ёϴ ЃЄϼϵЂЄϹ RU - 1

ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ

RU - 1

ϡϴϻЁϴЋϹЁϼϹ RU - 2

ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ 
ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ

RU - 2

ЭϿϹЀϹЁІЏ ЃЄϼϵЂЄϴ RU - 3

ϣϹЄϹϸ ЁϴЋϴϿЂЀ ЄϴϵЂІЏ RU - 5

ϧЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ RU - 5

ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ RU - 7

ϩЄϴЁϹЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ RU - 7

ϖЏ϶Ђϸ ϼϻ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ RU - 7

ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ

RU - 7

ϣЂЀЂЍь ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ RU - 13

ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ RU - 14

ϗϴЄϴЁІϼГ RU - 15

ϛϴГ϶ϿϹЁϼϹ Ђ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ 
ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀ CE

RU - 15

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ

ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ 
ЃЄϼϷЂϸЁЏ ϸϿГ ϶ІЂЄϼЋЁЂϽ 
ЃϹЄϹЄϴϵЂІϾϼ. ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЁϹ 
϶ЏϵЄϴЅЏ϶ϴϽІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ 
϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϵЏІЂ϶ЏЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ, 
ϴ ЅϸϴϽІϹ ϹϹ ϶ ЂϸϼЁ ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ 
ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ.

ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ 
ЊϹЁЁЏϹ ЃϹЄϹЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ 
ЃϹЄϹϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ 
϶ІЂЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ. 
ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ, ЀϴЅϿЂ ϼ ϼЁЏϹ 
ЃЂϸЂϵЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЁϹ 
ϸЂϿϺЁЏ ЃЂЃϴϸϴІь ϶ 
ЂϾЄЇϺϴВЍЇВ ЅЄϹϸЇ. ϣЂБІЂЀЇ 
ЇІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЅІϴЄЏϹ 
ЃЄϼϵЂЄЏ ЋϹЄϹϻ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹЀЏ 
ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.

ɋɢɦɜɨɥɵ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ 
ɨɠɨɝɨɜ,  ɝɨɪɹɱɢɟ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ! ɉɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɪɚɛɨɬ 
ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ ɜɵɯɥɨɩɧɚɹ 
ɫɢɫɬɟɦɚ ɞɨɥɠɧɚ 
ɨɫɬɵɬь.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

Ɋɟɠɢɦ ɞɜɢɠɟɧɢɹ

ɉɪɢɛɨɪɵ ɫ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹɦɢ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ 
ɫɝɨɪɚɧɢɹ
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– ϤϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ІЂϿьϾЂ ІϹ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏϹ ЋϴЅІϼ, 
ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ϾЂІЂЄЏЉ ϵЏϿЂ 
ЂϸЂϵЄϹЁЂ ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿϹЀ. 
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЏЉ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϼ ϻϴЃЋϴЅІϹϽ 
ϷϴЄϴЁІϼЄЇϹІ ϖϴЀ ЁϴϸϹϺЁЇВ ϼ 
ϵϹЅЃϹЄϹϵЂϽЁЇВ ЄϴϵЂІЇ ЃЄϼϵЂЄϴ. 

– ϖЏϵЂЄ ЁϴϼϵЂϿϹϹ ЋϴЅІЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏЉ 
ϻϴЃЋϴЅІϹϽ ϶Џ ЁϴϽϸϹІϹ ϶ ϾЂЁЊϹ 
ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. 

– ϘϴϿьЁϹϽЌЇВ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼВ Ђ 
ϻϴЃЋϴЅІГЉ ϶Џ ЁϴϽϸϹІϹ Ёϴ ЅϴϽІϹ 
www.kaercher.com ϶ ЄϴϻϸϹϿϹ Service. 

ϣЂϸЀϹІϴВЍϴГ ЀϴЌϼЁϴ ЄϴϵЂІϴϹІ ЃЂ 
ЃЄϼЁЊϼЃЇ ЁϴϵЄϴЅЏ϶ϴЁϼГ.
– ϕЂϾЂ϶ЏϹ ЍϹІϾϼ (3) ЃЂϸЀϹІϴВІ ЇϷϿЏ ϼ 

ϾЄϴГ ЃЂϸЀϹІϴϹЀЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ ϼ 
ϸЂЅІϴ϶ϿГВІ ЀЇЅЂЄ ϶ ϻЂЁЇ ЄϴϵЂІЏ 
ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϷЂ ϶ϴϿϴ.

– ϖЄϴЍϴВЍϼϽЅГ ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ (4) 
ЁϴЃЄϴ϶ϿГϹІ ЀЇЅЂЄ ЁϴЃЄГЀЇВ ϶ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЀЇЅЂЄϴ (5).

– ϣЏϿь, ЃЂϸЁГІϴГ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϹ, 
ЂІϸϹϿГϹІЅГ ЈϼϿьІЄЂЀ ЃЏϿϼ (2), ϴ 
ЂІЈϼϿьІЄЂ϶ϴЁЁЏϽ ЋϼЅІЏϽ ϶ЂϻϸЇЉ 
ЂІϾϴЋϼ϶ϴϹІЅГ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼЀ 
϶ϹЁІϼϿГІЂЄЂЀ  (1).

ϜЅЃЂϿьϻЇϽІϹ ϸϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ 
ϼЅϾϿВЋϼІϹϿьЁЂ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ 
ЇϾϴϻϴЁϼГЀϼ ϸϴЁЁЂϷЂ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶ϴ ЃЂ 
БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.

ϣϹЄϹϸ ЁϴЋϴϿЂЀ ЄϴϵЂІЏ ϴЃЃϴЄϴІ ϼ 
ЄϴϵЂЋϼϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЅϿϹϸЇϹІ 
ЃЄЂ϶ϹЄϼІь Ёϴ ϼЉ ЁϴϸϿϹϺϴЍϹϹ 
ЅЂЅІЂГЁϼϹ ϼ ϼЉ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ 
ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ. ϙЅϿϼ 
ЅЂЅІЂГЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ ЁϹ Г϶ϿГϹІЅГ 
ϵϹϻЇЃЄϹЋЁЏЀ, ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ϹϷЂ ЁϹ 
ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ.

– ϘϴЁЁϴГ ЃЂϸЀϹІϴВЍϴГ ЀϴЌϼЁϴ 
ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϴ ϸϿГ ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ 
ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ ЃЂϸ 
ЂІϾЄЏІЏЀ ЁϹϵЂЀ.

– ЭϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ϻϴЀϾЁЇІЏЉ 
ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ ϻϴЃЄϹЍϴϹІЅГ.

– ϦЂϿьϾЂ ЃЄϼϵЂЄ, ЂЅЁϴЍϹЁЁЏϽ 
Ёϴ϶ϹЅЁЏЀ ЂϵЂЄЇϸЂ϶ϴЁϼϹЀ StVZO, 
ЀЂϺϹІ ϵЏІь ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁ ϸϿГ ЇϵЂЄϾϼ 
ЂϵЍϹЅІ϶ϹЁЁЏЉ ϸЂЄЂϷ.

– ϣЄϼϵЂЄ ЁϹ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ 
ЂЃϴЅЁЂϽ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶ьГ ЃЏϿϼ.

– ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ ϶ЁЂЅϼІь ϼϻЀϹЁϹЁϼГ ϶ 
ЃЄϼϵЂЄ.

– ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ϶ЏЃЂϿЁГϽІϹ ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ/
϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ЃЄϼϵЂЄЂЀ 
϶ϻЄЏ϶ЂЂЃϴЅЁЏЉ ϺϼϸϾЂЅІϹϽ, ϷЂЄВЋϼЉ 
ϷϴϻЂ϶, ϴ ІϴϾϺϹ ϾЂЁЊϹЁІЄϼЄЂ϶ϴЁЁЏЉ 
ϾϼЅϿЂІ ϼ ЄϴЅІ϶ЂЄϼІϹϿϹϽ! 

– ϡϹ ϸЂЃЇЅϾϴІь ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ/
϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ЃЄϼϵЂЄЂЀ ϷЂЄГЍϼЉ ϼϿϼ 
ІϿϹВЍϼЉ ЃЄϹϸЀϹІЂ϶.

– ϣЄϼϵЂЄ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ІЂϿьϾЂ ϸϿГ 
ЄϴϵЂІЏ Ёϴ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІГЉ, ЇϾϴϻϴЁЁЏЉ 
϶ ϸϴЁЁЂЀ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ 
БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.

– ϣЄϼϵЂЄ ЀЂϺϹІ ЃϹЄϹϸ϶ϼϷϴІьЅГ ІЂϿьϾЂ 
ЃЂ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІГЀ, ϸЂЃЇЍϹЁЁЏЀ 
ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶ЂЀ ЃЄϹϸЃЄϼГІϼГ ϼϿϼ ϼЉ 
ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹϿϹЀ ϸϿГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ 
ЃЂϸЀϹІϴІϹϿьЁЏЉ ЀϴЌϼЁ.

– ϛϴЃЄϹЍϹЁЂ ЁϴЉЂϸϼІьЅГ ϶ ЂЃϴЅЁЂϽ 
ϻЂЁϹ. ЭϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶Ђ 
϶ϻЄЏ϶ЂЂЃϴЅЁЏЉ ϻЂЁϴЉ ϻϴЃЄϹЍϴϹІЅГ.

– ϖ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ЂϵЍϹϷЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼГ 
ϸϹϽЅІ϶ЇϹІ ЅϿϹϸЇВЍϹϹ ЃЄϴ϶ϼϿЂ: ЁϹ 
ϸЂЃЇЅϾϴІь ЅЂЃЄϼϾЂЅЁЂ϶ϹЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ 
Ѕ ϿϹϷϾЂ϶ЂЅЃϿϴЀϹЁГВЍϼЀϼЅГ 
϶ϹЍϹЅІ϶ϴЀϼ (ЂЃϴЅЁЂЅІь ϶ϻЄЏ϶ϴ/
ЃЂϺϴЄϴ).

– ϔЅЈϴϿьІ
– ϣЄЂЀЏЌϿϹЁЁЏϹ ЃЂϿЏ
– ϥЃϿЂЌЁЂϽ (ЁϴϿϼ϶ЁЂϽ) ЃЂϿ
– ϕϹІЂЁ
– ϕЄЇЅЋϴІϾϴ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ

ɇɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

ɉɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ
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1 ϥϼϸϹЁьϹ (Ѕ ϾЂЁІϴϾІЁЏЀ 
ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿϹЀ ЅϼϸϹЁьГ)

2 ϣЇϿьІ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ
3 ϢЅ϶ϹЍϹЁϼϹ
4 ϣЄϴ϶ϴГ ϵЂϾЂ϶ϴГ ЍϹІϾϴ
5 ϟϹ϶ϴГ ϵЂϾЂ϶ϴГ ЍϹІϾϴ
6 ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЂЃЂЄЂϺЁϹЁϼГ ЃЂϸЁГІЂϷЂ 

ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ
7 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЀЇЅЂЄϴ 
8 ϞЄЏЌϾϴ ЃЄϼϵЂЄϴ
9 ϣЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ
10 ϛϴЅϿЂЁϾϴ ϸϿГ ϾЄЇЃЁЏЉ ЋϴЅІϼЊ ϷЄГϻϼ

Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ

73RU



     - 4

1 ϛϴЀЂϾ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ
2 ϖЂϻϸЇЌЁϴГ ϻϴЅϿЂЁϾϴ
3 ϤϹϷЇϿГІЂЄ ЋϼЅϿϴ ЂϵЂЄЂІЂ϶ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ
4 ϣЂϸЎϹЀ/ЂЃЇЅϾϴЁϼϹ ϵЂϾЂ϶ЏЉ ЍϹІЂϾ, 

ЅЃЄϴ϶ϴ
5 ϖϹЄЉЁϹϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ: ϣЂϸЁГІь 

ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ.
ϥЄϹϸЁϹϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ: ϢЃЇЅІϼІь 
ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ (ЄϹϺϼЀ ЄϴϵЂІЏ 
"ϚϹЅІϾЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ")
ϡϼϺЁϹϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ: ϢЃЇЅІϼІь 
ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ (ЄϹϺϼЀ ЄϴϵЂІЏ 
"ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϶ ЃЂϸ϶ϹЌϹЁЁЂЀ 
ЅЂЅІЂГЁϼϼ")

6 ϣЂϸЎϹЀ/ЂЃЇЅϾϴЁϼϹ ϵЂϾЂ϶ЏЉ ЍϹІЂϾ, 
ЅϿϹ϶ϴ (ЂЃЊϼГ)

7 ϣϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ЂϵϹϼЀϼ 
ЄЇϾϴЀϼ

8 ϥЋϹІЋϼϾ ЄϴϵЂЋϼЉ ЋϴЅЂ϶
9 ϢЅ϶ϹЍϹЁϼϹ
10 ϣЂϸЎϹЀ/ЂЃЇЅϾϴЁϼϹ ϾϿϴЃϴЁϴ ϸϿГ 

ϾЄЇЃЁЏЉ ЋϴЅІϼЊ ϷЄГϻϼ
11 ϥІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ/ЄϴϵЂЋϼϽ ІЂЄЀЂϻ
12 ϢЃЄЂϾϼЁЇІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ 

ЀЇЅЂЄϴ

(ϨЇЁϾЊϼГ ІЂϿьϾЂ ϶ ЅЂЋϹІϴЁϼϼ Ѕ 
ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿϹЀ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ЂϵϹϼЀϼ 
ЄЇϾϴЀϼ)

13 ϣЄϼЃЂϸЁГІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ 
ЀЇЅЂЄϴ.
(ϨЇЁϾЊϼГ ІЂϿьϾЂ ϶ ЅЂЋϹІϴЁϼϼ Ѕ 
ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿϹЀ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ЂϵϹϼЀϼ 
ЄЇϾϴЀϼ)

14 ϢЃЇЅІϼІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ 
ЀЇЅЂЄϴ
(ϨЇЁϾЊϼГ ІЂϿьϾЂ ϶ ЅЂЋϹІϴЁϼϼ Ѕ 
ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿϹЀ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ЂϵϹϼЀϼ 
ЄЇϾϴЀϼ)

15 ϢЋϼЅІϼІь ЈϼϿьІЄ ϸϿГ ЃЏϿϼ
16 ϖϿϴϺЁЂϹ/ЅЇЉЂϹ ЃЂϸЀϹІϴЁϼϹ (ЂІЅЂЅ 

ЃЏϿϼ ϶ϾϿВЋϹЁ/϶ЏϾϿВЋϹЁ)
17 ϣϹϸϴϿь "ϣϹЄϹϸЁϼϽ ЉЂϸ"
18 ϣϹϸϴϿь "ϛϴϸЁϼϽ ЉЂϸ"
19 ϛ϶ЇϾЂ϶ЂϽ ЅϼϷЁϴϿ
20 ϤЇϿϹ϶ЂϹ ϾЂϿϹЅЂ
21 ϛϴϾЄЏІь/ЂІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЃЄϼϵЂЄϴ

ϢІϾϼЁЇІь ЅϼϸϹЁьϹ ϶ЃϹЄϹϸ.
ϞЄЏЌϾЇ ЃЄϼϵЂЄϴ ЂІϾЄЏІь ϻϴ 
ЅЃϹЊϼϴϿьЁЏϹ ЇϷϿЇϵϿϹЁϼГ ϸϿГ ЄЇЋϹϾ 
(ЃЂІГЁЇІь ϶϶ϹЄЉ).

Укаɡаɧɢɟ
Ƚɚɡɨɧɚɩɨɥɧɟɧɧɵɣ ɚɦɨɪɬɢɡɚɬɨɪ ɛɭɞɟɬ 
ɭɞɟɪɠɢɜɚɬь ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫɜɟɪɯɭ.

– ϢЄϷϴЁЏ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ϸϿГ ЃЄЂЊϹЅЅϴ 
ЂЋϼЅІϾϼ ϺϹϿІЂϷЂ Њ϶ϹІϴ.

– ϢЄϷϴЁЏ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ ϸϿГ 
ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ϼ 
ЅϹЄ϶ϼЅϴ Ѕ϶ϹІϿЂ-ЅϹЄЂϷЂ Њ϶ϹІϴ.

ɉɭɥɶɬ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ

Ɂɚɤɪɵɬɶ/ɨɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ 
ɩɪɢɛɨɪɚ

ɐɜɟɬɧɚɹ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚ
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� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ⱦɥɹ ɜɵɝɪɭɡɤɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ 
ɩɨɝɪɭɡɱɢɤɨɜ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɜ 
ɩɪɨɬɢɜɧɨɦ ɫɥɭɱɚɟ ɩɪɢɛɨɪ ɦɨɠɟɬ 
ɩɨɥɭɱɢɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɟ.
ϘϿГ ϶ЏϷЄЇϻϾϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ЅϿϹϸЇϹІ 
ЂЅЇЍϹЅІ϶ϼІь ЅϿϹϸЇВЍϼϹ  ϸϹϽЅІ϶ϼГ:

ϢЅ϶ЂϵЂϸϼІь ЃЂϸϸЂЁ ЂІ ϸϹЄϹ϶ГЁЁЂϷЂ 
ЁϴЅІϼϿϴ ϼ ЃЄϼϵϼІь Ϸ϶ЂϻϸГЀϼ Ͼ ϾЄЂЀϾϹ 
ЃЂϸϸЂЁϴ (ЃϹЄϹϸЁГГ ЋϴЅІь ЃЄϼϵЂЄϴ).
ϥЁГІь ϾЄϹЃϿϹЁϼГ ЅІГϺЁЏЀϼ 
ЉЂЀЇІϴЀϼ ϶ ІЂЋϾϴЉ ϾЄϹЃϿϹЁϼГ.

ϖЏϵϼІь ϾЂϿЂϸϾϼ ϸϿГ ЈϼϾЅϴЊϼϼ ϾЂϿϹЅ 
ϼ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ϼЉ ϸϿГ ЃЂϸЃЂЄϾϼ 
ϸϹЄϹ϶ГЁЁЂϷЂ ЁϴЅІϼϿϴ ЅЃЄϴ϶ϴ ϼ ЅϿϹ϶ϴ.
ϥ϶ϹϻІϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЋϹЄϹϻ ЅЂϻϸϴЁЁЇВ 
ЄϴЀЃЇ Ѕ ЃЂϸϸЂЁϴ.
ϘϿГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ Єϴϻ϶ГϻϴІь 
϶ϹЄϹ϶Ͼϼ, ЈϼϾЅϼЄЇВЍϼϹ ϵЂϾЂ϶ЏϹ 
ЍϹІϾϼ Ёϴ ЄϴЀϹ.

ϣЄϼϵЂЄ ЀЂϺЁЂ ЃϹЄϹЀϹЍϴІь ϸ϶ЇЀГ 
ЅЃЂЅЂϵϴЀϼ:
(1) ЃϹЄϹϸ϶ϼϷϴІь ЃЄϼϵЂЄ (ЅЀ. "Ϙ϶ϼϺϹЁϼϹ 
ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϽ ЀϴЌϼЁЏ ϵϹϻ 
ЅЂϵЅІ϶ϹЁЁЂϷЂ ЃЄϼ϶Ђϸϴ")
(2) ϹЉϴІь Ёϴ ЀϴЌϼЁϹ (ЅЀ. "Ϙ϶ϼϺϹЁϼϹ 
ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϽ ЀϴЌϼЁЏ Ѕ ЅЂϵЅІ϶ϹЁЁЏЀ 
ЃЄϼ϶ЂϸЂЀ")

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɟɪɟɞ 
ɜɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɫɜɨɛɨɞɧɨɝɨ ɯɨɞɚ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɩɪɢɧɹɬь ɦɟɪɵ ɩɪɨɬɢɜ ɩɪɨɢɡɜɨɥьɧɨɝɨ 
ɤɚɱɟɧɢɹ ɚɩɩɚɪɚɬɚ.

ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.
ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.

ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЏЋϴϷ Ѕ϶ЂϵЂϸЁЂϷЂ ЉЂϸϴ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "OFF".

ϣЄϼ϶Ђϸ ϸ϶ϼϺϹЁϼГ, ІϴϾϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ, 
ЂІϾϿВЋϹЁ.

ϛϴϾЄЂϽІϹ ϾЄЏЌϾЇ ЃЄϼϵЂЄϴ.
ϢІЃЇЅІϼІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.

ϣЄϼϵЂЄ ЀЂϺЁЂ ІϹЃϹЄь ЃϹЄϹϸ϶ϼϷϴІь.

Укаɡаɧɢɟ
ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɩɟɪɟɞɜɢɝɚɬь 
ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɭɸ ɦɚɲɢɧɭ ɛɟɡ 
ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥьɧɨɝɨ ɩɪɢɜɨɞɚ ɧɚ ɛɨɥьɲɢɟ 
ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ ɢ ɛɵɫɬɪɟɟ, ɱɟɦ 10 ɤɦ/ɱ.

ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.
ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЏЋϴϷ Ѕ϶ЂϵЂϸЁЂϷЂ ЉЂϸϴ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "ON".

ϣЄϼ϶Ђϸ ϴЃЃϴЄϴІϴ ϷЂІЂ϶ Ͼ ЄϴϵЂІϹ.
ϛϴϾЄЂϽІϹ ϾЄЏЌϾЇ ЃЄϼϵЂЄϴ.
ϢІЃЇЅІϼІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.

ϔЃЃϴЄϴІ ϷЂІЂ϶ Ͼ ЃϹЄϹЀϹЍϹЁϼВ.

ϣЂЅІϴ϶ϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍЇВ ЀϴЌϼЁЇ Ёϴ 
ЄЂ϶ЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
ϖЏІГЁЇІь ϾϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ.
ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɡɪɵɜɚ!
– Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ 

ɬɨɩɥɢɜɨ, ɭɤɚɡɚɧɧɨɟ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ 
ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

– Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɦɚɲɢɧɵ ɜ ɡɚɤɪɵɬɵɯ 
ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ.

– Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɤɭɪɟɧɢɟ ɢ ɪɚɡɜɟɞɟɧɢɟ 
ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɨɝɧɹ.

– ɋɥɟɞɢɬɟ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɬɨɩɥɢɜɨ ɧɟ 
ɩɨɩɚɞɚɥɨ ɧɚ ɝɨɪɹɱɢɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.
ϖЏϾϿВЋϼІь ϸ϶ϼϷϴІϹϿь.
ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.

ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ϵϴϾϴ.
ϛϴϿϼІь ЁϹБІϼϿϼЄЂ϶ϴЁЁЏϽ ϵϹЁϻϼЁ 
"Normal" (ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇϹІ ЃЄϼϵϿ. ϔ92).
ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁЏϽ ЇЄЂ϶ϹЁь ϻϴЃЂϿЁϹЁϼГ 
ϵϴϾϴ - 1 ЅЀ ϸЂ ЁϼϺЁϹϷЂ ϾЄϴГ 
ϻϴϿϼ϶ЁЂϷЂ ЃϴІЄЇϵϾϴ.
ϖЏІϹЄϹІь ЃЄЂϿϼ϶ЌϹϹЅГ ІЂЃϿϼ϶Ђ ϼ 
ϻϴϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ϵϴϾϴ.
ϛϴϾЄЂϽІϹ ϾЄЏЌϾЇ ЃЄϼϵЂЄϴ.

Укаɡаɧɢɟ
ɋɨɞɟɪɠɢɦɨɟ ɛɚɤɚ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ ɞɥɹ 
ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ, 
ɩɪɢɛɥɢɡɢɬɟɥьɧɨ, 3,0 ɱɚɫɨɜ.

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϶ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿϹ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϶ 
ϷϼϸЄϴ϶ϿϼЋϹЅϾЂϽ ЅϼЅІϹЀϹ,
ϢЃЂЄЂϺЁϼІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ 
ЀЇЅЂЄϴ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ ЌϼЁϴЉ.
ϢЋϼЅІϼІь ЈϼϿьІЄ ϸϿГ ЃЏϿϼ.

Укаɡаɧɢɟ
Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɫɦ. ɜ ɝɥɚɜɟ "ɍɯɨɞ ɢ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ".

ϢІЊϹЃϼІь ЄЏЋϴϺЁЂϽ ЀϹЉϴЁϼϻЀ ϸϿГ 
ЁϴϾϿЂЁϴ ЀϹЉϴЁϼϻЀϴ.
ϢЅϿϴϵϼІь 4 ϾЄϹЃϹϺЁЏЉ ϶ϼЁІϴ.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЅϼϸϹЁьϹ ϶ ϺϹϿϴϹЀЂϹ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.
ϛϴІГЁЇІь ϾЄϹЃϹϺЁЏϹ ϶ϼЁІЏ ϼ 
ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЏЋϴϺЁЂϽ ЀϹЉϴЁϼϻЀ ϶ 
ϼЅЉЂϸЁЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.

Укаɡаɧɢɟ
Аɩɩɚɪɚɬ ɨɫɧɚɳɟɧ ɤɨɧɬɚɤɬɧɨɣ 
ɧɚɫɬɢɥɤɨɣ ɫɢɞɟɧьɹ. ɉɪɢ ɜɫɬɚɜɚɧɢɢ ɫ 
ɫɢɞɟɧьɹ ɜɨɞɢɬɟɥɹ ɚɩɩɚɪɚɬ 
ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ.

ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.

ϣϹЄϹϸ϶ϼЁЇІь ЄЏЋϴϷ ϶ ЅІЂЄЂЁЇ "ON".
ϛϴϾЄЂϽІϹ ϾЄЏЌϾЇ ЃЄϼϵЂЄϴ.

ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ

ȼɵɝɪɭɡɤɚ ɚɩɩɚɪɚɬɚ

ɉɟɪɟɞɜɢɠɟɧɢɟ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɣ 
ɦɚɲɢɧɵ ɛɟɡ ɫɨɛɫɬɜɟɧɧɨɝɨ 

ɩɪɢɜɨɞɚ

ɉɟɪɟɞɜɢɠɟɧɢɟ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɣ 
ɦɚɲɢɧɵ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ 

ɫɨɛɫɬɜɟɧɧɨɝɨ ɩɪɢɜɨɞɚ

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

Ɂɚɩɪɚɜɤɚ

Ɋɚɛɨɬɵ ɩɪɨɜɟɪɤɟ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

ɇɚɫɬɪɨɢɬɶ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɫɢɞɟɧɶɹ 
ɜɨɞɢɬɟɥɹ.

Ɂɚɩɭɫɤ ɩɪɢɛɨɪɚ 

Ɉɬɤɪɵɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɤɪɚɧ.
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ϛϴЁГІь ЀϹЅІЂ ϶ ЅϼϸϹЁьϹ ЂЃϹЄϴІЂЄϴ.
ϣϹϸϴϿь ϴϾЅϹϿϹЄϴІЂЄϴ ϶ ЁϹϽІЄϴϿьЁЂЀ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϼ.
ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄϹϷЇϿГІЂЄ ЋϼЅϿϴ 
ЂϵЂЄЂІЂ϶ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ϶ ЅЄϹϸЁϹϹ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ (ЄϴϵЂЋϹϹ ЋϼЅϿЂ 
ЂϵЂЄЂІЂ϶).
ϖЏІГЁЇІь ϶ЂϻϸЇЌЁЇВ ϻϴЅϿЂЁϾЇ.
ϖЅІϴ϶ϼІь ϾϿВЋ ϶ ϻϴЀЂϾ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ.
ϣЂ϶ϹЄЁЇІь ϾϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ϻϴ 
ЃЄϹϸϹϿЏ ЃЂϿЂϺϹЁϼГ 1.
ϣЂЅϿϹ ІЂϷЂ ϾϴϾ ϴЃЃϴЄϴІ ϻϴЄϴϵЂІϴϿ, 
ϾϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ЂІЃЇЅІϼІь.
ϥЁЂ϶ϴ ϶ЅІϴ϶ϼІь ϸЄЂЅЅϹϿь.

Укаɡаɧɢɟ
ɇɟ ɧɚɠɢɦɚɬь ɧɚ ɫɬɚɪɬɟɪ ɛɨɥɟɟ ɱɟɦ 10 
ɫɟɤɭɧɞ. ɉɟɪɟɞ ɩɨɜɬɨɪɧɵɦ ɜɤɥɸɱɟɧɢɟɦ 
ɫɬɚɪɬɟɪɚ ɩɨɞɨɠɞɚɬь, ɤɚɤ ɦɢɧɢɦɭɦ, 10 
ɫɟɤɭɧɞ.

ϣЂϸЁГІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ.
ϣЄϼЃЂϸЁГІь ϵЂϾЂ϶ЏϹ ЍϹІϾϼ.
ϢІЃЇЅІϼІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.

ϣϿϴ϶ЁЂ ЁϴϺϴІь Ёϴ ЃЄϴ϶ЇВ ЃϹϸϴϿь 
ϸ϶ϼϺϹЁϼГ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɟɡɞɟ 
ɡɚɞɧɢɦ ɯɨɞɨɦ ɧɟ ɞɨɥɠɧɚ ɫɨɡɞɚɜɚɬьɫɹ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬь ɞɥɹ ɞɪɭɝɢɯ ɥɢɰ, ɩɪɢ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɦɫɬɢ, ɢɯ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɩɪɟɞɭɩɪɟɞɢɬь.

ϣϿϴ϶ЁЂ ЁϴϺϴІь Ёϴ ϿϹ϶ЇВ ЃϹϸϴϿь 
ϸ϶ϼϺϹЁϼГ.

Укаɡаɧɢɟ
Хɚɪɚɤɬɟɪ ɞɜɢɠɟɧɢɹ
– ϥ ЃЂЀЂЍьВ ЃϹϸϴϿϹϽ ϸ϶ϼϺϹЁϼГ 

϶ЂϻЀЂϺЁЂ ϵϹЅЅІЇЃϹЁЋϴІЂϹ 
ЄϹϷЇϿϼЄЂ϶ϴЁϼϹ ЅϾЂЄЂЅІϼ ϸ϶ϼϺϹЁϼГ.

– ϥϿϹϸЇϹІ ϼϻϵϹϷϴІь ЄϹϻϾЂϷЂ ЁϴϺϴІϼГ Ёϴ 
ЃϹϸϴϿϼ, ІϴϾ ϾϴϾ ϶ БІЂЀ ЅϿЇЋϴϹ 
ϷϼϸЄϴ϶ϿϼЋϹЅϾϴГ ЅϼЅІϹЀϴ ЀЂϺϹІ 
ЃЂϿЇЋϼІь ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϹ.

– ϣЄϼ ЃϴϸϹЁϼϼ ЀЂЍЁЂЅІϼ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ 
ЃЄϹЂϸЂϿϹЁϼГ ЃЂϸЎϹЀϴ ЅϿϹϸЇϹІ 
ЇЀϹЁьЌϼІь ЁϴϺϴІϼϹ Ёϴ ЃϹϸϴϿь 
ϸ϶ϼϺϹЁϼГ.

ϣЄϼ ЂІЃЇЅϾϴЁϼϼ ЃϹϸϴϿϼ ϸ϶ϼϺϹЁϼГ 
ϴЃЃϴЄϴІ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϼ ІЂЄЀЂϻϼІЅГ ϼ 
ЂЅІϴЁϴ϶Ͽϼ϶ϴϹІЅГ.

Укаɡаɧɢɟ
ȿɫɥɢ ɞɥɹ ɨɫɬɚɧɨɜɤɢ ɦɚɲɢɧɵ ɧɟ 
ɯɜɚɬɚɟɬ ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥьɧɨɝɨ 
ɬɨɪɦɨɠɟɧɢɹ, ɦɨɠɧɨ ɜɨɫɩɨɥьɡɨɜɚɬьɫɹ 
ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɦ ɬɨɪɦɨɡɨɦ ɢɥɢ ɩɟɞɚɥьɸ 
ɡɚɞɧɟɝɨ ɯɨɞɚ.

ϣЄϹЂϸЂϿϹЁϼϹ ЁϹЃЂϸ϶ϼϺЁЏЉ ЃЄϹЃГІЅІ϶ϼϽ 
϶ЏЅЂІЂϽ ϸЂ 50 ЀЀ:

ϣЄϹЃГІЅІ϶ϼГ ЅϿϹϸЇϹІ ЃЄϹЂϸЂϿϹ϶ϴІь 
ЂЅІЂЄЂϺЁЂ, ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ϸ϶ϼϺϹЁϼГ 
϶ЃϹЄϹϸ ϼ Ёϴ ЀϹϸϿϹЁЁЂϽ ЅϾЂЄЂЅІϼ.

ϣЄϹЂϸЂϿϹЁϼϹ ЁϹЃЂϸ϶ϼϺЁЏЉ ЃЄϹЃГІЅІ϶ϼϽ 
϶ЏЅЂІЂϽ ϵЂϿьЌϹ 50 ЀЀ:

ϣЂϸЂϵЁЏϹ ЃЄϹЃГІЅІ϶ϼГ ЅϿϹϸЇϹІ 
ЃЄϹЂϸЂϿϹ϶ϴІь ІЂϿьϾЂ Ѕ 
ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЃЂϸЉЂϸГЍϹϽ ЄϴЀЃЏ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ 
ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɤɥɚɩɚɧɟ ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɵɯ 
ɱɚɫɬɢɰ ɝɪɹɡɢ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ 
ɦɨɠɟɬ ɨɬɛɪɚɫɵɜɚɬь ɜɩɟɪɟɞ ɤɚɦɧɢ ɢ 
ɳɟɛɟɧь. ɇɟ ɩɨɞɜɟɪɝɚɬь ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ 
ɥɸɞɟɣ, ɠɢɜɨɬɧɵɯ ɢɥɢ ɩɪɟɞɦɟɬɵ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬь ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ ɜ ɦɚɲɢɧɭ 
ɭɩɚɤɨɜɨɱɧɵɯ ɥɟɧɬ, ɩɪɨɜɨɥɨɤɢ ɢ ɬ.ɞ., 
ɬɚɤ ɤɚɤ ɷɬɨ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɸ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ 
ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ⱦɥɹ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɹ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ 
ɩɨɥɚ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɚɹ ɦɚɲɢɧɚ ɧɟ ɞɨɥɠɧɚ 
ɪɚɛɨɬɚɬь, ɫɬɨɹ ɧɚ ɨɞɧɨɦ ɦɟɫɬɟ.

Укаɡаɧɢɟ
Ⱦɥɹ ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɹ ɨɩɬɢɦɚɥьɧɨɝɨ 
ɪɟɡɭɥьɬɚɬɚ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɫɨɪɚɡɦɟɪɹɬь ɫɤɨɪɨɫɬь ɞɜɢɠɟɧɢɹ ɫ 
ɦɟɫɬɧɵɦɢ ɭɫɥɨɜɢɹɦɢ.

Укаɡаɧɢɟ
ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ 
ɭɞɚɥɹɬь ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɟ ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ 
ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ.

Укаɡаɧɢɟ
ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɱɢɳɚɬь 
ɮɢɥьɬɪ ɞɥɹ ɩɵɥɢ ɤɚɠɞɵɟ 15-30 ɦɢɧɭɬ.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɪɢ ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɢ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɩɭɫɤɚɬь ɬɨɥьɤɨ 
ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɢɣ ɜɚɥ.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɪɢ ɱɢɫɬɤɟ ɤɪɚɟɜ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥьɧɨ ɨɩɭɫɤɚɬь ɛɨɤɨɜɵɟ 
ɳɟɬɤɢ.

ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ ϶ 
ЄϹϺϼЀϹ ЄϴϵЂІЏ «ϚϹЅІϾЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ».

ϢЃЇЅІϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ. ϘϿГ 
БІЂϷЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЏЋϴϷ 
϶ ЅЄϹϸЁϹϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ 
(ЁϹϻЁϴЋϼІϹϿьЁЂϹ ЅІϼЄϴЁϼϹ 
ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϷЂ ϶ϴϿϴ).

ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ ϶ 
ЄϹϺϼЀϹ ЄϴϵЂІЏ «ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϶ 
ЃЂϸ϶ϹЌϹЁЁЂЀ ЅЂЅІЂГЁϼϼ».

ϢЃЇЅІϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ. ϘϿГ 
БІЂϷЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЏЋϴϷ 
϶ ЁϼϺЁϹϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ (ϻЁϴЋϼІϹϿьЁЂϹ 
ЅІϼЄϴЁϼϹ ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϷЂ ϶ϴϿϴ).

Укаɡаɧɢɟ
Ⱦɥɹ ɡɚɦɟɬɚɧɢɹ ɤɪɭɩɧɵɯ ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ, 
ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɛɚɧɨɤ ɞɥɹ ɧɚɩɢɬɤɨɜ ɢɥɢ 
ɛɨɥьɲɨɝɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɥɢɫɬɜɵ, 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɤɪɚɬɤɨɜɪɟɦɟɧɧɨ 
ɩɪɢɩɨɞɧɹɬь ɤɥɚɩɚɧ ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɵɯ ɱɚɫɬɢɰ 
ɝɪɹɡɢ.
ϣЂϸЎϹЀ ϻϴЅϿЂЁϾϼ ϸϿГ ϾЄЇЃЁЏЉ ЋϴЅІϼЊ 
ϷЄГϻϼ:

ϢІϾЄЏІь ϶ЄЇЋЁЇВ ϻϴЅϿЂЁϾЇ ϸϿГ 
ϾЄЇЃЁЏЉ ЋϴЅІϼЊ ϷЄГϻϼ.
ϞЄЇЃЁЏϹ ЋϴЅІϼЊЏ ЃЄϼ ЂІϾЄЏІЂϽ 
ϻϴЅϿЂЁϾϹ ϸϿГ ϾЄЇЃЁЏЉ ЋϴЅІϼЊ ϷЄГϻϼ 
ЃϹЄϹϹϻϺϴІь Ёϴ ЀϴϿϹЁьϾЂϽ ЅϾЂЄЂЅІϼ.

Укаɡаɧɢɟ
Ɉɩɬɢɦɚɥьɧɨɟ ɤɚɱɟɫɬɜɨ ɭɛɨɪɤɢ 
ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɟɬɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɩɪɢ 
ɩɨɥɧɨɫɬьɸ ɨɩɭɳɟɧɧɨɣ ɡɚɫɥɨɧɤɟ ɞɥɹ 
ɤɪɭɩɧɵɯ ɱɚɫɬɢɰ ɝɪɹɡɢ.

ϣЄϼ ЃЂϸЀϹІϴЁϼϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ 
ЂЃЇЅІϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ.
ϣЄϼ ЋϼЅІϾϹ ϾЄϴϹ϶ ЅϿϹϸЇϹІ 
ϸЂЃЂϿЁϼІϹϿьЁЂ ЂЃЇЅІϼІь ϵЂϾЂ϶ЏϹ 
ЍϹІϾϼ.

ϣЄϼ ЃЂϸЀϹІϴЁϼϼ ЃЏϿьЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ 
϶ϾϿВЋϼІь ЂІЅϴЅЏ϶ϴЁϼϹ ЃЏϿϼ.

ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЏЋϴϷ Ёϴ ЄϹϺϼЀ ЅЇЉЂϷЂ 
ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ.

ϖЏϾϿВЋϼІь ЂІЅЂЅ ЃЏϿϼ Ѕ ЊϹϿьВ ϻϴЍϼІЏ 
ЈϼϿьІЄϴ ϸϿГ ЃЏϿϼ ЂІ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼГ 
϶ϿϴϷϼ.

ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЏЋϴϷ Ёϴ ЄϹϺϼЀ ЀЂϾЄЂϷЂ 
ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɪɟɠɞɟ ɱɟɦ ɨɬɤɪɵɜɚɬь ɢ ɨɩɨɪɨɠɧɹɬь 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ, ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɩɨɞɨɠɞɚɬь, ɩɨɤɚ ɧɟ ɡɚɜɟɪɲɢɬɫɹ 
ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ, ɚ 
ɩɵɥь ɨɫɹɞɟɬ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ȼɨ ɜɪɟɦɹ 
ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɝɨ ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ 
ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ ɜ ɡɨɧɟ ɟɝɨ ɞɜɢɠɟɧɢɹ 
ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɥɸɞɢ ɢ 
ɠɢɜɨɬɧɵɟ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɫɞɚɜɥɢɜɚɧɢɹ! ɇɟ 
ɞɨɬɪɚɝɢɜɚɬьɫɹ ɞɨ ɪɵɱɚɠɧɨɝɨ 
ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ ɨɩɨɪɨɠɧɹɸɳɟɝɨ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. ɇɟ ɫɬɨɹɬь 
ɩɨɞ ɩɨɞɧɹɬɵɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ! ȼɨ ɜɪɟɦɹ 
ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɝɨ ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ 
ɞɥɹ ɦɭɫɨɪɚ ɚɩɩɚɪɚɬ ɞɨɥɠɟɧ 
ɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɧɚ ɪɨɜɧɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.

ϢЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍЇВ ЀϴЌϼЁЇ. 
ϣЂϸЁГІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ.

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

ɉɟɪɟɞɜɢɠɟɧɢɟ ɧɚ ɚɩɩɚɪɚɬɟ

ɉɟɪɟɞɜɢɠɟɧɢɟ ɜɩɟɪɟɞ

ɉɟɪɟɞɜɢɠɟɧɢɟ ɧɚɡɚɞ

Ɍɨɪɦɨɠɟɧɢɟ

ɉɪɟɨɞɨɥɟɧɢɟ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɢɣ

ɉɨɞɦɟɬɚɧɢɟ

ɉɨɞɦɟɬɚɧɢɟ ɪɨɜɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ

ɉɨɞɦɟɬɚɧɢɟ ɧɟɪɨɜɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ

Ɂɚɦɟɬɚɧɢɟ ɤɪɭɩɧɵɯ ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ

ɉɨɞɦɟɬɚɧɢɟ ɫɭɯɨɝɨ ɩɨɥɚ

ɉɨɞɦɟɬɚɧɢɟ ɜɥɚɠɧɨɝɨ ɢɥɢ ɦɨɤɪɨɝɨ 
ɩɨɥɚ

Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ 
ɦɭɫɨɪɚ.
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Укаɡаɧɢɟ
Ɉɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɦɨɠɟɬ 
ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬьɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɩɨɫɥɟ 
ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɹ ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɧɨɣ 
ɦɢɧɢɦɚɥьɧɨɣ ɜɵɫɨɬɵ.

Укаɡаɧɢɟ
ɋɥɟɞɭɸɳɢɟ ɨɩɟɪɚɰɢɢ ɦɨɠɧɨ 
ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬь ɬɨɥьɤɨ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɨɛɟɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.

ϣЄϼЃЂϸЁГІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ 
ЀЇЅЂЄϴ.

ϣЄϼ ϸЂЅІϼϺϹЁϼϼ ϺϹϿϴϹЀЂϽ ϶ЏЅЂІЏ 
ЃЂϸЎϹЀϴ:

ϢЃЄЂϾϼЁЇІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ 
ЀЇЅЂЄϴ.

– ϢЃЇЅІЂЌϹЁϼϹ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ 
ЀЇЅЂЄϴ ϿϹϷЋϹ ϶ЅϹϷЂ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІь, 
ϾЂϷϸϴ ЂЁ ЁϴЉЂϸϼІЅГ ϶ ЃЂϿЁЂЅІьВ 
϶Џϸ϶ϼЁЇІЂЀ ЃЂϿЂϺϹЁϼϼ.

– ϣЄϼ ЁϴϺϴІϼϼ ϾЁЂЃϾϼ 
ЂЃЄЂϾϼϸЏ϶ϴВЍϹϷЂ ЀϹЉϴЁϼϻЀϴ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЀЇЅЂЄϴ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϼ 
϶Ђϻ϶ЄϴЍϴϹІЅГ ϶ ϼЅЉЂϸЁЂϹ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.

ϖϹЄЁЇІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЀЇЅЂЄϴ 
϶ ЁϴЋϴϿьЁЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.

ϣЄϼ ЂІЃЇЅϾϴЁϼϼ ЃϹϸϴϿϼ ϸ϶ϼϺϹЁϼГ 
ϴЃЃϴЄϴІ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾϼ ІЂЄЀЂϻϼІЅГ ϼ 
ЂЅІϴЁϴ϶Ͽϼ϶ϴϹІЅГ.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄϹϷЇϿГІЂЄ ЋϼЅϿϴ 
ЂϵЂЄЂІЂ϶ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ Ёϴ ЀϼЁϼЀϴϿьЁЂϹ 
ЋϼЅϿЂ ЂϵЂЄЂІЂ϶.
ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.
ϣЂϸЁГІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ.
ϣЄϼЃЂϸЁГІь ϵЂϾЂ϶ЏϹ ЍϹІϾϼ.
ϞϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ϶ 
ЃЂϻϼЊϼВ "0" ϼ ϶ЏІϴЍϼІь ϹϷЂ ϼϻ ϻϴЀϾϴ.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɨɫɥɟ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜ 
ɬɟɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɥɢɡɢɬɟɥьɧɨ 10 ɫɟɤ. 
ɩɪɨɢɫɯɨɞɢɬ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ 
ɮɢɥьɬɪɚ ɩɵɥɢ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ЂϻϾϹ ϴЃЃϴЄϴІϴ ϶ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁЏЉ 
ЅЄϹϸЅІ϶ϴЉ ЅϿϹϸЇϹІ ЇЋϼІЏ϶ϴІь 
ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼϹ ЀϹЅІЁЏϹ ϷЂЅЇϸϴЄЅІ϶ϹЁЁЏϹ 
ЁЂЄЀЏ, ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЏϹ Ёϴ ϻϴЍϼІЇ ЂІ 
ЅϾЂϿьϺϹЁϼГ ϼ ЂЃЄЂϾϼϸЏ϶ϴЁϼГ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɩɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɨɬ ɫɦɟɳɟɧɢɹ.

ϞϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ϶ 
ЃЂϻϼЊϼВ "0" ϼ ϶ЏІϴЍϼІь ϹϷЂ ϼϻ ϻϴЀϾϴ.
ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.
ϛϴϾЄϹЃϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ЁϴІГϺЁЏЀϼ 
ЄϹЀЁГЀϼ, ІЄЂЅϴЀϼ ϼϿϼ ЊϹЃГЀϼ ϻϴ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶ЂЋЁЏϹ ЃϹІϿϼ.
ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϴЃЃϴЄϴІ, ЃЂϸϿЂϺϼ϶ 
ЃЂϸ ϹϷЂ ϾЂϿϹЅϴ ϾϿϼЁьГ.

Укаɡаɧɢɟ
ɋɨɛɥɸɞɚɬь ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɭ ɞɥɹ ɡɨɧ 
ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ ɧɚ ɪɚɦɟ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɣ 
ɦɚɲɢɧɵ (ɫɢɦɜɨɥɵ ɰɟɩɟɣ). Ⱦɥɹ ɩɨɝɪɭɡɤɢ/
ɜɵɝɪɭɡɤɢ ɩɪɢɛɨɪ ɦɨɠɟɬ ɩɟɪɟɞɜɢɝɚɬьɫɹ 
ɬɨɥьɤɨ ɧɚ ɫɤɥɨɧɚɯ ɞɨ  ɦɚɤɫ. 18%.

Вɧɢɦаɧɢɟ!
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ЭІЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЉЄϴЁϼІь 
ІЂϿьϾЂ ϶Ђ ϶ЁЇІЄϹЁЁϼЉ ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ.

ϙЅϿϼ ЃЂϸЀϹІϴВЍϴГ ЀϴЌϼЁϴ ЁϹ 
ϼЅЃЂϿьϻЇϹІЅГ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϸϿϼІϹϿьЁЂϷЂ 
϶ЄϹЀϹЁϼ, ЅϿϹϸЇϹІ ЅЂϵϿВϸϴІь ЅϿϹϸЇВЍϼϹ 
ЃЇЁϾІЏ:

ϣЂЅІϴ϶ϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍЇВ ЀϴЌϼЁЇ Ёϴ 
ЄЂ϶ЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
ϣЄϼЃЂϸЁГІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ ϼ 
ϵЂϾЂ϶ЏϹ ЍϹІϾϼ, ЋІЂϵЏ ЁϹ ЃЂ϶ЄϹϸϼІь ϼЉ.
ϞϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ϶ ЃЂϻϼЊϼВ 
"0" ϼ ϶ЏІϴЍϼІь ϹϷЂ ϼϻ ϻϴЀϾϴ.
ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.
ϣЄϼЁГІь ЀϹЄЏ ЃЄЂІϼ϶ ЁϹЃЄЂϼϻ϶ЂϿьЁЂϷЂ 
ϾϴЋϹЁϼГ ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϽ ЀϴЌϼЁЏ.
ϣЂϿЁЂЅІьВ ϻϴЃЄϴ϶ϼІь ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϵϴϾ ϼ 
ϻϴϾЄЏІь ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϾЄϴЁ.
ϛϴЀϹЁϼІь ЀЂІЂЄЁЂϹ ЀϴЅϿЂ.
ϖЏ϶ϼЁІϼІь Ѕ϶ϹЋϼ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ϼ ϻϴϿϼІь ϶ 
ЂІ϶ϹЄЅІϼГ ϸϿГ Ѕ϶ϹЋϹϽ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ЃЄϼϵϿ. 
3 ЅЀ3 ЀϴЅϿϴ. ϡϹЅϾЂϿьϾЂ Єϴϻ ЃЄЂ϶ϹЄЁЇІь 

ϸ϶ϼϷϴІϹϿь ϵϹϻ Ѕ϶ϹЋϹϽ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ. 
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь Ѕ϶ϹЋϼ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ.
ϢЋϼЅІϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍЇВ ЀϴЌϼЁЇ 
ЅЁϴЄЇϺϼ ϼ ϶ЁЇІЄϼ.
ϣЂЅІϴ϶ϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ϶ ϻϴЍϼЍϹЁЁЂЀ ϼ 
ЅЇЉЂЀ ЀϹЅІϹ.
ϢІЅЂϹϸϼЁϼІь ϾϿϹЀЀЏ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЂϽ 
ϵϴІϴЄϹϼ.
ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ЅϿϹϸЇϹІ ϻϴЄГϺϴІь ЃЄϼϵϿ. 
ϾϴϺϸЏϹ ϸ϶ϴ ЀϹЅГЊϴ.

ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
ϣϹЄϹϸ϶ϼЁЇІь ЄЏЋϴϷ ϶ ЅІЂЄЂЁЇ "OFF".
ϛϴϾЄЂϽІϹ ϾЄЏЌϾЇ ЃЄϼϵЂЄϴ.

– ϣЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ЄϹЀЂЁІЁЏЉ ЄϴϵЂІ 
ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ϻϴЁϼЀϴІьЅГ ІЂϿьϾЂ 
ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁЁЏЀ ЅϹЄ϶ϼЅЁЏЀ 
ЊϹЁІЄϴЀ, ϼϿϼ ЅЃϹЊϼϴϿϼЅІϴЀϼ ϶ БІЂϽ 
ЅЈϹЄϹ, ϾЂІЂЄЏϹ ЂϻЁϴϾЂЀϿϹЁЏ Ѕ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀϼ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГЀϼ 
ЃЄϴ϶ϼϿ ІϹЉЁϼϾϼ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ.  

– ϣϹЄϹϸ϶ϼϺЁЏϹ ЃЄЂЀЏЌϿϹЁЁЏϹ 
ЃЄϼϵЂЄЏ ЃЄЂЉЂϸГІ ЃЄЂ϶ϹЄϾЇ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЅЂϷϿϴЅЁЂ VDE 0701.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɟ 
ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɱɢɫɬɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢɡ 
ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɢɥɢ ɫɬɪɭɟɣ ɜɨɞɵ ɩɨɞ 
ɜɵɫɨɤɢɦ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ (ɨɩɚɫɧɨɫɬь 
ɤɨɪɨɬɤɨɝɨ ɡɚɦɵɤɚɧɢɹ ɢ ɞɪɭɝɢɯ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ).

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɇɨɫɢɬь 
ɡɚɳɢɬɧɭɸ ɦɚɫɤɭ ɩɪɨɬɢɜ ɩɵɥɢ ɢ 
ɡɚɳɢɬɧɵɟ ɨɱɤɢ.

ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
ϣЄЂІϹЄϹІь ϴЃЃϴЄϴІ ІЄГЃϾЂϽ.
ϢϵϸЇІь ϴЃЃϴЄϴІ ЅϺϴІЏЀ ϶ЂϻϸЇЉЂЀ.
ϛϴϾЄЂϽІϹ ϾЄЏЌϾЇ ЃЄϼϵЂЄϴ.

ϢЋϼЅІϼІь ϴЃЃϴЄϴІ, ϼЅЃЂϿьϻЇГ ϸϿГ 
БІЂϷЂ ϶ϿϴϺЁЇВ ІЄГЃϾЇ, ЃЄЂЃϼІϴЁЁЇВ 
ЀГϷϾϼЀ ЍϹϿЂЋЁЏЀ ЄϴЅІ϶ЂЄЂЀ.

Укаɡаɧɢɟ
ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɚɝɪɟɫɫɢɜɧɵɯ ɦɨɸɳɢɯ 
ɫɪɟɞɫɬɜ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ.

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

ȼɵɜɨɞ ɢɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

Ɂɚɤɪɵɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɤɪɚɧ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

ɑɢɫɬɤɚ

ɑɢɫɬɤɚ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɢɡɧɭɬɪɢ 

ɑɢɫɬɤɚ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɫɧɚɪɭɠɢ

77RU
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Укаɡаɧɢɟ
ɋɱɟɬɱɢɤ ɪɚɛɨɱɢɯ ɱɚɫɨɜ ɫɨɨɛɳɚɟɬ ɨ 
ɦɨɦɟɧɬɟ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ϙϺϹϸЁϹ϶ЁЂϹ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ:

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϶ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿϹ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϶ЂϻϸЇЌЁЏϽ ЈϼϿьІЄ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ ЌϼЁϴЉ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЀϹІЇЍϼϽ ϶ϴϿϼϾ ϼ ϵЂϾЂ϶ЏϹ 
ЍϹІϾϼ Ёϴ ϼϻЁЂЅ ϼ ЁϴϿϼЋϼϹ 
ЁϴЀЂІϴ϶ЌϼЉЅГ ϿϹЁІ. 
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЈϼϿьІЄ ЃЏϿϼ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϼЅЃЄϴ϶ЁЂϹ ЅЂЅІЂГЁϼϹ 
϶ЅϹЉ БϿϹЀϹЁІЂ϶ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ.

ϙϺϹЁϹϸϹϿьЁЂϹ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ:

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь ϼ ЄϴϵЂІЇ 
϶ЅϹЉ ϷϼϸЄϴ϶ϿϼЋϹЅϾϼЉ БϿϹЀϹЁІЂ϶.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϿϹϷϾЂЅІь ЉЂϸϴ ІЄЂЅЂ϶ 
ϕЂЇϸϹЁϴ ϼ ЃЂϸ϶ϼϺЁЏЉ ЋϴЅІϹϽ.

ϦϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ 
ϼϻЁϴЌϼ϶ϴВЍϼЉЅГ ЋϴЅІϹϽ:

ϛϴЀϹЁϼІь ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЏϹ ЃϿϴЁϾϼ.
ϛϴЀϹЁϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ.
ϛϴЀϹЁϼІь ϵЂϾЂ϶ЏϹ ЍϹІϾϼ.

Укаɡаɧɢɟ
Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɫɦ. ɜ ɝɥɚɜɟ "Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ".
ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹ ɛɪɨɲɸɪɵ 
5.950-533 ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ.

Укаɡаɧɢɟ
ȼɫɟ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɫɨ ɫɬɨɪɨɧɵ ɤɥɢɟɧɬɚ 
ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɜɨɞɢɬьɫɹ 
ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɵɦ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɦ. ȼ 
ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɜ ɥɸɛɨɣ 
ɦɨɦɟɧɬ ɦɨɠɧɨ ɨɛɪɚɬɢɬьɫɹ ɡɚ 
ɩɨɦɨɳьɸ ɜ ɫɩɟɰɢɚɥɢɡɢɪɨɜɚɧɧɭɸ 
ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ ɮɢɪɦɵ Kɞrcher.

ϢϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ ЋϹЄϹϻ 8 ЋϴЅЂ϶ ЄϴϵЂІЏ:
ϣЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ ЃϹЄ϶ϼЋЁЇВ ϼЁЅЃϹϾЊϼВ.

ϞϴϺϸЏϹ 100 ЋϴЅЂ϶ ЄϴϵЂІЏ:
ϞϴϺϸЏϹ 200 ЋϴЅЂ϶ ЄϴϵЂІЏ:
ϞϴϺϸЏϹ 300 ЋϴЅЂ϶ ЄϴϵЂІЏ:

Укаɡаɧɢɟ
Ⱦɥɹ ɫɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɩɪɚɜɚ ɧɚ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɜɫɟ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɢ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɢ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ 
ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɞɨɥɠɧɵ 
ɩɪɨɜɨɞɢɬьɫɹ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ 
ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ ɮɢɪɦɵ Karcher  ɜ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɛɪɨɲɸɪɨɣ ɩɨ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ.

ϣЂϸϷЂІЂ϶Ͼϴ:
ϣЂЅІϴ϶ϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍЇВ ЀϴЌϼЁЇ Ёϴ 
ЄЂ϶ЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
ϞϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ϶ 
ЃЂϻϼЊϼВ "0" ϼ ϶ЏІϴЍϼІь ϹϷЂ ϼϻ ϻϴЀϾϴ.
ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.

ϢІЅЂϹϸϼЁϼІь ЀϼЁЇЅЂ϶ЏϽ ЃЄЂ϶Ђϸ 
ϵϴІϴЄϹϼ, ЋІЂϵЏ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІϼІь 
ЅϿЇЋϴϽЁЂϹ ϼЅϾЄϹЁϼϹ ϼ ϻϴЃЇЅϾ 
ЃЄϼϵЂЄϴ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ȼɫɟɝɞɚ 
ɩɪɢ ɩɨɞɧɹɬɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ 
ɦɭɫɨɪɚ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬь 
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɵɟ ɲɬɚɧɝɢ.

ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϹ 
ЌІϴЁϷϼ ϸϿГ ЂЃЂЄЂϺЁϹЁϼГ ЃЂϸЁГІЂϷЂ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ, ɩɪɨɞɨɥɠɚɸɳɟɝɨ 
ɜɪɚɳɚɬьɫɹ ɩɨ ɢɧɟɪɰɢɢ! ɉɨɫɥɟ 
ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɩɨɞɨɠɞɚɬь ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ 5 ɫɟɤɭɧɞ. ȼ ɷɬɨ 
ɜɪɟɦɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɫɬɚɜɚɬьɫɹ ɜɧɟ 
ɪɚɛɨɱɟɣ ɡɨɧɵ.
– ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ϿВϵЏЉ ЄϴϵЂІ ЃЂ 

ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂЀЇ ϼ ЃЄЂЈϼϿϴϾІϼЋϹЅϾЂЀЇ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ ЀϴЌϼЁϴ ϸЂϿϺЁϴ 
ЂЅІЏІь.

– ϡϹ ЃЄϼϾϴЅϴІьЅГ Ͼ ϷЂЄГЋϼЀ ЇϻϿϴЀ, 
ЁϴЃЄϼЀϹЄ, Ͼ ЃЄϼ϶ЂϸЁЂЀЇ ϸ϶ϼϷϴІϹϿВ 
ϼϿϼ ЅϼЅІϹЀϹ ϶ЏЉϿЂЃϴ.

ϣЄϼ ЂϵЄϴЍϹЁϼϼ Ѕ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴЀϼ 
ЅϿϹϸЇϹІ ЅЂϵϿВϸϴІь ЅϿϹϸЇВЍϼϹ 
ЃЄϹϸЇЃЄϹϸϼІϹϿьЁЏϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ:

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
ȼɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɨɫɬь! ɇɟ ɤɥɚɫɬь 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɢɥɢ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ 
ɧɚ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ, ɬ.ɟ. ɤɨɧɟɱɧɵɟ ɩɨɥɸɫɚ 
ɢ ɧɚ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɢ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! Кɨɤɨɝɞɚ 
ɧɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬьɫɹ ɪɚɧɚɦɢ ɤ ɫɜɢɧɰɨɜɵɦ 
ɷɥɟɦɟɧɬɚɦ. ɉɨɫɥɟ ɪɚɛɨɬ ɫ 
ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɨɦ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɱɢɫɬɢɬь 
ɪɭɤɢ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɨɡɝɨɪɚɧɢɹ ɢ ɜɡɪɵɜɚ!
– Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɤɭɪɟɧɢɟ ɢ ɪɚɡɜɟɞɟɧɢɟ 

ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɨɝɧɹ.
– ɉɨɦɟɳɟɧɢɟ, ɜ ɤɨɬɨɪɨɦ ɡɚɪɹɠɚɸɬɫɹ 

ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ, ɞɨɥɠɧɨ ɯɨɪɨɲɨ 
ɩɪɨɜɟɬɪɢɜɚɬьɫɹ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɩɪɢ 
ɡɚɪɹɞɤɟ ɜɵɞɟɥɹɟɬɫɹ ɥɟɝɤɨ 
ɜɡɪɵɜɚɸɳɢɣɫɹ ɝɚɡ.

ɉɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɬɶ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ, 
ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɦɨɟ ɤɥɢɟɧɬɨɦ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ, 
ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɦɨɟ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ

Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

Ɉɛɳɢɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ 
ЃЂЃϴϸϴЁϼГ ЀЂІЂЄЁЂϷЂ ЀϴЅϿϴ, 
ЀϴϻЇІϴ, ϸϼϻϹϿьЁЂϷЂ ІЂЃϿϼ϶ϴ 
ϼ ϵϹЁϻϼЁϴ ϶ ЂϾЄЇϺϴВЍЇВ 
ЅЄϹϸЇ. ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, 
ЂЉЄϴЁГϽІϹ ЃЂЋ϶Ї ϼ 
ЇІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЂІЄϴϵЂІϴЁЁЂϹ 
ЀϴЅϿЂ, ЁϹ ЁϴЁЂЅГ ЇЍϹЄϵϴ 
ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸϹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɨ 
ɨɛɪɚɳɟɧɢɸ ɫ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦɢ

ɋɨɛɥɸɞɚɬь ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɧɚ 
ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɟ, ɜ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ 
ɩɨ ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɸ ɢ 
ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ!

ɇɨɫɢɬь ɡɚɳɢɬɭ ɞɥɹ ɝɥɚɡ!

ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬь ɞɟɬɟɣ ɤ 
ɷɥɟɤɬɪɨɥɢɬɭ ɢ 
ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɡɪɵɜɚ!

Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɪɚɡɜɟɞɟɧɢɟ 
ɨɝɧɹ, ɢɫɤɪɟɧɢɟ, ɨɬɤɪɵɬɵɟ 
ɢɫɬɨɱɧɢɤɢ ɫɜɟɬɚ ɢ ɤɭɪɟɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ 
ɯɢɦɢɱɟɫɤɢɯ ɨɠɨɝɨɜ!

ɉɟɪɜɚɹ ɩɨɦɨɳь!

ɉɪɟɞɭɩɪɟɞɢɬɟɥьɧɚɹ 
ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚ!

ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ!

ɇɟ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɬь 
ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɜ ɦɭɫɨɪɧɵɣ 
ɤɨɧɬɟɣɧɟɪ!
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� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɯɢɦɢɱɟɫɤɢɯ 
ɨɠɨɝɨɜ!
– ɉɪɢ ɩɨɩɚɞɚɧɢɢ ɛɪɵɡɝ ɷɥɟɤɬɪɨɥɢɬɚ 

ɜ ɝɥɚɡɚ ɢɥɢ ɧɚ ɤɨɠɭ ɩɪɨɦɵɬь 
ɛɨɥьɲɢɦ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɦ ɱɢɫɬɨɣ 
ɜɨɞɵ.

– ɉɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɧɟɡɚɦɟɞɥɢɬɟɥьɧɨ 
ɨɛɪɚɬɢɬьɫɹ ɤ ɜɪɚɱɭ.

– Ƚɪɹɡɧɭɸ ɨɞɟɠɞɭ ɡɚɫɬɢɪɚɬь.

ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
ϣЂЅІϴ϶ϼІь ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϶ ϸϹЄϺϴІϹϿь 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴ.
ϣЄЂЋЁЂ ЃЄϼ϶ϼЁІϼІь ЈϼϾЅϴІЂЄЏ Ёϴ 
ϸЁϼЍϹ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴ.
ϣЂϸϾϿВЋϼІь ЃЂϿВЅЁЏϽ ϻϴϺϼЀ 
(ϾЄϴЅЁЏϽ ϾϴϵϹϿь) Ͼ ЃЂϿВЅЇ (+).
ϣЂϸϾϿВЋϼІь ЃЂϿВЅЁЏϽ ϻϴϺϼЀ Ͼ 
ЂІЄϼЊϴІϹϿьЁЂЀЇ ЃЂϿВЅЇ (-).

Укаɡаɧɢɟ
ɉɪɢ ɜɵɧɢɦɚɧɢɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɫɧɚɱɚɥɚ ɨɛɹɡɚɬɟɥьɧɨ ɨɬɫɨɟɞɢɧɹɬь 
ɨɬɪɢɰɚɬɟɥьɧɵɣ ɩɨɥɸɫ (-). ɉɪɨɜɟɪɢɬь 
ɩɨɥɸɫɵ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ ɢ ɡɚɠɢɦɵ ɧɚ 
ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɭɸ ɡɚɳɢɬɭ ɫɦɚɡɤɨɣ ɞɥɹ 
ɩɨɥɸɫɨɜ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ 
ɨɛɪɚɳɟɧɢɢ ɫ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦɢ 
ɫɨɛɥɸɞɚɬь ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. ɋɨɛɥɸɞɚɬь 
ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ, 
ɢɡɞɚɧɧɭɸ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ 
ɩɪɢɛɨɪɚ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɂɚɪɹɠɚɬь ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɬɨɥьɤɨ ɫ 
ɩɨɦɨɳьɸ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɝɨ 
ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

ϢІЅЂϹϸϼЁϼІь ϾϿϹЀЀЏ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЂϽ ϵϴІϴЄϹϼ.
ϖЏ϶ϼЁІϼІь ϶ЅϹ ЃЄЂϵϾϼ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЏЉ БϿϹЀϹЁІЂ϶.
ϥЂϹϸϼЁϼІь ЃЂϿЂϺϼІϹϿьЁЏϽ ЃЄЂ϶Ђϸ 
(+) ϻϴЄГϸЁЂϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ Ѕ 
ЃЂϿЂϺϼІϹϿьЁЏЀ ЃЂϿВЅЂЀ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴ.
ϥЂϹϸϼЁϼІь ЂІЄϼЊϴІϹϿьЁЏϽ ЃЄЂ϶Ђϸ (-) 
ϻϴЄГϸЁЂϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ Ѕ ЂІЄϼЊϴІϹϿьЁЏЀ 
ЃЂϿВЅЂЀ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴ.
ϖϾϿВЋϼІь ϶ ЅϹІь ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ 
ϼ ϶ϾϿВЋϼІь ϻϴЄГϸЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ.
ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ЅϿϹϸЇϹІ ϻϴЄГϺϴІь 
ϻϴЄГϸЁЏЀ ІЂϾЂЀ Ѕ ЀϼЁϼЀϴϿьЁЂϽ 
ЅϼϿЂϽ ІЂϾϴ.
ϛϴ϶ϼЁІϼІь ЃЄЂϵϾϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЏЉ 
БϿϹЀϹЁІЂ϶.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɨɫɥɟ ɡɚɪɹɞɤɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ 
ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬь ɡɚɪɹɞɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 
ɫɧɚɱɚɥɚ ɨɬ ɫɟɬɢ, ɡɚɬɟɦ ɨɬ 
ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ȼ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɯ, ɜ ɤɨɬɨɪɵɟ 
ɡɚɥɢɜɚɟɬɫɹ ɤɢɫɥɨɬɚ, ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɬь ɭɪɨɜɟɧь 
ɠɢɞɤɨɫɬɢ.
– ϣϿЂІЁЂЅІь БϿϹϾІЄЂϿϼІϴ ЃЂϿЁЂЅІьВ 

ϻϴЄГϺϹЁЁЂϷЂ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴ Єϴ϶Ёϴ 
1,28 ϾϷ/Ͽ ЃЄϼ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϹ 20 °C.

– ϣϿЂІЁЂЅІь БϿϹϾІЄЂϿϼІϴ ЋϴЅІϼЋЁЂ 
ϻϴЄГϺϹЁЁЂϷЂ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴ Єϴ϶Ёϴ ЂІ 
1,00 ϸЂ 1,28 ϾϷ/Ͽ.

– ϖЂ ϶ЅϹЉ БϿϹЀϹЁІϴЉ ЃϿЂІЁЂЅІь 
БϿϹϾІЄЂϿϼІϴ ϸЂϿϺЁϴ ϵЏІь 
ЂϸϼЁϴϾЂ϶ЂϽ.
ϖЏ϶ϼЁІϼІь ϶ЅϹ ЃЄЂϵϾϼ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЏЉ БϿϹЀϹЁІЂ϶.
ϞϼЅϿЂІЂЀϹЄЂЀ ϶ϻГІь ЃЄЂϵЏ ϼϻ 
ϾϴϺϸЂϷЂ БϿϹЀϹЁІϴ.
ϣЄЂϵЏ БϿϹϾІЄЂϿϼІЏ ϶ЏϿϼІь ϶ ІϹ ϺϹ 
ЅϴЀЏϹ БϿϹЀϹЁІЏ.
ϣЄϼ ЅϿϼЌϾЂЀ ЁϼϻϾЂЀ ЇЄЂ϶ЁϹ 
ϺϼϸϾЂЅІϼ ϻϴϿϼІь ϶ БϿϹЀϹЁІЏ 
ϸϼЅІϼϿϿϼЄЂ϶ϴЁЁЇВ ϶ЂϸЇ ϸЂ ЂІЀϹІϾϼ.
ϛϴЄГϸϼІь ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ.
ϛϴ϶ϼЁІϼІь ЃЄЂϵϾϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЏЉ 
БϿϹЀϹЁІЂ϶.

ϣЂЅІϴ϶ϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍЇВ ЀϴЌϼЁЇ Ёϴ 
ЄЂ϶ЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
ϣЂϸϾϿВЋϼІь Ͼ ϶ϹЁІϼϿВ ЌϼЁЏ ЃЄϼϵЂЄ 
ϸϿГ ЃЄЂ϶ϹЄϾϼ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ϶ ЌϼЁϴЉ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ ЌϼЁϴЉ, ЃЄϼ 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ, ЂІϾЂЄЄϹϾІϼЄЂ϶ϴІь 
ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ.
Ϙϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ ЌϼЁϴЉ ЃϹЄϹϸЁϼЉ ϼ ϻϴϸЁϼЉ 
ϾЂϿϹЅ ϸЂϿϺЁЂ ЅЂЅІϴ϶ϿГІь 6 ϵϴЄ.

ϖ ϸЂЃЂϿЁϹЁϼϹ Ͼ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾЂϽ ЂЋϼЅІϾϹ 
ЋϹЄϹϻ ЂЃЄϹϸϹϿϹЁЁЏϹ ϼЁІϹЄ϶ϴϿЏ ЈϼϿьІЄ 
ЀЂϺЁЂ ЂЋϼЅІϼІь ϶ЄЇЋЁЇВ.

Укаɡаɧɢɟ
ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɱɢɳɚɬь 
ɮɢɥьɬɪ ɞɥɹ ɩɵɥɢ ɤɚɠɞɵɟ 15-30 ɦɢɧɭɬ.

ϢЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍЇВ ЀϴЌϼЁЇ. 
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЏЋϴϷ Ёϴ ЄϹϺϼЀ ЀЂϾЄЂϷЂ 
ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ.
ϞЄϴІϾЂ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ЁϴϺϴІь ϾЁЂЃϾЇ 
"ϢЋϼЅІϾϴ ЈϼϿьІЄϴ ЃЏϿϼ". ϢЋϼЅІϾϴ 
ЈϼϿьІЄϴ ϵЇϸϹІ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГϹІЅГ 
ЂϾЂϿЂ 10 ЅϹϾЇЁϸ.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЏЋϴϷ Ёϴ ЄϹϺϼЀ ЅЇЉЂϷЂ 
ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɠɨɝɚ!

ϘϴІь ϸ϶ϼϷϴІϹϿВ ЂЅІЏІь.
ϣЄЂ϶ϹЄϾЇ ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ ϶ ϸ϶ϼϷϴІϹϿϹ 
ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГІь, ЅϴЀЂϹ ЄϴЁЁϹϹ, ЋϹЄϹϻ 5 
ЀϼЁЇІ ЃЂЅϿϹ ϶ЏϾϿВЋϹЁϼГ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.
ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.

ϖЏІГЁЇІь ЇϾϴϻϴІϹϿь ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ.
ϖЏІϹЄϹІь ЇϾϴϻϴІϹϿь ϼ ϶ЅІϴ϶ϼІь ϹϷЂ 
ЅЁЂ϶ϴ.
ϖЏІГЁЇІь ЇϾϴϻϴІϹϿь ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ.
ϥЁГІь ЃЂϾϴϻϴЁϼϹ ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ.

– ϧЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϸЂϿϺϹЁ ЁϴЉЂϸϼІьЅГ 
ЀϹϺϸЇ ЂІЀϹІϾϴЀϼ "MIN" ϼ "MAX".

– ϙЅϿϼ ЇЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ЁϼϺϹ ЂІЀϹІϾϼ 
"MIN", ϸЂϿϼІь ЀϴЅϿЂ.

– ϡϹ ϻϴϿϼ϶ϴІь ЀϴЅϿЂ ϶ЏЌϹ ЂІЀϹІϾϼ 
„MAX".
ϛϴϿϼІь ЁЂ϶ЂϹ ЀϴЅϿЂ ϶ ϸ϶ϼϷϴІϹϿь 
ЋϹЄϹϻ ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ ЇϾϴϻϴІϹϿГ ЇЄЂ϶ЁГ 
ЀϴЅϿϴ.

ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ: ɫɦ. "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ 
ɞɚɧɧɵɟ".

ϥЁЂ϶ϴ ϶ЅІϴ϶ϼІь ЀϴЅϿГЁЏϽ ЍЇЃ.
ϣЂϸЂϺϸϴІь, ϾϴϾ ЀϼЁϼЀЇЀ, 5 ЀϼЁЇІ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϶ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿϹ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɠɨɝɨɜ ɝɨɪɹɱɢɦ ɦɚɫɥɨɦ.

ϣЂϸϷЂІЂ϶ϼІь ЀϴЅϿЂЅϵЂЄЁϼϾ ЂϵЎϹЀЂЀ 
ЁϹ ЀϹЁϹϹ 1,5 Ͽ.
ϘϴІь ϸ϶ϼϷϴІϹϿВ ЂЅІЏІь.
ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.

ϖЏЁЇІь ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЅϿϼ϶ϴ ЀϴЅϿϴ ϼϻ 
ϸϹЄϺϴІϹϿГ.
ϖЏ϶ϼЁІϼІь ЄϹϻьϵЂ϶ЇВ ЃЄЂϵϾЇ.
ϖЏІГЁЇІь ЇϾϴϻϴІϹϿь ЇЄЂ϶ЁГ ЀϴЅϿϴ.
ϥϿϼІь ЀϴЅϿЂ.
ϛϴϾЄЇІϼІь ЃЄЂϵϾЇ-ϻϴϷϿЇЌϾЇ ϸϿГ 
ЅϿϼ϶ϴ ЀϴЅϿϴ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ЁЂ϶ЏЀ 
ЇЃϿЂІЁϹЁϼϹЀ.
ϖЅІϴ϶ϼІь ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЅϿϼ϶ϴ ЀϴЅϿϴ ϶ 
ϸϹЄϺϴІϹϿь.
ϛϴϿϼІь ЁЂ϶ЂϹ ЀϴЅϿЂ ϶ ϸ϶ϼϷϴІϹϿь 
ЋϹЄϹϻ ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ ЇϾϴϻϴІϹϿГ ЇЄЂ϶ЁГ 
ЀϴЅϿϴ.

ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ: ɫɦ. "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ 
ɞɚɧɧɵɟ".

ϥЁЂ϶ϴ ϶ЅІϴ϶ϼІь ЀϴЅϿГЁЏϽ ЍЇЃ.
ϣЂϸЂϺϸϴІь, ϾϴϾ ЀϼЁϼЀЇЀ, 5 ЀϼЁЇІ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЄЂ϶ϹЁь ЀϴЅϿϴ ϶ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿϹ.

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɢ 
ɩɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɟɝɨ.

Ɂɚɪɹɞɤɚ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɢ ɤɨɪɪɟɤɬɢɪɨɜɤɚ ɭɪɨɜɧɹ 
ɠɢɞɤɨɫɬɢ ɜ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɟ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɲɢɧɚɯ

ȼɪɭɱɧɭɸ ɨɱɢɫɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɞɥɹ ɩɵɥɢ.

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɭɪɨɜɧɹ ɢ ɞɨɥɢɜɤɚ ɦɚɫɥɚ

Ɂɚɦɟɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ

79RU
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� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɫɦɟɧɧɵɯ 
ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɛɟɧɡɢɧ ɢɥɢ ɪɚɫɬɜɨɪɵ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɫ 
ɧɢɡɤɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɨɣ ɜɨɫɩɥɚɦɟɧɟɧɢɹ.

ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.

ϖЏ϶ϼЁІϼІь ϵϴЄϴЌϾЂ϶ЇВ ϷϴϽϾЇ.
ϖЏЁЇІь ϼ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ϵЇЀϴϺЁЇВ ϼ 
ЃϹЁЂЃϿϴЅІЂ϶ЇВ ϶ІЇϿϾϼ.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЂЋϼЍϹЁЁЏϹ ϼϿϼ ЁЂ϶ЏϹ 
϶ІЇϿϾϼ.
ϣЄЂЋЁЂ ϻϴІГЁЇІь ϵϴЄϴЌϾЂ϶ЇВ ϷϴϽϾЇ.
Ȼɭɦɚɠɧɚɹ ɜɬɭɥɤɚ (1)
ϕЇЀϴϺЁЇВ ϶ІЇϿϾЇ ЂЋϼЅІϼІь ϼϿϼ 
ϻϴЀϹЁϼІь ЃЄϼ ЅϼϿьЁЂЀ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϼ.

– ϢЋϼЅІϾϴ: ϕЇЀϴϺЁЇВ ϶ІЇϿϾЇ ЃЄЂϸЇІь 
ЅІЄЇϹϽ ϶ЂϻϸЇЉϴ ϼϿϼ ϶ЏІЄГЉЁЇІь Ёϴ 
І϶ϹЄϸЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ. ϡϹ 
ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ϸϿГ БІЂϷЂ ЍϹІϾЇ, ІϴϾ 
ϾϴϾ БІЂ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
ϻϴЅІЄГ϶ϴЁϼВ ϷЄГϻϼ ϶ ϶ЂϿЂϾЁϴЉ.
ɉɟɧɨɩɥɚɫɬɨɜɚɹ ɜɬɭɥɤɚ (2)
ϢЋϼЅІϼІь ЃϹЁЂЃϿϴЅІЂ϶ЇВ ϶ІЇϿϾЇ.

– ϢЋϼЅІϾϴ: ϣϹЁЂЃϿϴЅІЂ϶ЇВ ϶ІЇϿϾЇ 
ЃЄЂЀЏІь ϶ ЄϴЅІ϶ЂЄϹ ϼϻ 
ЉЂϻГϽЅІ϶ϹЁЁЂϷЂ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϼ 
ІϹЃϿЂϽ ϶ЂϸЏ. ϛϴІϹЀ ЃЄЂЃЂϿЂЅϾϴІь ϼ 
ІЍϴІϹϿьЁЂ ϶ЏЅЇЌϼІь. ϣЂЅϿϹ БІЂϷЂ 
ЂЃЇЅІϼІь ϶ІЇϿϾЇ ϶ ЋϼЅІЂϹ ЀЂІЂЄЁЂϹ 
ЀϴЅϿЂ ϼ ϶ЅІЄГЉЁЇІь ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ 
ЂЅІϴІϾЂ϶ ЀϴЅϿϴ. Ϙ϶ϼϷϴІϹϿь ЁϴЋЁϹІ 
ϸЏЀϼІь ЃЄϼ ЃϹЄ϶ЂЀ ϻϴЃЇЅϾϹ, ϹЅϿϼ Ёϴ 
϶ІЇϿϾϹ ЂЅІϴЁϹІЅГ ЋЄϹϻЀϹЄЁЂϹ 
ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЀϴЅϿϴ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɜɨɡɝɨɪɚɧɢɹ ɢ ɜɡɪɵɜɚ!
– Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɤɭɪɟɧɢɟ ɢ ɪɚɡɜɟɞɟɧɢɟ 

ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɨɝɧɹ.

ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϾЄϴЁ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ „OFF“ (1).
ϖЏЁЇІь ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЏϽ ЅІϴϾϴЁϴ 
ϸϿГ ІЂЃϿϼ϶ϴ Ѕ Ϣ-ЂϵЄϴϻЁЏЀ ϾЂϿьЊЂЀ 
(2).

ϣЄЂЀЏІь ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЏϽ ЅІϴϾϴЁ 
ϸϿГ ІЂЃϿϼ϶ϴ Ѕ ЃЂЀЂЍьВ ЁϹϷЂЄВЋϹϷЂ 
ϼϿϼ ІГϺϹϿЂ϶ЂЅЃϿϴЀϹЁГВЍϹϷЂЅГ 
ЄϴЅІ϶ЂЄϼІϹϿГ. ϦЍϴІϹϿьЁЂ ϶ЏЅЇЌϼІь.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϼ ІЍϴІϹϿьЁЂ ϻϴϾЄϹЃϼІь 
ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЏϽ ЅІϴϾϴЁ ϸϿГ 
ІЂЃϿϼ϶ϴ.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϾЄϴЁ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ „ON“.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь Ёϴ ϷϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІь.

ϣЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ ϶ϼϻЇϴϿьЁЏϽ ϾЂЁІЄЂϿь. ϖ 
ЅϿЇЋϴϹ ЇІϹЋϾϼ ЀϴЅϿϴ ϼϻ 
ϷϼϸЄЂЄϴЅЃЄϹϸϹϿϼІϹϿГ, ЊϼϿϼЁϸЄϴ ϼϿϼ 
ЌϿϴЁϷЂ϶ ЂϵЄϴІϼІϹЅь ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ 
ЅϿЇϺϵЇ Kϸrcher.

ϣЂЅІϴ϶ϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍЇВ ЀϴЌϼЁЇ Ёϴ 
ЄЂ϶ЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
ϣЄϼЃЂϸЁГІь ϵЂϾЂ϶ЏϹ ЍϹІϾϼ.
ϞϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ϶ 
ЃЂϻϼЊϼВ "0" ϼ ϶ЏІϴЍϼІь ϹϷЂ ϼϻ ϻϴЀϾϴ.

ϢІϾЄЇІϼІь ϾЄϹЃϹϺЁЏϹ ϶ϼЁІЏ.
ϥЁГІь ϵЂϾЂ϶ЏϹ ЍϹІϾϼ.
ϣЄϼϾЄЇІϼІь ЁЂ϶ЏϹ ϵЂϾЂ϶ЏϹ ЍϹІϾϼ.

ϣЂЅІϴ϶ϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍЇВ ЀϴЌϼЁЇ Ёϴ 
ЄЂ϶ЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
ϣЂϸЁГІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ.
ϞϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ϶ 
ЃЂϻϼЊϼВ "0" ϼ ϶ЏІϴЍϼІь ϹϷЂ ϼϻ ϻϴЀϾϴ.
ϛϴϾЄϹЃϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ЂІ 
ЁϹЃЄЂϼϻ϶ЂϿьЁЂϷЂ ϾϴЋϹЁϼГ, ЃЂϸϿЂϺϼ϶ 
ЃЂϸ ЁϹϷЂ ϾϿϼЁ.
ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.
ϧϸϴϿϼІь Ѕ ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϷЂ ϶ϴϿϴ 
ЁϴЀЂІϴ϶ЌϼϹЅГ ϿϹЁІЏ ϼ ϶ϹЄϹ϶Ͼϼ.

ϛϴЀϹЁϴ ЅІϴЁЂ϶ϼІЅГ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂϽ, ϹЅϿϼ 
϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ ϼϻЁЂЅϴ ЍϹІЂϾ ЄϹϻЇϿьІϴІ 
ϾϴЋϹЅІ϶Ђ ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ ϻϴЀϹІЁЂ 
ЇЉЇϸЌϴϹІЅГ.

ϣЂЅІϴ϶ϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍЇВ ЀϴЌϼЁЇ Ёϴ 
ЄЂ϶ЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
ϢЃЇЅІϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ.
ϞϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ϶ 
ЃЂϻϼЊϼВ "0" ϼ ϶ЏІϴЍϼІь ϹϷЂ ϼϻ ϻϴЀϾϴ.
ϛϴϾЄϹЃϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ЂІ 
ЁϹЃЄЂϼϻ϶ЂϿьЁЂϷЂ ϾϴЋϹЁϼГ, ЃЂϸϿЂϺϼ϶ 
ЃЂϸ ЁϹϷЂ ϾϿϼЁ.
ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.

ϢІϾЄЏІь ЃЄϴ϶ЏϹ ϵЂϾЂ϶ЏϹ ϾϿϴЃϴЁЏ 
(1).
ϤϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІь ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϹ 
ϵЂϿІЏ Ёϴ ЁϼϺЁϹϽ ϷЂϿЂ϶ϾϹ ϶ϼϿϾϼ (2) ϼ 
ЂІϾϼЁЇІь Ёϴϻϴϸ ϶Џϸ϶ϼϺЁЏϹ ЌІϴЁϷϼ.
ϖЏϾЄЇІϼІь ϶ϼЁІ Ѕ ЁϴϾϴІϴЁЁЂϽ 
ϷЂϿЂ϶ϾЂϽ (3).

ϥЁГІь ϶ϼЁІЏ ϵϴϿϴЁЅϼЄϴ 
ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϷЂ ϶ϴϿϴ (4).
ϢІϾЄЏІь ϾϿϴЃϴЁ ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϷЂ ϶ϴϿϴ 
(ЃЂ϶ЂЄЂІЁЏϽ ϻϴЀЂϾ) (5).
ϖЏІГЁЇІь ЀϹІЇЍϼϽ ϶ϴϿ (6).
ϣЂ϶ϹЄЁϼІϹ ЄϹϷЇϿϼЄЂ϶ЂЋЁЏϽ ϶ϼЁІ 
ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϷЂ ϶ϴϿϴ ЃЂ ЋϴЅЂ϶ЂϽ 
ЅІЄϹϿϾϹ (-) ϸЂ ЇЃЂЄϴ.
ϥЁЂ϶ϴ ЅЂϵЄϴІь ϶ ЂϵЄϴІЁЂϽ 
ЃЂЅϿϹϸЂ϶ϴІϹϿьЁЂЅІϼ.

ϤϴЅЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϷЂ ϶ϴϿϴ ЃЄϼ 
ЇЅІϴЁЂ϶ϾϹ ЃЂ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼВ ϸ϶ϼϺϹЁϼГ
Укаɡаɧɢɟ
ɉɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɧɨɜɨɝɨ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ 
ɜɚɥɚ ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
ɳɟɬɢɧɵ.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɨɫɥɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɧɨɜɨɝɨ 
ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɡɚɧɨɜɨ ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬь ɩɥɨɫɤɨɫɬь 
ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ.

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɢ ɡɚɦɟɧɚ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ 
ɮɢɥɶɬɪɚ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɨɝɨ ɫɬɚɤɚɧɚ 
ɞɥɹ ɬɨɩɥɢɜɚ

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɝɢɞɪɚɜɥɢɱɟɫɤɭɸ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ.

Ɂɚɦɟɧɚ ɛɨɤɨɜɵɯ ɳɟɬɨɤ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ

Ɂɚɦɟɧɚ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ
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ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ ЌϼЁϴЉ.
ϖЏϾϿВЋϼІь ЂІЅЂЅ ЃЏϿϼ. ϘϿГ БІЂϷЂ 
ЅϿϹϸЇϹІ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЏЋϴϷ Ёϴ ЄϹϺϼЀ 
"ЀЂϾЄЂϷЂ ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ".
ϣЂϸЁГІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ.
ϣЄϼЃЂϸЁГІь ϵЂϾЂ϶ЏϹ ЍϹІϾϼ.
ϣЂЅІϴ϶ϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍЇВ ЀϴЌϼЁЇ Ёϴ 
ЄЂ϶ЁЏϽ ϷϿϴϸϾϼϽ ЃЂϿ, ЃЂϾЄЏІЏϽ 
϶ϼϸϼЀЏЀ ЅϿЂϹЀ ЃЏϿϼ ϼϿϼ ЀϹϿϴ.
ϢЃЇЅІϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ 
(ЅЄϹϸЁϹϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ЄЏЋϴϷϴ) ϼ ϸϴІь 
ϹЀЇ ЃЂ϶ЄϴЍϴІьЅГ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ 
ЁϹϾЂІЂЄЂϷЂ ϶ЄϹЀϹЁϼ.
ϣЂϸЁГІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ.
ϢІϾЄЏІь ϾϿϴЃϴЁ ϸϿГ ϾЄЇЃЁЏЉ ЋϴЅІϼЊ 
ϷЄГϻϼ.
ϘϴІь ϴЃЃϴЄϴІЇ ϻϴϸЁϼϽ ЉЂϸ.
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃϿЂЅϾЂЅІь ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ.

ϣЄЂЈϼϿь ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ ϼЀϹϹІ ϶ϼϸ 
Єϴ϶ЁЂЀϹЄЁЂϷЂ ЃЄГЀЂЇϷЂϿьЁϼϾϴ ЌϼЄϼЁЂϽ 
30-50 ЀЀ.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɪɨɮɢɥь ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ ɧɟ ɞɨɥɠɟɧ ɢɦɟɬь 
ɬɪɚɩɟɰɢɟɜɢɞɧɭɸ ɮɨɪɦɭ. ȼ ɷɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬьɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.
ϤϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϴ ЃЄЂЈϼϿГ ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ:

Укаɡаɧɢɟ
Ɍɨɥьɤɨ ɞɥɹ ɪɟɠɢɦɚ ɪɚɛɨɬɵ «ɀɟɫɬɤɨɟ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ».

ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.

ϘϿГ Ї϶ϹϿϼЋϹЁϼГ ЃЄЂЈϼϿГ ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ:
ϧЅІϴЁЂ϶ЂЋЁЏϽ ϶ϼЁІ ϶ЄϴЍϴІь ЃЄЂІϼ϶ 
ЋϴЅЂ϶ЂϽ ЅІЄϹϿϾϼ (+).

ϘϿГ ЇЀϹЁьЌϹЁϼГ ЃЄЂЈϼϿГ ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ:
ϧЅІϴЁЂ϶ЂЋЁЏϽ ϶ϼЁІ ϶ЄϴЍϴІь ЃЂ 
ЋϴЅЂ϶ЂϽ ЅІЄϹϿϾϹ (-).

Укаɡаɧɢɟ
ɇɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɡɚɦɟɧɢɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ 
ɢɥɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɧɵɟ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥьɧɵɟ 
ɩɥɚɧɤɢ.

ϣЂЅІϴ϶ϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍЇВ ЀϴЌϼЁЇ Ёϴ 
ЄЂ϶ЁЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
ϣЂϸЁГІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ.
ϞϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ϶ 
ЃЂϻϼЊϼВ "0" ϼ ϶ЏІϴЍϼІь ϹϷЂ ϼϻ ϻϴЀϾϴ.
ϛϴϾЄϹЃϼІь ϴЃЃϴЄϴІ ЂІ 
ЁϹЃЄЂϼϻ϶ЂϿьЁЂϷЂ ϾϴЋϹЁϼГ, ЃЂϸϿЂϺϼ϶ 
ЃЂϸ ЁϹϷЂ ϾϿϼЁ.
ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ.

ɉɟɪɟɞɧɹɹ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɩɥɚɧɤɚ
ϢІϾЄЇІϼІь ϾЄϹЃϿϹЁϼϹ 
ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЂϽ ЃϿϴЁϾϼ.
ϥЁГІь ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЇВ ЃϿϴЁϾЇ.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЁЂ϶ЇВ ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЇВ 
ЃϿϴЁϾЇ.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɟɪɟɞɧɹɹ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥьɧɚɹ ɩɥɚɧɤɚ ɧɟ 
ɪɟɝɭɥɢɪɭɟɬɫɹ.

Ɂɚɞɧɹɹ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɩɥɚɧɤɚ
ϢІϾЄЇІϼІь ϾЄϹЃϿϹЁϼϹ 
ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЂϽ ЃϿϴЁϾϼ.
ϥЁГІь ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿьЁЇВ ЃϿϴЁϾЇ.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЁЂ϶ЇВ ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЇВ 
ЃϿϴЁϾЇ.
ϢІϾЂЄЄϹϾІϼЄЂ϶ϴІь ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЇВ 
ЃϿϴЁϾЇ.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄϴЅЅІЂГЁϼϹ 
ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЂϽ ЃϿϴЁϾϼ ϸЂ ЃЂϿϴ Ёϴ 1-
5 ЀЀ.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЁЂ϶ЇВ ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЇВ 
ЃϿϴЁϾЇ.
Ȼɨɤɨɜɵɟ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɩɥɚɧɤɢ
ϢІϾЄЇІϼІь ϾЄϹЃϿϹЁϼϹ 
ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЂϽ ЃϿϴЁϾϼ.
ϥЁГІь ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЏϹ ЃϿϴЁϾϼ.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЁЂ϶ЏϹ ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЏϹ 
ЃϿϴЁϾϼ.
ϢІϾЂЄЄϹϾІϼЄЂ϶ϴІь ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЇВ 
ЃϿϴЁϾЇ.
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄϴЅЅІЂГЁϼϹ 
ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЂϽ ЃϿϴЁϾϼ ϸЂ ЃЂϿϴ Ёϴ 1-
3 ЀЀ.
ϣЄϼϾЄЇІϼІь ЁЂ϶ЏϹ ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЏϹ 
ЃϿϴЁϾϼ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬь
Ⱦɨ ɧɚɱɚɥɚ ɡɚɦɟɧɵ ɩɵɥɟɜɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɭɞɚɥɢɬь ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɟ ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ 
ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ. ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ 
ɮɢɥьɬɪɨɜɚɥьɧɨɣ ɭɫɬɚɧɨɜɤɨɣ ɧɨɫɢɬь 
ɦɚɫɤɭ ɞɥɹ ɡɚɳɢɬɵ ɨɬ ɩɵɥɢ. ɉɪɢ 
ɨɛɪɚɳɟɧɢɢ ɫ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɦɢ 
ɫɨɛɥɸɞɚɬь ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

Укаɡаɧɢɟ
Ɂɧɚɱɢɬɟɥьɧɨɟ ɨɬɥɨɠɟɧɢɟ ɩɵɥɢ ɧɚ 
ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɟ ɜɵɯɨɞɚ ɜɨɡɞɭɯɚ 
ɫɜɢɞɟɬɟɥьɫɬɜɭɟɬ ɨ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɣ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɮɢɥьɬɪɚ ɩɵɥɢ ɢɥɢ ɧɚɥɢɱɢɢ 
ɜ ɧɟɦ ɞɟɮɟɤɬɨɜ.

ϡϴЃЂϿЂ϶ϼЁЇ ЃЄϼЃЂϸЁГІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ 
ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЀЇЅЂЄϴ (1).
ϢІϾЄЏІь ϻϴЀϾϼ (2).
ϢІϾϼЁЇІь ϶ЃϹЄϹϸ ϼ ϶ЏЁЇІь 
ЈϼϿьІЄЂ϶ϴϿьЁЇВ ϾЂЄЂϵϾЇ (3).

ϢІϾЄЏІь ЄЇϾЂГІϾЇ (4), ϶ЏІГЁЇІь ϼ 
ЃЂ϶ϹЄЁЇІь Ёϴ 90° (ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь).
ϖЏЁЇІь ЃϴІЄЂЁ ЈϼϿьІЄϴ (5).
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЁЂ϶ЏϽ ЃϴІЄЂЁ ЈϼϿьІЄϴ, 
ЃЄϼ БІЂЀ ϵЂϿІЏ ϼ ЂІ϶ϹЄЅІϼГ ϸЂϿϺЁЏ 
ЅЂ϶ЃϴϸϴІь (6).
ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϶ ϼЅЉЂϸЁЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϼ 
ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ЄЇϾЂГІϾЇ. ϥϿϹϸϼІь ϻϴ 
ЃЄϴ϶ϼϿьЁЏЀ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹЀ ЈϼϿьІЄϴ.
ϖЅІϴ϶ϼІь ϼ ϻϴϾЄЏІь ϾЂЄЂϵϾЇ ЈϼϿьІЄϴ.

ϢЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃЂϸЀϹІϴВЍЇВ ЀϴЌϼЁЇ. 
ϞϿВЋ ϻϴϺϼϷϴЁϼГ ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ϶ 
ЃЂϻϼЊϼВ "0" ϼ ϶ЏІϴЍϼІь ϹϷЂ ϼϻ ϻϴЀϾϴ.

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɢ ɤɨɪɪɟɤɬɢɪɨɜɤɚ ɩɥɨɫɤɨɫɬɢ 
ɩɨɞɦɟɬɚɧɢɹ ɞɥɹ ɩɨɞɦɟɬɚɸɳɟɝɨ ɜɚɥɚ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɢ ɡɚɦɟɧɚ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɵɯ 
ɩɥɚɧɨɤ

Ɂɚɦɟɧɚ ɩɵɥɟɜɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ

Ɂɚɦɟɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɢ
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ϢІЃЇЅІϼІь ϾЄϹЃϿϹЁϼГ ϻϴϷϿЇЌϹϾ.
ϖЏЁЇІь ϻϴϷϿЇЌϾϼ (1).
ϖЏ϶ϼЁІϼІь ϶ϼЁІ ЀϹϺϸЇ ЄϴЅІГϺϾϴЀϼ 
ЃϴІЄЂЁϴ ϿϴЀЃЏ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЂϽ ЈϴЄЏ.
ϤϴЅЅϹϼ϶ϴІϹϿь ϼЅЃЂЄЋϹЁЁЂϽ ЈϴЄЏ 
ЃЂ϶ϹЄЁЇІь ЃЄЂІϼ϶ ЋϴЅЂ϶ЂϽ ЅІЄϹϿϾϼ 
ЃЄϼϵϿϼϻϼІϹϿьЁЂ Ёϴ 1/4 ЂϵЂЄЂІϴ (2) ϼ 
϶ЏЁЇІь ЂІЄϴϺϴВЍϼϽ ϾЂЄЃЇЅ (3).
ϖЏЁЇІь ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЇВ ϿϴЀЃЂЋϾЇ.
ϖЅІϴ϶ϼІь ЁЂ϶ЇВ ϿϴЀЃЂЋϾЇ.
ϢІЄϴϺϴВЍϼϽ ϾЂЄЃЇЅ ϶ЅІϴ϶ϼІь ЅЁϼϻЇ 
ϻϴϷϿЇЌϹϾ ϼ ϻϴϾЄϹЃϼІь ЃЂ϶ЂЄЂІЂЀ ЃЂ 
ЋϴЅЂ϶ЂϽ ЅІЄϹϿϾϹ Ёϴ 1/4 ЂϵЂЄЂІϴ. 
ϥϿϹϸϼІь ϻϴ ІЂЋЁЂϽ ЈϼϾЅϴЊϼϹϽ. 
ϡϴϸЃϼЅь HALOGEN Ёϴ ЅІϹϾϿϹ ЈϴЄЏ 
ϸЂϿϺЁϴ ЋϹІϾЂ ЋϼІϴІьЅГ ЃЂ 
ϷЂЄϼϻЂЁІϴϿϼ (4).
ϖ϶ϹЄЁЇІь ϶ϼЁІ ЀϹϺϸЇ ЄϴЅІГϺϾϴЀϼ 
ЃϴІЄЂЁϴ ϿϴЀЃЏ.
ϛϴϾЄϹЃϼІь ϻϴϷϿЇЌϾЇ.

Укаɡаɧɢɟ
ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɢ 
ɫ ɨɞɢɧɚɤɨɜɵɦ ɡɧɚɱɟɧɢɟɦ.

ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
ϡϹϼЅЃЄϴ϶ЁЏϹ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿϼ 
ϻϴЀϹЁϼІь.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɨɜɬɨɪɹɸɳɚɹɫɹ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬь 
ɨɞɧɨɝɨ ɢ ɬɨɝɨ ɠɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɹ 
ɨɡɧɚɱɚɟɬ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɭɸ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬь 
ɜ ɞɚɧɧɨɦ ɷɥɟɤɬɪɨɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɢ. 
ɋɨɨɛɳɢɬɟ ɨɛ ɷɬɨɦ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ 
ɮɢɪɦɵ Kɞrcher.

Ɂɚɦɟɧɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɟɣ
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ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɋɩɨɫɨɛ ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ
ϣЄϼϵЂЄ ЁϹ ϻϴЃЇЅϾϴϹІЅГ ϛϴЁГІь ЀϹЅІЂ Ёϴ ЅϼϸϹЁьϹ ЂЃϹЄϴІЂЄϴ, ЅϼЅІϹЀϴ ϾЂЁІϴϾІЁЂϷЂ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿГ ЅϼϸϹЁьГ 

ϴϾІϼ϶ϼЄЇϹІЅГ
ϛϴЄГϸϼІь ϼϿϼ ϻϴЀϹЁϼІь ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ
ϛϴϿϼІь ІЂЃϿϼ϶Ђ
ϢІϾЄЏІь ІЂЃϿϼ϶ЁЏϽ ϾЄϴЁ
ϛϴϿϼ϶Ͼϴ ЀЂІЂЄЁЂϷЂ ЀϴЅϿϴ
ϢϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ Kaercher

Ϙ϶ϼϷϴІϹϿь ЄϴϵЂІϴϹІ 
ЁϹЄϹϷЇϿГЄЁЂ

ϣЄЂЋϼЅІϼІь ϼϿϼ ϻϴЀϹЁϼІь ϶ЂϻϸЇЌЁЏϽ ЈϼϿьІЄ
ϢϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ Kaercher

Ϙ϶ϼϷϴІϹϿь ЄϴϵЂІϴϹІ, ЁЂ ЃЄϼϵЂЄ 
ϸ϶ϼϺϹІЅГ ІЂϿьϾЂ ϶ ЀϹϸϿϹЁЁЂЀ 
ЄϹϺϼЀϹ ϼϿϼ ϶ЂЂϵЍϹ ЁϹ ϸ϶ϼϺϹІЅГ

ϢІЃЇЅІϼІϹ ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ЄЏЋϴϷϴ Ѕ϶ЂϵЂϸЁЂϷЂ ЉЂϸϴ
ϢϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ Kaercher

ϔЃЃϴЄϴІ ЁϹ ЃЂϸЀϹІϴϹІ ϸЂϿϺЁЏЀ 
ЂϵЄϴϻЂЀ

ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϼϻЁЂЌϹЁЁЂЅІь ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϷЂ ϶ϴϿϴ ϼ ϵЂϾЂ϶ЏЉ ЍϹІЂϾ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ 
ϻϴЀϹЁϼІь
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЄϴϵЂІЇ ϻϴЅϿЂЁϾϼ ϸϿГ ϾЄЇЃЁЏЉ ЋϴЅІϼЊ ϷЄГϻϼ
ϧϸϴϿϼІь ЅЂϸϹЄϺϼЀЂϹ ϼϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЀЇЅЂЄϴ
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϼϻЁЂЌϹЁЁЂЅІь ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЏЉ ЃϿϴЁЂϾ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ, ЂІЄϹϷЇϿϼЄЂ϶ϴІь ϼϿϼ 
ϻϴЀϹЁϼІь
ϢІЄϹϷЇϿϼЄЂ϶ϴІь ЃЄЂЈϼϿь ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЄϼ϶ЂϸЁЏϹ ЄϹЀЁϼ ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϷЂ ϶ϴϿϼϾϴ ϼ ϵЂϾЂ϶ЏЉ ЍϹІЂϾ.
ϢϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ Kaercher

ϔЃЃϴЄϴІ ЅϼϿьЁЂ ЃЏϿϼІ ϖЏϾϿВЋϼІь ЂІЅЂЅ ЃЏϿϼ. ϘϿГ БІЂϷЂ ЅϿϹϸЇϹІ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЏЋϴϷ Ёϴ ЄϹϺϼЀ "ЅЇЉЂϷЂ ЃЂϸЀϹІϴЁϼГ"
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЄϼ϶ЂϸЁЏϹ ЄϹЀЁϼ ϶ϹЁІϼϿГІЂЄϴ
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЃЏϿϹ϶ЂϽ ЈϼϿьІЄ, ЃЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ ЋϼЅІϾЇ ϼϿϼ ϻϴЀϹЁϼІь
ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ϼϻЁЂЌϹЁЁЂЅІь ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЏЉ ЃϿϴЁЂϾ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ, ЂІЄϹϷЇϿϼЄЂ϶ϴІь ϼϿϼ 
ϻϴЀϹЁϼІь

ϡϹ ЄϴϵЂІϴϹІ ЂЃЂЄЂϺЁϹЁϼϹ 
ЃЂϸЁГІЂϷЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ

ϛϴЀϹЁϼІь ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь
ϡϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІь ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿГ, ЅЂЂϵЍϼІϹ Ђϵ БІЂЀ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЈϼЄЀЏ Kϸrcher
ϡϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІь ϷϼϸЄϴ϶ϿϼЋϹЅϾЂϷЂ ϴϷЄϹϷϴІϴ, ЅЂЂϵЍϼІϹ Ђϵ БІЂЀ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЈϼЄЀЏ 
Kϸrcher
ϢϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ Kaercher

ϣЂϸЀϹІϴВЍϼϽ ϶ϴϿ ЁϹ ϶ЄϴЍϴϹІЅГ ϧϸϴϿϼІь Ѕ ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϷЂ ϶ϴϿϴ ЁϴЀЂІϴ϶ЌϼϹЅГ ϿϹЁІЏ ϼ ϶ϹЄϹ϶Ͼϼ
ϡϴЄЇЌϹЁϼϹ ЄϴϵЂІЏ ЃЂϸ϶ϼϺЁЏЉ 
БϿϹЀϹЁІЂ϶ ϷϼϸЄϴ϶ϿϼЋϹЅϾЂϽ 
ЅϼЅІϹЀЏ

ϢϵЄϴІϼІьЅГ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ Kaercher

ϠϴЌϼЁϴ ϹϸϹІ Ёϴϻϴϸ ϼϿϼ ϶ЃϹЄϹϸ 
ЃЄϼ ЂІЃЇЍϹЁЁЂϽ ЃϹϸϴϿϼ 
ϸ϶ϼϺϹЁϼГ

ϡϹЃЄϴ϶ϼϿьЁЂϹ ЁϹϽІЄϴϿьЁЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ, ЅЂЂϵЍϼІϹ Ђϵ БІЂЀ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЈϼЄЀЏ 
Kϸrcher
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ

KMR 1250 B
ɏɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ ɩɪɢɛɨɪɚ
ϘϿϼЁϴ Љ ЌϼЄϼЁϴ Љ ϶ЏЅЂІϴ mm 1650 x 1000 x 1270
ϖϹЅ ϶ ЃЂЄЂϺЁϹЀ ЅЂЅІЂГЁϼϼ kg 450
ϘЂЃЇЅІϼЀЏϽ ЂϵЍϼϽ ϶ϹЅ kg 600
ϥϾЂЄЂЅІь ϸ϶ϼϺϹЁϼГ (ЀϴϾЅ.) km/h 8
ϥЃЂЅЂϵЁЂЅІь ЃЂϸЎϹЀϴ ϶ ϷЂЄЇ (ЀϴϾЅ.) % 18
ϘϼϴЀϹІЄ ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϷЂ ϶ϴϿϴ mm 285
ШϼЄϼЁϴ ЃЂϸЀϹІϴВЍϹϷЂ ϶ϴϿϴ mm 750
ϘϼϴЀϹІЄ ϵЂϾЂ϶ЏЉ ЍϹІЂϾ mm 450
ϢϵЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀϴГ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь, ϵϹϻ ϵЂϾЂ϶ЏЉ ЍϹІЂϾ m2/h 6000
ϤϴϵЂЋϴГ ЌϼЄϼЁϴ, Ѕ 1 ϵЂϾЂ϶ЏЀϼ ЍϹІϾϴЀϼ m2/h 8000
ϤϴϵЂЋϴГ ЌϼЄϼЁϴ, Ѕ 2 ϵЂϾЂ϶ЏЀϼ ЍϹІϾϴЀϼ m2/h 10400
ϤϴϵЂЋϴГ ЌϼЄϼЁϴ, ϵϹϻ ϵЂϾЂ϶ЏЉ ЍϹІЂϾ mm 750
ϤϴϵЂЋϴГ ЌϼЄϼЁϴ, Ѕ 1 ϵЂϾЂ϶ЏЀϼ ЍϹІϾϴЀϼ mm 1000
ϤϴϵЂЋϴГ ЌϼЄϼЁϴ, Ѕ 2 ϵЂϾЂ϶ЏЀϼ ЍϹІϾϴЀϼ mm 1300
ϩЂϸЂ϶ЂϽ ЃЄϼ϶Ђϸ -- ϡϹЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴϹЀЏϽ, ϻϴϾЄЏІЏϽ

ϷϼϸЄЂЅІϴІϼЋЁЏϽ ϶ϹϸЇЍϼϽ ЀЂЅІ Ѕ
ϸϼЈЈϹЄϹЁЊϼϴϿЂЀ

ϦϼЃ ϻϴЍϼІЏ, ϾϴЃϿϹϻϴЍϼІЁЏϽ -- IPX 3
Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶ
ϦϼЃ -- Honda GX 270
ϥϹЄϼГ -- 1-ЊϼϿϼЁϸЄ, 4-ІϴϾІЁЏϽ
ϤϴϵЂЋϼϽ ЂϵЎϹЀ cm3 270
ϢϵЎϹЀ ЀϴЅϿϴ l 1,1
ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁϴГ ЀЂЍЁЂЅІь ЃЄϼ 3600 Ђϵ/ЀϼЁ kW/PS 6,6/9
ϙЀϾЂЅІь ІЂЃϿϼ϶ЁЂϷЂ ϵϴϾϴ l 6
ϤϴЅЉЂϸ ϷЂЄВЋϹϷЂ l/h ca. 2
Ɍɢɩ ɦɚɫɥɚ
ϠЂІЂЄ -- SAE 15 W 40
ϗϼϸЄϴ϶ϿϼЋϹЅϾϴГ ЅϼЅІϹЀϴ -- DIN HVLP 51 524/2 - 46 c St/40 °C
Эɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɹ ɫɢɫɬɟɦɚ
ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ V, Ah 12, 44
ϥІϴЄІϹЄ -- ЭϿϹϾІЄЂЅІϴЄІϹЄ
ϢЅ϶ϹЍϹЁϼϹ -- DIN 49848 - HS3 - 6 V/2,4 W
Ƚɢɞɪɚɜɥɢɱɟɫɤɚɹ ɫɢɫɬɟɦɚ
ϢϵЎϹЀ ЀϴЅϿϴ l 1,4
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ
ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁϴГ ϶ЏЅЂІϴ ЄϴϻϷЄЇϻϾϼ mm 1430
ϢϵЎϹЀ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ЀЇЅЂЄϴ l 80
Кɨɥɟɫɚ
ϘϼϴЀϹІЄ mm 300
ϤϴϻЀϹЄ ЅЃϹЄϹϸϼ -- 4.00-4
Ϙϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЂϻϸЇЉϴ, ЅЃϹЄϹϸϼ bar 6
Ϙϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЂϻϸЇЉϴ, Ѕϻϴϸϼ -- 4.00-4
Ϙϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ЂϻϸЇЉϴ, Ѕϻϴϸϼ bar 6
ɋɢɫɬɟɦɚ ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɧɢɹ ɢ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ
ϣЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь ЈϼϿьІЄϴ ІЂЁϾЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ m2 6
ϣЄϼЀϹЁГϹЀϴГ ϾϴІϹϷЂЄϼГ ЈϼϿьІЄϴ ϸϿГ ЁϹЂЃϴЅЁЂϽ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶ьГ ЃЏϿϼ -- U
ɍɫɥɨɜɢɹ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ °C ЂІ -5 ϸЂ +40
ϖϿϴϺЁЂЅІь ϶ЂϻϸЇЉϴ, ϵϹϻ ЂϵЄϴϻЂ϶ϴЁϼГ ЄЂЅЏ % 0 - 90
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-72
ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ
ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ ϸϵϴ dB(A) 99
ϢЃϴЅЁЂЅІь KpA dB(A) 2
ϧЄЂ϶ϹЁь ЀЂЍЁЂЅІϼ ЌЇЀϴ LWA + ЂЃϴЅЁЂЅІь KWA dB(A) 101
ϖϼϵЄϴЊϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ
ϛЁϴЋϹЁϼϹ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋЂ m/s2 <2,5
ϥϼϸϹЁьϹ m/s2 < 2,5
ϢЃϴЅЁЂЅІь K m/s2 0,2
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ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, 
ϼϻϸϴЁЁЏϹ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ 
ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ ЁϴЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ 
ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. ϖЂϻЀЂϺЁЏϹ 
ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ 
ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІЄϴЁГϹЀ 
ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ 
ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ 
ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ 
ЃЄЂЅьϵϴ ЂϵЄϴЍϴІьЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ 
Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, 
ЃЄЂϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ ϶ 
ϵϿϼϺϴϽЌЇВ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ 
ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

ϡϴЅІЂГЍϼЀ ЀЏ ϻϴГ϶ϿГϹЀ, ЋІЂ 
ЁϼϺϹЇϾϴϻϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ЃЂ Ѕ϶ЂϹϽ 
ϾЂЁЊϹЃЊϼϼ ϼ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ϶ 
ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿϹЁЁЂЀ ϼ ϸЂЃЇЍϹЁЁЂЀ ЁϴЀϼ Ͼ 
ЃЄЂϸϴϺϹ ϼЅЃЂϿЁϹЁϼϼ ЂІ϶ϹЋϴϹІ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ЂЅЁЂ϶ЁЏЀ 
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Pred prvo uporabo Vaše 
naprave preberite to originalno 

navodilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
Pred prvim zagonom obvezno preberite 
varnostna navodila št. 5.956-250!

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete na: 
http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

� Nevarnost

Za neposredno grozečo nevarnost, ki vodi 
do težkih telesnih poškodb ali smrti.

� Opozorilo

Za možno nevarno situacijo, ki bi lahko 
vodila do težkih telesnih poškodb ali smrti.

Pozor

Za možno nevarno situacijo, ki lahko vodi 
do lahkih poškodb ali materialne škode.

Če pri razpakiranju ugotovite transportne 
poškodbe, obvestite prodajno hišo.
– Na stroju pritrjene tablice z opozorili in 

navodili vsebujejo pomembna navodila 
za varno obratovanje.

– Poleg opozoril v navodilu za 
obratovanje se morajo upoštevati 
splošni varnostni predpisi in predpisi 
zakonodajalca o preprečevanju nesreč.

� Nevarnost

Nevarnost poškodb!
Nevarnost prekucnitve pri prevelikih 
vzponih.
– V smeri vožnje vozite le na vzpone do 

18%.
Nevarnost prekucnitve pri hitrem zavijanju.
– Ovinke speljujte počasi.
Nevarnost prekucnitve na nestabilni 
podlagi.
– Stroj premikajte izključno na utrjeni 

podlagi.
Nevarnost prekucnitve pri prevelikem 
stranskem nagibu.
– Prečno na smer vožnje vozite le na 

vzpone do maksimalno 10%.
– Na splošno se morajo upoštevati 

predpisi, pravila in uredbe, ki veljajo za 
motorna vozila.

– Uporabnik mora napravo namensko 
uporabljati. Pri vožnji mora upoštevati 
lokalne pogoje in pri delu s strojem 
paziti na druge osebe, predvsem na 
otroke.

– Stroj smejo uporabljati le osebe, ki so 
poučene o rokovanju, ali ki so dokazale 
svoje znanje o rokovanju s strojem ter 
so izrecno pooblaščene za uporabo.

– S strojem ne smejo delati otroci ali 
mladostniki.

– Spremljevalci niso dovoljeni.
– Naprave s sedežem se smejo začeti 

premikati le s sedeža.
Da se prepreči nepooblaščena uporaba 
stroja, je treba izvleči ključ za vžig.
Dokler motor teče, stroj ne sme nikoli 
ostati brez nadzora. Upravljalec sme 
zapustiti stroj šele, ko je motor 
ugasnjen, naprava zavarovana pred 
nehotenim premikanjem, po potrebi 
sprožena fiksirna zavora in izvlečen 
ključ za vžig.

� Nevarnost

Nevarnost poškodb!
– Izpušna odprtina ne sme biti zaprta.
– Ne nagibajte se preko odprtine za 

izpušne pline in ne posegajte vanjo 
(nevarnost opeklin).

– Pogonskega motorja se ne smete 
dotikati ali ga prijemati (nevarnost 
opeklin).

– Izpušni plini so strupeni in zdravju 
nevarni, ne smete jih vdihavati.

– Po izklopu motor potrebuje še pribl. 3 - 
4 sekunde podaljšanega teka. V tem 
času je prepovedano zadrževanju v 
pogonskem območju.

– Uporabljati se smejo le pribor in 
nadomestni deli, ki jih dopušča 
proizvajalec. Originalni pribor in 
originalni nadomestni deli zagotavljajo 
varno in nemoteno obratovanje 
naprave.

– Izbor najpogosteje potrebnih 
nadomestnih delov najdete na koncu 
navodila za obratovanje.

– Dodatne informacije o nadomestnih 
delih najdete na strani 
www.kaercher.com v območju 
"Service".

Pometalni stroj deluje po načelu 
pregrinjanja.
– Stranska omela (3) čistijo kote in 

robove pometalne površine in potiskajo 
umazanijo v tirnico pometalnega valja.

– Vrtljivi pometalni valj (4) potiska 
umazanijo neposredno v zbiralnik smeti 
(5).

– V zbiralniku vzvrtinčen prah se preko 
filtra za prah (2) loči in filtrirani čisti zrak 
se skozi sesalno pihalo (1) izsesa.

Vsebinsko kazalo

Varstvo okolja SL - 1

Simboli v navodilu za uporabo SL - 1

Simboli na napravi SL - 1

Varnostna navodila SL - 1

Delovanje SL - 1

Namenska uporaba SL - 2

Elementi naprave SL - 3

Pred zagonom SL - 5

Uporaba SL - 5

Transport SL - 6

Shranjevanje stroja SL - 7

Mirovanje naprave SL - 7

Nega in vzdrževanje SL - 7

Pomoč pri motnjah SL - 11

Tehnični podatki SL - 12

Garancija SL - 13

CE izjava SL - 13

Varstvo okolja

Embalaža je primerna za 
recikliranje. Prosimo, da embalaže 
ne odvržete med gospodinjske 
odpadke, temveč jo odložite v 
zbiralnik za ponovno obdelavo.

Stare naprave vsebujejo 
dragocene reciklirne materiale, ki 
jih je treba odvajati za ponovno 
uporabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. Zato 
stare naprave zavrzite v ustrezne 
zbiralne sisteme.

Simboli v navodilu za 
uporabo

Simboli na napravi

Nevarnost opeklin 
zaradi vročih površin! 
Pred deli na stroju 
pustite, da se izpušna 
naprava dovolj ohladi.

Varnostna navodila

Splošna navodila

Vožnja

Naprave z motorjem z notranjim 
izgorevanjem

Pribor in nadomestni deli

Delovanje
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Ta stroj uporabljajte izključno v skladu s 
podatki v Navodilu za obratovanje.

Pred uporabo se mora preizkusiti 
neoporečno stanje stroja z delovnimi 
pripomočki in obratovalna varnost. Če 
stanje ni brezhibno, stroja ne smete 
uporabljati.

– Ta stroj za pometanje je namenjen 
pometanju umazanih površin v 
zunanjem območju.

– Stroja ne smete uporablajti v zaprtih 
prostorih.

– Aparat se sme uporabljati le s 
prigraditvenim kompletom StVZO za 
obratovanje na javnih cestah.

– Stroj ni primeren za sesanje zdravju 
nevarnega prahu.

– Na stroju se ne smejo izvajati nikakršne 
spremembe.

– Nikoli ne pometajte/sesajte 
eksplozivnih tekočin, vnetljvih plinov ter 
nerazredčenih kislin ali topil! K tem 
spadajo bencin, barvno razredčilo ali 
kurilno olje, ki lahko pri mešanju s 
sesalnim zrakom tvorijo eksplozivno 
paro ali mešanice, poleg tega tudi 
aceton, nerazredčene kisline in topila, 
ker uničujejo materiale, uporabljene v 
stroju.

– Ne pometajte/sesajte predmetov, ki 
gorijo ali tlijo.

– Stroj je primeren le za obloge, ki so 
navedene v navodilu za obratovanje.

– Stroj sme voziti le po površinah, ki jih je 
podjetje ali njegov pooblaščenec dovolil 
za uporabo stroja.

– Prepovedano je zadrževanje v območju 
nevarnosti. Prepovedana je uporaba v 
prostorih, kjer obstaja nevarnost 
eksplozij.

– Na splošno velja: V bližini stroja se ne 
smejo nahajati lahko vnetljive snovi 
(nevarnost eksplozij/požara).

– Asfalt
– Industrijska tla
– Estrih
– Beton
– Tlakovci

Namenska uporaba Primerne podlage
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1 Sedež (s sedežnim kontaktnim 
stikalom)

2 Upravljalni pult
3 Luči
4 Desno stransko omelo
5 Levo stransko omelo
6 Visoko praznjenje
7 Zbiralnik smeti
8 Pokrov naprave
9 Pometalni valj
10 Loputa za večjo umazanijo

Elementi naprave
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1 Ključavnica za vžig
2 Čok
3 Nastavitev števila vrtljajev motorja
4 Dviganje/spuščanje stranskega omela, 

desno
5 Zgornji položaj: dviganje pometalnega valja

Srednji položaj: spuščanje pometalnega 
valja (vrsta obratovanja „fiksna nastavitev“)
Spodnji položaj: spuščanje pometalnega 
valja (vrsta obratovanja „plavajoča 
namestitev“)

6 Dviganje/spuščanje stranskega omela, 
levo (opcija)

7 Stikalo dvoročno upravljanje
8 Števec obratovalnih ur
9 Luči
10 Loputa za večjo umazanijo dvignite/

spustite
11 Fiksirna zavora/delovna zavora
12 Zvračanje zbiralnika smeti

(Funkcija le v povezavi s stikalom 
dvoročnega upravljanja)

13 Dviganje zbiralnika smeti
(Funkcija le v povezavi s stikalom 
dvoročnega upravljanja)

14 Spuščanje zbiralnika smeti
(Funkcija le v povezavi s stikalom 
dvoročnega upravljanja)

15 Čiščenje filtra za prah
16 Pometanje mokro/suho (izklop/vklop 

izsesavanja prahu)
17 Vozni pedal naprej
18 Vozni pedal nazaj
19 Troblja
20 Volan
21 Odpiranje/zapiranje pokrova stroja

Sedež sklopite naprej.
Odprite pokrov stroja na za to 
predvidenem prijemalnem koritu 
(potegnite navzgor).

Napotek

Pokrov stroja zgoraj drži plinska tlačna 
vzmet.

– Upravljalni elementi za proces čiščenja 
so rumeni.

– Upravljalni elementi za vzdrževanje in 
servisiranje so svetlo sivi.

Upravljalni pult

Odpiranje/zapiranje pokrova stroja

Barvan oznaka
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� Opozorilo

Za raztovarjanje ne uporabljajte viličarja, 
aparat se pri tem lahko poškoduje.
Pri raztovarjanju postopajte na sledeč 
način:

Lesene deske ločite od palete in jih 
pribijte na nastavkih palete (sprednja 
stran stroja).
Odstranite pritrditev napenjanega traku 
na omejevalnih točkah.

Klade za blokiranje koles odbijte in jih 
uporabite za podporo lesenim deskam 
levo in desno.
Stroj po ustvarjeni rampi zapeljite s 
palete.
Razvežite vrv stranskega omela, ki je 
bilo za transport pritrjeno na okvir.

Stroj se lahko premika na 2 načina:
(1) Potiskanje (glej Premikanje stroja za 
pometanje brez lastnega pogona).
(2) Vožnja (glejte Premikanje stroja za 
pometanje z lastnim pogonom).

� Nevarnost

Nevarnost poškodb! Pred polaganjem v 
prosti tek je stroj potrebno zavarovati pred 
kotaljenjem.

Blokirajte fiksirno zavoro.
Odprite pokrov ohišja.

Postavite vzvod za prosti tek na položaj 
OFF.

Tako vozni pogon ne deluje.
Zaprite pokrov naprave.
Sprostite fiksirno zavoro.

Naprava se lahko poriva.

Napotek

Ne premikajte stroja za pometanje brez 
lastnega pogona na daljše razdalje in ne 
hitreje od 10 km/h.

Blokirajte fiksirno zavoro.
Odprite pokrov ohišja.
Postavite vzvod za prosti tek na položaj 
ON.

Vozni pogon je tako pripravljen za 
obratovanje.

Zaprite pokrov naprave.
Sprostite fiksirno zavoro.

Stroj je v vozni pripravljenosti.

Stroj za pometanje postavite na ravno 
površino.
Izvlecite ključ za vžig.
Blokirajte fiksirno zavoro.

� Nevarnost

Nevarnost eksplozije!
– Uporabljati se sme le gorivo, ki je 

navedeno v navodilu za obratovanje.
– Ne točite goriva v zaprtih prostorih.
– Prepovedano je kajenje in odprt ogenj.
– Pazite, da gorivo ne pride na vroče 

površine.
Ugasnite motor.
Odprite pokrov ohišja.

Odprite zamašek rezervoarja.
Točite "normalen neosvinčen bencin".
Rezervoar napolnite maksimalno do 1 
cm pod spodnjim robom polnilnega 
nastavka.
Obrišite prelito gorivo in zaprite 
zamašek rezervoarja.
Zaprite pokrov naprave.

Opozorilo

Vsebina rezervoarja zadošča za 3,0 urno 
delovanje aparata.

Preverite nivo motornega olja.
Preverite nivo hidravličnega olja.
Izpraznite zbiralnik smeti.
Preverite pometalni valj.
Preverite pritisk v gumah.
Očistite filter za prah.

Napotek

Opis - glej poglavje Nega in vzdrževanje.

Snemite ogrodje za nagibno pripravo. 
Izvijte 4 pritrditvene vijake.
Sedež nastavite v želeni položaj.
Privijte pritrditvene vijake in ogrodje 
ponovno obesite.

Napotek

Naprava je opremljena s sedežnim 
kontaktnim stikalom. Ob zapuščanju 
voznikovega sedeža se stroj izklopi.

Odprite pokrov ohišja.

Ročico potisnite v smer "ON".
Zaprite pokrov naprave.

Vsedite se na voznikov sedež.
Vozni pedali na ničelni nastavitvi.
Blokirajte fiksirno zavoro.
Ročko za nastavitev števila vrtljajev 
motorja postavite v srednji položaj 
(delovno število vrtljajev).
Izvlecite čok.
Ključ za vžig vtaknite v ključavnico.
Ključ za vžig obrnite preko položaja 1.
Ko je naprava vžgala, ključ za vžig 
spustite.
Čok ponovno potisnite noter.

Opozorilo

Zaganjača nikoli ne pritiskajte več kot 10 
sekund. Pred ponovnim proženjem 
zaganjača počakajte najmanj 10 sekund.

Pred zagonom

Razkladanje

Premikanje stroja za pometanje 
brez lastnega pogona

Premikanje stroja za pometanje z 
lastnim pogonom

Zagon

Splošna navodila

Točenje goriva

Preverjanje in vzdrževanje

Uporaba

Nastavitev voznikovega sedeža

Zagon stroja

Odpiranje ventila za gorivo

Vklop naprave
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Dvignite pometalni valj.
Dvignite stransko omelo.
Sprostite fiksirno zavoro.

Počasi pritisnite desni vozni pedal.

� Nevarnost

Nevarnost poškodb! Pri vzvratni vožnji ne 
smete ogrožati tretjih oseb, pravočasno 
opozorite.

Počasi pritisnite levi vozni pedal.

Opozorilo

Vozno vedenje
– Z voznimi pedali se lahko brezstopenjsko 

uravnava hitrost vožnje.
– Izogibajte se sunkovitemu pritiskanju 

pedala, ker se lahko poškoduje hidravlika.
– Če na vzponih popušča zmogljivost, rahlo 

popustite vozni pedal.

Spustite vozni pedal, stroj samodejno 
zavira in se zaustavi.

Napotek

Če samodejni zaviralni učinek ne zadošča 
za zaustavitev stroja, si je mogoče 
pomagati ali s fiksirno zavoro ali z voznim 
pedalom za vzvratno vožnjo.

Prevoz fiksnih ovir do 50 mm:
počasi in previdno prevozite v smeri 
naprej.

Prevoz fiksnih ovir nad 50 mm:
ovire smete prevoziti le s pomočjo 
ustreznega odra.

� Nevarnost

Nevarnost poškodb! Pri odprti loputi za 
večjo umazanijo lahko pometalni valji 
kamne ali pesek odbijejo naprej. Pazite na 
to, da ne ogrožate ljudi, živali ali 
predmetov.

� Opozorilo

Ne smete pometati paketnih trakov, žic ali 
podobnega, ker to lahko povzroči 
poškodbe pometalne mehanike.

� Opozorilo

Da bi preprečili poškodbe tal, naj stroj za 
pometanje ne deluje na mestu.

Opozorilo

Za dosego optimalnega čistilnega učinka 
se mora hitrost vožnje prilagoditi pogojem.

Opozorilo

Med obratovanjem je zbiralnik smeti 
potrebno redno prazniti.

Napotek

Med obratovanjem je potrebno filter za 
prah glede na nabrani prah očistiti vsakih 
15-30 minut.

Opozorilo

Pri čiščenju površin spustite le pometalni 
valj.

Opozorilo

Pri čiščenju stranskih robov dodatno 
spustite stransko omelo.

Blokirajte pometalni valj na vrsto 
obratovanja „fiksna nastavitev“.

Spustite pometalni valj, pri tem 
postavite ročico v srednji položaj 
(manjša obraba pometalnega valja).

Blokirajte pometalni valj na vrsto 
obratovanja „plavajoča namestitev“.

Spustite pometalni valj, pri tem 
postavite ročico v spodnji položaj (višja 
obraba pometalnega valja).

Opozorilo

Za pometanje večjih predmetov, npr. 
pločevink ali večjih količin listja, je potrebno 
za kratek čas dvigniti loputo za večjo 
umazanijo.
Dvignite loputo za večjo umazanijo:

Loputo za večjo umazanijo odprite z 
ročnim aktiviranjem.
Velike dele pri odprti loputi za večjo 
umazanijo počasi prevozite z nizko 
hitrostjo.

Opozorilo

Optimalen rezultat čiščenja dosežete le pri 
popolnoma spuščeni loputi za večjo 
umazanijo.

Pri čiščenju površin spustite pometalni 
valj.
Pri čiščenju stranskih robov spustite 
stransko omelo.

Pri prašnih oblogah vklopite sesalnik za 
prah.

Ročico postavite na „suho“ pometanje.

Izklopite sesalnik za prah, da bi zaščitili 
filter za prah pred vlago.

Ročico postavite na „mokro“ 
pometanje.

Opozorilo

Preden odprete in izpraznite zbiralnik 
smeti, počakajte, da se avtomatično 
čiščenje fitra konča in da se prah usede.

� Nevarnost

Nevarnost poškodb! Med izpraznjevanjem 
se v bližini ne smejo nahajati ljudje ali živali.

� Nevarnost

Nevarnost zmečkanja! Nikoli ne segajte v 
ogrodje mehanike za praznjenje. Ne 
zadržujte se pod dvignjenim zbiralnikom.

� Nevarnost

Nevarnost zvrnitve! Stroj mora med 
izpraznjevanjem stati na ravni površini.

Ustavite stroj.
Dvignite pometalni valj.

Opozorilo

Zbiralnik se lahko iztrese šele potem, ko 
doseže določeno minimalno višino.

Opozorilo

Naslednji koraki se lahko izvedejo le v 
dvoročnem upravljanju.

Dvignite zbiralnik smeti.
Ko je dosežena želena višina:

Iztresite zbiralnik smeti.

– Praznjenje zbiralnika smeti se lahko 
najenostavneje izvede v popolnoma 
iztegnjenem položaju.

– Ko se tipka za prekucni mehanizem 
zbiralnika smeti spusti, se le-ta 
samodejno vrne v izhodiščni položaj.

Zbiralnik smeti prekucnite do končnega 
položaja.

Spustite vozni pedal, stroj samodejno 
zavira in se zaustavi.
Ročko za nastavitev števila vrtljajev 
motorja nastavite na minimalno število 
vrtljajev.
Blokirajte fiksirno zavoro.
Dvignite pometalni valj.
Dvignite stransko omelo.
Ključ za vžig obrnite na "0" in ga 
izvlecite.

Napotek

Po zaustavitvi stroja se filter za prah 
avtomatično čisti ca. 10 sekund.

Pozor

Nevarnost poškodbe in škode! Pri 
transportu upoštevajte težo naprave.
Pri transportu v vozilih napravo zavarujte 
proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

� Opozorilo

Med transportom mora biti naprava 
zavarovana pred premikanjem.

Ključ za vžig obrnite na "0" in ga 
izvlecite.
Blokirajte fiksirno zavoro.
Zavarujte napravo na transportnih 
ušesih z napenjalnimi pasovi, vrvmi ali 
verigami.
Kolesa zavarujte z zagozdami.

Vožnja stroja

Vožnja naprej

Vzvratna vožnja

Zaviranje

Prevoz ovir

Pometanje

Pometanje ravnih površin

Pometanje neravnih površin

Pometanje večjih predmetov

Pometanje suhih tal

Pometanje vlažnih in mokrih tal

Praznjenje zbiralnika smeti

Izklop stroja

Transport
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Opozorilo

Upoštevajte oznake za pritrditvena 
področja na osnovnem okvirju (simboli 
verige). Stroj sme za polnjenje ali 
praznjenje obratovati le na vzponih do 
največ 18%.

Pozor

Nevarnost poškodbe in škode! Pri 
shranjevanju upoštevajte težo naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih 
prostorih.

Če stroj za pometanje dalj časa ne bo v 
uporabi, upoštevajte sledeče točke:

Stroj za pometanje postavite na ravno 
površino.
Dvignite pometalni valj in stranska 
omela, da ne poškodujete krtač.
Ključ za vžig obrnite na "0" in ga 
izvlecite.
Blokirajte fiksirno zavoro.
Zavarujte ga pred kotalenjem.
Rezervoar za gorivo do konca napolnite 
in zaprite ventil za gorivo.
Zamenjajte motorno olje.
Izvijte vžigalno svečko in nalijte ca. 
3 cm3 olja v odprtino vžigalne svečke. 
Motor brez vžigalne svečke večkrat 
zavrtite. Uvijte vžigalno svečko.
Stroj za pometanje očistite z notranje in 
zunanje strani.
Stroj pospravite na zaščiteno in suho 
mesto.
Odklopite baterijo.
Baterijo ca. vsaka 2 meseca napolnite.

Odprite pokrov ohišja.
Ročico potisnite v smer "OFF".
Zaprite pokrov naprave.

– Servisiranje smejo izvajati le odobreni 
uporabniški servisi ali strokovnjaki za to 
področje, ki so seznanjeni z vsemi 
pomembnimi varnostnimi predpisi.

– Industrijsko koriščene naprave 
podlegajo varnostnem preizkusu po 
VDE 0701.

� Opozorilo

Nevarnost poškodb! Čiščenje stroja se ne 
sme opravljati z gibko cevjo ali 
visokotlačnim vodnim curkom (nevarnost 
kratkih stikov ali drugih poškodb).

� Nevarnost

Nevarnost poškodb! Nosite zaščitno masko 
in zaščitna očala.

Odprite pokrov ohišja.
Stroj očistite s krpo.
Stroj izpihajte s komprimiranim zrakom.
Zaprite pokrov naprave.

Stroj očistite z vlažno krpo, namočeno v 
blago milnico.

Opozorilo

Ne uporabljajte agresivnih čistilnih 
sredstev.

Opozorilo

Števec obratovalnih ur nakazuje trenutek 
intervalov vzdrževanja.

Dnevno vzdrževanje:
Preverite nivo motornega olja.
Preverite zračni filter.
Preverite pritisk v gumah.
Preverite obrabo in morebiti zvite trakove 
na pometalnem valju in stranskem omelu.
Preverite filter za prah.
Preverite funkcije vseh upravljalnih 
elementov.

Tedensko vzdrževanje:
Preverite tesnost in delovanje vseh 
hidravličnih sklopov.
Preverite prosto gibljivost bovdenov in 
premičnih delov.

Vzdrževanje glede na obrabo:
Zamenjajte tesnilne letve.
Zamenjajte pometalni valj.
Zamenjajte stransko omelo.

Napotek

Opis glejte v poglavju Vzdrževanje.
Upoštevajte vzdrževalno knjižico 5.950-
533!

Opozorilo

Vsa servisna in vzdrževalna dela mora 
izvajati kvalificiran strokovnjak. Po potrebi 
lahko vedno pokličete strokovnega trgovca 
podjetja Kärcher.

Vzdrževanje vsakih 8 obratovalnih ur:
Izvedite prvo inspekcijo.

Vzdrževanje vsakih 100 obratovalnih ur
Vzdrževanje vsakih 200 obratovalnih ur
Vzdrževanje vsakih 300 obratovalnih ur

Opozorilo

Za zagotavljanje garancijske pravice mora 
pooblaščen Kärcher uporabniški servis v 
času garancije izvesti vsa servisna in 
vzdržvalna dela v skladu z vzdrževalnim 
zvezkom.

Priprava:
Stroj za pometanje postavite na ravno 
površino.
Ključ za vžig obrnite na "0" in ga 
izvlecite.
Blokirajte fiksirno zavoro.

Odklopite minus pol baterije, da 
preprečite nehoteno iskrenje in zagon 
stroja.

� Nevarnost

Nevarnost poškodb! Pri dvignjenem 
zbiralniku smeti vedno uporabite varnostni 
drog.

Uporabite varnostni drog za visoko 
praznjenje.

� Nevarnost

Nevarnost poškodb zaradi naknadnega 
teka motorja! Po zaustavitvi motorja 
počakajte 5 sekund. V tem razdobju se 
obvezno zadržujte izven delovnega 
področja.
– Pred vsemi vzdrževalnimi deli in 

popravili pustite, da se stroj dovolj 
ohladi.

– Ne dotikajte se vročih delov, kot sta 
pogonski motor in naprava za izpušne 
pline.

Shranjevanje stroja

Mirovanje naprave

Zapiranje ventila za gorivo

Nega in vzdrževanje

Splošna navodila

Čiščenje

Notranje čiščenje stroja

Zunanje čiščenje stroja

Intervali vzdrževanja

Vzdrževanje s strani stranke

Vzdrževanje s strani uporabniškega 
servisa

Vzdrževanje

Splošna varnostna navodila

Pazite, da motorno olje, kurilno 
olje, dizelsko gorivo in bencin 
ne pridejo v okolje. Varujte tla 
in staro olje zavrzite v skladu s 
predpisi o varstvu okolja.
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Pri rokovanju z baterijami obvezno 
upoštevajte sledeča opozorila:

� Nevarnost

Nevarnost eksplozije! Na baterijo, t.j. na 
pole in celične povezave, ne polagajte 
orodja ali podobnih predmetov.

� Nevarnost

Nevarnost poškodb! Rane ne smejo nikoli 
priti v stik s svincem. Po delu na baterijah si 
vedno očistite roke.

� Nevarnost

Nevarnost požara in eksplozije!
– Prepovedano je kajenje in odprt ogenj.
– Prostore, v katerih se polnijo baterije, je 

potrebno dobro prezračiti, saj ob 
polnjenju nastaja močno eksplozivni 
plin.

� Nevarnost

Nevarnost razjedanja!
– Če pride kislina v stik z očmi ali kožo, 

sperite z veliko količino čiste vode.
– Nato takoj obiščite zdravnika.
– Umazana oblačila izperite z vodo.

Odprite pokrov ohišja.
Baterijo postavite v baterijski nosilec.
Močno privijte držalo na dnu baterije.
Polno sponko (rdeč kabel) priključite na 
plus pol (+).
Polno sponko priključite na minus pol (-
).

Opozorilo

Pri demontiranju baterije je treba paziti na 
to, da se najprej odklopi vodnik minus pola. 
Z zaščitno mastjo preizkusite, ali so 
baterijski poli in polne sponke zadovoljivo 
zaščiteni.

� Nevarnost

Nevarnost poškodb! Pri rokovanju z 
baterijo upoštevajte varnostne predpise. 
Upoštevajte navodilo za uporabo 
proizvajalca polnilnika.

� Nevarnost

Baterijo polnite samo s primernim 
polnilnikom.

Odklopite baterijo.
Izvijte vse celične pokrovčke.
Plus pol vodnik polnilnika povežite s 
plus pol priključkom baterije.
Minus pol vodnik polnilnika povežite z 
minus pol priključkom baterije.
Omrežni vtič vtaknite v vtičnico in 
vklopite polnilnik.
Baterijo polnite z najmanjšim možnim 
polnilnim tokom.
Uvijte celične pokrovčke.

Opozorilo

Ko je baterija napolnjena, ločite najprej 
polnilnik od omrežja in nato od baterije.

� Opozorilo

Pri baterijah, napolnjenih s kislino, redno 
preverjajte nivo tekočine.
– Kislina polno napolnjene baterije ima 

pri 20 °C specifično težo 1,28 kg/l.
– Kislina polovično izpraznjene baterije 

ima specifično težo med  1,00 in 1,28 
kg/l.

– V vseh celicah mora biti specifična teža 
kisline enaka.
Izvijte vse celične pokrovčke.
Iz vsake celice vzemite vzorec z 
indikatorjem kisline.
Vzorec kisline ponovno vrnite v isto 
celico.
Pri premajhni količini tekočine napolnite 
celice z destilirano vodo do oznake.
Napolnite baterijo.
Uvijte celične pokrovčke.

Stroj za pometanje postavite na ravno 
površino.
Na ventil gume priključite napravo za 
preverjanje pritiska v gumah.
Preverite pritisk v gumah in ga po 
potrebi popravite.
Zračni tlak v sprednjih in zadnjih gumah 
nastavite na 6 barov.

Poleg avtomatičnega intervala se filter 
lahko očisti ročno.

Napotek

Med obratovanjem je potrebno filter za 
prah glede na nabrani prah očistiti vsakih 
15-30 minut.

Ustavite stroj.
Ročico postavite na „mokro“ 
pometanje.
Kratko pritisnite tipko za čiščenje filtra 
za prah. Filter za prah se čisti ca. 10 
sekund.
Ročico postavite na „suho“ pometanje.

� Nevarnost

Nevarnost opeklin!
Pustite, da se motor ohladi.
Preverjanje nivoja motornega olja 
izvedite najprej 5 minut po izklopu 
motorja.
Odprite pokrov ohišja.

Merilno palčko izvlecite.
Merilno palčko za olje obrišite in 
potisnite noter.
Merilno palčko izvlecite.
Odčitajte nivo olja.

– Stanje olja mora biti med oznakama 
„MIN“- in „MAKS“.

– Če je stanje olja pod oznako „MIN", ga 
dolijte.

– Ne dolivajte nad oznako „MAX".
Motorno olje nalijte v odprtino merilne 
palice za olje.

Vrsta olja: glejte tehnične podatke
Ponovno vstavite merilno palčko.
Počakajte najmanj 5 minut.
Preverite nivo motornega olja.

� Nevarnost

Nevarnost opeklin zaradi vročega olja!
Pripravite lovilno posodo za najmanj 
1,5 liter olja.
Pustite, da se motor ohladi.
Odprite pokrov ohišja.

Varnostna navodila za baterije

Upoštevajte navodila na 
bateriji, v Navodilu za uporabo 
in v Navodilu za obratovanje 
vozila!

Nosite zaščito za oči!

Otroci se ne smejo dotikati 
kislin in baterij!

Nevarnost eksplozije!

Prepovedan ogenj, iskre, 
odprta svetloba in kajenje!

Nevarnost razjedanja!

Prva pomoč!

Opozorilni zaznamek!

Odstranitev odpadnega 
materiala!

Baterije ne odvrzite v smetnjak!

Vgradnja in priključitev baterije

Polnjenje baterije

Preverjanje in korigiranje količine 
tekočine baterije

Preverite pritisk v gumah

Ročno čiščenje filtra za prah

Preverjanje nivoja motornega olja in 
dolivanje olja

Zamenjava motornega olja
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Iz držala izvlecite izpustno gibko cev za 
olje.
Odvijte izpustne vijake za olje.
Merilno palčko izvlecite.
Izpustite olje.
Uvijte izpustni vijak za olje vključno s 
tesnilom.
Izpustno gibko cev za olje vstavite v 
držalo.
Motorno olje nalijte v odprtino merilne 
palice za olje.

Vrsta olja: glejte tehnične podatke
Ponovno vstavite merilno palčko.
Počakajte najmanj 5 minut.
Preverite nivo motornega olja.

� Nevarnost

Za čiščenje vložkov zračnega filtra nikoli ne 
uporabljajte bencina ali čistilnih raztopin z 
nizkim vnetiščem.

Odprite pokrov ohišja.

Izvijte krilato matico.
Izvlecite in preverite papirni vložek in 
vložek iz penaste mase.
Vstavite očiščene ali nove vložke.
Trdno privijte krilato matico.
Papirni vložek (1)
Papirni vložek očistite ali pri premočni 
umazaniji zamenjajte.

– Čiščenje: Papirnega vložka ne izpihujte 
od znotraj s stisnjenim zrakom ali 
otepajte na trdi površini. Ne krtačite, ker 
se sicer umazanija vtisne v vlakna.
Vložek iz penaste mase (2)
Očistite vložek iz penaste mase.

– Čiščenje: Vložek iz penaste mase 
izperite v raztopini gospodinskega 
pralnega sredstva in tople vode. Nato 
izperite in pustite, da se temeljito 
posuši. Nato vložek potopite v čisto 
motorno olje in izstisnite presežno olje. 
Motor se pri prvem zagonu kadi, če je v 
vložku ostalo preveč olja.

� Nevarnost

Nevarnost požara in eksplozije!
– Prepovedano je kajenje in odprt ogenj.

Pipo za gorivo postavite na "OFF" (1).
Odstranite filtrirni lonček za gorivo z O-
obročkom.
Filtrirni lonček za gorivo izperite z 
negorljivim ali težko vnetljivim topilom. 
Pustite, da se temeljito posuši.
Filtrirni lonček za gorivo vgradite in 
dobro privijte.
Pipo za gorivo postavite na "ON".
Preverite tesnost.

Opravite vizualni preskus. Ob izgubi 
olja na hidravlični enoti, cilindru ali 
gibkih ceveh obvestite uporabniški 
servis podjetja Kärcher.

Stroj za pometanje postavite na ravno 
površino.
Dvignite stransko omelo.
Ključ za vžig obrnite na "0" in ga 
izvlecite.

Izvijte pritrditvene vijake.
Snemite stransko omelo.
Privijte novo stransko omelo.

Stroj za pometanje postavite na ravno 
površino.
Dvignite pometalni valj.
Ključ za vžig obrnite na "0" in ga 
izvlecite.
Stroj z zagozdo zavarujte pred 
kotaljenjem.
Blokirajte fiksirno zavoro.
S pometalnega valja odstranite trakove 
ali vrvice.

Menjava je potrebna, če zaradi obrabe 
krtače rezultat čiščenja vidno popusti.

Stroj za pometanje postavite na ravno 
površino.
Spustite pometalni valj.
Ključ za vžig obrnite na "0" in ga 
izvlecite.
Stroj z zagozdo zavarujte pred 
kotaljenjem.
Blokirajte fiksirno zavoro.

Odprite desno stransko loputo (1).
Razrahljajte varnostni sornik na spodnji 
glavi vilic (2) in pomikalnik obrnite 
nazaj.
Odvijte vijak z narebričeno glavo (3).

Snemite nihalko pometalnega valja (4).
Privzdignite pokrov pometalnega valja 
(vrtljivo zapiralo) (5).
Izvlecite pometalni valj (6).
Nastavitveni vijak nastavitve 
pometalnega valja obračajte v smeri 
urinega kazalca (-) do omejevalnika.
V nasprotnem zaporedju ga ponovno 
montirajte.

Vgradni položaj pometalnega valja v smeri 
vožnje

Opozorilo

Pri vgradnji novega pometalnega valja 
pazite na položaj krtačnega nastavka.

Opozorilo

Po vgradnji novega pometalnega valja je 
potrebno površino pometanja na novo 
nastaviti.

Preverjanje in čiščenje zračnega filtra

Čiščenje filtrirnega lončka za gorivo

Preverjanje hidravlike

Zamenjava stranskega omela

Preverjanje pometalnega valja

Zamenjava pometalnega valja
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Preverite pritisk v gumah.
Izklopite sesalnik, pri tem ročico 
postavite na „mokro“ pometanje.
Dvignite pometalni valj.
Dvignite stransko omelo.
Stroj za pometanje zapeljite na ravno in 
gladko površino, kjer zazna prah ali 
kredo.
Spustite pometalni valj (srednji položaj 
vzvoda) in pustite vrteti kratek čas.
Dvignite pometalni valj.
Odprite loputo za večjo umazanijo.
Napravo odpeljite naprej.
Preverite ogledala za pometanje.

Oblika površine pometanja tvori pravilen 
pravokotnik, ki je širok med 30-50 mm.

Opozorilo

Površina pometanja ne sme biti trapezna. 
V tem primeru obvestite uporabniški servis.
Nastavljanje površine pometanja:

Napotek

Le za vrsto obratovanja „fiksna nastavitev“.
Odprite pokrov ohišja.

Povečanje površine pometanja:
Nastavitveni vijak zavrtite v nasprotni 
smeri urnega kazalca (+).

Zmanjšanje površine pometanja:
Nastavitveni vijak zavrtite v smeri 
urnega kazalca (-).

Napotek

Poškodovane in izrabljene tesnilne letve 
nemudoma zamenjajte.

Stroj za pometanje postavite na ravno 
površino.
Dvignite pometalni valj.
Ključ za vžig obrnite na "0" in ga 
izvlecite.
Stroj z zagozdo zavarujte pred 
kotaljenjem.
Blokirajte fiksirno zavoro.

Sprednja tesnilna letev
Odvijte pritrditve tesnilne letve.
Odstranite tesnilno letev.
Privijte novo tesnilno letev.

Napotek

Sprednja tesnilna letev ni nastavljiva.
Zadnja tesnilna letev
Odvijte pritrditve tesnilne letve.
Odstranite tesnilno letev.
Vstavite novo tesnilno letev.
Tesnilno letev naravnajte.
Talni razmak tesnilne letve nastavite na 
1-5 mm.
Privijte novo tesnilno letev.
Stranske tesnilne letve
Odvijte pritrditve tesnilnih letev.
Odstranite tesnilne letve.
Vstavite nove tesnilne letve.
Tesnilne letve naravnajte.
Talni razmak tesnilnih letev nastavite 
na 1-3 mm.
Privijte nove tesnilne letve.

� Nevarnost

Pred začetkom menjave filtra za prah 
izpraznite zbiralnik smeti. Pri delih na 
filtrirni napravi nosite zaščitno masko za 
prah. Upoštevajte varnostne predpise za 
ravnanje z drobnim prahom.

Napotek

Občutne obloge prahu na izstopu zraka 
ventilatorja so znak nepravilno 
vstavljenega ali okvarjenega filtra za prah.

Zbiralnik smeti dvignite do polovice (1).
Odprite zapirala (2).
Filtrirno škatlo potisnite naprej in 
snemite (3).

Privzdignite ročaj (4), izvlecite in 
zavrtite za 90° (zaskočite).
Izvlecite filtrski vložek (5).
Vstavite nov filtrski vložek, sorniki 
morajo vstopiti v odprtine (6).
Ročaj postavite nazaj v izhodiščni 
položaj in zapahnite. Pazite na pravilen 
nased filtra.
Vstavite filtrirno škatlo in zaprite.

Ustavite stroj.
Ključ za vžig obrnite na "0" in ga 
izvlecite.

Odvijte pritrditve zaslonke.
Izvlecite zaslonko (1).
Izvijte vijak med oporniki okvira žarnice 
poškodovanega žarometa.
Razpršilno steklo poškodovanega 
žarometa zavrtite v nasprotni smeri 
urnega kazalca ca. 1/4 obrata (2) in 
izvlecite ohišje reflektorja (3). 
Izvlecite žarnico.
Vstavite novo žarnico.
Ohišje reflektorja od spodaj vstavite v 
zaslonko in pritrdite v smeri urnega 
kazalca s ca. 1/4 obrata. Pazite na 
varno zaskočitev, napis HALOGEN na 
steklu žarometa mora biti mogoče brati 
natančno vodoravno (4).
Uvijte vijak med oporniki okvira žarnice.
Pritrdite zaslonko.

Opozorilo

Uporabljajte samo varovalke z enakimi 
vrednostmi.

Odprite pokrov ohišja.
Zamenjajte defektne varovalke.

Napotek

Večkratna okvara iste varovalke nakazuje 
na tehnično napako v elektriki. Obvestite 
uporabniški servis podjetja Kärcher.

Preverjanje in nastavljanje površine 
pometanja pometalnega valja

Nastavljanje in zamenjava tesnilnih letev

Menjava filtra za prah

Zamenjava žarnice

Menjava varovalk
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Pomoč pri motnjah

Motnja Odprava
Stroja ni možno zagnati Usedite se na voznikov sedež, sedežno kontaktno stikalo se aktivira

Npolnite ali zamenjajte baterijo
Nalijte gorivo
Odprite ventil za gorivo
Dolijte motorno olje
Obvestite uporabniški servis podj. Kärcher

Motor teče neenakomerno Očistite zračni filter ali pa ga zamenjajte
Obvestite uporabniški servis podj. Kärcher

Motor teče, vendar stroj pelje le 
počasi oz. sploh ne

Sprostite fiksirno zavoro
Preverite položaj ročice za prosti tek
Obvestite uporabniški servis podj. Kärcher

Stroj ne pometa dobro Preverite obrabo pometalnega valja in stranskega omela, po potrebi zamenjajte
Preverite delovanje lopute za večjo umazanijo
Izpraznite zbiralnik smeti
Preverite obrabo tesnilnih letev, po potrebi jih nastavite ali zamenjajte
Nastavite površino pometanja
Preverite pogonski jermen za pometalni valj in stranska omela
Obvestite uporabniški servis podj. Kärcher

Stroj praši Vklopite sesalnik, pri tem ročico postavite na „suho“ pometanje.
Preverite pogonski jermen za sesalno pihalo
Preverite filter za prah, ga očistite ali zamenjajte
Preverite obrabo tesnilnih letev, po potrebi jih nastavite ali zamenjajte

Visoko praznjenje ne deluje Zamenjajte varovalko
Stikalo okvarjeno, obvestite uporabniški servis podjetja Kärcher
Hidravlični agregat okvarjen, obvestite uporabniški servis podjetja Kärcher
Obvestite uporabniški servis podj. Kärcher

Pometalni valj se ne vrti S pometalnega valja odstranite trakove ali vrvice
Motnje v obratovanju s hidravlično 
gibljivimi deli

Obvestite uporabniški servis podj. Kärcher

Stroj pelje pri spuščenem voznem 
pedalu naprej ali nazaj

Ničelna nastavitev ni pravilna, obvestite uporabniški servis podjetja Kärcher
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Tehnični podatki

KMR 1250 B
Podatki o stroju
Dolžina x širina x višina mm 1650 x 1000 x 1270
Prazna teža kg 450
Dopustna skupna teža kg 600
Vozna hitrost (maks.) km/h 8
Sposobnost vzpona (maks.) % 18
Premer pometalnega valja mm 285
Širina pometalnega valja mm 750
Premer stranskega omela mm 450
Površinska moč brez stranskih omel m2/h 6000
Površinska moč z 1 stranskim omelom m2/h 8000
Površinska moč z 2 stranskim omelom m2/h 10400
Delovna širina brez stranskih omel mm 750
Delovna širina z 1 stranskim omelom mm 1000
Delovna širina z 2 stranskim omelom mm 1300
Vozni pogon -- Zaprta hidrostatična pogonska os z

diferencialom brez vzdrževanja
Vrsta zaščite zaščiteno proti kapljajoči vodi -- IPX 3
Motor
Tip -- Honda GX 270
Izvedba -- 1 cilindričen štiritakten
Delovna prostornina cm3 270
Količina olja l 1,1
Zmogljivost maks. pri 3600 1/min kW/PS 6,6/9
Vsebina rezervoarja za gorivo l 6
Poraba goriva l/h ca. 2
Vrste olja
Motor -- SAE 15 W 40
Hidravlika -- DIN HVLP 51 524/2 - 46 c St/40 űC
Električna naprava
Baterija V, Ah 12, 44
Zaganjač -- Električni zaganjalnik
Luči -- DIN 49848 - HS3 - 6 V/2,4 W
Hidravlična naprava
Količina olja l 1,4
Zbiralnik smeti
Maks. višina izpraznjenja mm 1430
Volumen zbiralnika smeti l 80
Gume
Premer mm 300
Velikost spredaj -- 4.00-4
Zračni tlak spredaj bar 6
Velikost zadaj -- 4.00-4
Zračni tlak zadaj bar 6
Filtrirni in sesalni sistem
Filtrska površina filtra za droben prah m2 6
Uporabna kategorija filter za prah, ki ne ogroža zdravja -- U
Pogoji okolice
Temperatura űC -5 do +40
Zračna vlažnost, brez rosenja % 0 - 90
Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-72
Emisija hrupa
Nivo hrupa LpA dB(A) 99
Negotovost KpA dB(A) 2
Nivo hrupa ob obremenitviLWA + negotovost KWA dB(A) 101
Vibracije naprave
Vrednost vibracij dlan-roka m/s2 <2,5
Sedež m/s2 < 2,5
Negotovost K m/s2 0,2
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V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so 
posledica materialnih ali proizvodnih 
napak, v času garancije brezplačno 
odpravljamo. V primeru uveljavljanja 
garancije, se z originalnim računom obrnite 
na prodajalca oziroma najbližji uporabniški 
servis.

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina 
izdelave ustreza temeljnim varnostnim in 
zdravstvenim zahtevam EU-standardov. 
Ta izjava izgubi svojo veljavnost, če kdo 
napravo spremeni brez našega soglasja.

Podpisniki ravnajo po navodilih in s 
pooblastilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/01

Garancija CE izjava

Proizvod: Pometalno sesalni stroj s 
sedežem

Tip: 1.091-xxx
Zadevne ES-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES) 
2004/108/ES
2000/14/ES
Uporabljene usklajene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 55014–2: 1997 + A2: 2008
Uporabni nacionalni standardi:
CISPR12
Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V
Raven zvočne moči dB(A) 
KMR 1250 B
Izmerjeno: 99
Zajamčeno: 101

CEO Head of Approbation

98 SL



     - 1

Pred prvým použitím vášho 
zariadenia si prečítajte tento 

pôvodný návod na použitie, konajte podĢa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie 
použitie alebo pre ęalšieho majiteĢa 
zariadenia.
Pred prvým uvedením do prevádzky si 
bezpodmienečne musíte prečítat' 
bezpečnostné pokyny č. 5 956-250!

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

� Nebezpečenstvo
Pri bezprostredne hroziacom 
nebezpečenstve, ktoré spôsobí vážne 
zranenia alebo smrť.
� Pozor

V prípade nebezpečnej situácie by mohla 
viesť k vážnemu zraneniu alebo smrti.

Pozor

V prípade možnej nebezpečnej situácie by 
mohla viesť k ľahkým zraneniam alebo 
vecným škodám.

Keę pri vybaĢovaní zistíte chybu, ktorá 
vznikla pri preprave, informujte Vášho 
predajcu.
– Štítky s varovaním a upozornením, 

umiestnené na stroji, podávajú dôležité 
pokyny pre bezpečnú prevádzku.

– Popri pokynoch v návode na obsluhu je 
potrebné zohĢadniť aj všeobecné 
bezpečnostné predpisy vyplývajúce zo 
zákonov.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia!
V prípade príliš veľkého stúpania hrozí 
nepezpečenstvo prevrátenia.
– V smere jazdy prekonávať iba stúpania 

do 18%.
Pri rýchlej jazde do zatáčky vzniká 
nebezpečie prevrátenia.
– V zátačkách jazdite pomaly.
Nebezpečenstvo prevrátenia na 
nestabilnom podklade.
– Strojom pohybujte výlučne na pevnom 

podklade.
Nebezpečenstvo prevrátenia u veľkého 
bočného sklonu
– Naprieč smeru jazdy prekonávať iba 

stúpania do 10%.
– Zásadne sa musia dodržiavať predpisy, 

pravidlá a nariadenia, ktoré platia pre 
motorové vozidlá

– Obsluha musí používať prístroj 
v súlade s určením. Pri svojom spôsobe 
jazdy musí zohĢadniť miestne danosti 
a pri práci s prístrojom dávať pozor na 
tretie osoby, predovšetkým na deti.

– Prístroj smú používať iba osoby, ktoré 
sú poučené o ovládaní alebo preukázali 
svoje schopnosti obsluhovať ho a sú 
výslovne poverené použitím.

– Prístroj nesmú prevádzkovať deti alebo 
mladiství.

– Vozenie sprievodných osôb nie je 
dovolené.

– Stroje so sedadlami sa do pohybu smú 
uvádzať iba zo sedadla.
Zabráňte používaniu prístroja 
nepovolanými osobami. Vyxtiahnite 
kĢúčik zapaĢovania.
Prístroj sa nesmie nikdy ponechať bez 
dozoru, kým je motor v činnosti. 
Obsluha smie stroj opustiť až vtedy, 
keę sa motor zastaví, stroj sa zaistí 
proti neúmyselnému pohybu 
a poprípade sa zapne parkovacia brzda 
a vytiahnu sa kĢúče zo zapaĢovania.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia!
– Otvor na odvod spalín nesmie byť 

uzavretý.
– Nenahýbať sa nad otvor na odvod 

spalín alebo sa ho nedotýkať 
(Nebezpečenstvo popálenia).

– Nedotýkať sa hnacieho motora alebo 
ho nechytať (Nebezpečenstvo 
popálenia).

– Spaliny sú jedovaté a zdraviu škodlivé, 
nesmú sa vdychovať.

– Motor potrebuje po odstavení dobeh 
cca 3 - 4 s. V tomto čase sa zdržiavať 
bezpodmienečne mimo zóny pohonu.

– Používať možno iba príslušenstvo a 
náhradné diely schválené výrobcom. 
Originálne príslušenstvo a originálne 
náhradné diely zaručujú bezpečnú a 
bezporuchovú prevádzku stroja.

– Výber najčastejšie potrebných 
náhradnych dielov nájdete na konci 
prevádzkového návodu.

– Ęalšie informácie o náhradných dieloch 
získate na stránke www.kaercher.com 
v oblasti Servis.

Zametací stroj pracuje na princípe 
prehadzovania.
– Bočná kefa (3) čistí kúty a hrany 

zametanej plochy a prehadzuje 
nečistotu do dráhy zametacieho valca.

– Rotujúci zametací valec (4) posúva 
nečistoty priamo do zásobníka na smeti 
(5).

– Prach zvírený v nádobe sa oddeĢuje 
prachovým filtrom (2)a prefiltrovaný 
čistý vzduch sa odsáva pomocou 
odsávacieho ventilátora (1).
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Ochrana životného prostredia

Obalové materiály sú 
recyklovateĢné. Obalové 
materiály láskavo nevyhadzujte 
do komunálneho odpadu, ale 
odovzdajte ich do zberne 
druhotných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú 
hodnotné recyklovateĢné látky, 
ktoré by sa mali opät' 
zužitkovat'. Do životného 
prostredia sa nesmú dostat' 
batérie, olej a iné podobné 
látky. Staré zariadenia preto 
láskavo odovzdajte do vhodnej 
zberne odpadových surovín.

Symboly v návode na 
obsluhu

Symboly na prístroji

Nebezpečie popálenia 
horúcimi časťami 
zariadenia! Pred 
začatím práce s 
prístrojom ho nechajte 
dostatočne ochladiť.

Bezpečnostné pokyny

Všeobecné pokyny

Prevádzka s pohybom

Prístroje so spaľovacím motorom

Príslušenstvo a náhradné diely

Funkcia
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Používajte tento stroj výhradne podĢa 
údajov v tomto návode na obsluhu.

Pred použitím skontrolujte, či sa prístroj 
a jeho pracovné vybavenie nachádzajú 
v riadnom stave a či je zabezpečená 
ich prevádzková bezpečnosť. PokiaĢ 
nie je stav v poriadku, nesmie sa 
používať.

– Tento zametací stroj je určený na 
zametanie znečistených vonkajších  
plôch.

– Stroj sa nesmie prevádzkovať v 
uzatvorených priestoroch.

– Stroj sa môže priprevádzke na 
verejných uliciach používať len s 
montážnou násadou StVZO.

– Zariadenie nie je vhodné na vysávanie 
zdraviu škodlivého prachu.

– Na zariadení sa nesmú vykonat' žiadne 
zmeny.

– Nikdy nevysávajte výbušné kvapaliny, 
horĢavé plyny ako aj neriedené kyseliny 
a rozpúšťadlá! K tomu patria benzín, 
rozpúšťadlá farieb alebo vykurovací 
olej, ktoré vírením s nasávaným 
vzduchom môžu tvoriť výbušné pary 
alebo zmesi, ęalej acetón, neriedené 
kyseliny a rozpúšťadlá, pretože 
porušujú materiály použité na prístroji.

– Nenametať alebo nenasávať žiadne 
horiace alebo tlejúce predmety.

– Zariadenie je vhodné iba na povrchy 
uvedené v návode na použitie.

– Smie sa jazdiť iba po plochách 
schválených pre použitie stroja 
dodávateĢom alebo ním poverenými 
osobami.

– Zdržiavať sa v nebezpečnej zóne je 
zakázané. Prevádzka v priestoroch 
ohrozených výbuchom je zakázaná.

– Všeobecne platí: Nepribližovať sa s 
Ģahko horĢavými látkami do blízkosti 
stroja (Nebezpečenstvo výbuchu/
požiaru).

– Asfalt
– Priemyselné podlahy
– Podlahové krytiny
– Betón
– Dlažobné kamene

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením

Vhodné povrchy
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1 Sedadlo (s kontaktným vypínačom 
sedadla)

2 Ovládací panel
3 Osvetlenie
4 Pravá bočná kefa
5 ġavá bočná kefa
6 Výškové vyprázdnenie
7 Nádrž na smeti
8 Kryt prístroja
9 Zametací valec
10 Klapka hrubých nečistôt

Prvky prístroja
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1 Zámok zapaĢovania
2 Klapka
3 Prestavenie otáčok motora
4 Zdvihnutie / spustenie bočnej kefy, 

vpravo
5 Horná poloha: Zdvihnutie zametacieho 

valca
Stredná poloha: Spustenie 
zametacieho valca (režim prevádzky 
"Pevné nastavenie")
Spodná poloha: Spustenie 
zametacieho valca (režim prevádzky 
"Uloženie do plávajúcej polohy")

6 Zdvihnutie / spustenie bočnej kefy, 
vĢavo (nadštandardne)

7 Vypínač obsluhy oboma rukami
8 Počítadlo prevádzkových hodín
9 Osvetlenie
10 Zdvíhanie/spúšťanie klapky hrubých 

nečistôt
11 Ručná parkovacia brzda/prevádzková 

brzda
12 Vyklopenie nádoby na nečistoty

(Funkcia len v spojení s vypínačom 
obsluhy oboma rukami)

13 Zdvihnutie nádoby na nečistoty
(Funkcia len v spojení s vypínačom 
obsluhy oboma rukami)

14 Spustenie nádoby na nečistoty
(Funkcia len v spojení s vypínačom 
obsluhy oboma rukami)

15 Vyčistenie prachového filtra
16 Zametanie vlhké/suché (vypnutie/

zapnutie odsávania prachu)
17 Pedál jazdy dopredu
18 Pedál jazdy dozadu
19 Klaksón
20 Volant
21 Otvorenie/uzavretie krytu stroja

Sedadlo sklopte smerom dopredu.
Kapotu stroja otvorte pomocou držiaka 
(potiahnite smerom hore).

Upozornenie

Kryt (kapota) stroja sa udržiava v hornej 
polohe pomocou plynovej tlačnej pružiny.

– Ovládacie prvky pre čistiaci proces sú 
žlté.

– Ovládacie prvky pre údržbu a servis sú 
svetlosivé.

Ovládací panel

Otvorenie/uzavretie krytu stroja

Farebné označenie
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� Pozor

K vykládke nepoužívajte vidlicový 
vysokozdvižný vozík, stroj by sa pritom 
mohol poškodiť.
Pri vykladaní postupujte nasledovným 
spôsobom:

Z palety uvoĢnite drevené dosky a 
nasuňte na dorazy palety (predná 
strana stroja).
V bodoch dorazu odstráňte upevnenie 
upínacej pásky.

Špalík na aretáciu kolies odoberte a 
použite na podopretie drevených 
dosiek vĢavo a vpravo.
So strojom zíęte cez vytvorenú rampu z 
palety.
UvoĢnite povraz upevnenia bočnej kefy 
ku rámu za účelom prepravy.

Prístroj sa môže pohybovať v 2 režimoch:
(1) Strojom posúvajte (vię Pohybovať 
zametacím strojom bez vlastného pohonu).
(2) So strojom jazdite (vię Pohybovať 
strojom s vlastným pohonom).

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia! Pred 
zaradením voľnobehu je nutné stroj zaistiť 
proti samovoľnému pohybu.

Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
Otvorte kryt (kapotu) stroja.

Páku voĢnobehu prestavte do polohy 
OFF (VYP).

Pohon pojazdu je odstavený a nefunguje.
Uzavrieť kryt prístroja.
PovoĢte parkovaciu brzdu.

Prístroj sa môže posunúť.
Upozornenie

Bez vlastného pohonu nejazdite 
zametacím strojom na dlhších trasách a nie 
rýchlejšie než 10 km/h.

Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
Otvorte kryt (kapotu) stroja.
Páku voĢnobehu prestavte do polohy 
ON (ZAP).

Pohon pojazdu je pripravený na prevádzku.
Uzavrieť kryt prístroja.
PovoĢte parkovaciu brzdu.

Prístroj je pripravený na jazdu.

Zametací stroj postavte na rovnú 
plochu.
Vytiahnite kĢúčik zo zapaĢovania.
Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo výbuchu!
– Smie sa používať iba palivo uvedené 

v návode na obsluhu.
– Netankovať v uzavretých priestoroch.
– Fajčenie a otvorený oheň sú zakázané.
– Dbajte nato, aby sa palivo nedostalo na 

horúce povrchy.
Zastaviť motor.
Otvorte kryt (kapotu) stroja.

Otvoriť uzáver nádrže.
Natankovať „normálny bezolovnatý 
benzín".
Nádrž naplňte maximálne do 1 cm pod 
spodnú hranu hrdla plniaceho otvoru.
Palivo, ktoré pretieklo, utrite a nádrž 
uzavrite.
Uzavrieť kryt prístroja.

Upozornenie

Obsah nádrže postačuje na prevádzku 
stroja asi 3,0 hodiny.

Skontrolovať stav motorového oleja.
Skontrolujte stav hydraulického oleja.
Vyprázdnite nádobu na smeti.
Skontrolujte zametací valec.
Skontrolujte tlak v pneumatikách.
Vyčistite prachový filter.

Upozornenie

Popis nájdete v kapitole Starostlivosť a 
údržba.

Zveste tyče pre sklápacie zariadenie.
UvoĢnite 4 upevňovacie skrutky.
Sedadlo dajte do požadovanej polohy.
Upevňovacie skrutky dotiahnite a tyče 
opäť zaveste.

Upozornenie

Stroj je vybavený vypínačom kontaktu 
sedadla. Pri opustení sedadla vodiča sa 
stroj vypne.

Otvorte kryt (kapotu) stroja.

Páku posunúť smerom do polohy "ON".
Uzavrieť kryt prístroja.

Posadte sa na sedadlo vodiča.
Pedály jazdy dajte do nulovej polohy.
Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
Prestavenie otáčok motora dajte do 
strednej polohy (prevádzkové otáčky).
Vytiahnite tlmiacu klapku.
Zasuňte kĢúč zapaĢovania do zámku 
zapaĢovania.
KĢúčik zapaĢovania otáčať cez polohu 
1.
Ak sa prístroj spustí, uvoĢniť kĢúčik 
zapaĢovania.
Opäť zasuňte tlmiacu klapku.

Upozornenie

Spúšťač nikdy nespúšťajte dlhšie ako 
10 sekúnd. Predtým, ako znova otočíte 
spúšťačom, počkajte najmenej 10 sekúnd.

Pred uvedením do prevádzky

Vyloženie

Pohyb zametacieho stroja bez 
vlastného pohonu

Zametací stroj uviesť do pohybu 
cez vlastný pohon

Uvedenie do prevádzky

Všeobecné pokyny

Natankovanie

Práce kontroly a údržby

Obsluha

Nastavenie sedadla vodiča

Spustenie stroja

Otvorenie palivového kohúta

Zapnutie prístroja
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Zdvihnite zametací valec.
Zdvihnite bočnú kefu.
PovoĢte parkovaciu brzdu.

Pomaly zošliapnite pravý pedál jazdy.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia! Pri jazde späť 
nesmie vzniknúť žiadne nebezpečie pre 
tretie osoby, prípadne ich na to upozornite.

Pomaly zošliapnite Ģavý pedál jazdy.
Upozornenie

Chovanie sa pri jazde
– Pedálom na jazdu je možné plynule 

regulovať rýchlosť jazdy.
– Vyvarujte sa trhavého šliapania na 

pedál, pretože takto môže dôjsť k 
poškodeniu hydrauliky.

– V prípade poklesu výkonu pri stúpaní 
zĢahka uberte pedálom plyn.

UvoĢniť pedál jazdy, stroj sa sám 
zabrzdí a zostane stáť.

Upozornenie

Ak na zastavenie stroja samočinné 
brzdenie nepostačuje, môžete si vypomôcť 
buď ručnou parkovacou brzdou alebo 
pedálom jazdy dozadu.

Prejazd pevne stojacich prekážok až do 
výšky 50 mm:

Pomaly a opatrne prejsť dopredu.
Prejazd pevne stojacich prekážok nad 
výšku 50 mm:

Prekážky smiete prechádzať iba s 
vhodnou rampou.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia! Pri otvorenej 
klapke hrubých nečistôt môže zametací 
valec odmršťovať kamene alebo štrk 
smerom dopredu. Dbajte na to, aby 
nedošlo k ohrozeniu osôb, zvierat alebo 
predmetov.

� Pozor

Nezametajte žiadne baliace pásky, drôty a 
pod., lebo môže dôjsť k poškodeniu 
mechaniky zametania.
� Pozor

Aby nedošlo k poškodeniu podlahy, 
zametací stroj neprevádzkujte na jednom 
mieste.

Upozornenie

Aby ste dosiahli optimálny výsledok 
čistenia, mali by ste rýchlosť jazdy 
prispôsobiť daným podmienkam.

Upozornenie

Počas prevádzky by sa mal zásobník na 
smeti vyprázdňovať v pravidelných 
intervaloch.

Upozornenie

Počas prevádzky by sa mal vyčistiť 
prachový filter podľa intenzity prášenia 
každých 15-30 minút.

Upozornenie

Pri čistení plôch spustite zametací valec na 
zem.

Upozornenie

Pri čistení bočných okrajov spustite bočnú 
kefu na zem.

Aretujte zametací valec do režimu 
prevádzky "Pevné nastavenie".

Spustite zametací valec. Na to nastavte 
páku do strednej polohy (slabé 
opotrebovanie zametacích valcov).

Aretujte zametací valec do režimu 
prevádzky "Uložiť v plávajúcej polohe".

Spustite zametací valec. Na to nastavte 
páku do spodnej polohy (vyššie 
opotrebovanie zametacích valcov).

Upozornenie

Na zametanie väčších predmetov, napr. 
nádob na nápoje alebo väčšieho množstva 
lístia, sa musí klapka na hrubé nečistoty 
krátkodobo zdvihnúť.
Nadvihnite klapku hrubých nečistôt:

Ručným ovládaním otvorte klapku na 
hrubé nečistoty.
VeĢké časti prejdite s nízkou rýchlosťou 
s otvorenou klapkou na hrubé 
nečistoty.

Upozornenie

Optimálny výsledok čistenia je možné 
dosiahnuť iba pri úplne spustenej klapke 
hrubých nečistôt.

Pri čistení plôch spustite zametací 
valec na zem.
Pri čistení bočných okrajov spustite 
bočnú kefu na zem.

V prípade prašného povrchu zapnite 
odsávanie prachu.

Páku prestavte do režimu zametania 
"suché".

Aby ste ochránili prachový filter pred 
vlhkosťou, vypnite odsávanie prachu.

Páku prestavte do režimu zametania 
"vlhké".

Upozornenie

Počkajte, než sa ukončí automatické 
čistenie filtra a prach sa usadí, až potom 
môžete otvoriť a vyprázdniť zásobník 
zametených nečistôt.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia! Počas 
vyprázdňovania sa nesmú žiadne osoby a 
zvieratá zdržiavať v priestore vyklápania 
nádoby na nečistoty.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečie vzniku pomliaždenín! Nikdy 
nezasahujte do tyčí mechaniky 
vyprázdňovania. Nezdržiavajte sa pod 
zdvihnutou nádobou.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečie prevrátenia! Stroj počas 
vyprázdňovania postavte na rovnú plochu.

Zastaviť prístroj.
Zdvihnite zametací valec.

Upozornenie

Vyklopenie nádoby sa môže uskutočniť až 
po dosiahnutí určitej minimálnej výšky.

Upozornenie

Nasledovné kroky sa môžu uskutočniť len v 
dvojručnej obsluhe.

Zdvihnite nádobu na nečistoty.
Ak sa dosiahla požadovaná výška:

Vyklopte nádobu na nečistoty.

– Vyprázdnenie nádoby na nečistoty sa 
najjednoduchšie vykoná v úplne 
vysunutej polohe.

– Ak uvoĢníte tlačidlo pre vyklápací 
mechanizmus nádoby na nečistoty, 
automaticky sa vráti do východiskovej 
polohy.

Sklopte nádobu na nečistoty do 
koncovej polohy.

Jazda s prístrojom

Ísť dopredu

Jazda dozadu

Brzdenie

Prejazd prekážok

Zametanie

Zametanie rovných plôch

Zametanie nerovných plôch

Zametanie väčších predmetov

Zametanie suchej podlahy

Zametanie vlhkej alebo mokrej podlahy

Vyprázdnenie nádoby na smeti
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UvoĢniť pedál jazdy, stroj sa sám 
zabrzdí a zostane stáť.
Nastavte prestavenie otáčok motora na 
minimálne otáčky.
Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
Zdvihnite zametací valec.
Zdvihnite bočnú kefu.
KĢúčik zapaĢovania otočiť na "0" a 
vytiahnuť.

Upozornenie

Po odstavení stroja sa automaticky čistí 
prachový filter približne 10 s.

Pozor

Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní zariadenia zohľadnite 
jeho hmotnosť.
Pri preprave vo vozidlách zariadenie 
zaistite proti zošmyknutiu a prevráteniu 
podĢa platných smerníc.

� Pozor

Stroj musí byť počas prepravy zaistený 
proti posunutiu.

KĢúčik zapaĢovania otočiť na "0" a 
vytiahnuť.
Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
Stroj zaistite na prepravné osi pomocou 
upínacích matíc, lán alebo reťazí.
Kolesá zariadenia zaistite klinmi.

Upozornenie

Dbajte na označenia pre upevňovacie 
oblasti na základnom ráme (symboly 
reťaze). Pri nakladaní a skladaní sa stroj 
smie prevádzkovať len na stúpaniach do 
max. 18%.

Pozor

Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení zariadenia zohľadnite jeho 
hmotnosť.
Toto zariadenie sa smie uschovávať len vo 
vnútri.

PokiaĢ sa zametací stroj dlhšiu dobu 
nepoužívá, dodržujte prosím nasledujúce 
body:

Zametací stroj postavte na rovnú 
plochu.
Zdvihnite zametací valec a bočnú kefu, 
aby sa nepoškodili štetiny.
KĢúčik zapaĢovania otočiť na "0" a 
vytiahnuť.
Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
Zametací stroj zaistite proti pohybu.
Doplniť palivovú nádrž a uzavrieť 
palivový kohút.
Vymeniť motorový olej.
Vyskrutkujte zapaĢovaciu sviečku a do 
vyvŕtaného otvoru pre zapaĢovaciu 
sviečku dajte asi 3 cm3 oleja. Motor 
viackrát pretočte bez zapaĢovacej 
sviečky. Naskrutkujte zapaĢovaciu 
sviečku.
Zametací stroj vyčistite zvnútra i 
zvonku.
Zariadenie odstavte na chránenom a 
suchom mieste.
Batériu odpojte.
Batériu nabíjajte v intervaloch asi 2 
mesiacov.

Otvorte kryt (kapotu) stroja.
Páku posunúť smerom "OFF".
Uzavrieť kryt prístroja.

– Opravy smú vykonávať iba schválené 
servisy alebo odborníci v tomto odbore, 
ktorí sú dôkladne oboznámení so 
všetkými relevantnými bezpečnostnými 
predpismi.

– Prenosné priemyselne použité prístroje 
podliehajú bezpečnostnému 
preskúšaniu podĢa VDE 0701.

� Pozor

Nebezpečenstvo poškodenia! Čistenie 
stroja sa nesmie robiť prúdom vody z 
hadice alebo vodou pod vysokým tlakom 
(nebezpečenstvo skratu alebo iného 
poškodenia).

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia! Noste masku 
ochrany proti prachu a ochranné okuliare.

Otvorte kryt (kapotu) stroja.
Zariadenie vyčistite handrou.
Zariadenie vyfúkajte stlačeným 
vzduchom.
Uzavrieť kryt prístroja.

Stroj zvonka očistite pomocou vlhkej 
handry namočenej do mierneho 
umývacieho roztoku.

Upozornenie

Nepoužívajte žiadne agresívne čistiace 
prostriedky.

Upozornenie

Počítadlo prevádzkových hodín udáva 
vhodný čas intervalov údržby.

Denná údržba:
Skontrolovať stav motorového oleja.
Skontrolovať vzduchový filter.
Skontrolujte tlak v pneumatikách.
Skontrolujte, či zametací valec a bočná 
kefa nie sú opotrebené a či na nich nie 
je navinutý pásový odpad.
Skontrolujte prachový filter.
Skontrolujte funkciu všetkých 
ovládacích prvkov.

Týždenná údržba:
Skontrolujte tesnosť a funkciu všetkých 
hydraulických konštrukčných dielov.
Skontrolujte Ģahký chod bovdenov 
a pohyblivých častí.

Údržba po opotrebovaní:
Vymeňte tesniace lišty.
Vymeňte zametací valec.
Vymeňte bočnú kefu.

Upozornenie

Popis viď kapitola Údržbárske práce.
Dodržte zošit údržby 5.950-533!

Upozornenie

Všetky servisné a údržbárske práce, ktoré 
sa pri údržbe robia u zákazníka, musí robiť 
kvalifikovaný odborník. V prípade potreby 
sa môžete kedykoľvek obrátiť na 
obchodných predajcov firmy Kärcher.

Údržba po 8 prevádzkových hodinách:
Vykonať prvú inšpekciu.

Údržba každých 100 prevádzkových hodín
Údržba každých 200 prevádzkových hodín
Údržba každých 300 prevádzkových hodín

Upozornenie

Aby ste nestratili nárok na záruku, musíte 
počas záručnej doby všetky servisné a 
údržbárske práce nechať urobiť servisnej 
službe firmy KÄRCHER podľa zošitu 
údržby.

Vypnutie prístroja

Transport

Uloženie prístroja

Odstavenie

Zatvoriť kohútik pre prívod paliva

Starostlivosť a údržba

Všeobecné pokyny

Čistenie

Čistenie vnútra zariadenia

Vonkajšie čistenie zariadenia

Intervaly údržby

Údržba vykonávaná zákazníkom

Údržba vykonávaná službou 
zákazníkom

105SK



     - 8

Príprava:
Zametací stroj postavte na rovnú 
plochu.
KĢúčik zapaĢovania otočiť na "0" a 
vytiahnuť.
Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.

Odpojte mínus pól batérie. Tým 
zabránite náhodnému iskreniu a 
spusteniu stroja.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia! Poistnú tyč 
vždy nasadzujte pri zdvihnutej nádobe na 
nečistoty.

Nasaęte poistnú tyč pre výškové 
vyprázdnenie.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečie zranenia dobiehajúcim 
motorom! Po vypnutí motora počkajte 5 
sekúnd. V tomto čase sa bezpodmienečne 
zdržiavajte mimo pracovného priestoru.
– Pred všetkými údržbárskymi 

a opravárenskými prácami nechať 
prístroj dostatočne ochladiť.

– Nedotýkať sa horúcich dielov, ako 
hnací motor a zariadenie na odvod 
výfukových plynov.

Pri zaobchádzaní s batériami 
bezpodmienečne dodržiavajte nasledujúce 
výstražné upozornenia:

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo výbuchu! Neodkladajte 
na batérie žiadne náradie alebo podobne, 
tzn. na koncové póly a prepojenia článkov.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia! Rany nikdy 
nevystavujte styku s olovom. Po práci na 
batériách si vždy umyte ruky.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo požiaru a explózie!
– Fajčenie a otvorený oheň sú zakázané.
– Priestory, v ktorých sa batérie nabíjajú, 

sa musia dobre vetrať, pretože pri 
nabíjaní vzniká vysoko explozívny plyn.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poleptania!
– V prípade streknutia kyseliny do očí 

alebo na pokožku vypláchnite resp. 
spláchnite dostatočným množstvom 
čistej vody.

– Potom okamžite vyhľadajte lékara.
– Znečistený odev vyperte vo vode.

Otvorte kryt (kapotu) stroja.
Batériu umiestnite do držiaka batérie.
Držiaky priskrutkujte na spodnú stranu 
batérie.
Svorku pólu (červený kábel) pripojte na 
plusový pól (+).
Svorku pólu pripojte na mínusový pól (-
).

Upozornenie

Pri vyberaní batérie je nutné dbať na to, 
aby sa najskôr odpojil mínusový pól. 
Skontrolujte, či sú póly batérie a svorky 
dostatočne chránené ochranným mazivom 
na póly.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo poranenia! Pri 
manipulácii s batériami dodržujte 
bezpečnostné predpisy. Dodržujte návod 
na použitie výrobcu nabíjačky.

� Nebezpečenstvo
Batérie nabíjajte len pomocou vhodnej 
nabíjačky.

Batériu odpojte.
Vyskrutkovať všetky uzávery článkov.
Plusový pól nabíjacieho prístroja spojiť 
s prípojkou plusového pólu batérie.
Minusový pól nabíjacieho prístroja 
spojiť s prípojkou minusového pólu 
batérie.
Zástrčku zapojiť do zásuvky a zapnúť 
nabíjací prístroj.
Batérie nabíjať čo najnižším nabíjacím 
prúdom.
Naskrutkovať uzávery článkov.

Upozornenie

Ak sa batéria nabíja, nabíjačku najprv 
odpojte od siete a potom od batérie.

� Pozor

U batérií naplnených kyselinou pravidelne 
skontrolujte stav kvapaliny.
– Kyselina plne nabitej batérie má pri 20 

°C špecifickú hmotnosť 1,28 kg/l.
– Kyselina čiastočne nabitej batérie má 

špecifickú hmotnosť medzi 1,00 a 1,28 
kg/l.

– Špecifická hmotnosť kyseliny musí byť 
vo všetkých článkoch rovnaká.
Vyskrutkovať všetky uzávery článkov.
Z každého článku batérie odoberte 
prostredníctvom skúšačky kyseliny 
vzorku.
Vzorku kyseliny vráťte vždy do toho 
článku, z ktorého ste ju odobrali.
Ak je hladina kvapaliny nízka, naplniť 
články až po značku destilovanou 
vodou.
Nabite akumulátor.
Naskrutkovať uzávery článkov.

Údržbárske práce

Všeobecné bezpečnostné pokyny

Motorový olej, vykurovací olej, 
nafta a benzín sa nesmú dostať 
do okolia a zaťažiť životné 
prostredie. Prosíme, aby ste 
chránili pôdu a starý olej 
likvidovali ekologicky.

Bezpečnostné pokyny pre batérie

Dodržiavajte pokyny uvedené 
na batérii, v návode na použitie 
a v prevádzkovom návode pre 
vozidlo!

Používajte ochranné okuliare!

Udržiavajte deti v dostatočnej 
vzdialenosti od kyselín a 
batérií!

Nebezpečenstvo výbuchu!

Oheň, iskry, otvorené svetlo a 
fajčenie sú zakázané!

Nebezpečenstvo poleptania!

Prvá pomoc!

Výstražné upozornenie!

Likvidácia!

Nehádžte batérie do domového 
odpadu!

Vloženie a pripojenie batérie

Nabite batériu

Kontrola a úprava stavu kvapaliny 
batérie
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Zametací stroj postavte na rovnú 
plochu.
Skúšobný prístroj tlaku vzduchu 
pripojte ku ventilu pneumatiky.
Skontrolujte tlak vzduchu a v prípade 
potreby tlak upravte.
Tlak vzduchu pre predné a zadné 
pneumatiky je nutné nastaviť na max. 6 
bar.

Okrem automatického intervalu sa môže 
filter dodatočne vyčistiť ručne.

Upozornenie

Počas prevádzky by sa mal vyčistiť 
prachový filter podľa intenzity prášenia 
každých 15-30 minút.

Zastaviť prístroj.
Páku prestavte do režimu zametania 
"vlhké".
Krátko stlačte tlačidlo čistenia 
prachového filtra. Prachový filter sa čistí 
asi 10 sekúnd.
Páku prestavte do režimu zametania 
"suché".

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo popálenia!

Motor nechajte vychladnúť.
Skontrolovať stav motorového oleja 
najskôr 5 minút po odstavení motora.
Otvorte kryt (kapotu) stroja.

Mierku oleja vytiahnuť.
Mierku oleja osušiť a zasunúť dovnútra.
Mierku oleja vytiahnuť.
Odčítajte stav oleja.

– Stav oleja sa musí nachádzať medzi 
značkami "MIN" a "MAX".

– Ak je stav oleja pod označením "MIN", 
doplňte motorový olej.

– Motor nenapĺňajte nad značku "MAX".
Do otvoru olejovej mierky nalejte 
motorový olej.

Druh oleja: Viď technické údaje
Opäť zasuňte olejovú mierku.
Počkať minimálne 5 minút.
Skontrolovať stav motorového oleja.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečie popálenia horúcim olejom!

Pristavte záchytnú nádobu na asi 1,5 
litrov oleja.
Motor nechajte vychladnúť.
Otvorte kryt (kapotu) stroja.

Z držiaka vyberte hadicu vypúšťania 
oleja.
Vyskrukujte vypúšťaciu skrutku oleja.
Mierku oleja vytiahnuť.
Olej vypustite.
Naskrutkujte skrutku vypúšťania oleja 
vrátane nového tesnenia.
Do držiaka nasaęte hadicu vypúšťania 
oleja.
Do otvoru olejovej mierky nalejte 
motorový olej.

Druh oleja: Viď technické údaje
Opäť zasuňte olejovú mierku.
Počkať minimálne 5 minút.
Skontrolovať stav motorového oleja.

� Nebezpečenstvo
Na čistenie vložiek vzduchového filtra nikdy 
nepoužívajte benzín alebo čistiace roztoky 
s nízkym bodom vzplanutia.

Otvorte kryt (kapotu) stroja.

Vskrutkovať krídlovú maticu.
Vyberte a skontrolujte papierovú vložku 
a vložku penovej látky.
Použite vyčistené alebo nové vložky.
Krídlovú maticu dotiahnuť.
Papierová vložka (1)
Papierovú vložku vyčistite alebo v 
prípade silného znečistenia vymeňte.

– Čistenie: Papierovú vložku zvnútra 
vyfúkajte stlačeným vzduchom alebo 
oklepte na tvrdý povrch. Nekefujte, lebo 
by sa nečistota zatlačila do vlákien.
Vložka z penovej látky (2)
Vyčistite vložku z penovej látky.

– Čistenie: Vložku z penovej látky vyperte 
v roztoku z domáceho umývacieho 
prostriedku a teplej vody. Potom 
vypláchnite a dôkladne nechajte 
vysušiť. Potom vložku namočte do 
čistého motorového oleja a nadbytočný 
olej vytlačte. Motor pri prvom spustení 
zavíja, ak vo vložke zostalo príliš veĢa 
oleja.

� Nebezpečenstvo
Nebezpečenstvo požiaru a explózie!
– Fajčenie a otvorený oheň sú zakázané.

Kohút paliva nastavte na "OFF" (1).
Demontujte nádobu na palivo s O 
krúžkom (2).
Nádobu na palivo umyte pomocou 
nehorĢavého alebo ťažko zápalného 
rozpúšťadla. Nechajte dôkladne 
vysušiť.
Nádobu na palivo namontujte a dobre 
dotiahnite.
Kohút paliva nastavte na "ON".
Skontrolujte tesnosť.

Vykonajte vizuálnu kontrolu. Pri úniku 
oleja z hydraulickej jednotky, valcov 
alebo hadíc informujte službu 
zákazníkom firmy Kärcher.

Zametací stroj postavte na rovnú 
plochu.
Zdvihnite bočnú kefu.
KĢúčik zapaĢovania otočiť na "0" a 
vytiahnuť.

UvoĢnite upevňovacie skrutky.
Demontujte bočnú kefu.
Naskrutkujte novú bočnú kefu.

Zametací stroj postavte na rovnú 
plochu.
Zdvihnite zametací valec.
KĢúčik zapaĢovania otočiť na "0" a 
vytiahnuť.
Stroj proti pohybu zaistite 
prostredníctvom klinov.
Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
Zo zametacieho valca odstráňte pásky 
alebo šnúry.

Skontrolujte tlak v pneumatikách

Ručné vyčistenie prachového filtra

Skontrolovať stav oleja a olej doplniť.

Výmena motorového oleja

Čistenie a výmena vzduchového filtra

Čistenie nádoby na palivo

Kontrola hydraulického zariadenia

Výmena bočnej kefy

Kontrola zametacieho valca
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Výmena je potrebná, keę je z dôvodu 
opotrebenia štetín výsledok zametania 
zreteĢne horší.

Zametací stroj postavte na rovnú 
plochu.
Spustite zametací valec na zem.
KĢúčik zapaĢovania otočiť na "0" a 
vytiahnuť.
Stroj proti pohybu zaistite 
prostredníctvom klinov.
Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.

Otvorte pravú bočnú klapku (1).
UvoĢnite poistný čap na spodnej hlave 
vidlice (2) a posuvnú tyč sklopte 
smerom dozadu.
Vyskrutkujte ryhovanú skrutku (3).

Demontujte výkyvnú časť zametacieho 
valca (4).
Vyklopte klapku zametacieho valca 
(otočný uzáver) (5).
Vytiahnite zametací valec (6).
Nastavovaciu skrutku prestavenia 
zametacieho valca vyskrutkujte v 
smere pohybu hodinových ručičiek (-) 
až po doraz.
Opät' namontujte v opačnom poradí.

Montážna poloha zametacieho valca v 
smere jazdy

Upozornenie

Pri montáži nového zametacieho valca 
dbajte na polohu sústavy štetín.

Upozornenie

Po montáži nového zametacieho valca sa 
musí znova nastaviť plocha zametania.

Skontrolujte tlak v pneumatikách.
Vypnite odsávanie prachu. Páku 
prestavte do režimu zametania "vlhké"..
Zdvihnite zametací valec.
Zdvihnite bočnú kefu.
So zametacím strojom prejdite po 
rovnej, hladkej podlahe, ktorá je 
viditeĢne znečistená prachom alebo 
posypaná kriedou.
Zametací valec spustíte dole (stredná 
poloha páky) a krátku dobu ho nechajte 
otáčať.
Zdvihnite zametací valec.
Otvorte klapku na hrubé nečistoty.
Prejdite strojom smerom dozadu.
Skontrolujte pozametanú plochu.

Tvar pozametanej plochy vytvára 
pravidelný pravouholník, ktorý je široký 
30 -50 mm.

Upozornenie

Pozametaná plocha nesmie byť trapézová. 
V tomto prípade noste ochranu sluchu.
Nastavte pozametanú plochu:

Upozornenie

Len v režime prevádzky "Pevné 
nastavenie".

Otvorte kryt (kapotu) stroja.

Zväčšite pozametanú plochu.
Nastavovacíu skrutku otočte proti 
smeru pohybu hodinových ručičiek (+).

Zmenšite pozametanú plochu.
Nastavovaciu skrutku otočte v smere 
pohybu hodinových ručičiek (-).

Upozornenie

Poškodené alebo opotrebované tesniace 
lišty ihneď vymeňte.

Zametací stroj postavte na rovnú 
plochu.
Zdvihnite zametací valec.
KĢúčik zapaĢovania otočiť na "0" a 
vytiahnuť.
Stroj proti pohybu zaistite 
prostredníctvom klinov.
Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.

Predná tesniaca lišta
Odskrutkujte pripevnenie tesniacej 
lišty.
Odstráňte tesniacu lištu.
Naskrutkujte novú tesniacu lištu.

Upozornenie

Predná tesniaca lišta nie je nastaviteľná.
Zadná tesniaca lišta
Odskrutkujte pripevnenie tesniacej 
lišty.
Odstráňte tesniacu lištu.
Nasaęte novú tesniacu lištu.
Vyrovnajte tesniacu lištu.
Vzdialenosť tesniacej lišty od podlahy 
nastavte na 1-5 mm.
Naskrutkujte novú tesniacu lištu.
Bočné tesniace lišty
Odskrutkujte pripevnenia tesniacej 
lišty.
Odstráňte tesniace lišty.
Nasaęte nové tesniace lišty.
Vyrovnajte tesniace lišty.
Vzdialenosť tesniacich líšt od podlahy 
nastavte na 1-3 mm.
Naskrutkujte nové tesniace lišty.

� Nebezpečenstvo
Pred zahájením výmeny prachového filtra 
vyprázdnite nádobu na nečistoty. Pri práci 
na filtrovacom zariadení noste 
protiprachovú masku. Dodržiavajte 
bezpečnostné predpisy o narábaní 
s jemným prachom.

Upozornenie

Rozsiahle usadenie prachu na výstupe 
vzduchu ventilátora je známkou nesprávne 
používaného alebo chybného prachového 
filtra.

Nádobu na nečistoty zdvihnite až do 
polovice (1).
Otvorte uzáver (2).
Skriňu filtra sklopte smerom dopredu a 
odoberte ju (3).

Výmena zametacieho valca Preskúšanie a nastavenie plochy 
zametania zametacieho valca

Nastavenie a výmena tesniacich líšt

Výmena prachového filtra
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Sklopte ručný držiak (4), vyberte ho a 
otočte ho o 90° (zablokujte).
Vyberte patrón filtra (5).
Nasaęte nový patrón filtra. Čapy musia 
byť zasunuté do otvorov (6).
Ručný držiak presuňte späť do 
východiskovej polohy a zablokujte ho. 
Dbajte na správne uloženie filtra.
Nasaęte skriňu filtra a uzavrite ju.

Zastaviť prístroj.
KĢúčik zapaĢovania otočiť na "0" a 
vytiahnuť.

UvoĢnite upevnenie clony.
Vyberte clonu (1).
Vyskrutkujte skrutku spomedzi 
upevnenia žiarovky chybného 
svetlometu.
Kotúč rozptylu chybného svetlometu 
otáčajte oproti smeru otáčania 
hodinových ručičiek asi o 1/4 otáčky (2) 
a vyberte teleso reflektora (3).
Vyberte žiarovku.
Namontujte novú žiarovku.
Teleso reflektora nasaęte zo spodu do 
clony a upevnite v smere pohybu 
hodinových ručičiek asi o 1/4 otáčky. 
Dbajte na bezpečné zapadnutie, nápis 
HALOGEN na skle svetlometu sa musí 
dať prečítať presne vo vodorovnom 
smere (4).
Skrutku zaskrutkujte medzi zachytením 
žiarovky.
Upevnite clonu.

Upozornenie

Používajte len poistky s rovnakou 
hodnotou.

Otvorte kryt (kapotu) stroja.
Chybné poistky vymeňte.

Upozornenie

Viacnásobná chyba rovnakej poistky 
znamená technickú chybu elektriky. 
Informujte službu zákazníkom firmy 
Kärcher.

Výmena žiarovky

Výmena poistiek
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Pomoc pri poruchách

Porucha Odstránenie
Stroj sa nedá naštartovať Zaujmite pozíciu na sedadle vodiča. Aktivuje sa vypínač kontaktu sedadla.

Nabíjanie alebo výmena batérie
Natankovanie paliva
Otvorenie palivového kohúta
Doplnenie motorového oleja
Informovať servis KÄRCHER

Motor beží nepravidelne Vyčistiť alebo vymeniť vzduchový filter
Informovať servis KÄRCHER

Motor beží, ale prístroj ide len 
pomaly alebo vôbec

UvoĢnenie ručnej brzdy
Skontrolovať postavenie páky voĢnobehu
Informovať servis KÄRCHER

Prístroj nečistí správne Skontrolujte opotrebovanie zametacieho valca a bočnej kefy, poprípade ich vymeňte
Kontrola funkcie klapky hrubých nečistôt
Vyprázdnite nádobu na smeti
Kontrola tesniacich líšt, či nie sú opotrebované, v prípade potreby nastaviť alebo vymeniť
Nastavenie pozametanej plochy
Kontrola hnacieho remeňa zametacieho valca a bočnej kefy
Informovať servis KÄRCHER

Stroj práši Zapnutie odsávania prachu. Páku prestavte do režimu zametania "suché"
Kontrola hnacieho remeňa pre sací ventilátor
Kontrola, čistenie alebo výmena prachového filtra
Kontrola tesniacich líšt, či nie sú opotrebované, v prípade potreby nastaviť alebo vymeniť

Výškové vyprázdnenie nefunguje Výmena poistky
Vypínač chybný. Informujte službu zákazníkom firmy Kärcher.
Hydraulický agregát chybný. Informujte službu zákazníkom firmy Kärcher.
Informovať servis KÄRCHER

Zametací valec sa neotáča Zo zametacieho valca odstrániť pásky alebo šnúry
Prevádzkové poruchy s 
hydraulicky sa pohybujúcimi dielmi

Informovať servis KÄRCHER

Stroj sa pohybuje s uvoĢneným 
pedálom jazdy smerom dopredu 
alebo dozadu

Nulová poloha nie je správna. Informujte službu zákazníkom firmy Kärcher.
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Technické údaje

KMR 1250 B
Údaje o zariadení
Dĺžka x Šírka x Výška mm 1650 x 1000 x 1270
Hmotnosť naprázdno kg 450
Prípustná celková hmotnosť kg 600
Pojazdová rýchlosť (max.) km/h 8
Stúpavosť (max.) % 18
Priemer zametacích valcov mm 285
Kefa zametacieho valca mm 750
Priemer bočnej kefy mm 450
Plošný výkon bez bočnej kefy m2/h 6000
Plošný výkon s 1 bočnou kefou m2/h 8000
Plošný výkon s 2 bočnými kefami m2/h 10400
Pracovná šírka bez bočnej kefy mm 750
Pracovná šírka s 1 bočnou kefou mm 1000
Pracovná šírka s 2 bočnými kefami mm 1300
Pohon pojazdu -- Uzavretá hydrostatická hnacia náprava s

diferenciálom nevyžadujúca údržbu
Druh krytia chránené proti kvapkajúcej vode -- IPX 3
Motor
Typ -- Honda GX 270
Konštrukcia -- 1 valcový štvortakt
Zdvihový objem cm3 270
Množstvo oleja l 1,1
Výkon max. 3600 1/min kW/PS 6,6/9
Obsah palivovej nádrže l 6
Spotreba paliva l/h ca. 2
Druhy oleja
Motor -- SAE 15 W 40
Hydraulika -- DIN HVLP 51 524/2 - 46 c St/40 űC
Elektrické zariadenie
Akumulátor V, Ah 12, 44
Spúšťač -- Elektrický spúšťač
Osvetlenie -- DIN 49848 - HS3 - 6 V/2,4 W
Hydraulické zariadenie
Množstvo oleja l 1,4
Nádrž na smeti
Max. výška vykladania mm 1430
Objem nádoby na smeti l 80
Pneumatiky
Priemer mm 300
VeĢkosť vpredu -- 4.00-4
Tlak vzduchu vpredu bar 6
VeĢkosť vzadu -- 4.00-4
Tlak vzduchu vzadu bar 6
Filter a vysávací systém
Filtračná plocha jemného prachového filtra m2 6
Kategória použitia filtra pre prach, ktorý nie je škodlivý pre zdravie -- U
Podmienky okolia
Teplota űC -5 až +40
Vlhkosť vzduchu, bez rosenia % 0 - 90
Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-72
Emisie hluku
Hlučnosť LpA dB(A) 99
Nebezpečnosť KpA dB(A) 2
Hlučnosť LWA + nebezpečnosť KWA dB(A) 101
Vibrácie zariadenia
Hodnota vibrácií v ruke/ramene m/s2 <2,5
Sedadlo m/s2 < 2,5
Nebezpečnosť K m/s2 0,2
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V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy spotrebiča odstránime počas 
záručnej lehoty bezplatne, ak sú ich 
príčinou chyby materiálu alebo výrobné 
chyby. Pri uplatňovaní záruky sa spolu s 
dokladom o kúpe zariadenia láskavo 
obráťte na predajcu alebo na najbližší 
autorizovaný zákaznícky servis.

Týmto vyhlasujeme, že ęalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným 
požiadavkám na bezpečnost' a ochranu 
zdravia uvedeným v smerniciach EÚ. Pri 
zmene stroja, ktorá nebola nami 
odsúhlasená, stráca toto prehlásenie svoju 
platnost'.

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateĢstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/01

Záruka Vyhlásenie CE

Výrobok: Zametací vysávač 
nadstavba

Typ: 1.091-xxx
Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
2000/14/ES
Uplatňované harmonizované normy:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 55014–2: 1997 + A2: 2008
Uplatňované národné normy:
CISPR12
Uplatňované postupy posudzovania 
zhody:
2000/14/ES: Príloha V
Úroveň akustického výkonu dB(A)
KMR 1250 B
Nameraná: 99
Zaručovaná: 101

CEO Head of Approbation
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Prije prve uporabe Vašeg uređaja 
pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte ih 
za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasnika.
Prije prvog stavljanja u pogon obavezno 
pročitajte sigurnosne naputke br. 5.956-250!

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

� Opasnost

Za neposredno prijeteću opasnost koja za 
posljedicu ima teške tjelesne ozljede ili 
smrt.

� Upozorenje

Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti teške tjelesne ozljede ili smrt.

Oprez

Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti lake tjelesne ozljede ili 
materijalnu štetu.

Ukoliko prilikom raspakiravanja ustanovite 
štetu nastalu tijekom transporta, o tome 
obavijestite svoga prodavača.
– Natpisi na stroju pružaju važne naputke 

za siguran rad.
– Uz instrukcije ovih uputa za rad moraju 

se poštivati opći sigurnosni propisi i 
propisi o sprječavanju nezgoda 
zakonodavnog tijela.

� Opasnost

Opasnost od ozljeda!
Opasnost od prevrtanja na prevelikim 
usponima.
– Dopušteno je savladavati samo uspone 

do 18% u smjeru vožnje.
Postoji opasnost od prevrtanja pri prebrzoj 
vožnji u zavojima.
– U zavojima treba voziti polako.
Opasnost od prevrtanja na nestabilnoj 
podlozi.
– Uređaj koristite isključivo na stabilnima 

podlogama.
Opasnost od prevrtanja pri prevelikom 
bočnom nagibu.
– Dopušteno je savladavanje poprečnih 

kosina u odnosu na smjer kretanja od 
maksimalno 10%.

– Moraju se uvažavati propisi, pravila i 
odredbe koji vrijede za motorna vozila.

– Rukovatelj mora upotrebljavati stroj u 
skladu s njegovom namjenom. Mora 
prilikom vožnje voditi računa o lokalnim 
uvjetima, a pri radu strojem mora paziti 
na druge osobe, posebice djecu.

– Stroj smiju koristiti samo osobe koje su 
upućene u rukovanje njime i koje mogu 
dokazati sposobnosti za posluživanje i 
ovlaštene su za njegovu primjenu.

– Strojem ne smiju rukovati djeca niti 
maloljetnici.

– Vožnja pratećih osoba nije dopuštena.
– Samohodni uređaji se smiju pokretati 

samo dok vozač sjedi u sjedalu.
Neovlašteno korištenje stroja treba 
spriječiti izvlačenjem kontaktnog ključa.
Stroj se tijekom rada motora nikada ne 
smije ostaviti bez nadzora. Rukovatelj 
smije napustiti stroj tek nakon što je 
isključio motor, osigurao stroj od 
nehotičnog pokretanja, po potrebi 
zakočio pozicijsku kočnicu i izvukao 
kontaktni ključ.

� Opasnost

Opasnost od ozljeda!
– Otvor za ispušne plinove ne smije biti 

zatvoren.
– Ne naginjite se nad otvor za ispušne 

plinove i ne sežite u njega (opasnost od 
opeklina).

– Ne dodirujte pogonski motor (opasnost 
od opeklina).

– Ispušni plinovi se ne smiju udisati jer su 
otrovni i štetni po zdravlje.

– Motoru je nakon isključivanja potrebno 
oko 3-4 sekunde da se zaustavi. U tom 
se vremenu morate obavezno držati 
podalje od radnog područja.

– Smije se koristiti samo onaj pribor i oni 
pričuvni dijelovi koje dozvoljava 
proizvođač. Originalan pribor i originalni 
pričuvni dijelovi jamče za to da stroj 
može raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih pričuvnih 
dijelova naći ćete na kraju ovih radnih 
uputa.

– Dodatne informacije o pričuvnim 
dijelovima dobit ćete pod 
www.kaercher.com u dijelu Servis 
(Service).

Stroj za metenje radi po principu 
prebacivanja.
– Bočne metle (3) sakupljaju prljavštinu iz 

kutova i s rubova površine koja se čisti i 
prosljeđuju je u stazu kojom se kreće 
valjak za metenje.

– Rotirajući valjak za metenje (4) prenosi 
prljavštinu direktno u za to predviđeni 
spremnik (5).

– Uskovitlana prašina u spremniku se 
odvaja uz pomoć filtra za prašinu (2), a 
filtriran čist zrak se isisava od strane 
usisnog ventilatora (1).

Pregled sadržaja

Zaštita okoliša HR - 1

Simboli u uputama za rad HR - 1

Simboli na uređaju HR - 1

Sigurnosni napuci HR - 1

Funkcija HR - 1

Namjensko korištenje HR - 2

Sastavni dijelovi uređaja HR - 3

Prije prve uporabe HR - 5

Rukovanje HR - 5

Transport HR - 7

Skladištenje uređaja HR - 7

Stavljanje uređaja van pogona HR - 7

Njega i održavanje HR - 7

Otklanjanje smetnji HR - 11

Tehnički podaci HR - 12

Jamstvo HR - 13

CE izjava HR - 13

Zaštita okoliša

Materijali ambalaže se mogu 
reciklirati. Molimo Vas da 
ambalažu ne odlažete u kućne 
otpatke, već ih predajte kao 
sekundarne sirovine.

Stari uređaji sadrže vrijedne 
materijale koji se mogu 
reciklirati te bi ih stoga trebalo 
predati kao sekundarne 
sirovine. Baterije, ulje i slični 
materijali ne smiju dospjeti u 
okoliš. Stoga Vas molimo da 
stare uređaje zbrinete preko 
odgovarajućih sabirnih sustava.

Simboli u uputama za rad

Simboli na uređaju

Opasnost od opeklina 
na vrelim površinama! 
Prije obavljanja radova 
na stroju treba pričekati 
da se ispušni uređaj 
dovoljno ohladi.

Sigurnosni napuci

Opće napomene

Vožnja

Strojevi s motorom s unutarnjim 
izgaranjem

Pribor i pričuvni dijelovi

Funkcija
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Ovaj uređaj koristite isključivo u skladu s 
navodima ovih radnih uputa.

Prije uporabe provjerite je li stroj sa 
svojim radnim komponentama u 
ispravnom stanju i siguran za rad. Ako 
stanje nije besprijekorno, ne smije se 
upotrebljavati.

– Ovaj stroj za metenje je namijenjen 
metenju zaprljanih vanjskih površina.

– Stroj se ne smije koristiti u zatvorenim 
prostorijama.

– Stroj se na javnim cestama smije 
koristiti samo s odobrenim (u 
Njemačkoj sukladno StVZO) dodatkom.

– Stroj nije prikladan za usisavanje 
prašine štetne po zdravlje.

– Na stroju se ne smiju vršiti nikakve 
izmjene.

– Ni u kom slučaju se ne smiju skupljati/
usisavati eksplozivne tekućine, zapaljivi 
plinovi kao ni nerazrijeđene kiseline niti 
otapala! U to spadaju benzin, 
razrjeđivači za boje ili lož ulje, jer se 
njihovim kovitlanjem i miješanjem s 
usisnim zrakom mogu formirati 
eksplozivna isparenja ili eksplozivne 
smjese, osim toga aceton, 
nerazrijeđene kiseline i otapala, budući 
da nagrizaju materijale koji se koriste u 
stroju.

– Nemojte skupljati/usisavati zapaljene ili 
užarene predmete.

– Stroj je prikladan samo za podloge 
navedene u radnim uputama.

– Smije se voziti samo po površinama 
koje su od strane poduzeća ili osoba 
koje je on ovlastio dopuštene za 
primjenu stroja.

– Nemojte se pri radu stroja zadržavati u 
području opasnosti. Zabranjen je rad u 
prostorijama u kojima prijeti opasnost 
od eksplozija.

– U osnovi vrijedi: Lako eksplozivne tvari 
moraju se držati podalje od stroja 
(opasnost od eksplozije/požara).

– Asfalt
– Podovi industrijskih postrojenja
– Estrih
– Beton
– Popločane površine

Namjensko korištenje Prikladne podloge
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1 Sjedalo (s kontaktnim prekidačem)
2 Komandni pult
3 Osvjetljenje
4 Desna bočna metla
5 Lijeva bočna metla
6 Visinsko pražnjenje
7 Spremnik nakupljene prljavštine
8 Poklopac uređaja
9 Valjak za metenje
10 Zasun za grubu prljavštinu

Sastavni dijelovi uređaja
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1 Kontaktna brava
2 Prigušnica (čok)
3 Podešavač broja okretaja motora
4 Podizanje/spuštanje desne bočne 

metle
5 Gornji položaj: podizanje valjka za 

metenje
Središnji položaj: spuštanje valjka za 
metenje (način rada "Fiksni položaj")
Donji položaj: spuštanje valjka za 
metenje (način rada "Plutajući položaj")

6 Podizanje/spuštanje lijeve bočne metle 
(opcija)

7 Prekidač za rukovanje s dvije ruke
8 Brojač sati rada
9 Osvjetljenje
10 Podizanje/spuštanje zasuna za grubu 

prljavštinu
11 Pozicijska/radna kočnica
12 Nakretanje spremnika nakupljene 

prljavštine
(funkcija samo u sklopu s prekidačem 
za rukovanje s dvije ruke)

13 Podizanje spremnika nakupljene 
prljavštine
(funkcija samo u sklopu s prekidačem 
za rukovanje s dvije ruke)

14 Spuštanje spremnika nakupljene 
prljavštine
(funkcija samo u sklopu s prekidačem 
za rukovanje s dvije ruke)

15 Čišćenje filtra za prašinu
16 Mokro/suho metenje (isključivanje/

uključivanje usisavanja prašine)
17 Pedala za vožnju prema naprijed
18 Pedala za vožnju unatrag
19 Sirena
20 Upravljač
21 Otvaranje/zatvaranje poklopca uređaja

Preklopite sjedalo prema naprijed.
Poklopac uređaja otvorite na za to 
predviđenom udubljenju (povlačenjem 
uvis).

Napomena

Tlačna plinska opruga drži poklopac 
uređaja u gornjem položaju.

– Komandni elementi za proces čišćenja 
su žuti.

– Komandni elementi za održavanje i 
servis su svijetlo sivi.

Komandni pult

Otvaranje/zatvaranje poklopca 
uređaja

Oznaka u boji
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� Upozorenje

Za pretovar je zabranjeno koristiti viličar, jer 
se stroj pritom može oštetiti.
Stroj se pretovaruje na sljedeći način:

Uklonite drvene daščice s palete i 
čavlima pričvrstite na graničnike palete 
(prednja strana stroja).
Zateznu učvrsnu vrpcu skinite s 
učvrsnih mjesta.

Izbijte podmetače za blokiranje kotača 
pa njima poduprite drvene daščice 
lijevo i desno.
Stroj spustite s palete preko tako 
izrađene nagibne rampe.
Otpustite uže kojim se bočna metla 
fiksira za okvir tijekom transporta.

Stroj se može kretati na dva načina:
(1) guranjem (vidi "Kretanje stroja za 
metenje bez vlastitog pogona").
(2) vožnjom (vidi "Kretanje stroja za 
metenje s vlastitim pogonom").

� Opasnost

Opasnost od ozljeda! Prije ubacivanja u 
prazan hod stroj treba osigurati od 
samostalnog kotrljanja.

Zakočite pozicijsku kočnicu.
Otvorite poklopac uređaja.

Polugu slobodnog hoda postavite na 
OFF.

Time je vozni pogon onemogućen.
Zatvorite poklopac motora.
Otpustite pozicijsku kočnicu.

Stroj se može gurati.

Napomena

Stroj se bez vlastitog pogona ne smije 
kretati na duljim relacijama i ne brže od 10 
km/h.

Zakočite pozicijsku kočnicu.
Otvorite poklopac uređaja.
Polugu slobodnog hoda postavite na ON.

Vozni pogon je spreman za rad.
Zatvorite poklopac motora.
Otpustite pozicijsku kočnicu.

Stroj je spreman za vožnju.

Stroj za metenje postavite na ravnu 
podlogu.
Izvucite kontaktni ključ.
Zakočite pozicijsku kočnicu.

� Opasnost

Opasnost od eksplozije!
– Smiju se koristiti samo goriva navedena 

u uputama za rad.
– Ne punite gorivo u zatvorenim 

prostorijama.
– Pušenje i otvoreni plamen su 

zabranjeni.
– Pazite da gorivo ne dođe u dodir s 

vrućim površinama.
Isključite motor.
Otvorite poklopac uređaja.

Otvorite zatvarač spremnika za gorivo.
Ulijte normalni bezolovni benzin.
Spremnik za gorivo napunite 
maksimalno do 1 cm ispod donjeg ruba 
nastavka za punjenje.
Prebrišite preliveno gorivo i zatvorite 
zaklopac spremnika.
Zatvorite poklopac motora.

Napomena

Prihvatni volumen spremnika je dovoljan za 
rad stroja u trajanju od oko 3,0 sata.

Provjerite razinu motornog ulja.
Provjerite razinu hidrauličkog ulja.
Ispraznite spremnik nakupljene 
prljavštine.
Provjerite valjak za metenje.
Provjerite tlak zraka u gumama.
Očistite filtar za prašinu.

Napomena

Za opis vidi poglavlje "Njega i održavanje".

Otkvačite poluge nagibnog 
mehanizma.
Otpustite 4 pričvrsna vijka.
Dovedite sjedalo u željeni položaj.
Zategnite pričvrsne vijke i ponovo 
zakvačite poluge.

Napomena

Ovaj je stroj opremljen kontaktnim 
prekidačem sjedala vozača. Stroj se 
isključuje čim vozač ustane sa sjedala.

Otvorite poklopac uređaja.

Gurnite polugu u smjeru "ON".
Zatvorite poklopac motora.

Sjedite na sjedalo.
Postavite voznu pedalu u nulti položaj.
Zakočite pozicijsku kočnicu.
Podešavač broja okretaja motora 
postavite u središnji položaj (broj 
okretaja pri radu).
Izvucite čok.
Gurnite kontaktni ključ u bravu za 
paljenje motora.
Kontaktni ključ okrenite preko položaja 
1.
Kada je stroj pokrenut pustite kontaktni 
ključ.
Ponovo utisnite čok.

Napomena

Pokretač se nikada ne smije držati uključen 
duže od 10 sekundi. Prije ponovnog 
uključivanja pokretača treba pričekati 
najmanje 10 sekundi.

Prije prve uporabe

Istovar

Kretanje stroja za metenje bez 
vlastitog pogona

Kretanje stroja za metenje s 
vlastitim pogonom

Stavljanje u pogon

Opće napomene

Punjenje goriva

Ispitni i servisni radovi

Rukovanje

Podešavanje sjedala vozača

Pokretanje stroja

Otvaranje ventila za gorivo

Uključivanje stroja
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Podignite valjak za metenje.
Podignite bočne metle.
Otpustite pozicijsku kočnicu.

Lagano pritisnite desnu voznu pedalu.

� Opasnost

Opasnost od ozljeda! Pri vožnji unatrag ne 
smije doći do opasnosti po druge osobe, po 
potrebi uputite sve osobe koje mogu biti 
ugrožene.

Lagano pritisnite lijevu voznu pedalu.

Napomena

Ponašanje vozila u vožnji
– Voznim pedalama je moguće 

nestupnjevito mijenjati brzinu vožnje.
– Izbjegavajte naglo stiskanje i puštanje 

voznih pedala, jer to može oštetiti 
hidraulički sklop.

– Kada na nagibima brzina počne opadati 
neznatno vratite voznu pedalu unatrag.

Kada se vozna pedala pusti, stroj se 
samostalno zaustavlja i ostaje mirovati.

Napomena

Ako samostalno kočenje nije dovoljno za 
potpuno zaustavljanje stroja, može se 
pripomoći i pozicijskom kočnicom ili 
pedalom za vožnju unatrag.

Prelaženje preko nepokretnih prepreka 
visine do 50 mm:

Polako i pažljivo pređite preko vozeći 
prema naprijed.

Prelaženje preko nepokretnih prepreka 
visine iznad 50 mm:

Preko takvih prepreka se smije preći 
samo pomoću prikladne rampe.

� Opasnost

Opasnost od ozljeda! Kada je zasun za 
grubu prljavštinu otvoren, valjak za metenje 
može izbacivati kamenje ili kamenu sitnež 
prema naprijed. Pazite da ne dođe do 
ugrožavanja ljudi, životinja i predmeta.

� Upozorenje

Nemojte skupljati vrpce za pakiranje, žice i 
slično, jer mogu oštetiti mehanizam za 
metenje.

� Upozorenje

Rad stroja za metenje u mjestu može 
izazvati oštećenja površine koja se čisti.

Napomena

Za postizanje optimalnog rezultata čišćenja 
brzinu kretanja treba prilagoditi uvjetima 
rada.

Napomena

Tijekom rada je potrebno redovito prazniti 
spremnik nakupljene prljavštine.

Napomena

Za vrijeme rada bi filtar za prašinu trebalo 
čistiti svakih 15-30 minuta, ovisno o 
količine nakupljene prašine.

Napomena

Za površinsko čišćenje treba spustiti samo 
valjak za metenje.

Napomena

Pri čišćenju bočnih rubova dodatno treba 
spustiti i bočnu metlu.

Valjak za metenje fiksirajte u načinu rada 
"Fiksni položaj".

Spustite valjak za metenje tako što ćete 
polugu postaviti u središnji položaj 
(smanjeno habanje valjka za metenje).

Valjak za metenje fiksirajte u načinu rada 
"Plutajući položaj".

Spustite valjak za metenje tako što ćete 
polugu postaviti u donji položaj 
(povećano habanje valjka za metenje).

Napomena

Za sakupljanje većih predmeta, kao što su 
primjerice limenke ili veće količine opalog 
lišća, neophodno je nakratko podići zasun 
za grubu prljavštinu.
Podizanje zasuna za grubu prljavštinu:

Zasun otvorite rukom.
Pređite lagano i s otvorenim zasunom 
za grubu prljavštinu preko velikih 
predmeta koje treba sakupiti.

Napomena

Optimalni rezultat čišćenja se može postići 
samo ako je zasun za grubu prljavštinu 
spušten do kraja.

Za površinsko čišćenje treba spustiti 
valjak za metenje.
Pri čišćenju bočnih rubova treba spustiti 
i bočnu metlu.

Ako je podloga prašnjava uključite 
usisavanje prašine.

Polugu prebacite na "suho" metenje.

Isključite usisavanje prašine kako biste 
filtar za prašinu zaštitili od vlage.

Polugu prebacite na "mokro" metenje.

Napomena

Prije otvaranja i pražnjenja spremnika 
nakupljene prljavštine pričekajte da se 
okonča automatsko čišćenje filtra i da se 
prašina slegne.

� Opasnost

Opasnost od ozljeda! Tijekom pražnjenja u 
zakretnom dometu spremnika nakupljene 
prljavštine ne smiju stajati ljudi niti životinje.

� Opasnost

Opasnost od prignječenja! Nikada ne 
sežite u opruge mehanizma za pražnjenje. 
Nemojte stajati ispod podignutog 
spremnika.

� Opasnost

Opasnost od prevrtanja! Za vrijeme 
pražnjenja stroj mora stajati na ravnoj 
podlozi.

Zaustavite stroj.
Podignite valjak za metenje.

Napomena

Spremnik se može isprazniti tek po 
dostizanju određene minimalne visine.

Napomena

Sljedeće se operacije mogu izvršiti samo 
ako se strojem rukuje objema rukama.

Podignite spremnik nakupljene 
prljavštine.

Kada je željena visina dostignuta:

Ispraznite spremnik nakupljene 
prljavštine.

– Spremnik nakupljene prljavštine se 
najjednostavnije prazni u potpuno 
izvučenom položaju.

– Kada se pusti tipka mehanizma za 
naginjanje spremnika, isti se 
automatski vraća u prvobitni položaj.

Spremnik za prljavštinu ispravite do 
kraja.

Kada se vozna pedala pusti, stroj se 
samostalno zaustavlja i ostaje mirovati.
Podešavač broja okretaja motora 
postavite na minimalni broj okretaja.
Zakočite pozicijsku kočnicu.
Podignite valjak za metenje.
Podignite bočne metle.
Kontaktni ključ okrenite u položaj "0" i 
izvucite ključ.

Napomena

Nakon isključivanja stroja vrši se 
automatsko čišćenje filtra za prašinu u 
trajanju od oko 10 sekundi.

Vožnja stroja

Vožnja prema naprijed

Vožnja unatrag

Kočnice

Prelaženje preko prepreka

Metenje

Metenje ravnih površina

Metenje neravnih površina

Sakupljanje većih predmeta

Metenje suhe podloge

Metenje vlažne ili mokre podloge

Pražnjenje nakupljene prljavštine

Isključivanje uređaja
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Oprez
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
Prilikom transporta vozilima osigurajte 
uređaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajućim mjerodavnim propisima.
� Upozorenje
Prilikom transporta stroj mora biti osiguran 
od pomicanja.

Kontaktni ključ okrenite u položaj "0" i 
izvucite ključ.
Zakočite pozicijsku kočnicu.
Osigurajte stroj pričvršćivanjem 
zateznog remenja, užadi ili lanaca za 
transportne ušice.
Podložite mu klinove pod kotače.

Napomena

Obratite pozornost na oznake za pričvrsna 
mjesta na osnovnom okviru (simboli lanca). 
Uređaj se radi utovara ili istovara smije 
voziti na nagibima do najviše 18%.

Oprez
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj se uređaj smije skladištiti samo u 
zatvorenim prostorijama.

Ako se stroj za metenje ne koristi duže 
vrijeme, molimo Vas da uzmete u obzir 
sljedeće:

Stroj za metenje postavite na ravnu 
podlogu.
Podignite valjak za metenje i bočne 
metle kako im se čekinje ne bi oštetile.
Kontaktni ključ okrenite u položaj "0" i 
izvucite ključ.
Zakočite pozicijsku kočnicu.
Osigurajte ga od samopokretanja.
Napunite rezervoar i zatvorite ventil za 
gorivo.
Zamijenite motorno ulje.
Odvijte svjećicu za paljenje pa u njezin 
otvor ulijte oko 3 cm3 ulja. Motor bez 
svjećice za paljenje pokrenite više puta. 
Uvijte svjećicu.
Očistite ga iznutra i izvana.
Stroj odložite na zaštićenom i suhom 
mjestu.
Odvojite akumulator.
Akumulator punite otprilike svaka 2 
mjeseca.

Otvorite poklopac uređaja.
Gurnite polugu u smjeru "OFF".
Zatvorite poklopac motora.

– Servisne radove smiju obavljati samo 
ovlaštene servisne službe ili stručnjaci za 
izvođenje takvih radova, koji su upoznati sa 
svim relevantnim sigurnosnim propisima.

– Kod prenosivih uređaja za profesionalnu 
primenu mora se izvršiti ispitivanje 
sigurnosti u skladu s VDE 0701.

� Upozorenje

Opasnost od oštećenja! Stroj se ne smije 
čistiti mlazom vode iz crijeva ili vodom pod 
visokim tlakom (opasnost od kratkih 
spojeva ili drugih oštećenja).

� Opasnost

Opasnost od ozljeda! Nosite masku za 
zaštitu od prašine i zaštitne naočale.

Otvorite poklopac uređaja.
Stroj prebrišite krpom.
Ispušite ga komprimiranim zrakom.
Zatvorite poklopac motora.

Stroj prebrišite vlažnom krpom 
natopljenom u otopinu blagog sredstva 
za pranje.

Napomena

Nemojte koristiti nagrizajuća sredstva za 
čišćenje.

Napomena

Brojač sati rada ukazuje na vremena kada 
se trebaju vršiti radovi na održavanju.

Svakodnevno održavanje:
Provjerite razinu motornog ulja.
Provjerite filtar za zrak.
Provjerite tlak zraka u gumama.
Provjerite pohabanost valjka za 
metenje i bočnih metli te da u njima 
nema upletenih vrpci.
Provjerite filtar za prašinu.
Provjerite ispravnost svih komandnih 
elemenata.

Tjedno održavanje:
Provjerite zabrtvljenost i ispravnost svih 
hidrauličkih dijelova.
Provjerite pokretljivost Bowden 
poteznih žica i svih pokretnih dijelova.

Održavanje u slučaju pohabanosti:
Zamijenite brtvene letvice.
Zamijenite valjak za metenje.
Zamijenite bočne metle.

Napomena

Za opis vidi poglavlje "Radovi na održavanju".
Uzmite u obzir servisnu knjižicu 5.950-533!

Napomena

Sve radove na servisiranju i održavanju, u 
slučaju da sam vlasnik održava stroj, mora 
obavljati kvalificirana stručna osoba. Po 
potrebi se ti radovi u svako doba mogu 
prepustiti stručnom prodavaču Kärcher 
proizvoda.

Održavanje nakon 8 sati rada:
Provedba prve inspekcije.

Održavanje svakih 100 sati rada
Održavanje svakih 200 sati rada
Održavanje svakih 300 sati rada

Napomena

Radi održavanja prava na jamstvene 
usluge tijekom jamstvenog roka sve 
servisne radove smije obavljati isključivo 
ovlaštena Kärcher servisna služba i to u 
skladu sa servisnom knjižicom.

Priprema:
Stroj za metenje postavite na ravnu 
podlogu.
Kontaktni ključ okrenite u položaj "0" i 
izvucite ključ.
Zakočite pozicijsku kočnicu.

Odvojite minus pol akumulatora, čime 
se sprječava nehotično iskrenje i 
uključivanje stroja.

� Opasnost

Opasnost od ozljeda! Kod podignutog 
spremnika za prljavštinu uvijek postavite 
sigurnosnu šipku.

Umetnite sigurnosnu šipku za visinsko 
pražnjenje.

� Opasnost

Opasnost od ozljeda od strane motora 
tijekom zaustavnog hoda! Nakon 
isključivanja motora pričekajte 5 sekundi. U 
tom se vremenu morate obavezno držati 
podalje od radnog područja.
– Prije svih servisnih radova i popravaka 

stroj treba pustiti da se dovoljno ohladi.
– Ne dodirujte vrele dijelove kao što su 

pogonski motor i ispušni sklop.

Transport

Skladištenje uređaja

Stavljanje uređaja van 
pogona

Zatvaranje ventila za gorivo

Njega i održavanje

Opće napomene

Čišćenje

Čišćenje stroja iznutra

Čišćenje stroja izvana

Intervali održavanja

Održavanje koje provodi vlasnik

Održavanje koje provodi servisna služba

Radovi na održavanju

Opće sigurnosne napomene

Motorno i loživo ulje, diesel i 
benzin ne smiju dospjeti u 
okoliš. Molimo Vas da štitite tlo 
i staro ulje zbrinete u skladu s 
propisima.
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Pri radu s akumulatorima obavezno 
obratite pozornost na sljedeća upozorenja:

� Opasnost

Opasnost od eksplozije! Ne stavljajte alat 
niti bilo što slično na akumulator t.j. na 
polove i spojeve ćelija.

� Opasnost

Opasnost od ozljeda! Rane nikad ne 
dovodite u kontakt s olovom. Nakon radova 
s akumulatorom uvijek operite ruke.

� Opasnost

Opasnost od požara i eksplozije!
– Pušenje i otvoreni plamen su 

zabranjeni.
– Prostorije u kojima se pune akumulatori 

moraju biti dobro prozračene, jer se pri 
punjenju stvara visoko eksplozivan plin.

� Opasnost

Opasnost od ozljeda kiselinom!
– Ako kiselina prsne u oči ili na kožu, 

odmah isperite s puno čiste vode.
– Nakon toga se bez odlaganja obratite 

liječniku.
– Onečišćenu odjeću isperite vodom.

Otvorite poklopac uređaja.
Akumulator postavite u držač 
akumulatora.
Zavijte držače na dnu akumulatora.
Stezaljku (crveni kabel) priključite na 
plus pol (+).
Drugu stezaljku priključite na minus pol 
(-).

Napomena

Prilikom demontiranja akumulatora pazite 
na to da se prvo odvoji kabel sa minus pola. 
Provjerite jesu li polovi i stezaljke 
akumulatora dostatno zaštićeni mazivom.

� Opasnost

Opasnost od ozljeda! Pridržavajte se 
propisa o sigurnosti pri radu s 
akumulatorom. Pridržavajte se uputa za 
uporabu koje je izdao proizvođač punjača.

� Opasnost

Akumulator punite samo prikladnim 
punjačem.

Odvojite akumulator.
Odvijte zatvarače svih ćelija.
Plus pol punjača povežite s plus polom 
akumulatora.
Minus pol punjača povežite s minus 
polom akumulatora.
Utaknite strujni utikač u utičnicu i 
uključite punjač.
Napunite akumulator s najslabijom 
mogućom strujom punjenja.
Zavijte zatvarače ćelija.

Napomena

Kada je akumulator napunjen, punjač 
najprije odvojite od električne mreže pa 
potom od akumulatora.

� Upozorenje

Kod akumulatora punjenih kiselinom 
redovito provjeravajte razinu tekućine.
– Specifična težina kiseline potpuno 

napunjenog akumulatora na 20 °C 
iznosi 1,28 kg/l.

– Kod djelomično ispražnjenog 
akumulatora specifična težina kiseline 
iznosi između 1,00 i 1,28 kg/l.

– Specifična težina kiseline mora biti ista 
u svim ćelijama.
Odvijte zatvarače svih ćelija.
Iz svake ćelije uzmite uzorak uređajem 
za mjerenje kiseline.
Uzorak kiseline vratite natrag u istu 
ćeliju.
Ako je razina tekućine premala, 
dopunite ćelije destiliranom vodom do 
oznake.
Napunite akumulator.
Zavijte zatvarače ćelija.

Stroj za metenje postavite na ravnu 
podlogu.
Na ventil gume priključite uređaj za 
ispitivanje tlaka.
Provjerite tlak zraka i po potrebi 
ispravite.
Tlak zraka za prednje i stražnje gume 
treba iznositi 6 bara.

Filtar se dodatno uz automatski interval 
može čistiti i ručno.

Napomena

Za vrijeme rada bi filtar za prašinu trebalo 
čistiti svakih 15-30 minuta, ovisno o 
količine nakupljene prašine.

Zaustavite stroj.
Polugu prebacite na "mokro" metenje.
Nakratko pritisnite tipku za čišćenje 
filtra za prašinu. Filtar za prašinu se čisti 
u trajanju od 10 sekundi.
Polugu prebacite na "suho" metenje.

� Opasnost

Opasnost od opeklina!
Pustite da se motor ohladi.
Razinu motornog ulja provjerite 
najranije 5 minuta nakon isključenja 
motora.
Otvorite poklopac uređaja.

Izvucite šipku van.
Obrišite i ugurajte štap unutra.
Izvucite šipku van.
Očitajte razinu ulja.

– Razina ulja se mora nalaziti između 
oznaka "MIN" i "MAX".

– Dopunite motorno ulje, ako njegova 
razina padne ispod oznake "MIN".

– Ne punite motor preko oznake "MAX".
Ulijte motorno ulje u otvor šipke za 
mjerenje razine.

Za vrstu ulja pogledajte tehničke 
podatke.

Šipku za mjerenje ponovo ugurajte 
unutra.
Pričekajte najmanje 5 minuta.
Provjerite razinu motornog ulja.

� Opasnost

Opasnost od opeklina vrelim uljem!
Pripremite prihvatnu posudu za 
najmanje 1,5 lit. ulja.
Pustite da se motor ohladi.
Otvorite poklopac uređaja.

Sigurnosni napuci za rad akumulatora

Uzmite u obzir naputke na 
akumulatoru, u uputama za 
uporabu i u uputama za rad 
vozila!

Nosite zaštitne naočale!

Kiseline i akumulatore držite 
van domašaja djece!

Opasnost od eksplozije!

Zabranjeni su vatra, iskrenje, 
otvoren plamen i pušenje!

Opasnost od ozljeda kiselinom!

Prva pomoć!

Upozorenje!

Zbrinjavanje u otpad!

Akumulator se ne smije baciti u 
kantu za smeće!

Ugradnja i priključivanje akumulatora

Punjenje akumulatora

Provjera razine tekućine u akumulatoru i 
dopunjavanje

Provjeravanje tlaka zraka u gumama

Ručno čišćenje filtra za prašinu

Provjera razine motornog ulja i 
dopunjavanje

Zamjena motornog ulja
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Izvadite crijevo za ispuštanje ulja iz 
držača.
Odvijte vijak za ispuštanje ulja.
Izvucite šipku van.
Ispustite ulje.
Uvijte vijak za ispuštanje ulja zajedno s 
novim brtvilom.
Utaknite crijevo za ispuštanje ulja u 
držač.
Ulijte motorno ulje u otvor šipke za 
mjerenje razine.

Za vrstu ulja pogledajte tehničke 
podatke.

Šipku za mjerenje ponovo ugurajte 
unutra.
Pričekajte najmanje 5 minuta.
Provjerite razinu motornog ulja.

� Opasnost

Za čišćenje umetaka filtara za zrak nemojte 
nikada koristiti benzin ili otopine sredstava 
za čišćenje s niskom točkom paljenja.

Otvorite poklopac uređaja.

Odvijte leptir maticu.
Izvadite i provjerite papirnati i spužvasti 
umetak.
Postavite očišćene ili nove umetke.
Zategnite leptir maticu.
Papirnati umetak (1)
Očistite papirnati umetak ili ga u slučaju 
jakog zaprljanja zamijenite novim.

– Čišćenje: Papirnati umetak ispušite 
iznutra komprimiranim zrakom ili ga 
isprašite udarajući ga o tvrdu podlogu. 
Nemojte ga ribati četkom, jer se na taj 
način prljavština utiskuje u vlakna.
Spužvasti umetak (2)
Očistite spužvasti umetak.

– Čišćenje: Spužvasti umetak operite u 
toploj vodi s dodatkom običnog 
sredstva za pranje rublja. Potom ga 
isperite i ostavite da se dobro osuši. 
Nakon toga umetak uronite u čisto 
motorno ulje te iz njega istisnite višak 
ulja. Motor dimi pri prvom pokretanju, 
ako je u umetku ostalo previše ulja.

� Opasnost

Opasnost od požara i eksplozije!
– Pušenje i otvoreni plamen su 

zabranjeni.

Ventil za gorivo prebacite na "OFF" (1).
Izvadite posudu filtra za gorivo zajedno 
s brtvenim prstenom (2).
Posudu filtra za gorivo operite 
negorivim ili teško zapaljivim otapalom. 
Ostavite da se dobro osuši.
Posudu filtra za gorivo ponovo ugradite 
i dobro zategnite.
Ventil za gorivo prebacite na "ON".
Provjerite zabrtvljenost.

Obavite vizualnu provjeru. U slučaju 
gubitka ulja na hidrauličkoj jedinici, 
cilindrima ili crijevima obavijestite o 
tome Kärcherovu servisnu službu.

Stroj za metenje postavite na ravnu 
podlogu.
Podignite bočne metle.
Kontaktni ključ okrenite u položaj "0" i 
izvucite ključ.

Otpustite pričvrsne vijke.
Skinite bočnu metlu.
Navijte novu bočnu metlu.

Stroj za metenje postavite na ravnu 
podlogu.
Podignite valjak za metenje.
Kontaktni ključ okrenite u položaj "0" i 
izvucite ključ.
Stroj podlagačima osigurajte od 
samopokretanja.
Zakočite pozicijsku kočnicu.
Odstranite vrpce ili petlje s valjka za 
metenje

Zamjena je neophodna ukoliko uslijed 
habanja čekinja rezultat čišćenja biva 
primjetno lošiji.

Stroj za metenje postavite na ravnu 
podlogu.
Spustite valjak za metenje.
Kontaktni ključ okrenite u položaj "0" i 
izvucite ključ.
Stroj podlagačima osigurajte od 
samopokretanja.
Zakočite pozicijsku kočnicu.

Otvorite desni bočni zasun (1).
Otpustite sigurnosni svornjak na donjoj 
račvastoj glavi (2) pa potisnu šipku 
zakrenite unatrag.
Odvijte nazubljeni vijak (3).

Skinite ovjes valjka za metenje (4).
Otvorite zasun valjka za metenje 
(okretni zatvarač) (5).
Izvucite valjak za metenje (6).
Vijak za namještanje položaja valjka za 
metenje okrenite do kraja u smjeru 
kazaljke sata (-).
Dijelove ponovo montirajte obrnutim 
redoslijedom.

Položaj ugradnje valjka za metenje u 
smjeru vožnje

Napomena

Pri ugradnji novog valjka za metenje pazite 
na položaj kompleta čekinja.

Napomena

Nakon ugradnje novog valjka za metenje 
mora se ponovo podesiti profil metenja.

Čišćenje i zamjena filtra za zrak

Čišćenje posude filtra za gorivo

Provjera hidrauličkog sklopa

Zamjena bočne metle

Provjera valjka za metenje

Zamjena valjka za metenje
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Provjerite tlak zraka u gumama.
Isključite usisavanje prašine tako što ćete 
polugu prebaciti na "mokro" metenje.
Podignite valjak za metenje.
Podignite bočne metle.
Stroj za metenje postavite na ravnu i glatku 
površinu koja je vidljivo prekrivena 
prašinom ili izmrvljenom kredom.
Spustite valjak za metenje (središnji položaj 
poluge) i pustite da se nakratko vrti.
Podignite valjak za metenje.
Otvorite zasun za grubu prljavštinu.
Maknite stroj vozeći ga unatrag.
Provjerite profil metenja.

Pometena površina treba imati oblik 
pravilnog pravokutnika širine između 30-50 
mm.

Napomena

Profil metenja ne smije biti u obliku trapeza. 
U tom slučaju treba obavijestiti servisnu 
službu.
Podešavanje profila metenja:

Napomena

Samo za način rada "Fiksni položaj".
Otvorite poklopac uređaja.

Povećanje profila metenja:
Vijak za podešavanje okrećite suprotno 
smjeru kazaljke sata (+).

Smanjenje profila metenja:
Vijak za podešavanje okrećite u smjeru 
kazaljke sata (-).

Napomena

Oštećene ili istrošene brtvene letvice valja 
odmah zamijeniti.

Stroj za metenje postavite na ravnu 
podlogu.
Podignite valjak za metenje.
Kontaktni ključ okrenite u položaj "0" i 
izvucite ključ.
Stroj podlagačima osigurajte od 
samopokretanja.
Zakočite pozicijsku kočnicu.

Prednja brtvena letvica
Odvijte pričvrsnike brtvene letvice.
Uklonite brtvenu letvicu.
Navijte novu brtvenu letvicu.

Napomena
Prednja brtvena letvica nije podesiva.

Stražnja brtvena letvica
Odvijte pričvrsnike brtvene letvice.
Uklonite brtvenu letvicu.
Umetnite novu brtvenu letvicu.
Usmjerite brtvenu letvicu.
Razmak brtvene letvice od tla podesite na 
1-5 mm.
Navijte novu brtvenu letvicu.
Bočne brtvene letvice
Odvijte pričvrsnike brtvenih letvica.
Uklonite brtvene letvice.
Umetnite nove brtvene letvice.
Usmjerite brtvene letvice.
Razmak brtvenih letvica od tla podesite na 
1-3 mm.
Navijte nove brtvene letvice.

� Opasnost

Prije nego što počnete mijenjati filtar 
ispraznite spremnik nakupljene prljavštine. 
Pri radovima na filtarskom sklopu nosite 
masku za zaštitu od prašine. Pridržavajte 
se propisa o sigurnosti pri radu s finom 
prašinom.
Napomena

Uočljiva naslaga prašine na ispuhu zraka 
ventilatora ukazuje na nepravilno 
postavljen ili neispravan filtar za prašinu.

Spremnik nakupljene prljavštine 
podignite do pola (1).
Otvorite zatvarače (2).
Filtarsku kutiju zakrenite prema 
naprijed i skinite (3).

Ručku preklopite uvis (4), izvucite i 
okrenite za 90° (blokirajte).
Izvadite filtarski uložak (5).
Umetnite nov filtarski uložak pri čemu 
svornjaci moraju utonuti u provrte (6).
Vratite ručku u prvobitni položaj i 
zabravite. Pazite na ispravan dosjed 
filtra.
Umetnite filtarsku kutiju i zatvorite.

Zaustavite stroj.
Kontaktni ključ okrenite u položaj "0" i 
izvucite ključ.

Otpustite pričvrsnike blende.
Izvadite blendu (1).
Odvijte vijak između potpornjaka grlića 
žarulje neispravnog reflektora.
Pločicu za rasipanje svjetlosti 
neispravnog reflektora okrenite za oko 
1/4 punog kruga suprotno smjeru 
kazaljke sata (2) pa izvadite kućište 
reflektora (3).
Izvadite žaruljicu.
Ugradite novu žaruljicu.
Kućište reflektora umetnite odozdo u 
blendu i pričvrstite okretanjem za oko 1/
4 punog kruga u smjeru kazaljke sata. 
Pazite da kućište sigurno dosjedne, 
natpis HALOGEN na staklu reflektora 
mora stajati točno vodoravno (4).
Uvijte vijak između potpornjaka grlića 
žarulje.
Pričvrstite blendu.

Napomena

Koristite samo osigurače iste jakosti.

Otvorite poklopac uređaja.
Neispravne osigurače zamijenite 
novim.

Napomena

Ponovljen kvar jednog te istog osigurača 
ukazuje na tehničku neispravnost elektrike. 
Obavijestite Kärcher servisnu službu.

Provjera i podešavanje profila metenja 
valjka za metenje

Podešavanje i zamjena brtvenih letvica

Zamjena filtra za prašinu

Zamjena žaruljice

Zamjena osigurača
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Otklanjanje smetnji

Smetnja Otklanjanje
Uređaj se ne može pokrenuti Sjedite na sjedalo, kontaktni prekidač sjedala se aktivira

Napunite ili zamijenite akumulator.
Ulijte gorivo.
Otvorite ventil za gorivo.
Dolijte motorno ulje.
Obavijestite Kärcher servisnu službu.

Motor radi neravnomjerno. Očistite ili zamijenite filtar za zrak.
Obavijestite Kärcher servisnu službu.

Motor radi, ali se stroj kreće lagano 
ili se ne kreće uopće.

Otpustite pozicijsku kočnicu.
Provjerite položaj poluge slobodnog hoda.
Obavijestite Kärcher servisnu službu.

Stroj ne mete kako treba Provjerite pohabanost valjka za metenje i bočnih metli te ih po potrebi zamijenite
Provjerite ispravnost zasuna za grubu prljavštinu.
Ispraznite spremnik nakupljene prljavštine
Provjerite pohabanost brtvenih letvica, po potrebi ih podesite ili zamijenite.
Namjestite profil metenja.
Provjerite pogonsko remenje valjka za metenje i bočnih metli.
Obavijestite Kärcher servisnu službu.

Stroj diže prašinu Uključite usisavanje prašine tako što ćete polugu prebaciti na "suho" metenje.
Provjerite pogonski remen usisnog ventilatora.
Provjerite, očistite ili zamijenite filtar za prašinu.
Provjerite pohabanost brtvenih letvica, po potrebi ih podesite ili zamijenite.

Visinsko pražnjenje ne radi. Zamijenite osigurač.
Prekidač je u kvaru, obavijestite Kärcherovu servisnu službu.
Hidraulički sklop je u kvaru, obavijestite Kärcherovu servisnu službu.
Obavijestite Kärcher servisnu službu.

Valjak za metenje se ne vrti Odstranite vrpce ili petlje s valjka za metenje.
Smetnje u radu dijelova na 
hidraulički pogon

Obavijestite Kärcher servisnu službu.

Uređaj vozi prema naprijed ili 
unatrag, iako vozna pedala nije 
pritisnuta.

Nulti položaj nije ispravan, obavijestite Kärcherovu servisnu službu.
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Tehnički podaci

KMR 1250 B
Podaci stroja
Duljina x širina x visina mm 1650 x 1000 x 1270
Prazna težina kg 450
Dopuštena ukupna težina kg 600
Brzina vožnje (maks.) km/h 8
Savladavanje uspona (maks.) % 18
Promjer valjka za metenje mm 285
Širina valjka za metenje mm 750
Promjer bočnih metli mm 450
Površinski učinak bez bočnih metli m2/h 6000
Površinski učinak s 1 bočnom metlom m2/h 8000
Površinski učinak s 2 bočne metle m2/h 10400
Radna širina bez bočnih metli mm 750
Radna širina s 1 bočnom metlom mm 1000
Radna širina s 2 bočne metle mm 1300
Vozni pogon -- Zatvorena hidrostatička pogonska

osovina kojoj nije potrebno održavanje, s
diferencijalom

Stupanj zaštite, zaštićeno od kapajuće vode -- IPX 3
Motor
Tip -- Honda GX 270
Izvedba -- 1-cilindrični, 4-taktni
Radna zapremnina cm3 270
Količina ulja l 1,1
Maks. snaga pri 3600 1/min kW/PS 6,6/9
Volumen spremnika za gorivo l 6
Potrošnja goriva l/h ca. 2
Vrste ulja
Motor -- SAE 15 W 40
Hidraulika -- DIN HVLP 51 524/2 - 46 c St/40 űC
Električni sustav
Akumulator V, Ah 12, 44
Pokretač -- Elektrostarter
Osvjetljenje -- DIN 49848 - HS3 - 6 V/2,4 W
Hidraulički sustav
Količina ulja l 1,4
Spremnik nakupljene prljavštine
Maks. visina pražnjenja mm 1430
Volumen spremnika za prljavštinu l 80
Gume
Promjer mm 300
Veličina sprijeda -- 4.00-4
Tlak zraka sprijeda bar 6
Veličina straga -- 4.00-4
Tlak zraka straga bar 6
Filtarski i usisni sustav
Površina filtra za finu prašinu m2 6
Kategorija primjene filtra za prašinu neškodljivu po zdravlje -- U
Okolni uvjeti
Temperatura űC -5 do +40
Vlažnost zraka, bez stvaranja kondenzata % 0 - 90
Utvrđene vrijednosti prema EN 60335-2-72
Emisija buke
Razina zvučnog tlaka LpA dB(A) 99
Nepouzdanost KpA dB(A) 2
Razina zvučne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 101
Vibracije uređaja
Vrijednost vibracije na ruci m/s2 <2,5
Sjedište m/s2 < 2,5
Nepouzdanost K m/s2 0,2

124 HR



     - 13

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za 
distribuciju. Eventualne smetnje na stroju 
za vrijeme trajanja jamstva uklanjamo 
besplatno ukoliko je uzrok greška u 
materijalu ili proizvodnji. U slučaju koji 
podliježe garanciji obratite se, uz prilaganje 
potvrde o kupnji, Vašem prodavaču ili 
najbližoj ovlaštenoj servisnoj službi.

Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj 
zamisli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske 
Zajednice. Ova izjava gubi valjanost u 
slučaju izmjene stroja koja nisu ugovorene 
s nama.

  

Winnenden, 2010/07/01

Jamstvo CE izjava

Proizvod: Stroj za metenje s 
usisavanjem samohodni

Tip: 1.091-xxx
Odgovarajuće smjernice EZ:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
2000/14/EZ
Primijenjene usklađene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 55014–2: 1997 + A2: 2008
Primijenjeni nacionalni standardi:
CISPR12
Primijenjeni postupak ocjenjivanja 
suglasja:
2000/14/EZ: privitak V
Razina jačine zvuka dB(A)
KMR 1250 B
Izmjerena: 99
Zajamčena: 101

125HR



     - 1

ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ 

ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ϼЁЅІЄЇϾЊЇГ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ, 
ϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ЁϹϷЂ ϼ ϷЂ ϻϴЃϴϻϹІϹ ϻϴ 
ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ ЅϿϹϸ϶ϴЍϼГ 
ЃЄϼІϹϺϴІϹϿ.
ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ 
ЁϹЃЄϹЀϹЁЁЂ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ϧЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ 
ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ № 5.956-250!

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ 
ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ: 
http://www.karcher.de/de/unternehmen/

umweltschutz/REACH.htm

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɂɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ, 
ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ 
ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɂɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ 
ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ 
ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɫɦɴɪɬ.

Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɂɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ 
ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ 
ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ϔϾЂ ЃЄϼ ЄϴϻЂЃϴϾЂ϶ϴЁϹ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІϹ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϴ ЃЂ϶ЄϹϸϴ, Ї϶ϹϸЂЀϹІϹ 
ЀϴϷϴϻϼЁϴ, ЂІ ϾЂϽІЂ ЅІϹ ϻϴϾЇЃϼϿϼ ЇЄϹϸϴ.
– ϣЄϹϸЇЃЄϹϸϼІϹϿЁϼІϹ ϼ ЇϾϴϻϴІϹϿЁϼІϹ 

ІϴϵϹϿϾϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϸϴ϶ϴІ ϶ϴϺЁϼ 
ЁϴЃЎІЅІ϶ϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁϴ ЄϴϵЂІϴ.

– ϢЅ϶ϹЁ ЇϾϴϻϴЁϼГІϴ ϶ ЄЎϾЂ϶ЂϸЅІ϶ЂІЂ 
ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ЅЃϴϻ϶ϴІ ϼ ЂϵЍϼІϹ ЁЂЄЀϴІϼ϶Ёϼ 
ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ϼ 
ЃЄϹϸЃϴϻ϶ϴЁϹ ЂІ ϻϿЂЃЂϿЇϾϼ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɟɨɛɪɴɳɚɧɟ ɩɪɢ ɬɜɴɪɞɟ 
ɝɨɥɟɦɢ ɧɚɤɥɨɧɢ.
– ɉɨ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɞɜɢɠɟɧɢɟɬɨ ɞɚ ɫɟ 

ɩɪɟɦɢɧɚɜɚ ɫɚɦɨ ɩɨ ɧɚɤɥɨɧɢ ɞɨ 18%.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɟɨɛɪɴɳɚɧɟ ɩɪɢ ɛɴɪɡɨ 
ɩɴɬɭɜɚɧɟ ɩɨ ɡɚɜɨɢ.
– ɇɚ ɡɚɜɨɢɬɟ ɞɚ ɫɟ ɤɚɪɚ ɛɚɜɧɨ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɟɨɛɪɴɳɚɧɟ ɩɪɢ 
ɧɟɫɬɚɛɢɥɧɚ ɨɫɧɨɜɚ.
– ɍɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɞɜɢɠɢ ɫɚɦɨ ɧɚ 

ɭɤɪɟɩɟɧɚ ɨɫɧɨɜɚ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɟɨɛɪɴɳɚɧɟ ɩɪɢ ɬɜɴɪɞɟ 
ɝɨɥɟɦ ɫɬɪɚɧɢɱɟɧ ɧɚɤɥɨɧ.
– ɇɚɩɪɟɱɧɨ ɧɚ ɩɨɫɨɤɚɬɚ ɧɚ ɞɜɢɠɟɧɢɟ 

ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɦɢɧɚɜɚɬ ɫɚɦɨ ɧɚɤɥɨɧɢ ɞɨ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ 10%.

– ϦЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЅЃϴϻ϶ϴІ ЂЅЁЂ϶ЁЂ 
ЀϹЄϾϼІϹ Ёϴ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГІϴ, 
ЃЄϴ϶ϼϿϴІϴ ϼ ЃЄϴ϶ϼϿЁϼЊϼІϹ, ϾЂϼІЂ Ѕϴ 
϶ϴϿϼϸЁϼ ϻϴ ЀЂІЂЄЁϼ ЃЄϹ϶ЂϻЁϼ 
ЅЄϹϸЅІ϶ϴ.

– ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍЂІЂ ϿϼЊϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЇЄϹϸϴ ЅЃЂЄϹϸ 
ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГІϴ. ϦЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 

ЅЎЂϵЄϴϻГ϶ϴ ЅІϼϿϴ Ѕϼ Ёϴ ϾϴЄϴЁϹ Ѕ 
ЂϾЂϿЁϼІϹ ЃЄϹϸЀϹІϼ ϼ ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ 
ЄϴϵЂІϴ ϸϴ ϶ЁϼЀϴ϶ϴ ϻϴ ІЄϹІϼ ϿϼЊϴ ϼ 
ЂЅЂϵϹЁЂ ϻϴ ϸϹЊϴ.

– ϧЄϹϸЎІ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЅϴЀЂ 
ЂІ ЉЂЄϴ, ϾЂϼІЂ Ѕϴ ЂϵЇЋϹЁϼ ϻϴ 
ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГІϴ ЀЇ ϼ ϾЂϼІЂ Ѕϴ 
ϸЂϾϴϻϴϿϼ ЅЃЂЅЂϵЁЂЅІϼІϹ Ѕϼ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ 
Ѕ ЁϹϷЂ, ϼ Ѕϴ ЁϴІЂ϶ϴЄϹЁϼ ϼϻЄϼЋЁЂ Ѕ 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ ЀЇ.

– ϧЄϹϸЎІ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЂІ 
ϸϹЊϴ ϼ ЀϿϴϸϹϺϼ.

– ϖϻϼЀϴЁϹІЂ ЅЎЅ ЅϹϵϹ Ѕϼ Ёϴ 
ЃЄϼϸЄЇϺϴ϶ϴЍϼ ϿϼЊϴ ЁϹ ЅϹ ϸЂЃЇЅϾϴ.

– ϣЂϻ϶ЂϿϹЁЂ Ϲ ϻϴϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ 
ЇЄϹϸϼІϹ ϻϴ ЅГϸϴЁϹ ЅϴЀЂ ЂІ 
ЅϹϸϴϿϾϴІϴ.
ϛϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϵϹϷЁϹ ЁϹϾЂЀЃϹІϹЁІЁϴ 
ЇЃЂІЄϼϵϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ, ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ 
ϾϿВЋϴ ϻϴ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹ.
ϧЄϹϸЎІ ЁϼϾЂϷϴ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ЂЅІϴ϶Г ϵϹϻ ЁϴϸϻЂЄ, ϸЂϾϴІЂ 
ϸ϶ϼϷϴІϹϿГІ ЄϴϵЂІϼ. ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍЂІЂ 
ϿϼЊϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ЁϴЃЇЅϾϴ ЇЄϹϸϴ Ϲϸ϶ϴ, 
ϾЂϷϴІЂ ЀЂІЂЄЎІ Ϲ ЇϷϴЅЁϴϿ, ЇЄϹϸЎІ Ϲ 
ЂЅϼϷЇЄϹЁ ЃЄЂІϼ϶ ЁϹЃЄϹϸЁϴЀϹЄϹЁϼ 
ϸ϶ϼϺϹЁϼГ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ Ϲ 
ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ ϼ ϾϿВЋЎІ ϻϴ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹІЂ Ϲ 
ϼϻ϶ϴϸϹЁ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
– Ɉɬɜɨɪɴɬ ɡɚ ɨɬɜɟɠɞɚɧɟ ɧɚ 

ɝɚɡɨɜɟɬɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɬɜɚɪɹ.
– ɇɟ ɫɟ ɧɚɜɟɠɞɚɣɬɟ ɧɚɞ ɨɬɜɨɪɚ ɡɚ 

ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ ɢ ɧɟ ɝɨ 
ɯɜɚɳɚɣɬɟ ɫ ɪɴɰɟ (ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ 
ɢɡɝɚɪɹɧɟ).

– Ⱦɚ ɧɟ ɫɟ ɞɨɤɨɫɜɚ ɢɥɢ ɩɢɩɚ 
ɡɚɞɜɢɠɜɚɳɢɹ ɦɨɬɨɪ (ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ 
ɢɡɝɚɪɹɧɟ).

– Ɉɝɪɚɛɨɬɟɧɢɬɟ ɝɚɡɨɜɟ ɫɚ ɨɬɪɨɜɧɢ ɢ 
ɜɪɟɞɧɢ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ, ɬɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɜɞɢɲɜɚɬ.

– Ɇɨɬɨɪɴɬ ɫɟ ɧɭɠɞɚɟ ɨɬ ɩɪɢɛɥ. 3 - 4 
ɫɟɤɭɧɞɢ ɡɚ ɫɩɢɪɚɧɟ ɧɚ ɯɨɞɚ ɫɥɟɞ 
ɢɡɝɚɫɹɧɟ. ȼ ɬɨɡɢ ɩɟɪɢɨɞ ɨɬ ɜɪɟɦɟ 
ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɫɟ ɞɪɴɠɬɟ ɧɚɞɚɥɟɱ ɨɬ 
ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟ.

– ϠЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІ ЅϴЀЂ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ, 
ϾЂϼІЂ Ѕϴ ЃЂϻ϶ЂϿϹЁϼ ЂІ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ. ϢЄϼϷϼЁϴϿЁϼІϹ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ 
ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ ϸϴ϶ϴІ ϷϴЄϴЁЊϼГ ϻϴ 
ІЂ϶ϴ, ЇЄϹϸЎІ ϸϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ 
ЅϼϷЇЄЁЂ ϼ ϵϹϻ ЃЂ϶ЄϹϸϼ.

– ϥЃϼЅЎϾ Ёϴ ЁϴϽ-ЋϹЅІЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀϼІϹ 
ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ ϶ ϾЄϴГ 
Ёϴ ЇЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ.

– ϘЄЇϷϼ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼϼ ЂІЁЂЅЁЂ 
ЄϹϻϹЄ϶ЁϼІϹ ЋϴЅІϼ ЀЂϺϹІϹ ϸϴ 
ЃЂϿЇЋϼІϹ Ёϴ www.kaercher.com ϶ 
ЂϵϿϴЅІ ϥϹЄ϶ϼϻ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ

ϢЃϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ BG - 1

ϥϼЀ϶ЂϿϼ ϶ ϧЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ 
ЄϴϵЂІϴ

BG - 1

ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ BG - 1

ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ BG - 1

ϨЇЁϾЊϼГ BG - 2

ϧЃЂІЄϹϵϴ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ BG - 2

ϙϿϹЀϹЁІϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ BG - 3

ϣЄϹϸϼ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ 
ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ

BG - 5

ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ BG - 6

TЄϴЁЅЃoЄІ BG - 7

ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ BG - 7

ϥЃϼЄϴЁϹ ЂІ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ BG - 7

ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ BG - 7

ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ BG - 12

ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ BG - 13

ϗϴЄϴЁЊϼГ BG - 14

ϥϙ – ϸϹϾϿϴЄϴЊϼГ BG - 14

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ

ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ 
ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ 
ЁϹ Љ϶ЎЄϿГϽІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ 
ϸЂЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ 
ЃЄϹϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂЄϼЋЁϼ 
ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ 
ЇЃЂІЄϹϵϴ.

ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ 
ЊϹЁЁϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ 
Ёϴ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ 
ϸϴ ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹϵϹЁϼ 
ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϕϴІϹЄϼϼ, ЀϴЅϿϴ ϼ 
ЃЂϸЂϵЁϼ Ёϴ ІГЉ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ 
ЃЂЃϴϸϴІ ϶ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. 
ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЀЂϿГ 
ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽϾϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ 
ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.

ɋɢɦɜɨɥɢ ɜ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ 
ɪɚɛɨɬɚ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ 
ɢɡɝɚɪɹɧɟ ɩɨɪɚɞɢ 
ɝɨɪɟɳɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ! 
ɉɪɟɞɢ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨ 
ɭɪɟɞɚ, ɭɪɟɞɛɚɬɚ ɧɚ 
ɚɭɫɩɭɯɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ 
ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ 
ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ

Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

Ɋɟɠɢɦ ɞɜɢɠɟɧɢɟ

ɍɪɟɞɢ ɫ ɞɜɢɝɚɬɟɥɢ ɫ ɜɴɬɪɟɲɧɨ ɝɨɪɟɧɟ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

126 BG



     - 2

ϠϹІϴЋЁϴІϴ ЀϴЌϼЁϴ ЄϴϵЂІϼ ЃЂ ЃЄϼЁЊϼЃϴ 
Ёϴ ЃЄϹЂϵЄЎЍϴЁϹ.
– ϥІЄϴЁϼЋЁϼІϹ ЀϹІϿϼ (3) ЃЂЋϼЅІ϶ϴІ 

ЎϷϿϼ ϼ ϾϴЁІЂ϶Ϲ Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІІϴ ϻϴ 
ЀϹІϹЁϹ ϼ ϼϻЃЄϴЍϴІ ЀЄЎЅЂІϼГІϴ ϶ 
ϾϴЁϴϿϴ Ёϴ ϶ϴϿГϾϴ ϻϴ ЀϹІϹЁϹ.

– ϖЎЄІГЍϼГ ЅϹ ϶ϴϿГϾ ϻϴ ЀϹІϹЁϹ (4) 
ϼϻЃЄϴЍϴ ЀЄЎЅЂІϼГІϴ ϸϼЄϹϾІЁЂ ϶ 
ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЀϹІϹЁЂІϴ (5).

– ϛϴ϶ϼЉЄГЍϼГІ ЅϹ ϶ ЅЎϸϴ ЃЄϴЉ ЅϹ 
ЂІϸϹϿГ ЂІ ЈϼϿІЎЄϴ ϻϴ ЃЄϴЉ (2) ϼ 
ЈϼϿІЄϼЄϴЁϼГІ ЋϼЅІ ϶ЎϻϸЇЉ ЅϹ 
ϼϻЅЀЇϾ϶ϴ ЂІ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЇϿЂ϶ϼІϹϿ 
(1).

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ ЅϴЀЂ ϶ 
ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ ЅЎЅ ϻϴϸϴЋϼІϹ ϶ 
ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϧЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ.

ϧЄϹϸЎІ Ѕ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГІϴ ϻϴ 
ЄϴϵЂІϴ ЃЄϹϸϼ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ 
ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϻϴ ϵϹϻЇЃЄϹЋЁЂ ЅЎЅІЂГЁϼϹ ϼ 
ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼЂЁЁϴ ЅϼϷЇЄЁЂЅІ. ϔϾЂ 
ЇЄϹϸЎІ ЁϹ Ϲ ϶ ЂІϿϼЋЁЂ ЅЎЅІЂГЁϼϹ, 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ ЀЇ Ϲ ϻϴϵЄϴЁϹЁЂ.

– Ϧϴϻϼ ЀϹІϴЋЁϴ ЀϴЌϼЁϴ Ϲ 
ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϴ ϻϴ ЀϹІϹЁϹ Ёϴ 
ϻϴЀЎЄЅϹЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ Ёϴ϶ЎЁ.

– ϡϹ ЅϹ ЃЂϻ϶ЂϿГ϶ϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ 
ЇЄϹϸϴ ϶ ϻϴІ϶ЂЄϹЁϼ ЃЂЀЂЍϹЁϼГ.

– ϧЄϹϸЎІ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЅϴЀЂ Ѕ 
ЃЄϼЅІϴ϶Ͼϴ StVZO ϻϴ ЄϴϵЂІϴ Ёϴ 
ЂϵЍϹЅІ϶ϹЁϼ ЇϿϼЊϼ.

– ϧЄϹϸЎІ ЁϹ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ϻϴЅІЄϴЌϴ϶ϴЍϼ ϻϸЄϴ϶ϹІЂ ЃЄϴЉЂ϶Ϲ.

– ϣЂ ЇЄϹϸϴ ЁϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ЃЄϹϸЃЄϼϹЀϴІ ЃЄЂЀϹЁϼ.

– ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ϼϻЀϼІϴϽІϹ/ϻϴЅЀЇϾ϶ϴϽІϹ 
ϹϾЅЃϿЂϻϼ϶Ёϼ ІϹЋЁЂЅІϼ, 
϶ЎϻЃϿϴЀϹЁГϹЀϼ ϷϴϻЂ϶Ϲ, ϾϴϾІЂ ϼ ЁϹ 
ЄϴϻЄϹϸϹЁϼ ϾϼЅϹϿϼЁϼ ϼ ЄϴϻІ϶ЂЄϼІϹϿϼ! 
ϞЎЀ ІГЉ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺϴІ ϵϹЁϻϼЁ, 
ЄϴϻЄϹϸϼІϹϿϼ ϻϴ ϵЂϼ ϼϿϼ ЀϴϻЇІ, ϾЂϼІЂ 
ЃЄϼ ϻϴ϶ϼЉЄГЁϹ Ѕ ϶ЎϻϸЇЉϴ ϻϴ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴІ 
ϹϾЅЃϿЂϻϼ϶Ёϼ ЃϴЄϼ ϼϿϼ ЅЀϹЅϼ, ЂЅ϶ϹЁ 
ІЂ϶ϴ ϴЊϹІЂЁ, ЁϹ ЄϴϻЄϹϸϹЁϼ ϾϼЅϹϿϼЁϼ 
ϼ ЄϴϻІ϶ЂЄϼІϹϿϼ, ІЎϽ ϾϴІЂ Іe ϴІϴϾЇ϶ϴІ 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϼІϹ ϻϴ ЇЄϹϸϴ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ.

– ϡϹ ϼϻЀϼІϴϽІϹ/ϻϴЅЀЇϾ϶ϴϽІϹ ϷЂЄГЍϼ 
ϼϿϼ ІϿϹϹЍϼ ЃЄϹϸЀϹІϼ.

– ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ ЅϴЀЂ ϻϴ 
ЂЃϼЅϴЁϼІϹ ϶ ϧЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ 
ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ ЃЂϾЄϼІϼГ.

– ϠЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЀϼЁϴ϶ϴ ЅϴЀЂ ЃЂ 
ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ, ЃЂϻ϶ЂϿϹЁϼ ЂІ 
ЃЄϹϸЃЄϼϹЀϴЋϴ ϼϿϼ ЁϹϷЂ϶ϼІϹ 
ЇЃЎϿЁЂЀЂЍϹЁϼ ϿϼЊϴ ϻϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЀϴЌϼЁϼІϹ.

– ϛϴϵЄϴЁГ϶ϴ ЅϹ ЃЄϹЅІЂГ ϶ ЂЃϴЅЁϼ 
ЂϵϿϴЅІϼ. ϛϴϵЄϴЁϹЁϴ Ϲ ЄϴϵЂІϴІϴ ϶Ў϶ 
϶ϻЄϼ϶ЂЂЃϴЅЁϼ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ.

– ϣЂ ЃЄϼЁЊϼЃ ϶ϴϺϼ: ϟϹЅЁЂϻϴЃϴϿϼЀϼІϹ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ϸϴ ЅϹ ϸЎЄϺϴІ ϸϴϿϹЋϹ ЂІ 
ЇЄϹϸϴ (ϢЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ϹϾЅЃϿЂϻϼГ/ 
ЃЂϺϴЄ).

– ϔЅЈϴϿІ
– ϜЁϸЇЅІЄϼϴϿЁϼ ЃЂϸЂ϶Ϲ
– ϪϼЀϹЁІЂ϶ϼ ЃЂϸЂ϶Ϲ
– ϕϹІЂЁ
– ϣϴ϶ϹІϴ

Ɏɭɧɤɰɢɹ ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

ɉɨɞɯɨɞɹɳɢ ɧɚɫɬɢɥɤɢ
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1 ϥϹϸϴϿϾϴ (Ѕ ϾЂЁІϴϾІϹЁ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ Ёϴ 
ЅϹϸϴϿϾϴІϴ)

2 ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍ ЃЇϿІ
3 ϢЅ϶ϹІϿϹЁϼϹ
4 ϘГЅЁϴ ЅІЄϴЁϼЋЁϴ ЀϹІϿϴ
5 ϟГ϶ϴ ЅІЄϴЁϼЋЁϴ ЀϹІϿϴ
6 ϖϼЅЂϾЂ ϼϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ
7 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ϼϻЀϹІϹЁЂІЂ
8 ϞϴЃϴϾ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
9 ϠϹІГЍ ϶ϴϿГϾ
10 ϞϿϴЃϴЁ ϻϴ ϷЄЇϵϼ ЂІЃϴϸЎЊϼ

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
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1 ϛϴЃϴϿϼІϹЄϹЁ ϾϿВЋ
2 ϘЄЂЅϹϿ
3 ϕЄЂГЋ Ёϴ ЂϵЂЄЂІϼІϹ Ёϴ ЀЂІЂЄϴ
4 ϥІЄϴЁϼЋЁϼ ЀϹІϿϼ ЃЂ϶ϸϼϷϴЁϹ/

Ѕ϶ϴϿГЁϹ, ϸГЅЁЂ
5 ϗЂЄЁЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ: ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ 

ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ
ϥЄϹϸЁЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ: ϥ϶ϴϿГЁϹ Ёϴ 
ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ (϶ϼϸ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹ 
„Ϧ϶ЎЄϸϴ ЁϴЅІЄЂϽϾϴ“)
ϘЂϿЁЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ: ϥ϶ϴϿГЁϹ Ёϴ 
ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ (϶ϼϸ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹ 
„ЅϾϿϴϸ. ϶ ЃϿϴ϶. ЃЂϿЂϺ.“)

6 ϥІЄϴЁϼЋЁϼ ЀϹІϿϼ ЃЂ϶ϸϼϷϴЁϹ/
Ѕ϶ϴϿГЁϹ, ϿГ϶Ђ (ЂЃЊϼГ)

7 ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ Ѕ ϸ϶Ϲ ЄЎЊϹ
8 ϕЄЂГЋ Ёϴ ЄϴϵЂІЁϼІϹ ЋϴЅЂ϶Ϲ
9 ϢЅ϶ϹІϿϹЁϼϹ
10 ϞϿϴЃϴЁ ϻϴ ϷЄЇϵϼ ЂІЃϴϸЎЊϼ ЃЂ϶ϸϼϷϴЁϹ/

Ѕ϶ϴϿГЁϹ
11 ϛϴЅІЂЃ.ЅЃϼЄϴЋϾϴ/ϤϴϵЂІЁϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ
12 ϡϴϾϿϴЁГЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 

ϼϻЀϹІϹЁЂІЂ
(ЈЇЁϾЊϼГ ЅϴЀЂ ϶Ў϶ ϶ЄЎϻϾϴ Ѕ 
ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ Ѕ ϸ϶Ϲ ЄЎЊϹ)

13 ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ϼϻЀϹІϹЁЂІЂ
(ЈЇЁϾЊϼГ ЅϴЀЂ ϶Ў϶ ϶ЄЎϻϾϴ Ѕ 
ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ Ѕ ϸ϶Ϲ ЄЎЊϹ)

14 ϥ϶ϴϿГЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ϼϻЀϹІϹЁЂІЂ
(ЈЇЁϾЊϼГ ЅϴЀЂ ϶Ў϶ ϶ЄЎϻϾϴ Ѕ 
ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ Ѕ ϸ϶Ϲ ЄЎЊϹ)

15 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ ϻϴ ЃЄϴЉ
16 ϤϹϺϼЀ ЀϹІϹЁϹ ЀЂϾЄЂ/ЅЇЉЂ (ЀЂЁІϴϺ/

ϸϹЀЂЁІϴϺ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϴЉ)
17 ϣϹϸϴϿ ϻϴ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ ЁϴЃЄϹϸ
18 ϣϹϸϴϿ ϻϴ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ Ёϴϻϴϸ
19 ϞϿϴϾЅЂЁ
20 ϖЂϿϴЁ
21 ϢІ϶ϴЄГЁϹ/ϻϴІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ 

ЇЄϹϸϴ

ϢϵЄЎЍϴЁϹ Ёϴ ЅϹϸϴϿϾϴІϴ ЁϴЃЄϹϸ
ϞϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ЂІ 
ЃЄϹϸ϶ϼϸϹЁЂІЂ ϻϴ ЊϹϿІϴ ЇϸЎϿϵЂЋϹЁϼϹ 
ϻϴ Љ϶ϴЍϴЁϹ (ϼϻϸЎЄЃ϶ϴЁϹ ЁϴϷЂЄϹ).

Укаɡаɧɢɟ
Кɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫɟ ɞɴɪɠɢ ɧɚɝɨɪɟ ɨɬ 
ɝɚɡɨɜɢɹ ɚɦɨɪɬɢɫьɨɪ.

– ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍϼІϹ ϹϿϹЀϹЁІϼ ϻϴ ЃЄЂЊϹЅϴ 
Ёϴ ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ Ѕϴ ϺЎϿІϼ.

– ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍϼІϹ ϹϿϹЀϹЁІϼ ϻϴ 
ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ ϼ ЅϹЄ϶ϼϻ Ѕϴ Ѕ϶ϹІϿЂЅϼ϶ϼ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳ ɩɭɥɬ

Ɉɬɜɚɪɹɧɟ/ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ

ɐɜɟɬɧɨ ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢɟ
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� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɂɚ ɬɨɜɚɪɟɧɟ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɜɢɥɤɨɜ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬьɨɪ, ɭɪɟɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ 
ɭɜɪɟɞɢ ɩɪɢ ɬɨɜɚ.
ϣЄϼ ІЂ϶ϴЄϹЁϹ ЃЂϸЉЂϺϸϴϽІϹ ϾϴϾІЂ 
ЅϿϹϸ϶ϴ:

Ϙϴ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϸГІ ϸЎЄ϶ϹЁϼІϹ ϸЎЅϾϼ Ёϴ 
ЃϴϿϹІϴ ϼ ϸϴ ЅϹ ϻϴϾЂ϶ϴІ Ёϴ ϾЄϴϽЁϼІϹ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼГ Ёϴ ЃϴϿϹІϴ (ЃЄϹϸЁϴ ЅІЄϴЁϴ 
Ёϴ ЇЄϹϸϴ).
ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ 
ЂϵІГϷϴЍϴІϴ ϿϹЁІϴ Ёϴ ІЂЋϾϼІϹ Ёϴ 
ϸЂЃϼЄϴЁϹ.

ϦЄЇЃЋϹІϴІϴ ϻϴ ЈϼϾЅϼЄϴЁϹ Ёϴ 
ϾЂϿϹϿϴІϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϵϼГІ ϼ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІ ϻϴ ЇϾЄϹЃ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϸЎЄ϶ϹЁϼІϹ ϸЎЅϾϼ ЂІϿГ϶Ђ ϼ ЂІϸГЅЁЂ.
ϜϻϵЇІϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЁϴϸЂϿЇ ЂІ ЃϴϿϹІϴ 
Ёϴϸ ЁϴЃЄϴ϶ϹЁϴІϴ ЄϴЀЃϴ.
Ϥϴϻ϶ЎЄϺϹІϹ ЌЁЇЄϴ Ёϴ ϻϴϾЄϹЃϹЁϴІϴ 
ϾЎЀ ЄϴЀϾϴІϴ ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ІЄϴЁЅЃЂЄІϴ 
ЅІЄϴЁϼЋЁϴ ЀϹІϿϴ.

ϧЄϹϸЎІ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϻϴϸ϶ϼϺϼ ЃЂ ϸ϶ϴ 
ЁϴЋϼЁϴ:
(1) ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϵЇІϴ (϶ϼϺІϹ ϻϴϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЀϹІϴЋЁϴІϴ ЀϴЌϼЁϴ ϵϹϻ ЅЂϵЅІ϶ϹЁЂ 
ϻϴϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ).
(2) ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϾϴЄϴ (϶ϼϺІϹ ЀϹІϴЋЁϴ 
ЀϴЌϼЁϴ ЅЎЅ ЅЂϵЅІ϶ϹЁЂ ϻϴϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ).

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɟɞɢ ɢɡɛɨɪ 
ɧɚ ɫɜɨɛɨɞɟɧ ɯɨɞ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɢɝɭɪɢ 
ɩɪɨɬɢɜ ɫɚɦɨɩɪɨɢɡɜɨɥɧɨ ɩɪɟɞɜɢɠɜɚɧɟ.

Ϙϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.
Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

ϟЂЅІ Ѕ϶ЂϵЂϸϹЁ ЉЂϸ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ OFF.

ϣЂ ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЄϹϺϼЀ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ ЁϹ 
ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄϴ.

ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.__U2028
ϢЅ϶ЂϵЂϺϸϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

ϧЄϹϸЎІ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϵЇІϴ.

Укаɡаɧɢɟ
ɇɟ ɞɜɢɠɟɬɟ ɦɟɬɚɱɧɚɬɚ ɦɚɲɢɧɚ ɛɟɡ 
ɫɨɛɫɬɜɟɧɨ ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟ ɧɚ ɞɴɥɝɢ 
ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɹ ɢ ɧɟ ɩɨ-ɛɴɪɡɨ ɨɬ10 ɤɦ/ɱ.

Ϙϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.
Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
ϟЂЅІ Ѕ϶ЂϵЂϸϹЁ ЉЂϸ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ON.

ϤϹϺϼЀ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ ϶ ϷЂІЂ϶ЁЂЅІ ϻϴ 
ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ.

ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.__U2028
ϢЅ϶ЂϵЂϺϸϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

ϧЄϹϸЎІ Ϲ ϶ ϷЂІЂ϶ЁЂЅІ ϻϴ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ.

ϠϹІϴЋЁϴІϴ ЀϴЌϼЁϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ 
Єϴ϶Ёϴ ЃϿЂЅϾЂЅІ.
Ϙϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ϾϿВЋϴ ϻϴ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹІЂ.
Ϙϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ!
– ɉɨɡɜɨɥɟɧɨ ɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɫɚɦɨ ɧɚ 

ɩɨɫɨɱɟɧɨɬɨ ɜ ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹɬɚ ɡɚ 
ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɝɨɪɢɜɨ.

– Ⱦɚ ɧɟ ɫɟ ɡɚɪɟɠɞɚ ɜ ɡɚɬɜɨɪɟɧɢ 
ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ.

– Ɂɚɛɪɚɧɹɜɚɬ ɫɟ ɩɭɲɟɧɟ ɢ ɨɬɤɪɢɬ 
ɨɝɴɧ.

– ȼɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɝɨɪɢɜɨɬɨ ɞɚ ɧɟ ɩɨɩɚɞɚ 
ɧɚ ɝɨɪɟɳɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
Ϙϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ЀЂІЂЄϴ.
Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴЋϾϴІϴ ϻϴ 
ϻϴЄϹϺϸϴЁϹ.
Ϙϴ ЅϹ ϻϴЄϹϺϸϴ „ϡЂЄЀϴϿϹЁ ϵϹϻЂϿЂ϶ϹЁ 
ϵϹЁϻϼЁ".
ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϸϴ ЅϹ ЃЎϿЁϼ ЀϴϾЅϼЀЇЀ 
ϸЂ 1 ЅЀ ЃЂϸ ϸЂϿЁϼГ ЄЎϵ Ёϴ 
ϷЎЄϿЂ϶ϼЁϴІϴ ϻϴ ЃЎϿЁϹЁϹ.
Ϙϴ ЅϹ ϼϻϵЎЄЌϹ ϼϻІϹϾϿЂІЂ Ёϴ϶ЎЁ 
ϷЂЄϼ϶Ђ ϼ ϸϴ ЅϹ ϻϴІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴЋϾϴІϴ ϻϴ 
ϻϴЄϹϺϸϴЁϹ.
ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.__U2028

Укаɡаɧɢɟ
ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟɬɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɟ 
ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɨɬ 
ɩɪɢɛɥ. 3,0 ɱɚɫɚ.

Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀЂІЂЄЁЂІЂ 
ЀϴЅϿЂ.
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ 
ЉϼϸЄϴ϶ϿϼЋЁЂІЂ ЀϴЅϿЂ.
Ϙϴ ЅϹ ϼϻЃЄϴϻЁϼ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ϼϻЀϹІϹЁЂІЂ.
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ.
ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ϷЇЀϼІϹ.
ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ ϻϴ ЃЄϴЉ.

Укаɡаɧɢɟ
Ɉɩɢɫɚɧɢɟɬɨ ɜɢɠɬɟ ɜ ɝɥɚɜɚ Ƚɪɢɠɢ ɢ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ.

ɉɪɟɞɢ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ɋɚɡɪɟɠɞɚɧɟ

Ɂɚɞɜɢɠɜɚɧɟ ɧɚ ɦɟɬɚɱɧɚɬɚ ɦɚɲɢɧɚ 
ɛɟɡ ɫɨɛɫɬɜɟɧɨ ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟ

Ɂɚɞɜɢɠɜɚɧɟ ɧɚ ɦɟɬɚɱɧɚɬɚ ɦɚɲɢɧɚ 
ɫɴɫ ɫɨɛɫɬɜɟɧ ɯɨɞ

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

Ɂɚɪɟɠɞɚɧɟ

Кɨɧɬɪɨɥɧɢ ɢ ɩɨɞɞɴɪɠɚɳɢ 
ɞɟɣɧɨɫɬɢ

130 BG



     - 6

Ϙϴ ЅϹ ЂІϾϴЋϴІ ЃЄЎІЂ϶ϹІϹ ϻϴ 
ЁϴϾϿϴЁГЍЂІЂ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼϹ.
Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼГІ 4 ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЍϼ ϶ϼЁІϴ.
ϥϹϸϴϿϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϶ ϺϹϿϴЁЂІЂ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.
Ϙϴ ЅϹ ϻϴІϹϷЁϴІ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЍϼІϹ 
϶ϼЁІЂ϶Ϲ ϼ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ ЅϹ ϻϴϾϴЋϴІ 
ЃЄЎІЂ϶ϹІϹ.

Укаɡаɧɢɟ
ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɨɛɨɪɭɞɜɚɧ ɫ ɤɨɧɬɚɤɬɟɧ 
ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɧɚ ɫɟɞɚɥɤɚɬɚ. ɉɪɢ ɧɚɩɭɫɤɚɧɟ 
ɧɚ ɫɟɞɚɥɤɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɦɚ ɭɪɟɞɚ ɫɟ 
ɢɡɤɥɸɱɜɚ.

Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

ϜϻϵЇІϴϽІϹ ϿЂЅІϴ ϶ ЃЂЅЂϾϴ "ON".
ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.__U2028

ϥϹϸЁϹІϹ Ёϴ ЅϹϸϴϿϾϴІϴ Ёϴ ϶ЂϸϴЋϴ.
ϣϹϸϴϿϼ Ёϴ ϷϴϻІϴ ϶ ЁЇϿϹ϶Ђ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.
Ϙϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.
ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁϴЅІЄЂϽϾϴІϴ Ёϴ ЂϵЂЄЂІϼІϹ 
Ёϴ ЀЂІЂЄϴ ϶ ЅЄϹϸЁЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ 
(ЄϴϵЂІЁϼ ЂϵЂЄЂІϼ).
Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ϸЄЂЅϹϿϴ.
ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϿВЋϴ Ёϴ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹІЂ ϶ 
ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ ϾϿВЋϴϿϾϴ.
ϛϴ϶ЎЄІϹІϹ ϾϿВЋϴ Ёϴ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹІЂ 
ЅϿϹϸ ЃЂϻϼЊϼГ 1.
ϭЂЀ ЇЄϹϸЎІ ЅϹ ЅІϴЄІϼЄϴ, ЃЇЅЁϹІϹ 
ϾϿВЋϴ Ёϴ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹІЂ.
ϣЎЉЁϹІϹ ЂІЁЂ϶Ђ ϸЄЂЅϹϿϴ.

Укаɡаɧɢɟ
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟɫɬɚɪɬɟɪɚ ɩɨ-
ɞɴɥɝɨ ɨɬ 10 ɫɟɤɭɧɞɢ. ɉɪɟɞɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨ 
ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɚɪɬɟɪɚ ɢɡɱɚɤɚɣɬɟ 
ɩɨɧɟ 10 ɫɟɤɭɧɞɢ.

ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ.
ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ЅІЄϴЁϼЋЁϼІϹ ЀϹІϿϼ.
ϢЅ϶ЂϵЂϺϸϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵϴ϶ЁЂ ϸϹЅЁϼГ ЃϹϸϴϿ Ёϴ 
ϷϴϻІϴ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ 
ɩɴɬɭɜɚɧɟ ɧɚɡɚɞ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɜɴɡɧɢɤɜɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɬɪɟɬɢ ɥɢɰɚ, ɩɪɢ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɧɟɤɚ ɧɹɤɨɣ ȼɢ ɞɚɜɚ 
ɭɤɚɡɚɧɢɹ.

ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵϴ϶ЁЂ ϿϹ϶ϼГ ЃϹϸϴϿ Ёϴ 
ϷϴϻІϴ.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɨɜɟɞɟɧɢɟ ɩɪɢ ɩɴɬɭɜɚɧɟ
– ϥ ЃϹϸϴϿϼІϹ ϻϴ ϷϴϻІϴ ЅϾЂЄЂЅІІϴ Ёϴ 

ЃЎІЇ϶ϴЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЄϹϷЇϿϼЄϴ 
ϵϹϻЅІϹЃϹЁЁЂ.

– ϜϻϵГϷ϶ϴϽІϹ ЂϵЄϴІЁЂІЂ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЃϹϸϴϿϴ, ІЎϽ ϾϴІЂ ЉϼϸЄϴ϶ϿϼЋЁϴІϴ 
ЇЄϹϸϵϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЃЂ϶ЄϹϸϼ.

– ϣЄϼ ЅЃϴϸϴЁϹ Ёϴ ЀЂЍЁЂЅІІϴ ЃЂ 
ЁϴϾϿЂЁϼ ЃϹϸϴϿϴ ϻϴ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ ЀЂϺϹ 
ϿϹϾЂ ϸϴ ЅϹ ЁϴЀϴϿϼ.

Ϙϴ ЅϹ ЂІЃЇЅЁϹ ЃϹϸϴϿϴ ϻϴ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ, 
ЇЄϹϸЎІ ЅЃϼЄϴ ЅϴЀЂЅІЂГІϹϿЁЂ ϼ 
ЂЅІϴ϶ϴ ЅЃЄГЁ.

Укаɡаɧɢɟ
Аɤɨ ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥɧɨɬɨ ɫɩɢɪɚɱɧɨ 
ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɢɟ ɧɟ ɫɬɢɝɚ ɞɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ ɧɚ 
ɩɨɤɨɣ ɧɚ ɭɪɟɞɚ, ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɫɢ 
ɩɨɦɨɝɧɟɬɟ ɢɥɢ ɫɴɫ ɡɚɫɬɨɩ. ɫɩɢɪɚɱɤɚ 
ɢɥɢ ɫ ɩɟɞɚɥɚ ɡɚ ɡɚɞɟɧ ɯɨɞ.

ϠϼЁϴ϶ϴЁϹ ϶ЎЄЉЇ ЅІЂГЍϼ Ёϴ ЀϹЅІЂ 
ЃЄϹЃГІЅІ϶ϼГ ϸЂ 50 ЀЀ:

Ϙϴ ЅϹ ЁϴЅІЎЃ϶ϴІ ϵϴ϶ЁЂ ϼ ϶ЁϼЀϴІϹϿЁЂ 
϶ ЃЂЅЂϾϴ ЁϴЃЄϹϸ.

ϠϼЁϴ϶ϴЁϹ ϶ЎЄЉЇ ЅІЂГЍϼ Ёϴ ЀϹЅІЂ 
ЃЄϹЃГІЅІ϶ϼГ Ёϴϸ 50 ЀЀ:

ϠЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЃЄϹЀϼЁϴ϶ϴ ϶ЎЄЉЇ 
ЃЄϹЃГІЅІ϶ϼГІϴ ЅϴЀЂ Ѕ ЃЂЀЂЍІϴ Ёϴ 
ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ЄϴЀЃϴ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ 
ɤɥɚɩɚɧ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ ɦɟɬɹɳɢɹɬ 
ɜɚɥɹɤ ɦɨɠɟ ɞɚ ɢɡɯɜɴɪɥɢ ɧɚɩɪɟɞ ɤɚɦɴɧɢ 
ɢɥɢ ɱɚɤɴɥ. ȼɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɞɚ ɧɟ ɫɟ 
ɡɚɫɬɪɚɲɚɜɚɬ ɯɨɪɚ, ɠɢɜɨɬɧɢ ɢɥɢ 
ɩɪɟɞɦɟɬɢ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ⱦɚ ɧɟ ɫɟ ɦɟɬɚɬ ɥɟɧɬɢ ɡɚ ɨɩɚɤɨɜɚɧɟ, 
ɬɟɥ ɢɥɢ ɩɨɞɨɛɧɢ, ɬɨɜɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ 
ɞɨ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚɬɚ ɧɚ 
ɦɟɬɟɧɟ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɂɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɛɟɝɧɟ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɩɨɞɚ, 
ɦɟɬɚɱɧɚɬɚ ɦɚɲɢɧɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚ 
ɧɚ ɦɟɫɬɨ.

Укаɡаɧɢɟ
Ɂɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɢɝɧɟ ɨɩɬɢɦɚɥɟɧ 
ɪɟɡɭɥɬɚɬ ɩɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ, ɫɤɨɪɨɫɬɬɚ 
ɧɚ ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɚɞɚɩɬɢɪɚ 
ɤɴɦ ɞɚɞɟɧɨɫɬɢɬɟ.
Укаɡаɧɢɟ
ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɬɚ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɜɚ ɪɟɞɨɜɧɨ.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɮɢɥɬɴɪɴɬ ɡɚ ɩɪɚɯ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ ɫɩɨɪɟɞ 
ɡɚɩɪɚɲɚɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 15-30 ɦɢɧɭɬɢ.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɫɚɦɨ 
ɞɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ.
Укаɡаɧɢɟ
ɉɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢ ɪɴɛɨɜɟ 
ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɨ ɞɚ ɫɟ ɧɚɤɥɨɧɹɬ 
ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɬɟ ɦɟɬɥɢ.

ϠϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ ϸϴ ЅϹ ϻϴЅІЂЃЂЄϼ Ёϴ ϶ϼϸ 
ЄϹϺϼЀ "Ϧ϶ЎЄϸϴ ЁϴЅІЄЂϽϾϴ".

Ϙϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ, ϻϴ ЊϹϿІϴ 
ϿЂЅІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϶ ЅЄϹϸЁЂ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ (ЀϼЁ. ϼϻЁЂЅ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ).

ϠϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ ϸϴ ЅϹ ϻϴЅІЂЃЂЄϼ Ёϴ ϶ϼϸ 
ЄϹϺϼЀ "ЅϾϿϴϸ. ϶ ЃϿϴ϶. ЃЂϿЂϺ.".

Ϙϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ, ϻϴ ЊϹϿІϴ 
ϿЂЅІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϶ ϸЂϿЁЂ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ (ЃЂ-϶ϼЅЂϾЂ ϼϻЁЂЅ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ).

Укаɡаɧɢɟ
Ɂɚ ɦɟɬɟɧɟ ɧɚ ɩɨ-ɝɨɥɟɦɢ ɩɪɟɞɦɟɬɢ, 
ɧɚɩɪ. ɤɭɬɢɣɤɢ ɨɬ ɧɚɩɢɬɤɢ ɢɥɢ ɩɨ-
ɝɨɥɟɦɢ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɲɭɦɚ, ɤɥɚɩɚɧɚ ɡɚ 
ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɜɞɢɝɧɟ 
ɡɚ ɤɪɚɬɤɨ.
ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ϾϿϴЃϴЁϴ ϻϴ ϷЄЇϵϼ 
ЂІЃϴϸЎЊϼ:

ϞϿϴЃϴЁϴ ϻϴ ϷЄЇϵϼ ЂІЃϴϸЎЊϼ ϸϴ ЅϹ 
ЂІ϶ЂЄϼ Ѕ ЄЎЋЁЂ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹ.
ϗЂϿϹЀϼ ЋϴЅІϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄϹЀϼЁϴ϶ϴІ ЃЄϼ 
ЂІ϶ЂЄϹЁ ϾϿϴЃϴЁ ϻϴ ϷЄЇϵϼ ЂІЃϴϸЎЊϼ Ѕ 
ЀϴϿϾϴ ЅϾЂЄЂЅІ.

Укаɡаɧɢɟ
ɋɚɦɨ ɫ ɧɚɩɴɥɧɨ ɫɜɚɥɟɧ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚ ɝɪɭɛɢ 
ɨɬɩɚɞɴɰɢ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɢɝɧɟ 
ɨɩɬɢɦɚɥɟɧ ɪɟɡɭɥɬɚɬ ɩɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ.

ϣЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ϸϴ 
ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ.
ϣЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅІЄϴЁϼЋЁϼ ЄЎϵЂ϶Ϲ 
ϸϴ ЅϹ ЁϴϾϿЂЁГІ ЅІЄϴЁϼЋЁϼІϹ ЀϹІϿϼ.

ϣЄϼ ЃЄϴЌЁϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ ϸϴ ЅϹ ϶ϾϿВЋϼ 
ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃЄϴЉ.

ϟЂЅІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ Ёϴ ЄϹϺϼЀ 
ЀϹІϹЁϹ "ЅЇЉ".

Ϙϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃЄϴЉ, ϻϴ 
ϸϴ ЅϹ ϻϴЃϴϻϼ ЈϼϿІЎЄϴ ϻϴ ЃЄϴЉ ЂІ ϶ϿϴϷϴ.

ϟЂЅІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ Ёϴ ЄϹϺϼЀ 
ЀϹІϹЁϹ "ЀЂϾЎЄ".

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

Ⱦɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɫɟɞɚɥɤɚɬɚ ɧɚ 
ɜɨɞɚɱɚ

ɋɬɚɪɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ɉɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɴɬɭɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɴɬɭɜɚɧɟ ɧɚɩɪɟɞ

ɉɴɬɭɜɚɧɟ ɧɚɩɪɟɞ

ɋɩɢɪɚɱɤɢ

ɉɪɟɦɢɧɚɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɢɹ

Ɋɟɠɢɦ ɦɟɬɟɧɟ

Ɇɟɬɟɧɟ ɧɚ ɪɚɜɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ

Ɇɟɬɟɧɟ ɧɚ ɧɟɪɚɜɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ

ɂɡɦɢɬɚɧɟ ɧɚ ɩɨ-ɝɨɥɟɦɢ ɩɪɟɞɦɟɬɢ

ɂɡɦɢɬɚɧɟ ɧɚ ɫɭɯɢ ɩɨɞɨɜɟ

ɂɡɦɢɬɚɧɟ ɧɚ ɜɥɚɠɧɢ ɢ ɦɨɤɪɢ ɩɨɞɨɜɟ
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Укаɡаɧɢɟ
ɂɡɱɚɤɚɣɬɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɩɪɢɤɥɸɱɢ 
ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ ɢ ɞɨɝɚɬɨ ɭɥɟɝɧɟ ɲɭɦɚɬɚ, 
ɩɪɟɞɢ ɞɚ ɨɬɜɨɪɢɬɟ ɢɥɢ ɢɡɩɪɚɡɧɢɬɟ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ 
ɩɪɨɰɟɫɚ ɧɚ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɜ ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ 
ɨɛɪɴɳɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 
ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɦɢɪɚɬ 
ɯɨɪɚ ɢ ɠɢɜɨɬɧɢ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɢɳɢɩɜɚɧɟ! ɇɢɤɨɝɚ ɬɟ 
ɛɴɪɤɚɣɬɟ ɜ ɩɪɴɬɨɜɟɬɟ ɧɚ 
ɢɡɩɪɚɡɜɚɳɚɬɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚ. ɇɟ ɫɬɨɣɬɟ 
ɩɨɞ ɩɨɜɞɢɝɧɚɬɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɟɨɛɪɴɳɚɧɟ! ɉɨ ɜɪɟɦɟ 
ɧɚ ɩɪɨɰɟɫɚ ɧɚ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɚ ɪɚɜɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬ.

ϥЃЄϹІϹ ЇЄϹϸϴ.
ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ.

Укаɡаɧɢɟ
ɂɡɫɢɩɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɜɴɪɲɢ ɟɞɜɚ ɫɥɟɞ ɞɨɫɬɢɝɚɧɟ ɧɚ 
ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɚ ɦɢɧɢɦɚɥɧɚ ɜɢɫɨɱɢɧɚ.

Укаɡаɧɢɟ
ɋɥɟɞɧɢɬɟ ɫɬɴɩɤɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɜɴɪɲɚɬ ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ ɫ ɞɜɟ 
ɪɴɰɟ.

ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ϼϻЀϹІϹЁЂІЂ.

ϭЂЀ ЅϹ ϸЂЅІϼϷЁϹ ϺϹϿϴЁϴІϴ ϶ϼЅЂЋϼЁϴ:

ϜϻЅϼЃϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЀϹІϹЁЂІϴ.

– ϜϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ϼϻЀϹІϹЁЂІЂ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЎϿЁϼ ЁϴϽ-
ϿϹЅЁЂ ЃЄϼ ЁϴЃЎϿЁЂ ϼϻЁϹЅϹЁЂ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.

– ϞЂϷϴІЂ ЅϹ ЃЇЅЁϹ ϵЇІЂЁЎІ ϻϴ 
ЃЄϹЂϵЄЎЍϴЍϼГ ЀϹЉϴЁϼϻЎЀ Ёϴ 
ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЀϹІϹЁЂІЂ, ІЂϽ 
ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ЅϹ ϶ЄЎЍϴ ϶ ϼϻЉЂϸЁЂ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.

ϖЄЎЍϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ϼϻЀϹІϹЁЂІЂ ϶ ϾЄϴϽЁЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.

Ϙϴ ЅϹ ЂІЃЇЅЁϹ ЃϹϸϴϿϴ ϻϴ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ, 
ЇЄϹϸЎІ ЅЃϼЄϴ ЅϴЀЂЅІЂГІϹϿЁЂ ϼ 
ЂЅІϴ϶ϴ ЅЃЄГЁ.
ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁϴЅІЄЂϽϾϴІϴ ϻϴ ЂϵЂЄЂІϼІϹ 
Ёϴ ЀЂІЂЄϴ Ёϴ ЀϼЁϼЀϴϿЁϼ ЂϵЂЄЂІϼ.
Ϙϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.
ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ.
ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ЅІЄϴЁϼЋЁϼІϹ ЀϹІϿϼ.
ϞϿВЋ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ Ёϴ "0" 
ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ϾϿВЋϴ.

Укаɡаɧɢɟ
ɋɥɟɞ ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɮɢɥɬɴɪɴɬ 
ɡɚ ɩɪɚɯ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ 
ɩɪɢɛɥ. 10 ɫɟɤɭɧɞɢ.

Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ 
ɬɟɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІ ϶ ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϼ 
ЂЅϼϷЇЄГ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϶ϴϿϼϸЁϼІϹ 
ϸϼЄϹϾІϼ϶ϼ ЃЄЂІϼ϶ ЃϿЎϻϷϴЁϹ ϼ 
ЃЄϹЂϵЄЎЍϴЁϹ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɚ ɭɪɟɞɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ 
ɨɫɢɝɭɪɟɧ ɩɪɨɬɢɜ ɩɪɟɦɟɫɬɜɚɧɟ.

ϞϿВЋ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ Ёϴ "0" 
ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ϾϿВЋϴ.
Ϙϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅϼϷЇЄϼ Ёϴ ІϴЁЅЃЂЄІЁϼІϹ 
ЉϴϿϾϼ Ѕ ЂϵІГϷϴЍϼ ϾЂϿϴЁϼ, ϶ЎϺϹІϴ ϼϿϼ 
϶ϹЄϼϷϼ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅϼϷЇЄϼ Ѕ ϾϿϼЁЂ϶Ϲ Ёϴ 
ϾЂϿϹϿϴІϴ.

Укаɡаɧɢɟ
Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɢɬɟ ɡɚ 
ɨɛɥɚɫɬɢɬɟ ɧɚ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚ 
ɨɫɧɨɜɧɚɬɚ ɪɚɦɤɚ (ɜɟɪɢɠɧɢ ɫɢɦɜɨɥɢ). Ɂɚ 
ɬɨɜɚɪɟɧɟ ɢ ɪɚɡɬɨɜɚɪɜɚɧɟ ɭɪɟɞɚ ɦɨɠɟ 
ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɫɚɦɨ ɩɨ ɧɚɤɥɨɧɢ ɞɨ ɦɚɤɫ. 
18%.

Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ 
ɬɟɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹІЂ Ёϴ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ЃЂϻ϶ЂϿϹЁЂ 
ЅϴЀЂ ϶Ў϶ ϶ЎІЄϹЌЁϼ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ.

ϔϾЂ ЀϴЌϼЁϴІϴ ϻϴ ЀϹІϹЁϹ ЁГЀϴ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЃЂ-ϸЎϿϷЂ ϶ЄϹЀϹ, ЀЂϿГ ϸϴ ЅϹ 
ЅЃϴϻГІ ЅϿϹϸЁϼІϹ ІЂЋϾϼ:

ϠϹІϴЋЁϴІϴ ЀϴЌϼЁϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ 
Єϴ϶Ёϴ ЃϿЂЅϾЂЅІ.
Ϙϴ ЅϹ ЃЂ϶ϸϼϷЁϴІ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ ϼ 
ЅІЄϴЁϼЋЁϼІϹ ЀϹІϿϼ, ϻϴ ϸϴ ЁϹ ЅϹ 
ЃЂ϶ЄϹϸГІ ЋϹІϾϼІϹ.
ϞϿВЋ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ Ёϴ "0" 
ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ϾϿВЋϴ.
Ϙϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.
ϠϹІϴЋЁϴІϴ ЀϴЌϼЁϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅϼϷЇЄϼ ЂІ 
ЅϴЀЂЃЄЂϼϻ϶ЂϿЁЂ ЃЄϹϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ.
ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ 
ϸЂ ϷЂЄϹ ϼ ϸϴ ЅϹ ϻϴІ϶ЂЄϼ ϾЄϴЁϴ ϻϴ 
ϷЂЄϼ϶Ђ.
Ϙϴ ЅϹ ЅЀϹЁϼ ЀЂІЂЄЁЂІЂ ЀϴЅϿЂ.
ϛϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ ϸϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϼ 
ϸϴ ЅϹ ЁϴϿϹϹ ЂϾЂϿЂ 3 ЅЀ3 ЀϴЅϿЂ ϶ 
ЂІ϶ЂЄϴ Ёϴ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ. 
ϠЂІЂЄϴ ЀЁЂϷЂϾЄϴІЁЂ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ 
ϵϹϻ ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴ Ѕ϶ϹЍ. Ϙϴ ЅϹ ϻϴ϶ϼϹ 
ϻϴЃϴϿϼІϹϿЁϴІϴ Ѕ϶ϹЍ.
ϠϹІϴЋЁϴІϴ ЀϴЌϼЁϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ 
ЂІ϶ЎІЄϹ ϼ ЂІ϶ЎЁ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ  ЅЎЉЄϴЁϼ Ёϴ ϻϴЍϼІϹЁЂ ϼ 
ЅЇЉЂ ЀГЅІЂ.
Ϙϴ ЅϹ ЄϴϻϾϴЋϼ ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϴ.
Ϙϴ ЅϹ ϻϴЄϹϺϸϴ ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϴ Ёϴ 
ЃЄϼϵϿ. 2 ЀϹЅϹЊϴ.

Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
ϜϻϵЇІϴϽІϹ ϿЂЅІϴ ϶ ЃЂЅЂϾϴ "OFF".
ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.__U2028

– ϤϹЀЂЁІϼ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌ϶ϴІ 
ЅϴЀЂ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϼ ЅϹЄ϶ϼϻϼ ϼϿϼ ЂІ 
ЅЃϹЊϼϴϿϼЅІϼ ϶ Іϴϻϼ ЂϵϿϴЅІ, ϾЂϼІЂ Ѕϴ 
ϻϴЃЂϻЁϴІϼ Ѕ ϶ЅϼЋϾϼ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГ ϻϴ 
ЅϼϷЇЄЁЂЅІ.

– ϥЀϹЁГЍϼϷϹ ЀϹЅІЂІЂ Ѕϼ ЃЄЂЀϼЌϿϹЁϼ 
ЇЄϹϸϼ ЃЂϸϿϹϺϴІ Ёϴ ЃЄЂ϶ϹЄϾϴ ЂІЁЂЅЁЂ 
ЅϼϷЇЄЁЂЅІІϴ ЅЎϷϿϴЅЁЂ VDE 0701.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɇɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫ ɦɚɪɤɭɱ ɢɥɢ ɫ ɜɨɞɧɚ 
ɫɬɪɭɹ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ (ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɤɴɫɨ 
ɫɴɟɞɢɧɟɧɢɟ ɢɥɢ ɨɬ ɞɪɭɝɢ ɩɨɜɪɟɞɢ).

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! Ⱦɚ ɫɟ ɧɨɫɹɬ 
ɩɪɚɯɨɡɚɳɢɬɧɚ ɦɚɫɤɚ ɢ ɡɚɳɢɬɧɢ ɨɱɢɥɚ.

Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ Ѕ ЃϴЄЊϴϿ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂϸЇЉϴ Ѕ ϶ЎϻϸЇЉ ЃЂϸ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ.
ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.__U2028

Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɧɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 
ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ.

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɋɩɢɪɚɧɟ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ

ȼɴɬɪɟɲɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
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ϧЄϹϸЎІ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ Ѕ ϶ϿϴϺϹЁ, 
ЁϴІЂЃϹЁ ϶ ЀϹϾϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϴ ϿЇϷϴ 
ЃϴЄЊϴϿ.

Укаɡаɧɢɟ
Ⱦɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɚɝɪɟɫɢɜɧɢ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

Укаɡаɧɢɟ
Ȼɪɨɹɱɴɬ ɧɚ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ ɱɚɫɨɜɟ ɞɚɜɚ 
ɜɪɟɦɟɬɨ ɧɚ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢɬɟ ɧɚ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ.

ϙϺϹϸЁϹ϶Ёϴ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ:
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀЂІЂЄЁЂІЂ 
ЀϴЅϿЂ.
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϶ЎϻϸЇЌЁϼГ ЈϼϿІЎЄ.
ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ϷЇЀϼІϹ.
ϠϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ ϼ ЅІЄϴЁϼЋЁϼІϹ ЀϹІϿϼ 
ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГ϶ϴІ ϻϴ ϼϻІЄϼ϶ϴЁϹ ϼ 
ϻϴ϶ϼІϼ ϿϹЁІϼ.
ϣЄЂ϶ϹЄϾϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ ϻϴ ЃЄϴЉ.
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГ϶ϴ ЈЇЁϾЊϼГІϴ Ёϴ 
϶ЅϼЋϾϼ ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЍϼ ϹϿϹЀϹЁІϼ.

ϙϺϹЅϹϸЀϼЋЁϴ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ:
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІІϴ Ёϴ 
϶ЅϼЋϾϼ ЉϼϸЄϴ϶ϿϼЋЁϼ ϹϿϹЀϹЁІϼ.
ϣЄЂ϶ϹЄϾϴ Ёϴ ϵЄЂЁϼЄϴЁϼІϹ ϺϼϿϴ ϼ 
ЃЂϸ϶ϼϺЁϼІϹ ЋϴЅІϼ ϻϴ ϿϹЅЁϴ 
ЃЂϸ϶ϼϺЁЂЅІ.

ϣЂϸϸЄЎϺϾϴ ЅЃЂЄϹϸ ϼϻЁЂЅ϶ϴЁϹІЂ:
ϥЀГЁϴ Ёϴ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϼ ЃϿϴЅІϼЁϼ.
ϥЀГЁϴ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ.
ϥЀГЁϴ Ёϴ ЅІЄϴЁϼЋЁϼІϹ ЀϹІϿϼ.

Укаɡаɧɢɟ
Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɜɢɠɬɟ ɜ ɝɥɚɜɚ Ⱦɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ.
ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ Кɧɢɠɤɚɬɚ ɡɚ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨ ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ  5.950-533!

Укаɡаɧɢɟ
ȼɫɢɱɤɢ ɫɟɪɜɢɡɧɢ ɪɚɛɨɬɢ ɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ 
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɩɪɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɨɬ 
ɤɥɢɟɧɬɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ ɨɬ 
ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɚɧ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬ. ɉɪɢ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɩɨ ɜɫɹɤɨ ɜɪɟɦɟ ɦɨɠɟ ɞɚ 
ɫɟ ɩɪɢɜɥɟɱɟ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬ ɧɚ Kɞrcher.

ϣЂϸϸЄЎϺϾϴ ЅϿϹϸ 8 ЄϴϵЂІЁϼ ЋϴЅϴ:
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹϸϹ ЃЎЄ϶ϴ ϼЁЅЃϹϾЊϼГ.

ϣЂϸϸЄЎϺϾϴ Ёϴ ϶ЅϹϾϼ 100 ЄϴϵЂІЁϼ ЋϴЅϴ
ϣЂϸϸЄЎϺϾϴ Ёϴ ϶ЅϹϾϼ 200 ЄϴϵЂІЁϼ ЋϴЅϴ
ϣЂϸϸЄЎϺϾϴ Ёϴ ϶ЅϹϾϼ 300 ЄϴϵЂІЁϼ ЋϴЅϴ
Укаɡаɧɢɟ
Ɂɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɳɢɬɹɬ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɢɬɟ 
ɩɪɟɬɟɧɰɢɢ, ɩɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɩɟɪɢɨɞɚ ɧɚ 
ɝɚɪɚɧɰɢɹ ɜɫɢɱɤɢ ɫɟɪɜɢɡɧɢ ɢ 
ɩɨɞɞɴɪɠɚɳɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ ɧɚ 
Kɞrcher ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɤɧɢɠɤɚɬɚ ɡɚ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨ ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ.

ϣЂϸϷЂІЂ϶Ͼϴ:
ϠϹІϴЋЁϴІϴ ЀϴЌϼЁϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ 
Єϴ϶Ёϴ ЃϿЂЅϾЂЅІ.
ϞϿВЋ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ Ёϴ "0" 
ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ϾϿВЋϴ.
Ϙϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

ϥ϶ϴϿϹІϹ ЀϼЁЇЅЂ϶ϼГ ЃЂϿВЅ Ёϴ 
ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϴ, ϻϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϵϹϷЁϹ 
ЁϹЃЄϹϸЁϴЀϹЄϹЁЂІЂ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϼЅϾЄϴ ϼ ЅІϴЄІϼЄϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! 
ɉɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɳɚɧɝɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɹ 
ɜɢɧɚɝɢ ɩɪɢ ɩɨɜɞɢɝɧɚɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ 
ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ.

Ϙϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЍϴЁϷϴ ϻϴ 
϶ϼЅЂϾЂ ϼϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ 
ɩɨɫɥɟɞɜɚɳ ɯɨɞ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ ɋɥɟɞ 
ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɦɨɬɨɪɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɱɚɤɚ 5 
ɫɟɤɭɧɞɢ. ȼ ɬɨɡɢ ɩɟɪɢɨɞ ɨɬ ɜɪɟɦɟ 
ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɫɟ ɞɪɴɠɬɟ ɧɚɞɚɥɟɱ ɨɬ 
ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ.
– ϣЄϹϸϼ ϶ЅГϾϴϾ϶ϼ ЄϴϵЂІϼ ЃЂ 

ЃЂϸϸЄЎϺϾϴІϴ ϼ ЄϹЀЂЁІϴ ЂЅІϴ϶ГϽІϹ 
ЇЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЉϿϴϸϼ ϸЂЅІϴІЎЋЁЂ.

– Ϙϴ ЁϹ ЅϹ ϸЂϾЂЅ϶ϴІ ϷЂЄϹЍϼІϹ ЋϴЅІϼ, 
ϾϴІЂ ϻϴϸ϶ϼϺ϶ϴЍ ЀЂІЂЄ ϼ ЇЄϹϸϵϴ 
ЂІЄϴϵЂІϹЁϼ ϷϴϻЂ϶Ϲ.

ϣЄϼ ЄϴϵЂІϴ Ѕ ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϼІϹ 
ЁϹЃЄϹЀϹЁЁЂ ЅЃϴϻ϶ϴϽІϹ ЅϿϹϸЁϼІϹ 
ЃЄϹϸЇЃЄϹϸϼІϹϿЁϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ:

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! ȼɴɪɯɭ 
ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ, ɬ.ɟ. ɜɴɪɯɭ ɤɪɚɣɧɢɬɟ 
ɩɨɥɸɫɢ ɢ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɥɟɬɤɢɬɟ ɞɚ 
ɧɟ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɹɬ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ ɢɥɢ 
ɩɨɞɨɛɧɢ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ 
ɞɨɤɨɫɜɚɣɬɟ ɪɚɧɢɬɟ ɫ ɨɥɨɜɨ. ɋɥɟɞ 
ɪɚɛɨɬɚ ɩɨ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢɬɟ ɜɢɧɚɝɢ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɪɴɰɟɬɟ ɫɢ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɠɚɪ ɢ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ!
– Ɂɚɛɪɚɧɹɜɚɬ ɫɟ ɩɭɲɟɧɟ ɢ ɨɬɤɪɢɬ 

ɨɝɴɧ.
– ɉɨɦɟɳɟɧɢɹɬɚ, ɜ ɤɨɢɬɨ ɫɟ 

ɡɚɪɟɠɞɚɬ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢ, ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɪɨɜɟɬɪɹɜɚɬ ɞɨɛɪɟ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ 
ɩɪɢ ɡɚɪɟɠɞɚɧɟ ɫɟ ɨɛɪɚɡɭɜɚɬ 
ɜɢɫɨɤɨɟɤɫɥɨɡɢɜɧɢ ɝɚɡɨɜɟ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɪɚɡɹɠɞɚɧɟ!
– ɉɪɴɫɤɢ ɨɬ ɤɢɫɟɥɢɧɢ ɜ ɨɱɢɬɟ ɢɥɢ ɩɨ 

ɤɨɠɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɥɚɤɜɚɬ ɪɟɫɩ. 
ɢɡɦɢɜɚɬ ɫ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ.

– ɋɥɟɞ ɬɨɜɚ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɬɴɪɫɢ 
ɥɟɤɚɪ.

– Ɂɚɦɴɪɫɟɧɨɬɨ ɨɛɥɟɤɥɨ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɟɪɟ 
ɫ ɜɨɞɚ.

ȼɴɧɲɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɂɧɬɟɪɜɚɥɢ ɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ ɨɬ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ ɤɥɢɟɧɬɚ

ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ ɨɬ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ ɫɟɪɜɢɡɧɨɬɨ 
ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ ɧɚ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ⱦɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ

Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɢɪɭɪɧɨɫɬ

ϠЂϿГ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ ϶ 
ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ ϸϴ ЃЂЃϴϸϴІ 
ЀЂІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ, ЁϴЈІϴ, ϸϼϻϹϿ 
ϼ ϵϹЁϻϼЁ. ϠЂϿГ ЃϴϻϹІϹ 
ЃЂЋ϶ϴІϴ ϼ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ 
ЅІϴЄϼІϹ ЀϴЅϿϴ ЂЃϴϻ϶ϴϽϾϼ 
ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢ

ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɧɚ 
ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ, ɜ 
ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɢ 
ɜ ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹɬɚ ɡɚ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ 
ɩɪɟɜɨɡɧɨɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ!

ɇɨɫɟɬɟ ɡɚɳɢɬɚ ɡɚ ɨɱɢɬɟ!

Ⱦɪɴɠɬɟ ɞɟɰɚɬɚ ɧɚɫɬɪɚɧɢ 
ɨɬ ɤɢɫɟɥɢɧɢ ɢ ɨɬ 
ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ!

Ɂɚɛɪɚɧɹɜɚɬ ɫɟ ɨɝɴɧ, ɢɫɤɪɢ, 
ɨɬɤɪɢɬɚ ɫɜɟɬɥɢɧɚ ɢ 
ɩɭɲɟɧɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɪɚɡɹɠɞɚɧɟ!

ɉɴɪɜɚ ɩɨɦɨɳ!

ɍɤɚɡɚɬɟɥɧɚ ɡɚɛɟɥɟɠɤɚ!

ɂɡɯɜɴɪɥɹɧɟ!

Аɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ 
ɯɜɴɪɥɹ ɜ ɤɨɮɚɬɚ ɡɚ ɛɨɤɥɭɤ!

133BG
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Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϴ ϶ ЁЂЅϴЋϴ ϻϴ 
ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϴ.
Ϙϴ ЅϹ ϻϴ϶ϼГІ ϻϸЄϴ϶Ђ ϸЎЄϺϴЋϼІϹ Ёϴ 
ЃЂϸϴ Ёϴ ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϴ.
ϣЂϿВЅЁϴІϴ ϾϿϹЀϴ (ЋϹЄ϶ϹЁ ϾϴϵϹϿ) ϸϴ 
ЅϹ ЃЂϸ϶ЎЄϺϹ Ёϴ ЃϿВЅЂ϶ϼГ ЃЂϿВЅ (+).
Ϙϴ ЅϹ ЃЂϸ϶ЎЄϺϹ ЃЂϿВЅЁϴІϴ ϾϿϹЀϴ Ёϴ 
ЀϼЁЇЅЂ϶ϼГ ЃЂϿВЅ (-).

Укаɡаɧɢɟ
ɉɪɢ ɞɟɦɨɧɬɚɠ ɧɚ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ ɞɚ ɫɟ 
ɜɧɢɦɚɜɚ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɩɴɪɜɨ ɞɚ ɫɟ ɪɚɡɤɚɱɢ 
ɤɚɛɟɥɚ ɧɚ ɦɢɧɭɫɨɜɢɹ ɤɚɛɟɥ. ɉɨɥɸɫɢɬɟ 
ɧɚ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ ɢ ɩɨɥɸɫɨɜɢɬɟ ɤɥɟɦɢ 
ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɡɚ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɚ ɡɚɳɢɬɚ 
ɫɴɫ ɫɦɚɡɤɚ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɩɨɥɸɫɢ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! Ⱦɚ ɫɟ 
ɫɩɚɡɜɚɬ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ 
ɩɪɢ ɛɨɪɚɜɟɧɟ ɫ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢ. Ⱦɚ ɫɟ 
ɫɩɚɡɜɚ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɧɚ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɡɚɪɹɞɧɨɬɨ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Аɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɪɟɞɢ ɫ ɩɨɞɯɨɞɹɳɨ 
ɡɚɪɹɞɧɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

Ϙϴ ЅϹ ЄϴϻϾϴЋϼ ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϴ.
Ϥϴϻ϶ϼ϶ϴϽІϹ ϶ЅϼЋϾϼ ϾϴЃϴЋϹІϴ Ёϴ 
ϾϿϹІϾϼІϹ.
ϞϴϵϹϿ ЃЂϿЂϺϼІϹϿϹЁ ЃЂϿВЅ Ёϴ 
ϻϴЄГϸЁЂІЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ЎЄϺϹ Ѕ 
ϼϻ϶Ђϸϴ Ёϴ ЃЂϿЂϺϼІϹϿЁϼГ ЃЂϿВЅ Ёϴ 
ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϴ.
ϞϴϵϹϿ ЂІЄϼЊϴІϹϿϹЁ ЃЂϿВЅ Ёϴ 
ϻϴЄГϸЁЂІЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ЎЄϺϹ Ѕ 
ϼϻ϶Ђϸϴ Ёϴ ЂІЄϼЊϴІϹϿЁϼГ ЃЂϿВЅ Ёϴ 
ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϴ.
Ϙϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ЀЄϹϺЂ϶ϼГ ЍϹϾϹЄ ϼ ϸϴ 
ЅϹ ϶ϾϿВЋϼ ϻϴЄГϸЁЂІЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ.
ϔϾЇЀЇϿϴІЂЄϴ ϸϴ ЅϹ ϻϴЄϹϸϼ Ѕ 
϶ЎϻЀЂϺЁЂ ЁϴϽ-ЀϴϿЎϾ ϻϴЄГϸϹЁ ІЂϾ.
ϛϴ϶ϼϽІϹ ϾϴЃϴЋϹІϴІϴ Ёϴ ϾϿϹІϾϼІϹ.

Укаɡаɧɢɟ
Кɨɝɚɬɨ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɴɬ ɫɟ ɡɚɪɟɞɢ, 
ɡɚɪɹɞɧɨɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɨɬɤɚɱɢ 
ɩɴɪɜɨ ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ, ɚ ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɨɬ 
ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɉɪɢ ɧɚɩɴɥɧɟɧ ɫ ɤɢɫɟɥɢɧɚ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪ 
ɪɟɞɨɜɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ 
ɬɟɱɧɨɫɬɬɚ.
– ϞϼЅϹϿϼЁϴІϴ Ёϴ ϼϻЊГϿЂ ЁϴЃЎϿЁϹЁ 

ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄ ЃЄϼ 20 °C ϼЀϴ 
ЅЃϹЊϼЈϼЋЁЂ ІϹϷϿЂ ЂІ 1,28 ϾϷ/Ͽ.

– ϞϼЅϹϿϼЁϴІϴ Ёϴ ЋϴЅІϼЋЁЂ ϻϴЄϹϸϹЁ 
ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄ ϼЀϴ ЅЃϹЊϼЈϼЋЁЂ ІϹϷϿЂ 
ЀϹϺϸЇ 1,00 ϼ 1,28 ϾϷ/Ͽ.

– ϖЎ϶ ϶ЅϼЋϾϼ ϾϿϹІϾϼ ЅЃϹЊϼЈϼЋЁЂІЂ 
ІϹϷϿЂ Ёϴ ϾϼЅϹϿϼЁϴІϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ 
ϹϸЁϴϾ϶Ђ.
Ϥϴϻ϶ϼ϶ϴϽІϹ ϶ЅϼЋϾϼ ϾϴЃϴЋϹІϴ Ёϴ 
ϾϿϹІϾϼІϹ.

ϢІ ϶ЅГϾϴ ϾϿϹІϾϴ ϸϴ ЅϹ ϶ϻϹЀϹ ЃЄЂϵϴ Ѕ 
ϾЂЁІЄЂϿьЂЄ Ёϴ ϾϼЅϹϿϼЁϼ.
ϣЄЂϵϴІϴ ЂІ ϾϼЅϹϿϼЁϴІϴ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ ЅϹ 
϶ЎЄЁϹ ϶ ЅЎЍϴІϴ ϾϿϹІϾϴ.
ϣЄϼ І϶ЎЄϸϹ ЁϼЅϾЂ Ёϼ϶Ђ Ёϴ ІϹЋЁЂЅІІϴ 
ϸЂЃЎϿЁϹІϹ ϾϿϹІϾϼІϹ Ѕ ϸϹЅІϼϿϼЄϴЁϴ 
϶Ђϸϴ ϸЂ ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ.
ϛϴЄϹϸϹІϹ ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϴ.
ϛϴ϶ϼϽІϹ ϾϴЃϴЋϹІϴІϴ Ёϴ ϾϿϹІϾϼІϹ.

ϠϹІϴЋЁϴІϴ ЀϴЌϼЁϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ 
Єϴ϶Ёϴ ЃϿЂЅϾЂЅІ.
ϧЄϹϸ ϻϴ ЃЄЂ϶ϹЄϾϴ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ 
϶ЎϻϸЇЉϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂϸ϶ЎЄϺϹ Ёϴ ϶ϹЁІϼϿϴ 
Ёϴ ϷЇЀϼІϹ.
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉϴ 
ϼ ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ϾЂЄϼϷϼЄϴ.
ϡϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉϴ Ёϴ ЃЄϹϸЁϼІϹ 
ϼ ϻϴϸЁϼІϹ ϷЇЀϼ ϸϴ ЅϹ ЁϴЅІЄЂϼ Ёϴ 
6 bar.

ϘЂЃЎϿЁϼІϹϿЁЂ ϾЎЀ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁϼГ 
ϼЁІϹЄ϶ϴϿ ЈϼϿІЎЄϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ 
ЄЎЋЁЂ.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɮɢɥɬɴɪɴɬ ɡɚ ɩɪɚɯ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ ɫɩɨɪɟɞ 
ɡɚɩɪɚɲɚɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 15-30 ɦɢɧɭɬɢ.

ϥЃЄϹІϹ ЇЄϹϸϴ.
ϟЂЅІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ Ёϴ ЄϹϺϼЀ 
ЀϹІϹЁϹ "ЀЂϾЎЄ".
ϛϴϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ ϻϴ ЃЄϴЉ. ϨϼϿІЎЄЎІ ϻϴ 
ЃЄϴЉ ЅϹ ЃЂЋϼЅІ϶ϴ ЃЄϼϵϿ. 10 ЅϹϾЇЁϸϼ.
ϟЂЅІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ Ёϴ ЄϹϺϼЀ 
ЀϹІϹЁϹ "ЅЇЉ".

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ!

ϠЂІЂЄϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ ЅϹ ЂЉϿϴϸϼ.
ϣЄЂ϶ϹЄϾϴ Ёϴ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀЂІЂЄЁЂІЂ 
ЀϴЅϿЂ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌϼ ЁϴϽ-ЄϴЁЂ 5 
ЀϼЁЇІϼ ЅϿϹϸ ϼϻϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀЂІЂЄϴ.
Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

Ϙϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ЀϴЅϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴІϴ 
ЃЄЎЋϾϴ.
Ϙϴ ЅϹ ϼϻІЄϼϹ ЀϴЅϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴІϴ 
ЃЄЎЋϾϴ ϼ ϸϴ ЅϹ ЃЎЉЁϹ.
Ϙϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ЀϴЅϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴІϴ 
ЃЄЎЋϾϴ.
ϢІЋϼІϴЁϹ Ёϴ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ.

– ϡϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ 
ЀϹϺϸЇ ЀϴЄϾϼЄЂ϶Ͼϴ „ϠϜϡ“- ϼ „ϠϔϞϥ“.

– ϔϾЂ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ Ϲ ЃЂϸ 
ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ „ϠϜϡ", ϸϴ ЅϹ ϸЂЃЎϿЁϼ 
ЀЂІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ.

– ϠЂІЂЄϴ ϸϴ ЁϹ ЅϹ ЃЎϿЁϼ Ёϴϸ 
ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ „MAϞϥ".

ϠЂІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ ϶ 
ЂІ϶ЂЄϴ Ёϴ ЀϴЅϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴІϴ 
ЍϹϾϴ.

ȼɢɞ ɦɚɫɥɨ: Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
ϣЎЉЁϹІϹ ЂІЁЂ϶Ђ 
ЀϴЅϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴІϴ ЃЄЎЋϾϴ.
Ϙϴ ЅϹ ϼϻЋϴϾϴ ЀϼЁϼЀЇЀ 5 ЀϼЁЇІϼ.
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀЂІЂЄЁЂІЂ 
ЀϴЅϿЂ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɝɨɪɟɳɨ 
ɦɚɫɥɨ!

Ϙϴ ЅϹ ЃЂϸϷЂІ϶ϼ ЃЄϼϹЀϹЁ ЅЎϸ ϻϴ ЀϼЁ. 
1.5 ϿϼІЎЄ ЀϴЅϿЂ.
ϠЂІЂЄϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ ЅϹ ЂЉϿϴϸϼ.
Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

ϠϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЀϴЅϿЂ ϸϴ ЅϹ 
Ѕ϶ϴϿϼ ЂІ ϸЎЄϺϴЋϴ.
Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϶ϼЁІϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ 
ЀϴЅϿЂ.
Ϙϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ЀϴЅϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴІϴ 
ЃЄЎЋϾϴ.
Ϙϴ ЅϹ ϼϻЃЇЅЁϹ ЀϴЅϿЂІЂ.
ϛϴ϶ϼϽІϹ ϶ϼЁІϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ 
ЀϴЅϿЂІЂ ϻϴϹϸЁЂ Ѕ ЁЂ϶ЂІЂ 
ЇЃϿЎІЁϹЁϼϹ.
ϠϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЀϴЅϿЂ ϸϴ ЅϹ 
ЃЂЅІϴ϶ϼ Ёϴ ϸЎЄϺϴЋϴ.
ϠЂІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ ϶ 
ЂІ϶ЂЄϴ Ёϴ ЀϴЅϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴІϴ 
ЍϹϾϴ.

ȼɢɞ ɦɚɫɥɨ: Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
ϣЎЉЁϹІϹ ЂІЁЂ϶Ђ 
ЀϴЅϿЂϼϻЀϹЄϼІϹϿЁϴІϴ ЃЄЎЋϾϴ.
Ϙϴ ЅϹ ϼϻЋϴϾϴ ЀϼЁϼЀЇЀ 5 ЀϼЁЇІϼ.
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ЀЂІЂЄЁЂІЂ 
ЀϴЅϿЂ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɛɟɧɡɢɧ ɢɥɢ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɪɚɡɬɜɨɪɢ ɫ ɧɢɫɤɚ ɬɨɱɤɚ ɧɚ 
ɜɴɡɩɥɚɦɟɧɹɟɦɨɫɬ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɜɥɨɠɤɢɬɟ ɧɚ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.

Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ ɢ ɝɨ 
ɩɨɞɜɴɪɠɟɬɟ

Ɂɚɪɟɞɟɬɟ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɤɨɪɢɝɢɪɚ ɧɢɜɨɬɨ 
ɧɚ ɬɟɱɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ.

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɝɭɦɢɬɟ

Ɋɴɱɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɪɚɯ

Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ 
ɦɚɫɥɨ ɢ ɞɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɦɚɫɥɨ.

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɦɨɬɨɪɧɨɬɨ ɦɚɫɥɨ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɜɴɡɞɭɲɧɢɹ 
ɮɢɥɬɴɪ
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Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϾЄϼϿЋϴІϴІϴ ϷϴϽϾϴ.
Ϙϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿГІ ϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ 
ЉϴЄІϼϹЁϴІϴ ϼ ϸЇЁϴЃЄϹЁЂ϶ϴІϴ ϶ϿЂϺϾϴ.
Ϙϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ГІ ЃЂЋϼЅІϹЁϼІϹ ϼϿϼ ЁЂ϶ϼ 
϶ϿЂϺϾϼ.
Ϙϴ ЅϹ ϻϴ϶ϼϹ ϾЄϼϿЋϴІϴІϴ ϷϴϽϾϴ.
ɏɚɪɬɢɟɧɚ ɜɥɨɠɤɚ (1)
Ϙϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЉϴЄІϼϹЁϴІϴ ϶ϿЂϺϾϴ 
ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ЅЀϹЁϼ ЃЄϼ І϶ЎЄϸϹ ЅϼϿЁЂ 
ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϹ.

– ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ: ϩϴЄІϼϹЁϴІϴ ϶ϿЂϺϾϴ ϸϴ 
ЅϹ ϼϻϸЇЉϴ ЂІ϶ЎІЄϹ Ѕ ϶ЎϻϸЇЉ ЃЂϸ 
ЁϴϿГϷϴЁϹ ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻІЇЃϴ Ёϴ І϶ЎЄϸϴ 
ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ. Ϙϴ ЁϹ ЅϹ ЋϹІϾϴ, ІЎϽ ϾϴІЂ 
϶ ЃЄЂІϼ϶ϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЀЄЎЅЂІϼГІϴ ЍϹ ЅϹ 
ЃЄϼІϼЅЁϹ ϾЎЀ ϶ϿϴϾЁϴІϴ.
Ⱦɭɧɚɩɪɟɧɨɜɚ ɜɥɨɠɤɚ (2)
Ϙϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ϸЇЁϴЃЄϹЁЂ϶ϴІϴ 
϶ϿЂϺϾϴ.

– ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ: ϘЇЁϴЃЄϹЁЂ϶ϴІϴ ϶ϿЂϺϾϴ 
ϸϴ ЅϹ ϼϻЀϼϹ Ѕ ЄϴϻІ϶ЂЄ ЂІ ϸЂЀϴϾϼЁЅϾϼ 
ЃЄϹЃϴЄϴІ ϻϴ ЀϼϹЁϹ ϼ ІЂЃϿϴ ϶Ђϸϴ. 
ϥϿϹϸ ІЂ϶ϴ ϼϻЃϿϴϾЁϹІϹ ϼ Ϸϼ ЂЅІϴ϶ϹІϹ 
ϸЂϵЄϹ ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϴІ. ϥϿϹϸ ІЂ϶ϴ 
϶ϿЂϺϾϴІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂІЂЃϼ ϶ ЋϼЅІЂ 
ЀЂІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ ϼ ϼϻϿϼЌЁЂІЂ ЀϴЅϿЂ 
ϸϴ ЅϹ ϼϻЊϹϸϼ. ϠЂІЂЄЎІ ϸϼЀϼ ЃЄϼ 
ЃЎЄ϶ЂІЂ ЅІϴЄІϼЄϴЁϹ, ϴϾЂ ϶Ў϶ 
϶ϿЂϺϾϴІϴ ЂЅІϴЁϹ І϶ЎЄϸϹ ЀЁЂϷЂ 
ЀϴЅϿЂ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɠɚɪ ɢ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ!
– Ɂɚɛɪɚɧɹɜɚɬ ɫɟ ɩɭɲɟɧɟ ɢ ɨɬɤɪɢɬ 

ɨɝɴɧ.

ϞЄϴЁ ϷЂЄϼ϶Ђ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ Ёϴ „OFF“ 
(1).
Ϙϴ ЅϹ ϸϹЀЂЁІϼЄϴ ЋϴЌϾϴІϴ Ёϴ 
ϷЂЄϼ϶ЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ϻϴϹϸЁЂ ϾЄЎϷϿЂІЂ 
ЇЃϿЎІЁϹЁϼϹ (2).
ϫϴЌϾϴІϴ Ёϴ ϷЂЄϼ϶ЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ϸϴ ЅϹ 
ϼϻЀϼϹ Ѕ ЁϹϷЂЄϼЀ ϼϿϼ ІЄЇϸЁЂ 
϶ЎϻЃϿϴЀϹЁГϹЀ ЄϴϻІ϶ЂЄϼІϹϿ. Ϙϴ ЅϹ 
ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϹ ϸЂϵЄϹ.
ϫϴЌϾϴІϴ Ёϴ ϷЂЄϼ϶ЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ϸϴ ЅϹ 
ЀЂЁІϼЄϴ ϼ ϸϴ ЅϹ ЅІϹϷЁϹ ϸЂϵЄϹ.
ϞЄϴЁ ϷЂЄϼ϶Ђ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ Ёϴ „ON“.
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϻϴ ЉϹЄЀϹІϼЋЁЂЅІ.

Ϙϴ ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌϼ ЃЄЂ϶ϹЄϾϴ Ёϴ ЂϷϿϹϸ. 
ϣЄϼ ϻϴϷЇϵϼ Ёϴ ЀϴЅϿЂ ЂІ 
ЉϼϸЄϴ϶ϿϼЋЁЂІЂ ϻ϶ϹЁЂ, ЊϼϿϼЁϸЎЄϴ 
ϼϿϼ ЀϴЄϾЇЋϼІϹ, Ї϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ 
Ёϴ Kϸrcher.

ϠϹІϴЋЁϴІϴ ЀϴЌϼЁϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ 
Єϴ϶Ёϴ ЃϿЂЅϾЂЅІ.
ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ЅІЄϴЁϼЋЁϼІϹ ЀϹІϿϼ.
ϞϿВЋ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ Ёϴ "0" 
ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ϾϿВЋϴ.

Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЍϼІϹ ϶ϼЁІЂ϶Ϲ.
Ϙϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿГІ ЅІЄϴЁϼЋЁϼІϹ ЀϹІϿϼ.
Ϙϴ ЅϹ ϻϴ϶ϼЁІГІ ЁЂ϶ϼ ЅІЄϴЁϼЋЁϼ 
ЀϹІϿϼ.

ϠϹІϴЋЁϴІϴ ЀϴЌϼЁϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ 
Єϴ϶Ёϴ ЃϿЂЅϾЂЅІ.
ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ.
ϞϿВЋ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ Ёϴ "0" 
ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ϾϿВЋϴ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅϼϷЇЄϼ Ѕ ϾϿϼЁ ЃЄЂІϼ϶ 
ЅϴЀЂЃЄЂϼϻ϶ЂϿЁЂ ЃЄϹϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ.
Ϙϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.
ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϿϹЁІϼІϹ ϼ ЌЁЇЄЂ϶ϹІϹ ЂІ 
ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ.

ϡϹЂϵЉЂϸϼЀϴ Ϲ ЅЀГЁϴ, ϾЂϷϴІЂ 
ϼϻЁЂЅ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЋϹІϾϼІϹ ϶Ђϸϼ ϸЂ ϶ϼϸϼЀЂ 
϶ϿЂЌϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻЇϿІϴІϴ ЂІ ЀϹІϹЁϹІЂ.

ϠϹІϴЋЁϴІϴ ЀϴЌϼЁϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ 
Єϴ϶Ёϴ ЃϿЂЅϾЂЅІ.
ϥ϶ϴϿГЁϹ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ.
ϞϿВЋ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ Ёϴ "0" 
ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ϾϿВЋϴ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅϼϷЇЄϼ Ѕ ϾϿϼЁ ЃЄЂІϼ϶ 
ЅϴЀЂЃЄЂϼϻ϶ЂϿЁЂ ЃЄϹϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ.
Ϙϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϸГЅЁϴІϴ ЅІЄϴЁϼЋЁϴ ϾϿϴЃϴ 
(1).
Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ЂЅϼϷЇЄϼІϹϿЁϼГ ϵЂϿІ Ёϴ 
ϸЂϿЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ Ёϴ ϷϿϴ϶ϴІϴ Ёϴ 
϶ϼϿϾϴІϴ (2) ϼ ЁϴϾϿЂЁϹІϹ Ёϴϻϴϸ 
ϼϻϵЇІ϶ϴЍϴІϴ ЍϴЁϷϴ.
Ϙϴ ЅϹ Єϴϻ϶ϼϹ ϶ϼЁІϴ Ѕ ЁϴϻЎϵϹЁϴ ϷϿϴ϶ϴ 
(3).

Ϙϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ ϾЄϼϿЂІЂ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ 
϶ϴϿГϾ (4).
ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϾϿϴЃϴІϴ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ 
(϶ЎЄІГЍЂ ЅϹ ϻϴІ϶ϴЄГЁϹ) (5).
Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ (6).
ϛϴ϶ЎЄІϹІϹ ϶ϼЁІϴ ϻϴ ЁϴЅІЄЂϽϾϴ Ёϴ 
ЄϹϷЇϿϼЄϴЁϹІЂ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ ЃЂ 
ЃЂЅЂϾϴ Ёϴ ЋϴЅ. ЅІЄϹϿϾϴ (-) ϸЂ ϾЄϴϽЁЂ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.
ϠЂЁІϼЄϴϽІϹ ϶ ЂϵЄϴІЁϴІϴ 
ЃЂЅϿϹϸЂ϶ϴІϹϿЁЂЅІ.

ϠЂЁІϴϺЁЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ 
ЃЂ ЃЂЅЂϾϴ Ёϴ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹІЂ
Укаɡаɧɢɟ
ɉɪɢ ɦɨɧɬɚɠ ɧɚ ɧɨɜɢɹ ɦɟɬɹɳ ɜɚɥɹɤ ɞɚ 
ɫɟ ɜɧɢɦɚɜɚ ɡɚ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟɬɨ ɧɚ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ ɱɟɬɤɢ.

Укаɡаɧɢɟ
ɋɥɟɞ ɦɨɧɬɚɠɚ ɧɚ ɧɨɜɢɹ ɦɟɬɹɳ ɜɚɥɹɤ 
ɪɟɮɥɟɤɬɨɪɚ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɧɚɫɬɪɨɢ ɨɬɧɨɜɨ.

ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ϷЇЀϼІϹ.
Ϙϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃЄϴЉ, 
ϻϴ ЊϹϿІϴ ϿЂЅІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ Ёϴ 
ЄϹϺϼЀ ЀϹІϹЁϹ "ЀЂϾЎЄ".
ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ.
ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ЅІЄϴЁϼЋЁϼІϹ ЀϹІϿϼ.
ϠϹІϴЋЁϴІϴ ЀϴЌϼЁϴ ϸϴ ЅϹ ϻϴϾϴЄϴ Ёϴ 
Єϴ϶ЁЂ ϼ ϷϿϴϸϾЂ ЀГЅІЂ, ϾЂϹІЂ Ϲ 
ЃЂϾЄϼІЂ Ѕ ЃЄϴЉ ϼϿϼ ІϹϵϹЌϼЄ ІϴϾϴ, ЋϹ 
ϸϴ ЅϹ ϶ϼϺϸϴ.
ϥ϶ϴϿϹІϹ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ (ЅЄϹϸЁЂ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ Ёϴ ϿЂЅІϴ) ϼ ϷЂ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ 
ЅϹ ϶ЎЄІГІ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ.
ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ.
ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϾϿϴЃϴЁϴ ϻϴ ϷЄЇϵϼ 
ЂІЃϴϸЎЊϼ.
ϞϴЄϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ Ёϴ ϻϴϸϹЁ ЉЂϸ.
ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЄϹЈϿϹϾІЂЄϴ ϻϴ ЀϹІϹЁϹ.

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɱɚɲɤɚɬɚ ɧɚ ɝɨɪɢɜɧɢɹ 
ɮɢɥɬɴɪ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɯɢɞɪɚɜɥɢɱɧɚɬɚ ɭɪɟɞɛɚ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢ ɦɟɬɥɢ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ

Ⱦɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ ɪɟɮɥɟɤɬɨɪɚ 
ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ ɧɚ ɦɟɬɹɳɢɹ ɜɚɥɹɤ.
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ϨЂЄЀϴІϴ Ёϴ ЄϹЈϿϹϾІЂЄϴ ϻϴ ЀϹІϹЁϹ 
ЂϵЄϴϻЇ϶ϴ ЃЄϴ϶ϼϿϹЁ ЃЄϴ϶ЂЎϷЎϿЁϼϾ, ϾЂϽІЂ 
Ϲ Ѕ ЌϼЄϼЁϴ ЀϹϺϸЇ 30-50 ЀЀ.
Укаɡаɧɢɟ
Ɋɟɮɥɟɤɬɨɪɴɬ ɡɚ ɦɟɬɟɧɟ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ 
ɛɴɞɟ ɫ ɮɨɪɦɚɬɚ ɧɚ ɬɪɚɩɟɰ. ȼ ɬɚɤɴɜ 
ɫɥɭɱɚɣ ɭɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.
ϡϴЅІЄЂϽϾϴ Ёϴ ЄϹЈϿϹϾІЂЄϴ ϻϴ ЀϹІϹЁϹ:

Укаɡаɧɢɟ
ɋɚɦɨ ɡɚ ɪɟɠɢɦ „Ɍɜɴɪɞɚ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ“.

Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

ϧϷЂϿϹЀГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹЈϿϹϾІЂЄϴ ϻϴ ЀϹІϹЁϹ:
ϖϼЁІϴ ϻϴ ЁϴЅІЄЂϽϾϴ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ ϶ 
ЃЂЅЂϾϴ ЂϵЄϴІЁϴ Ёϴ ЋϴЅЂ϶ЁϼϾЂ϶ϴІϴ 
ЅІЄϹϿϾϴ  (+).

ϡϴЀϴϿГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹЈϿϹϾІЂЄϴ ϻϴ ЀϹІϹЁϹ:
ϖϼЁІϴ ϻϴ ЁϴЅІЄЂϽϾϴ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ ЃЂ 
ЃЂЅЂϾϴ Ёϴ ЋϴЅЂ϶ЁϼϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄϹϿϾϴ (-).

Укаɡаɧɢɟ
ɉɨɜɪɟɞɟɧɢɬɟ ɢɥɢ ɢɡɧɨɫɟɧɢ 
ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɢ ɩɥɚɫɬɢɧɢ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ ɞɚ 
ɫɟ ɫɦɟɧɹɬ.

ϠϹІϴЋЁϴІϴ ЀϴЌϼЁϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ 
Єϴ϶Ёϴ ЃϿЂЅϾЂЅІ.
ϣЂ϶ϸϼϷϴЁϹ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ.
ϞϿВЋ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ Ёϴ "0" 
ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ϾϿВЋϴ.
ϧЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅϼϷЇЄϼ Ѕ ϾϿϼЁ ЃЄЂІϼ϶ 
ЅϴЀЂЃЄЂϼϻ϶ЂϿЁЂ ЃЄϹϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹ.
Ϙϴ ЅϹ ϵϿЂϾϼЄϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ 
ЅЃϼЄϴЋϾϴ.

ɉɪɟɞɧɚ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɚ ɩɥɚɫɬɢɧɚ
Ϥϴϻ϶ϼЁІϹІϹ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЁϼГІϴ Ёϴ 
ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϼІϹ ЃϿϴЅІϼЁϼ.
ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϴІϴ 
ЃϿϴЅІϼЁϴ.
ϛϴ϶ϼϽІϹ ЁЂ϶ϴ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϴ 
ЃϿϴЅІϼЁϴ.

Укаɡаɧɢɟ
ɉɪɟɞɧɚɬɚ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɚ ɩɥɚɫɬɢɧɚ ɧɟ 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ.

Ɂɚɞɧɚ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɚ ɩɥɚɫɬɢɧɚ
Ϥϴϻ϶ϼЁІϹІϹ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЁϼГІϴ Ёϴ 
ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϼІϹ ЃϿϴЅІϼЁϼ.
ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϴІϴ 
ЃϿϴЅІϼЁϴ.
ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ϴ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϴ 
ЃϿϴЅІϼЁϴ.
ϡϴЅЂЋϹІϹ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϴІϴ ЃϿϴЅІϼЁϴ.
ϡϴЅІЄЂϽІϹ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹІЂ ЂІ ЃЂϸϴ Ёϴ 
ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϴІϴ ЃϿϴЅІϼЁϴ Ёϴ 1-5 ЀЀ.
ϛϴ϶ϼϽІϹ ЁЂ϶ϴ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϴ 
ЃϿϴЅІϼЁϴ.
ɋɬɪɚɧɢɱɧɢ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɢ ɩɥɚɫɬɢɧɢ
Ϥϴϻ϶ϼЁІϹІϹ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЁϼГІϴ Ёϴ 
ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϼІϹ ЃϿϴЅІϼЁϼ.
ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϼІϹ 
ЃϿϴЅІϼЁϼ.
ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ϼ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϼ 
ЃϿϴЅІϼЁϼ.
ϡϴЅЂЋϹІϹ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϼІϹ ЃϿϴЅІϼЁϼ.
ϡϴЅІЄЂϽІϹ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹІЂ ЂІ ЃЂϸϴ Ёϴ 
ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϼІϹ ЃϿϴЅІϼЁϼ Ёϴ 1-3 ЀЀ.
ϛϴ϶ϼϽІϹ ЁЂ϶ϼ ЇЃϿЎІЁГ϶ϴЍϼ 
ЃϿϴЅІϼЁϼ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
ɉɪɟɞɢ ɧɚɱɚɥɨɬɨ ɧɚ ɫɦɹɧɚɬɚ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɪɚɯ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɧɢ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ. ɉɪɢ 
ɪɚɛɨɬɚ ɩɨ ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ ɭɪɟɞɛɚ ɞɚ ɫɟ 
ɧɨɫɢ ɩɪɚɯɨɡɚɳɢɬɧɚ ɦɚɫɤɚ. Ⱦɚ ɫɟ 
ɫɩɚɡɜɚɬ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɫɢɝɭɪɧɚɫɬ 
ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɮɢɧ ɩɪɚɯ.

Укаɡаɧɢɟ
Ɂɧɚɱɢɬɟɥɧɨ ɧɚɫɥɚɝɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯ ɧɚ 
ɢɡɯɨɞɚ ɡɚ ɜɴɡɞɭɯ ɧɚ ɞɭɯɚɥɤɚɬɚ ɟ ɡɧɚɤ ɡɚ 
ɧɟ ɤɨɪɟɤɬɧɨ ɩɨɫɬɚɜɟɧ ɢɥɢ ɞɟɮɟɤɬɟɧ 
ɮɢɥɬɴɪ ɡɚ ɩɪɚɯ.

ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄЎІ ϻϴ ϼϻЀϹІϹЁЂІЂ ϸϴ ЅϹ 
ЃЂ϶ϸϼϷЁϹ ϸЂ ЃЂϿЂ϶ϼЁϴІϴ (1).
ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϻϴϾϿВЋ϶ϴЁϼГІϴ (2).
ϞЇІϼГІϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ ϸϴ ЅϹ ЁϴϾϿЂЁϼ 
ЁϴЃЄϹϸ ϼ ϸϴ ЅϹ Ѕ϶ϴϿϼ (3).

ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϴІϴ (4), ϼϻ϶ϴϸϹІϹ 
Г ϼ ϻϴ϶ЎЄІϹІϹ Ёϴ 90° (ϵϿЂϾϼЄϴϽІϹ).

ϥ϶ϴϿГЁϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄЁϼГ ЃϴІЄЂЁ (5).
Ϙϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ЁЂ϶ ЈϼϿІЎЄϹЁ ЃϴІЄЂЁ, 
ϵЂϿІЂ϶ϹІϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЃЂІЎЁϴІ ϶ 
ЂІ϶ЂЄϼІϹ (6).
ϖЎЄЁϹІϹ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϴІϴ ϶ ϼϻЉЂϸЁЂ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϼ ϵϿЂϾϼЄϴϽІϹ. 
ϖЁϼЀϴ϶ϴϽІϹ ϻϴ ϾЂЄϹϾІЁЂІЂ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ.
ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЈϼϿІЎЄЁϴІϴ ϾЇІϼГ ϼ Г 
ϻϴІ϶ЂЄϹІϹ.

ϥЃЄϹІϹ ЇЄϹϸϴ.
ϞϿВЋ ϻϴЃϴϿ϶ϴЁϹ ϸϴ ЅϹ ϻϴ϶ЎЄІϼ Ёϴ "0" 
ϼ ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϸϼ ϾϿВЋϴ.

ϢЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ 
ϵϿϹЁϸϴІϴ.
ϥ϶ϴϿϹІϹ ϵϿϹЁϸϴІϴ (1).
Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϶ϼЁІϴ ЀϹϺϸЇ ϶ЄЎϻϾϴІϴ Ёϴ 
ЈϴЅЇЁϷϴІϴ Ёϴ ϿϴЀЃϴІϴ Ёϴ ϸϹЈϹϾІЁϼГ 
ЈϴЄ.
ϛϴ϶ЎЄІϹІϹ ЄϴϻЅϹϽ϶ϴЍϼГ ϹϾЄϴЁ Ёϴ 
ϸϹЈϹϾІЁϼГ ЈϴЄ ϶ ЃЂЅЂϾϴ ЂϵЄϴІЁϴ Ёϴ 
ЋϴЅ. ЅІЄϹϿϾϴ ЃЄϼϵϿ. 1/4 ЂϵЂЄЂІ (2) ϼ 
Ѕ϶ϴϿϹІϹ ϾЂЄЃЇЅϴ Ёϴ ЄϹЈϿϹϾІЂЄϴ (3).
Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ϾЄЇЌϾϴІϴ.
ϠЂЁІϼЄϴϽІϹ ЁЂ϶ϴ ϾЄЇЌϾϴ.
ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾЂЄЃЇЅϴ Ёϴ ЄϹЈϿϹϾІЂЄϴ 
ЂІϸЂϿЇ ϶ ϵϿϹЁϸϴІϴ ϼ ϻϴϾЄϹЃϹІϹ Ѕ 1/4 
ЂϵЂЄЂІ ЃЂ ЃЂЅЂϾϴ Ёϴ ЋϴЅ. ЅІЄϹϿϾϴ. 
ϖϼЀϴ϶ϴϽІϹ ϻϴ ЅϼϷЇЄЁЂ 
ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЁϹ, ЁϴϸЃϼЅЎІ HALOGEN 
Ёϴ ЅІЎϾϿЂІЂ Ёϴ ЉϴϿЂϷϹЁЁϼГ ЈϴЄ 
ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЋϹІϹ ІЂЋЁЂ 
ЉЂЄϼϻЂЁІϴϿЁЂ (4).
Ϙϴ ЅϹ ϻϴ϶ϼЁІϼ ϶ϼЁІϴ ЀϹϺϸЇ ϶ЄЎϻϾϼІϹ 
Ёϴ ЈϴЅЇЁϷϴІϴ Ёϴ ϿϴЀЃϴІϴ.
ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ϵϿϹЁϸϴІϴ.

Укаɡаɧɢɟ
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɢ ɫɴɫ 
ɫɴɳɚɬɚ ɩɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɬɨɣɧɨɫɬ.

Ϙϴ ЅϹ ЂІ϶ЂЄϼ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
ϥЀϹЁϹІϹ ϸϹЈϹϾІЁϼІϹ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿϼ.

Укаɡаɧɢɟ
Ɇɧɨɝɨɤɪɚɬɟɧ ɞɟɮɟɤɬ ɧɚ ɫɴɳɢɹ 
ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ ɭɤɚɡɜɚ ɡɚ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ 
ɝɪɟɲɤɚ ɜ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɨɬɨ. 
ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ ɧɚ Kɞrcher.

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɢ ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɭɩɥɴɬɧɹɜɚɳɢɬɟ 
ɩɥɚɫɬɢɧɢ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɪɚɯ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɤɪɭɲɤɚɬɚ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɢ
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ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ
ϧЄϹϸЎІ ЁϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЅІϴЄІϼЄϴ ϥϹϸЁϹІϹ Ёϴ ЅϹϸϴϿϾϴІϴ Ёϴ ϶ЂϸϴЋϴ, ϾЂЁІϴϾІЁϼГІ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ Ёϴ ЅϹϸϴϿϾϴІϴ ЅϹ ϴϾІϼ϶ϼЄϴ

ϛϴЄϹϺϸϴЁϹ ϼϿϼ ЅЀГЁϴ Ёϴ ϴϾЇЀЇϿϴІЂЄϴ
ϛϴЄϹϺϸϴЁϹ Ёϴ ϷЂЄϼ϶Ђ
ϢІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ϾЄϴЁϴ ϻϴ ϷЂЄϼ϶Ђ
ϘЂЃЎϿЁϹІϹ ЀЂІЂЄЁЂ ЀϴЅϿЂ
ϧ϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ Ёϴ Kϸrcher

ϠЂІЂЄЎІ ЄϴϵЂІϼ ЁϹЄϴ϶ЁЂЀϹЄЁЂ ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ЅЀГЁϴ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЌЁϼГ ЈϼϿІЎЄ
ϧ϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ Ёϴ Kϸrcher

ϠЂІЂЄЎІ ЄϴϵЂІϼ, ЁЂ ЇЄϹϸЎІ 
ІЄЎϷ϶ϴ ЅϴЀЂ ϵϴ϶ЁЂ ϼϿϼ ЁϹ ІЄЎϷ϶ϴ

ϢЅ϶ЂϵЂϺϸϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ
ϣЄЂ϶ϹЄϾϴ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϿЂЅІ Ѕ϶ЂϵЂϸϹЁ ЉЂϸ
ϧ϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ Ёϴ Kϸrcher

ϧЄϹϸЎІ ЁϹ ЀϹІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϠϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ ϼ ЅІЄϴЁϼЋЁϼІϹ ЀϹІϿϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ ϻϴ ϼϻЁЂЅ϶ϴЁϹ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ 
ЅЀϹЁГІ
ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЈЇЁϾЊϼГІϴ Ёϴ ϾϿϴЃϴЁ ϷЄЇϵϼ ЂІЃϴϸЎЊϼ
Ϙϴ ЅϹ ϼϻЃЄϴϻЁϼ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЀϹІϹЁЂІЂ
ϧЃϿЎІЁГ϶ϴЍϼІϹ ЃϿϴЅІϼЁϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ ϻϴ ϼϻЁЂЅ϶ϴЁϹ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ЁϴЅІЄЂГІ ϼϿϼ 
ϸϴ ЅϹ ЅЀϹЁГІ
ϤϹϷЇϿϼЄϴЁϹ Ёϴ ЄϹЈϿϹϾІЂЄϴ ϻϴ ЀϹІϹЁϹ
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ϻϴϸ϶ϼϺ϶ϴЍϼГ ЄϹЀЎϾ ϻϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ ϼ ЅІЄϴЁϼЋЁϼІϹ ЀϹІϿϼ
ϧ϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ Ёϴ Kϸrcher

ϧЄϹϸЎІ ϻϴЃЄϴЌϴ϶ϴ Ϙϴ ЅϹ ϶ϾϿВЋϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃЄϴЉ, ϻϴ ЊϹϿІϴ ϿЂЅІϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ Ёϴ ЄϹϺϼЀ ЀϹІϹЁϹ "ЅЇЉ".
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ ϻϴϸ϶ϼϺ϶ϴЍϼІϹ ЄϹЀЎЊϼ ϻϴ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЇϿЂ϶ϼІϹϿ
Ϙϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄϼ ЈϼϿІЎЄϴ ϻϴ ЃЄϴЉ, ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ЅЀϹЁϼ
ϧЃϿЎІЁГ϶ϴЍϼІϹ ЃϿϴЅІϼЁϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄЂ϶ϹЄГІ ϻϴ ϼϻЁЂЅ϶ϴЁϹ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϸϴ ЅϹ ЁϴЅІЄЂГІ ϼϿϼ 
ϸϴ ЅϹ ЅЀϹЁГІ

ϖϼЅЂϾЂІЂ ϼϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ ЁϹ 
ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄϴ

Ϙϴ ЅϹ ЅЀϹЁϼ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿГ
ϘϹЈϹϾІϹЁ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ, ϸϴ ЅϹ Ї϶ϹϸЂЀϼ ЅϹЄ϶ϼϻϴ Ёϴ Kϸrcher
ϘϹЈϹϾІϹЁ ЉϼϸЄϴ϶ϿϼЋϹЁ ϴϷЄϹϷϴІ, ϸϴ ЅϹ Ї϶ϹϸЂЀϼ ЅϹЄ϶ϼϻϴ Ёϴ Krcher
ϧ϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ Ёϴ Kϸrcher

ϠϹІГЍϼГІ ϶ϴϿГϾ ЁϹ ЅϹ ϶ЎЄІϼ ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϿϹЁІϼІϹ ϼ ЌЁЇЄЂ϶ϹІϹ ЂІ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ
ϣЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶ϹЁϼ ЅЀЇЍϹЁϼГ Ѕ 
ЉϼϸЄϴ϶ϿϼЋЁЂ ϻϴϸ϶ϼϺ϶ϴЁϼ ЋϴЅІϼ

ϧ϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ Ёϴ Kϸrcher

ϧЄϹϸЎІ ЅϹ ϸ϶ϼϺϼ ЃЄϼ ЃЇЅЁϴІ 
ЃϹϸϴϿ Ёϴ ϷϴϻІϴ ЁϴЃЄϹϸ ϼϿϼ Ёϴϻϴϸ

ϡЇϿϹ϶ЂІϴ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ЁϹ Ϲ ϾЂЄϹϾІЁЂ, Ї϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ Ёϴ Kϸrcher
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ

KMR 1250 B
Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɭɪɟɞɚ
ϘЎϿϺϼЁϴ x ЌϼЄЂЋϼЁϴ x ϶ϼЅЂЋϼЁϴ mm 1650 x 1000 x 1270
ϦϹϷϿЂ ϵϹϻ ІЂ϶ϴЄ kg 450
ϘЂЃЇЅІϼЀЂ ЂϵЍЂ ІϹϷϿЂ kg 600
ϥϾЂЄЂЅІ Ёϴ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ (ЀϴϾЅ.) km/h 8
ϥЃЂЅЂϵЁЂЅІ ϻϴ ϼϻϾϴЋ϶ϴЁϹ (ЀϴϾЅ.) % 18
ϘϼϴЀϹІЎЄ ЀϹІГЍ ϶ϴϿГϾ mm 285
ШϼЄЂЋϼЁϴ Ёϴ ЀϹІГЍϼГ ϶ϴϿГϾ mm 750
ϘϼϴЀϹІЎЄ ЅІЄϴЁϼЋЁϼ ЀϹІϿϼ mm 450
ϣЂ϶ЎЄЉЁЂЅІЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ ϵϹϻ ЅІЄϴЁϼЋЁϼ ЀϹІϿϼ m2/h 6000
ϣЂ϶ЎЄЉЁЂЅІЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ѕ 1 ЅІЄϴЁϼЋЁϴ ЀϹІϿϴ m2/h 8000
ϣЂ϶ЎЄЉЁЂЅІЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ѕ 2 ЅІЄϴЁϼЋЁϼ ЀϹІϿϼ m2/h 10400
ϤϴϵЂІЁϴ ЌϼЄЂЋϼЁϴ ϵϹϻ ЅІЄϴЁϼЋЁϼ ЀϹІϿϼ mm 750
ϤϴϵЂІЁϴ ЌϼЄЂЋϼЁϴ Ѕ 1 ЅІЄϴЁϼЋЁϴ ЀϹІϿϴ mm 1000
ϤϴϵЂІЁϴ ЌϼЄЂЋϼЁϴ Ѕ 2 ЅІЄϴЁϼЋЁϼ ЀϹІϿϼ mm 1300
ϤϹϺϼЀ ϸ϶ϼϺϹЁϼϹ -- ϛϴІ϶ЂЄϹЁ ЉϼϸЄЂЅІϴІϼЋЁϴ ϻϴϸ϶. ЂЅ Ѕ

ϸϼЈϹЁϹЊϼϴϿ ϵϹϻ ЁϹЂϵЉ. ЂІ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ
ϖϼϸ ϻϴЍϼІϴ ϻϴЍϼІϹЁ ЃЄЂІϼ϶ ϾϴЃϹЍϴ ϶Ђϸϴ -- IPX 3
Ɇɨɬɨɪ
ϦϼЃ -- Honda GX 270
ϞЂЁЅІЄЇϾЊϼГ -- 1-ЊϼϿ. ЋϹІϼЄϼІϴϾІЂ϶ ЀЂІЂЄ
ϢϵϹЀ Ёϴ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ cm3 270
ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ l 1,1
ϠЂЍЁЂЅІ ЀϴϾЅ ЃЄϼ 3600 1/ЀϼЁ kW/PS 6,6/9
ϥЎϸЎЄϺϴЁϼϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϷЂЄϼ϶Ђ l 6
ϤϴϻЉЂϸ Ёϴ ϷЂЄϼ϶Ђ l/h ca. 2
ȼɢɞɨɜɟ ɦɚɫɥɚ
ϠЂІЂЄ -- SAE 15 W 40
ϩϼϸЄϴ϶ϿϼϾϴ -- DIN HVLP 51 524/2 - 46 c St/40 °C
ȿɥɟɬɪɢɱɟɫɤɚ ɭɪɟɞɛɚ
ϔϾЇЀЇϿϴІЂЄ V, Ah 12, 44
ϥІϴЄІϹЄ -- ϙϿϹϾІЄЂЅІϴЄІϹЄ
ϢЅ϶ϹІϿϹЁϼϹ -- DIN 49848 - HS3 - 6 V/2,4 W
ɏɢɞɪɚɜɥɢɱɧɚ ɭɪɟɞɛɚ
ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЀϴЅϿЂІЂ l 1,4
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟɧɨɬɨ
ϠϴϾЅ. ϶ϼЅЂЋϼЁϴ Ёϴ ЄϴϻЄϹϺϸϴЁϹ mm 1430
ϢϵϹЀ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ϼϻЀϹІϹЁЂІЂ l 80
Ƚɭɦɢ
ϘϼϴЀϹІЎЄ mm 300
ϗЂϿϹЀϼЁϴ ЂІЃЄϹϸ -- 4.00-4
ϖЎϻϸЇЌЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ЂІЃЄϹϸ bar 6
ϗЂϿϹЀϼЁϴ ЂІϻϴϸ -- 4.00-4
ϖЎϻϸЇЌЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ЂІϻϴϸ bar 6
Ɏɢɥɬɴɪɧɚ ɢ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ
ϣϿЂЍ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ ЈϼϿІЎЄ ЈϼЁ ЃЄϴЉ m2 6
ϞϴІϹϷЂЄϼГ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ЈϼϿІЎЄ ϻϴ ЃЄϴЉЂ϶Ϲ, ϾЂϼІЂ ЁϹ ϻϴЅІЄϴЌϴ϶ϴІ 
ϻϸЄϴ϶ϹІЂ

-- U

Ɉɤɨɥɧɢ ɭɫɥɨɜɢɹ
ϦϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ °C -5 ϸЂ +40
ϖϿϴϺЁЂЅІ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉϴ, ЁϹ  ЂЄЂЅГ϶ϴЍϴ % 0 - 90
ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-72
ШЇЀЁϼ ϹЀϼЅϼϼ
ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾϴ LpA dB(A) 99
ϡϹЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KpA dB(A) 2
ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾЂ϶ϴ ЀЂЍЁЂЅІ LWA + ЁϹЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KWA dB(A) 101
ϖϼϵЄϴЊϼϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
ϥІЂϽЁЂЅІ Ёϴ ϶ϼϵЄϴЊϼϼІϹ ϶ ЂϵϿϴЅІІϴ Ёϴ ϸϿϴЁІϴ – ЄЎϾϴІϴ m/s2 <2,5
ϥϹϸϴϿϾϴ m/s2 < 2,5
ϡϹЅϼϷЇЄЁЂЅІ K m/s2 0,2
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ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ ϶ϴϺϴІ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼІϹ 
ЇЅϿЂ϶ϼГ, ЃЇϵϿϼϾЇ϶ϴЁϼ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϴІϴ 
ЂІ ЁϴЅ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄЅϾϴ ЈϼЄЀϴ. 
ϙ϶ϹЁІЇϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ Ёϴ ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЍϹ 
ЂІЅІЄϴЁϼЀ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ 
ЅЄЂϾ ϵϹϻЃϿϴІЁЂ, ϴϾЂ ЅϹ ϾϴЅϴϹ ϻϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ϖ 
ϷϴЄϴЁЊϼЂЁϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ ϾЎЀ 
ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄϴ ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ 
ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ ЅϹЄ϶ϼϻ, ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ 
ϾϴЅЂ϶ϴІϴ ϵϹϿϹϺϾϴ.

ϥ ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϸϹϾϿϴЄϼЄϴЀϹ, ЋϹ 
ЊϼІϼЄϴЁϴІϴ ЃЂ-ϸЂϿЇ ЀϴЌϼЁϴ 
ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϴ ЃЂ ϾЂЁЊϹЃЊϼГ ϼ 
ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼГ, ϾϴϾІЂ ϼ ЃЂ ЁϴЋϼЁ Ёϴ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ, ЃЄϼϿϴϷϴЁ ЂІ ЁϴЅ, Ёϴ 
ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЂЅЁЂ϶Ёϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ ϻϴ 
ІϹЉЁϼЋϹЅϾϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ϼ ϵϹϻ϶ЄϹϸЁЂЅІ 
Ёϴ ϘϼЄϹϾІϼ϶ϼІϹ Ёϴ ϙϢ. ϣЄϼ ЃЄЂЀϹЁϼ Ёϴ 
ЀϴЌϼЁϴІϴ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ЅЎϷϿϴЅЇ϶ϴЁϼ Ѕ 
ЁϴЅ, ЁϴЅІЂГЍϴІϴ ϸϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϷЇϵϼ 
϶ϴϿϼϸЁЂЅІ.

ϣЂϸЃϼЅϴϿϼІϹ ϸϹϽЅІ϶ϴІ ЃЂ ϶ЎϻϿЂϺϹЁϼϹ ϼ 
ϾϴІЂ ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼЊϼ Ёϴ ЇЃЄϴ϶ϼІϹϿЁЂІЂ 
ІГϿЂ.

ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼϾ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼГІϴ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.:  +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2010/07/01

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ ɋȿ – ɞɟɤɥɚɪɚɰɢɹ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϠϹІϴЋЁϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЍϴ 
ЀϴЌϼЁϴ ЇЄϹϸ, ϶ЎЄЉЇ ϾЂϽІЂ 
ЅϹ ЅϹϸϼ

Ɍɢɩ: 1.091-xxx
ɇɚɦɢɪɚɳɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ȿɈ:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2004/108/ϙϢ
2000/14/ϙϢ
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ 
ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 60335–1
EN 60335–2–72
EN 55014–2: 1997 + A2: 2008
ɉɪɢɥɨɠɢɦɢ ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ
CISPR12
ɉɪɢɥɨɠɟɧ ɦɟɬɨɞ ɡɚ ɨɰɟɧɤɚ ɧɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟɬɨ:
2000/14/ϙϢ: ϣЄϼϿЂϺϹЁϼϹ V
ɧɢɜɨ ɧɚ ɲɭɦ dB(A)
KMR 1250 B
ϜϻЀϹЄϹЁЂ: 99
ϗϴЄϴЁІϼЄϴЁЂ: 101
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AE Karcher FZE, P.O. Box 17416, Jebel Ali Free Zone (South), 
Dubai, United Arab Emirates,

+971 4 886-1177, www.kaercher.com

AR Kärcher S.A., Uruguay 2887 (1646) San Fernando, Pcia. de 
Buenos Aires

+54-11 4506 3343, www.karcher.com.ar

AT Alfred Kärcher Ges.m.b.H., Lichtblaustraße 7, 1220 Wien, 
+43-1-25060-0, www.kaercher.at

AU Kärcher Pty. Ltd., 40 Koornang Road, Scoresby VIC 3179, 
Victoria,

+61-3-9765-2300, www.karcher.com.au

BE Kärcher N.V., Industrieweg 12, 2320 Hoogstraten,
+32-3-340 07 11, www.karcher.be

BR Kärcher Indústria e Comércio Ltda., Av. Professor 
Benedicto Montenegro no 419, Betel, Paulínia  -  Estado de Sao 
Paulo, CEP 13.140-000

+55-19-3884-9100, www.karcher.com.br

CA Kärcher Canada Inc., 6535 Millcreek Road, Unit 67, 
Mississauga, ON, L5N 2M2,

+1-905-672-8233, www.karcher.ca

CH Kärcher AG, Industriestrasse, 8108 Dällikon, Kärcher SA, 
Croix du Péage, 1029 Villars-Ste-Croix,

0844 850 864, www.kaercher.ch

CN Kärcher (Shanghai) Cleaning Systems, Co., Ltd., Part F, 
2nd Floor, Building 17, No. 33, XI YA Road, Waigaogiao Free 
Trade, Pudong, Shanghai, 200131

+86-21 5076 8018, www.karcher.cn

CZ Kärcher spol. s r.o., Modletice c.p. 141, CZ-251 01 Ricany,   
+420/323/606 014, www.kaercher.cz

DE Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Friedrich-List-Straße 4, 
71364 Winnenden,

+49-7195/903-0, www.kaercher.de

DK Kärcher Rengøringssystemer A/S, Helge Nielsens Allë 7 A, 
8723 Løsning,

+45-70206667, www.karcher.dk

ES Kärcher, S.A., Pol. Industrial Font del Radium, Calle Josep 
Trueta, 6-7, 08403 Granollers (Barcelona),

+34-902 17 00 68, www.karcher.es

F Kärcher S.A.S., 5, avenue des Coquelicots, Z.A. des Petits 
Carreaux, 94865 Bonneuil-sur-Marne,

+33-1-4399-6770, www.karcher.fr

FI Kärcher OY, Yrittäjäntie 17, 01800 Klaukkala,
+358-207 413 600, www.karcher.fi

GB Kärcher (U.K.) Ltd., Kärcher House, Beaumont Road, 
Banbury, Oxon OX16 1TB,

+44-1295-752-000, www.karcher.co.uk

GR Kärcher Cleaning Systems A.E., 31-33, Nikitara str. & 
Konstantinoupoleos str., 136 71 Aharnes,

+30-210-2316-153, www.karcher.gr

HK Kärcher Limited, Unit 10, 17/F., Apec Plaza, 49 Hoi Yuen 
Road, Kwun Tong, Kowloon,

++(852)-2357-5863, www.karcher.com.hk

HU Kärcher Hungaria KFT, Tormásrét ut 2., (Vendelpark), 2051 
Biatorbagy,

+36-23-530-64-0, www.kaercher.hu

I Kärcher S.p.A., Via A. Vespucci 19, 21013 Gallarate (VA),
+39-848-998877, www.karcher.it

IE Kärcher Limited (Ireland), 12 Willow Business Park, Nangor 
Road, Dublin 12,

(01) 409 7777, www.kaercher.ie

JP Kärcher (Japan) Co., Ltd., Irene Kärcher Building, No. 2, 
Matsusaka-Daira 3-chome, Taiwa-cho, Kurokawa-gun, Miyagi 
981-3408,

+81-22-344-3140, www.karcher.co.jp

KR Karcher Co. Ltd. (South Korea), 2nd Floor , Youngjae 
Building, 50-1, 51-1, Sansoo-dong, Mapo-ku, Seoul 121-060,

+82-2-322 6598, www.karcher.co.kr

MX Karcher México, SA de CV, Av. Gustavo Baz Sur No. 29-C, 
Col. Naucalpan Centro, Naucalpan, Edo. de México, C.P. 53000 
México,

+52-55-5357-04-28, www.karcher.com.mx

MY Karcher Cleaning Systems Sdn. Bhd., 71 & 73 Jalan TPK 2/
8, Taman Perindustrian Kinrara, Seksyen 2, 47100 Puchong, 
Selangor Darul Ehsan, Malaysia,

+603 8073 3000, www.karcher.com.my

NL Kärcher B.V., Postbus 474, 4870 AL Etten-Leur,
0900-33 666 33, www.karcher.nl

NO Kärcher AS, Stanseveien 31, 0976 Oslo, Norway,
+47 815 20 600, www.karcher.no

NZ Karcher Limited, 12 Ron Driver Place, East Tamaki, 
Auckland, New Zealand,

+64 (9) 274-4603, www.karcher.co.nz

PL Kärcher Sp. z o.o., Ul. Stawowa 140, 31-346 Kraków,
+48-12-6397-222, www.karcher.pl

RO Karcher Romania srl, Sos. Odaii 439, Sector 1, RO-013606 
BUKAREST,

+40 37 2709001, www.kaercher.ro

RU Karcher Ltd. Service Center, Leningradsky avenue, 68, 
Building 2, Moscow, 125315

+7-495 789 90 76, www.karcher.ru

SE Kärcher AB, Tagenevägen 31, 42502 Hisings-Kärra,
+46 (0)31-577 300, www.karcher.se

SGP Karcher South East Asia Pte. Ltd., 5 Toh Guan Road East, 
#01-00 Freight Links Express Distripark, Singapore 608831,

+65-6897-1811, www.karcher.com.sg

SK Kärcher Slovakia, s.r.o., Beniakova 2, SK-94901 NITRA,
+421 37 6555 798, www.kaercher.sk

TR Kärcher Servis Ticaret A.S., 9 Eylül Mahallesi, 307 Sokak 
No. 6, Gaziemir / Izmir,

+90-232-252-0708, +90-232-251-3578,  www.karcher.com.tr

TW Karcher Limited, 7/F, No. 66, Jhongijheng Rd., Sinjhuang 
City, Taipei County 24243, Taiwan,

+886-2-2991-5533, +886-800-666-825, www.karcher.com.tw

UA Kärcher TOV, Kilzeva doroga, 9, 03191 Kiew,
+380 44 594 7576, www.karcher.com.ua

USA To locate your local dealer please visit our web site at
http://www.karchercommercial.com or call us at 888.805.9852 

ZA Kärcher (Pty) Ltd., 144 Kuschke Street, Meadowdale, 
Edenvale, 1614,

+27-11-574-5360, www.karcher.co.za



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ч̛ст̌я ко̥п̛̦̌я 

8 (800) 250-39-39 

Зво̦ок по Росс̛̛ ̍еспл̌т̦ы̜ 

www.chisto.ru 

sales@chisto.ru 

https://www.chisto.ru/

